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„So seid nun geduldig, liebe Brüder, bis 
zum Kommen des Herrn. Siehe, der Bauer 
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Frühregen und Spätregen. Seid auch ihr 

geduldig und stärkt eure Herzen; denn das 
Kommen des Herrn ist nahe.“

Jakobus 5,7.8
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Text: Dorothea Müller nach Jeremia 33,4-11
Melodie: Shlomo Carlebach

Satz: Bertold Engel
© Autor und ACUM, Israel
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„Singet dem HERRN, alle Lande, verkündiget 
täglich sein Heil! Erzählet unter den Heiden 
seine Herrlichkeit und unter allen Völkern 

seine Wunder! Denn der HERR ist groß und 
hoch zu loben und mehr zu fürchten als alle 

Götter. Denn aller Heiden Götter sind Götzen, 
der HERR aber hat den Himmel gemacht.  

Hoheit und Pracht sind vor ihm, Macht und 
Freude in seinem Heiligtum.“

1. Chronik 16,23-27
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Text: aus Taizé
Musik: Jacques Berthier (1923-1994)
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Text: aus Taizé
Musik: Jacques Berthier (1923-1994)

© Ateliers et Presses de Taizé, 71250 Taizé-Communauté, Frankreich

Lobt Gott, den Herrn, ihr Völker! Lobt alle Gott, den Herrn!

Praise God, the Lord Almighty, ye nations, praise the Lord!
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„Denn des HERRN Teil ist sein Volk, Jakob ist 
sein Erbe. Er fand ihn in der Wüste, in der dürren 

Einöde sah er ihn. Er umfing ihn und hatte Acht auf 
ihn. Er behütete ihn wie seinen Augapfel.  

Wie ein Adler ausführt seine Jungen und über 
ihnen schwebt, so breitete er seine Fittiche aus und 

nahm ihn und trug ihn auf seinen Flügeln.“
5. Mose 32,9-11
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4. Seinen Geist, den edlen Führer, gibt er mir in seinem Wort, dass er werde mein Regierer
durch die Welt zur Himmelspfort; dass er mir mein Herz erfülle mit dem hellen Glaubens-
licht, das des Todes Macht zerbricht und die Hölle selbst macht stille. Alles Ding währt
seine Zeit, Gottes Lieb in Ewigkeit.

5. Meiner Seele Wohlergehen hat er ja recht wohl bedacht; will dem Leibe Not entstehen,
nimmt er's gleichfalls wohl in Acht. Wenn mein Können, mein Vermögen nichts vermag,
nichts helfen kann, kommt mein Gott und hebt mir an, sein Vermögen beizulegen. Alles
Ding währt seine Zeit, Gottes Lieb in Ewigkeit.

6. Wenn ich schlafe, wacht sein Sorgen und ermuntert mein Gemüt, dass ich jeden lieben
Morgen schaue neue Lieb und Güt. Wäre mein Gott nicht gewesen, hätte mich sein Angesicht
nicht geleitet, wär ich nicht aus so mancher Angst genesen. Alles Ding währt seine Zeit,
Gottes Lieb in Ewigkeit.

7. Weil denn weder Ziel noch Ende sich in Gottes Liebe findt, ei, so heb ich meine Hände zu
dir, Vater, als dein Kind, bitte, wollst mir Gnade geben, dich aus aller meiner Macht zu
umfangen Tag und Nacht hier in meinem ganzen Leben, bis ich dich nach dieser Zeit lob
und lieb in Ewigkeit.

Text: Paul Gerhardt 1653
Melodie: Johann Schop 1641

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Seinen Geist, den edlen Führer, gibt er mir in seinem Wort, dass er werde mein Regierer
durch die Welt zur Himmelspfort; dass er mir mein Herz erfülle mit dem hellen Glaubens-
licht, das des Todes Macht zerbricht und die Hölle selbst macht stille. Alles Ding währt
seine Zeit, Gottes Lieb in Ewigkeit.

5. Meiner Seele Wohlergehen hat er ja recht wohl bedacht; will dem Leibe Not entstehen,
nimmt er's gleichfalls wohl in Acht. Wenn mein Können, mein Vermögen nichts vermag,
nichts helfen kann, kommt mein Gott und hebt mir an, sein Vermögen beizulegen. Alles
Ding währt seine Zeit, Gottes Lieb in Ewigkeit.

6. Wenn ich schlafe, wacht sein Sorgen und ermuntert mein Gemüt, dass ich jeden lieben
Morgen schaue neue Lieb und Güt. Wäre mein Gott nicht gewesen, hätte mich sein Angesicht
nicht geleitet, wär ich nicht aus so mancher Angst genesen. Alles Ding währt seine Zeit,
Gottes Lieb in Ewigkeit.

7. Weil denn weder Ziel noch Ende sich in Gottes Liebe findt, ei, so heb ich meine Hände zu
dir, Vater, als dein Kind, bitte, wollst mir Gnade geben, dich aus aller meiner Macht zu
umfangen Tag und Nacht hier in meinem ganzen Leben, bis ich dich nach dieser Zeit lob
und lieb in Ewigkeit.

Text: Paul Gerhardt 1653
Melodie: Johann Schop 1641

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Lob und dankLob und dank



Du1.
Wohl2.
Hier3.

mei -
dem,
sind

ne
der
die

See -
ein -
star-

le,
zig
ken

sin -
schau -
Kräf -

ge,
et
te,

wohl -
nach
die

auf
Ja -
un -

und
kobs
er -

sin -
Gott
schöpf -

ge
und
te

schön
Heil!
Macht;

F Gm BBh F B

dem,
Wer
das

wel -
dem
wei -

chem
sich
sen

al -
an -
die

le
ver -
Ge -

Din -
trau -
schäf -

ge
et,
te,

zu
der
die

Dienst
hat
sei -

und
das
ne

Wil -
bes -
Hand

len
te
ge -

stehn!
Teil,
macht:

Gm B F BF

Ich
das
der

will
höchs -
Him -

den
te
mel

Her -
Gut
und

ren
er -
die

dro -
le -
Er -

ben
sen,
de

hier
den
mit

prei -
schöns-
ih -

sen
ten
rem

auf
Schatz
gan -

der
ge -
zen

Erd;
liebt;
Heer,

B B Cm GmGm Es F D Gm

ich
sein
der

will
Herz
Fisch

ihn
und
un -

herz-
gan -
zähl -

lich
zes
ge

lo -
We -
Her -

ben,
sen
de

so -
bleibt
im

lang
e -
gro -

ich
wig
ßen,

le -
un -
wil -

ben
be -
den

werd.
trübt.
Meer.

Dm F Es Cm Gm F BGm B Cm B Es

4. Hier sind die treuen Sinnen, die niemand Unrecht tun, all denen Gutes gönnen, die in der 
Treu beruhn. Gott hält sein Wort mit Freuden, und was er spricht, geschicht, und wer 
Gewalt muss leiden, den schützt er im Gericht.

5. Er weiß viel tausend Weisen, zu retten aus dem Tod, ernährt und gibet Speisen zur Zeit 
der Hungersnot, macht schöne rote Wangen oft bei geringem Mahl, und die da sind gefangen, 
die reißt er aus der Qual.

6. Er ist das Licht der Blinden, erleuchtet ihr Gesicht, und die sich schwach befinden, die stellt 
er aufgericht'. Er liebet alle Frommen, und die ihm günstig seind, die finden, wenn sie 
kommen, an ihm den besten Freund.

7. Ach, ich bin viel zu wenig, zu rühmen seinen Ruhm; der Herr allein ist König, ich eine 
welke Blum. Jedoch weil ich gehöre gen Zion in sein Zelt, ist's billig, dass ich mehre sein Lob 
vor aller Welt.

Text: Paul Gerhardt 1653
Melodie: Johann Georg Ebeling 1666

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Hier sind die treuen Sinnen, die niemand Unrecht tun, all denen Gutes gönnen, die in der 
Treu beruhn. Gott hält sein Wort mit Freuden, und was er spricht, geschicht, und wer 
Gewalt muss leiden, den schützt er im Gericht.

5. Er weiß viel tausend Weisen, zu retten aus dem Tod, ernährt und gibet Speisen zur Zeit 
der Hungersnot, macht schöne rote Wangen oft bei geringem Mahl, und die da sind gefangen, 
die reißt er aus der Qual.

6. Er ist das Licht der Blinden, erleuchtet ihr Gesicht, und die sich schwach befinden, die stellt 
er aufgericht'. Er liebet alle Frommen, und die ihm günstig seind, die finden, wenn sie 
kommen, an ihm den besten Freund.

7. Ach, ich bin viel zu wenig, zu rühmen seinen Ruhm; der Herr allein ist König, ich eine 
welke Blum. Jedoch weil ich gehöre gen Zion in sein Zelt, ist's billig, dass ich mehre sein Lob 
vor aller Welt.

Text: Paul Gerhardt 1653
Melodie: Johann Georg Ebeling 1666

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Ich will den Namen Gottes loben mit einem 
Lied und will ihn hoch ehren mit Dank.“

Psalm 69,31
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„Und der Friede Gottes, der höher ist als alle 
Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in 
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„Singet dem HERRN ein neues Lied; singet 
dem HERRN, alle Welt! Singet dem HERRN 

und lobet seinen Namen, verkündet von 
Tag zu Tag sein Heil!“

Psalm 96,1.2
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Die Herr - lich - keit des Herrn blei - be e - wig - lich,

1. F C B SF

der Herr freu - e sich sei - ner Wer - ke!

2. F C B SF

Ich will sin - gen dem Herrn mein Le - ben lang,

3. F C B SF

ich will lo - ben mei - nen Gott, so - lang ich bin

4. F C B SF

Text: Gitta Leuschner nach Psalm 104,31.33
Melodie: Keith Chrysler
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Die Herr - lich - keit des Herrn blei - be e - wig - lich,

1. F C B SF

der Herr freu - e sich sei - ner Wer - ke!

2. F C B SF

Ich will sin - gen dem Herrn mein Le - ben lang,

3. F C B SF

ich will lo - ben mei - nen Gott, so - lang ich bin

4. F C B SF

Text: Gitta Leuschner nach Psalm 104,31.33
Melodie: Keith Chrysler
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„Halleluja! Singet dem HERRN 
ein neues Lied; die Gemeinde der 

Heiligen soll ihn loben.“
Psalm 149,1
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Vom Auf - gang der Son - ne bis zu ih - rem

1. D S 2.

Nie - der - gang sei ge - lo - bet der Na - me des Herrn,

S 3. S

sei ge - lo - bet der Na - me� � � des Herrn!

4. S

Text: Psalm 113,3
Kanon zu 4 Stimmen: Paul Ernst Ruppel 1937
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Lo - bet und prei - set, ihr Völ - ker, den Herrn,

1. F C7 SF

freu - et euch sei - ner und die - net ihm gern!

2. F C7 SF

All ihr Völ - ker, lo - bet den Herrn!

3. F C7 S

Text: Psalm 67,4-6
Musik: Komponist unbekannt
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„Ich will den HERRN loben allezeit; sein Lob 
soll immerdar in meinem Munde sein.“

Psalm 34,2
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„Wir preisen dich, o Gott, wir bekennen dich: 
Du bist der HERR! Alle Welt verehret dich.“ 

Ambrosius von Mailand, 4. Jahrhundert,  
Te Deum laudamus 
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„Ich danke dem HERRN von ganzem Herzen 
und erzähle alle deine Wunder. Ich freue 

mich und bin fröhlich in dir und lobe deinen 
Namen, du Allerhöchster.“ 

Psalm 9,2.3 
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Text: Theodor von Beza, nach Psalm 68, deutsch: Heinz Schaidinger 2013
Musik: Hugenottenpsalter, Genf, 16. Jh.

© Text deutsch: Heinz Schaidinger

4. Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit! Himmel und Erde� steht bereit, er selbst hat euch
geschaffen. Brausend die Stimme Gottes schallt, beugt euch vor seiner Allgewalt, verstummt 
vor seinen Waffen! Bekennet ihn als euren Herrn! Beugt euch vor ihm und dient ihm gern, 
ja, eilt zu ihm behände; denn durch die Lüfte glänzt sein Licht, Blitze und Donner 
schweigen nicht, preisen ihn ohne Ende.

F F

Lob und dankLob und dank53



Ma1. -
Freut2.
Herr,3.

che
euch
wer

dich
in
dir

auf,
ihm,
heu -

Herr,
er
te

un-
ist
wi-

ser
der
der-

Gott,
Herr!
strebt,

komm,
Der
in

hilf
Wai-
De -

uns,
sen
mut

wen-
Sa -

mor-

de
che
gen

un-
füh-
vor

sre
ret
dir

Es Cm B Es Cm As Es
P

As Es B Es Cm Cm6

F

Not,
er,

steht,

er -
er
um

hö -
ist
dei -

re
ihr
nen

un -
Hort,
Glanz

ser
ihr
zu

Fle -
Va -

schau -

hen!
ter.
en.

Der
Die

Preis

Fein -
Wit-
sei

de
wen
dir,

La -
ru -

Herr,

ger
fen
in

B As Es Fm Cm B Es
P

Cm B Es

F

sei
im
E -

zer-
Ge -
wig -

streut,
bet
keit!

be -
zu

Vom

drängt
ihm,
Him -

durch
und
mel

dich,
al -

siehst

Herr,
les
du

weit
Volk
un -

und
ver-
ser

breit,
steht:
Leid,

sie
Er

hilfst,

mö-
hört
weil

gen
sie
wir

Cm As Es
P

As Es B Es Cm Cm6 B As Es Fm

F

vor
al -
dir

dir
le

ver -

flie -
Ta -

trau -

hen.
ge.
en.

Wir
All -
Fels,

wer -
mächt'-
Burg

den
ger
und

sie
Gott,
Zu -

nun
er

flucht,

flie -
sei

Herr,

hen
ge -
bist

sehn,
lobt!
du,

Cm B Es
P

Cm Es B F B
P

F F

vor
Er

siehst

dei -
spen -
un -

nem
det
ser

Ant -
Se -
E -

litz,
gen,
lend,

Herr,
tilgt
eilst

ver-
die
her -

gehn,
Not,
zu,

wie
bringt

er -

Wol -
Frie -
lö -

ken,
den,
sest

ja,
Lust
die

wie
und
Ge -

Es Cm Es B F B Es As Es

Ne -
Freu
mein -

bel.
de.
de.

Wie
Das
Du

Wachs
Ei -

bist

vor
sen
der

Feu -
des
gu -

er -
Ge-
te,

glut
fang-
star -

zer -
nen
ke

rinnt,
bricht;
Gott;

so,
und
Herr,

Herr,
dem
wenn

Fm C Fm C Fm Es Fm C Fm
P

Es Cm

F

vor
Ge -
uns

dir,
rech-
dro -

o
ten
het

Gott,
Zu -

einst

ver-
ver -
der

schwindt
sicht
Tod,

ihr'
er

Hoff -

Macht,
schenkt
nung

ihr
in

bist

Trotz
al -
du

und
lem
al -

Fre -
Lei -
lei -

vel!
de.
ne!

B Es B F B
P

Cm B Es As Es B Es
P

Text: Theodor von Beza, nach Psalm 68, deutsch: Heinz Schaidinger 2013
Musik: Hugenottenpsalter, Genf, 16. Jh.

© Text deutsch: Heinz Schaidinger

4. Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit! Himmel und Erde� steht bereit, er selbst hat euch
geschaffen. Brausend die Stimme Gottes schallt, beugt euch vor seiner Allgewalt, verstummt 
vor seinen Waffen! Bekennet ihn als euren Herrn! Beugt euch vor ihm und dient ihm gern, 
ja, eilt zu ihm behände; denn durch die Lüfte glänzt sein Licht, Blitze und Donner 
schweigen nicht, preisen ihn ohne Ende.

F F

Lob und dankLob und dank



/R�� �
'HU��

'DVV��

EHW
XQ �

XQV �

GHQ
VHU
UH

+HU �
/H �

6LQ �

UHQ
EHQ�
QHQ

DO �
GDV
ZLU

OH�
HU

QRFK

GLH
XQV

EUDX �

LKQ
JH �

FKHQ

HK �
JH �

N|Q �

UHQ�
EHQ�
QHQ

Em F G C F G C DmCh A

ODVVW
LQ

XQG

XQV
GLH �

+lQG

PLW
VHU

XQG

)UHX �
1DFKW

)� �

GHQ
VR
�H�

VHL �
Yl �

=XQJ

QHP
WHU �

XQG

1D �
OLFK
/LS �

PHQ
EH �

SHQ

VLQ �
GH �
UH �

JHQ
FNHW
JHQ�

Em Am G C G Am D GC D G D

XQG
XQG
GDV

3UHLV
DXV
KD �

XQG
GHP
EHQ

'DQN
6FKODI

ZLU

]X
XQV
]X

VHL �
IU|K �
GDQ �

QHP
OLFK
NHQ

$O �
DXI �
VHL �

WDU
HU��

QHP

C G Am G Em Dm C G Am

EULQ
ZH
6H

�
�
�

JHQ�
FNHW�
JHQ�

/R �
/R �
/R �

EHW
EHW
EHW

GHQ
GHQ
GHQ

+HU �
+HU �
+HU �

UHQ�
UHQ�
UHQ�

�

E Am C F CDm6 G C

���2�WUHXHU�+�WHU��%UXQQHQ�DOOHU�*�WHU��DFK��ODVV�GRFK�IHUQHU��EHU�XQVHU�/HEHQ�EHL�7DJ�XQG�
1DFKW�GHLQ�+XOG�XQG�*�WH�VFKZHEHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���*LE��GDVV�ZLU�KHXWH��+HUU��GXUFK�GHLQ�*HOHLWH�DXI�XQVHUQ�:HJHQ�XQYHUKLQGHUW�JHKHQ�XQG�
�EHUDOO�LQ�GHLQHU�*QDGH�VWHKHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���7UHLE�XQVHUQ�:LOOHQ��GHLQ�:RUW�]X�HUI�OOHQ��KLOI�XQV�JHKRUVDP�ZLUNHQ�GHLQH�:HUNH��XQG�
ZR�ZLU�VFKZDFK�VLQG��GD�JLE�GX�XQV�6WlUNH��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���+HUU��GX�ZLUVW�NRPPHQ�XQG�DOO�GHLQH�)URPPHQ��GLH�VLFK�EHNHKUHQ��JQlGLJ�GDKLQ�EULQJHQ��
GD�DOOH�(QJHO�HZLJ��HZLJ�VLQJHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

7H[W��3DXO�*HUKDUGW�����
0HORGLH��-RKDQQ�&U�JHU�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

Lob und dankLob und dank54



/R�� �
'HU��

'DVV��

EHW
XQ �

XQV �

GHQ
VHU
UH

+HU �
/H �

6LQ �

UHQ
EHQ�
QHQ

DO �
GDV
ZLU

OH�
HU

QRFK

GLH
XQV

EUDX �

LKQ
JH �

FKHQ

HK �
JH �

N|Q �

UHQ�
EHQ�
QHQ

Em F G C F G C DmCh A

ODVVW
LQ

XQG

XQV
GLH �

+lQG

PLW
VHU

XQG

)UHX �
1DFKW

)� �

GHQ
VR
�H�

VHL �
Yl �

=XQJ

QHP
WHU �

XQG

1D �
OLFK
/LS �

PHQ
EH �

SHQ

VLQ �
GH �
UH �

JHQ
FNHW
JHQ�

Em Am G C G Am D GC D G D

XQG
XQG
GDV

3UHLV
DXV
KD �

XQG
GHP
EHQ

'DQN
6FKODI

ZLU

]X
XQV
]X

VHL �
IU|K �
GDQ �

QHP
OLFK
NHQ

$O �
DXI �
VHL �

WDU
HU��

QHP

C G Am G Em Dm C G Am

EULQ
ZH
6H

�
�
�

JHQ�
FNHW�
JHQ�

/R �
/R �
/R �

EHW
EHW
EHW

GHQ
GHQ
GHQ

+HU �
+HU �
+HU �

UHQ�
UHQ�
UHQ�

�

E Am C F CDm6 G C

���2�WUHXHU�+�WHU��%UXQQHQ�DOOHU�*�WHU��DFK��ODVV�GRFK�IHUQHU��EHU�XQVHU�/HEHQ�EHL�7DJ�XQG�
1DFKW�GHLQ�+XOG�XQG�*�WH�VFKZHEHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���*LE��GDVV�ZLU�KHXWH��+HUU��GXUFK�GHLQ�*HOHLWH�DXI�XQVHUQ�:HJHQ�XQYHUKLQGHUW�JHKHQ�XQG�
�EHUDOO�LQ�GHLQHU�*QDGH�VWHKHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���7UHLE�XQVHUQ�:LOOHQ��GHLQ�:RUW�]X�HUI�OOHQ��KLOI�XQV�JHKRUVDP�ZLUNHQ�GHLQH�:HUNH��XQG�
ZR�ZLU�VFKZDFK�VLQG��GD�JLE�GX�XQV�6WlUNH��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

���+HUU��GX�ZLUVW�NRPPHQ�XQG�DOO�GHLQH�)URPPHQ��GLH�VLFK�EHNHKUHQ��JQlGLJ�GDKLQ�EULQJHQ��
GD�DOOH�(QJHO�HZLJ��HZLJ�VLQJHQ��/REHW�GHQ�+HUUHQ�

7H[W��3DXO�*HUKDUGW�����
0HORGLH��-RKDQQ�&U�JHU�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

„Ich will dich erheben, mein Gott, du 
König, und deinen Namen loben immer 
und ewiglich. Ich will dich täglich loben 

und deinen Namen rühmen immer 
und ewiglich. Der HERR ist groß und 
sehr zu loben, und seine Größe ist 

unausforschlich.“ 
Psalm 145,1-3 
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„Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, 
alle Lande sind seiner Ehre voll!“ 

Jesaja 6,3 
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© Text: Kurt Sinz;  © Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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„Wie der Hirsch lechzt nach frischem 
Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir. 
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem 
lebendigen Gott. Wann werde ich dahin 

kommen, dass ich Gottes Angesicht schaue?“ 
Psalm 42,2.3 
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„Denn dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.“ 

Matthäus 6,13b 
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„HERR, deine Güte reicht, so weit der 
Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit 

die Wolken gehen.“ 
Psalm 36,6 
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„Wer sollte dich, Herr, nicht fürchten und 
deinen Namen nicht preisen? Denn du allein 

bist heilig! Ja, alle Völker werden kommen 
und anbeten vor dir, denn deine gerechten 

Gerichte sind offenbar geworden.“ 
Offenbarung 15,4 
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„Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und 
die Feste verkündigt seiner Hände Werk.“ 

Psalm 19,2 
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„Wenn ich sehe die Himmel, deiner 
Finger Werk, den Mond und die 

Sterne, die du bereitet hast: Was ist 
der Mensch, dass du seiner gedenkst, 

und des Menschen Kind, dass du 
dich seiner annimmst?“ 

Psalm 8,4.5
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ist mein Herr, le - bend-ger Herr, der Herr, mit dem ich geh.
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Text: Timothy Dudley-Smith, deutsch: Matthias Müller 2004;  Melodie: Brian Coleman;  Satz: Dietmar Pickhardt 2011
© Text: Timothy Dudley-Smith in Europe and Africa. German translation reproduced by permission of

Oxford University Press. All rights reserved.
© Musik: 1979, 2011 Stainer & Bell Ltd. and the Trustees for Methodist Church Purposes (UK), London, England

www.stainer.co.uk. Used by permission.
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���:HOFK�HLQ�VHOLJ�/HEHQ�LQ�GHU�GXQNOHQ�:HOW��)U|KOLFK�GDUI�LFK�MDXFK]HQ��ZHLO�PLFK�-HVXV
KlOW��1LHPDQG�NDQQ�PLFK�UHL�HQ��+HUU��DXV�GHLQHU�+DQG��ELV�GX�PLFK�DXV�*QDGHQ�EULQJVW
LQV�+HLPDWODQG�

7H[W��&DUROLQH�5KLHP�����
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Mei-ne Hoff-nung und mei-ne Freu-de, mei-ne Stär - ke, mein Licht,

Dm C F B C Dm C Dm7F C

Chris - tus, mei - ne Zu - ver - sicht, auf dich ver - trau ich und

B A Dm C F

fürcht mich nicht. Auf dich ver - trau ich und fürcht mich nicht.

Gm C Am Dm B C F

Text: aus Taizé
Musik: Jacques Berthier (1923-1994)

© Ateliers et Presses de Taizé, 71250 Taizé-Communauté, Frankreich
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Mei-ne Hoff-nung und mei-ne Freu-de, mei-ne Stär - ke, mein Licht,

Dm C F B C Dm C Dm7F C

Chris - tus, mei - ne Zu - ver - sicht, auf dich ver - trau ich und

B A Dm C F

fürcht mich nicht. Auf dich ver - trau ich und fürcht mich nicht.

Gm C Am Dm B C F

Text: aus Taizé
Musik: Jacques Berthier (1923-1994)

© Ateliers et Presses de Taizé, 71250 Taizé-Communauté, Frankreich
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���,FK�OLHI�YHULUUW�XQG�ZDU�YHUEOHQGHW��LFK�VXFKWH�GLFK�XQG�IDQG�GLFK�QLFKW��LFK�KDWWH�PLFK
YRQ�GLU�JHZHQGHW�XQG�OLHEWH�GDV�JHVFKDIIQH�/LFKW��1XQ�DEHU�LVW
V�GXUFK�GLFK�JHVFKHKQ��GDVV
LFK�GLFK�KDE�HUVHKQ�

���,FK�GDQNH�GLU��GX�ZDKUH�6RQQH��GDVV�PLU�GHLQ�*ODQ]�KDW�/LFKW�JHEUDFKW��LFK�GDQNH�GLU��GX
+LPPHOVZRQQH��GDVV�GX�PLFK�IURK�XQG�IUHL�JHPDFKW��LFK�GDQNH�GLU��GX�J�OGQHU�0XQG��GDVV
GX�PLFK�PDFKVW�JHVXQG�

���(UKDOWH�PLFK�DXI�GHLQHQ�6WHJHQ�XQG�ODVV�PLFK�QLFKW�PHKU�LUUHJHKQ��ODVV�PHLQHQ�)X��LQ�GHL�
QHQ�:HJHQ�QLFKW�VWUDXFKHOQ�RGHU�VWLOOH�VWHKQ��HUOHXFKW�PLU�/HLE�XQG�6HHOH�JDQ]��GX�VWDUNHU
+LPPHOVJODQ]�

���,FK�ZLOO�GLFK�OLHEHQ��PHLQH�.URQH��LFK�ZLOO�GLFK�OLHEHQ��PHLQHQ�*RWW��LFK�ZLOO�GLFK�OLHEHQ
VRQGHU�/RKQH�DXFK�LQ�GHU�DOOHUJU|�WHQ�1RW��LFK�ZLOO�GLFK�OLHEHQ��VFK|QVWHV�/LFKW��ELV�PLU�GDV
+HU]H�EULFKW�
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„Ja, Herr, du weißt, dass ich dich liebhabe.“ 
Johannes 21,15c
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'X ELVW GHU 4XHOO� GHU XQV HU � IULVFKW�

D7 GD7 D6 )LQH��5HIUDLQ
G Em Hm C D

'X ELVW GDV /LFKW� GDV QLH HU � OLVFKW� 'X ELVW XQV DO � OHV� +HUU

Hm Am D Em Am HmEm H

-H � VX &KULVW� ZLU GDQ � NHQ GLU GD � I�U�

C A7 D A DH Em 'D�FDSR�DO�)LQH

7H[W��/RWKDU�*DVVPDQQ�QDFK�3VDOP���
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Je - sus Chris - tus ges - tern und heu - te

1. D A7 Em A7 D S

und der - sel - be auch in E - wig - keit.

2. A7 A7Em SD

Hal - le - lu - ja. A - men.

3.

Text: Hebräer 13,8
Kanon zu 3 Stimmen: Friedrich Hörlbacher 1938

© Friedrich Hörlbacher

A7 A7Em SD
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1. D A7 Em A7 D S

und der - sel - be auch in E - wig - keit.

2. A7 A7Em SD

Hal - le - lu - ja. A - men.

3.

Text: Hebräer 13,8
Kanon zu 3 Stimmen: Friedrich Hörlbacher 1938

© Friedrich Hörlbacher
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��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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Am F C F Dm C G7 CEm

���2�-HVX��GDVV�GHLQ�1DPH�EOLHEH�LP�*UXQGH�WLHI�JHGU�FNHW�HLQ��0|FKW�GHLQH�V��H�-HVXVOLHEH
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QLFKWV�]X�OHVHQ�

7H[W��*HUKDUG�7HUVWHHJHQ�������6WURSKH��������
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��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

„Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? 
Trübsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger 

oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?“ 
Römer 8,35

Anbetung gottes – Der sohn Anbetung gottes – Der sohn



Al1. -
Neu2.
Still3.

les
wird
wird

ver -
mein
mein

mag
Le -
Sor -

ich
ben
gen

durch
durch
durch

den,
den,
den,

der
der
der

mich
mich
mich

F C F CGm

stark
frei
lieb

macht.
macht.

hat.

Al -
Neu
Still

les
wird
wird

ver -
mein
mein

mag
Le -
Sor -

ich
ben
gen

durch
durch
durch

F C DmF B F C7

Je -
Je -
Je -

sus
sus
sus

Chris -
Chris -
Chris -

tus.
tus.
tus.

Er
Er
Er

ist
ist
ist

uns
uns
uns

Weg
Weg
Weg

und
und
und

C F B F Gm Dm

Wahr -
Wahr -
Wahr -

heit
heit
heit

und
und
und

Le -
Le -
Le -

ben.
ben.
ben.

Er
Er
Er

ist
ist
ist

uns
uns
uns

Licht.
Licht.
Licht.

Gm C Dm Am Dm CF Gm7 F

Text und Melodie: Hildegard Hendrichs 1976
© Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

© Satz: Advent-Verlag Lüneburg

4. Stark wird mein Lieben durch den, der mich froh macht. Stark wird mein Lieben durch
Jesus Christus. Er ist uns Weg und Wahrheit und Leben. Er ist uns Licht.
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B Es B F7 B

'X DO � OHLQ� GX DO � OHLQ� VROOVW PLU 6LQQ XQG DO � OHV VHLQ�

5HIUDLQ Es B F7C7

'X DO � OHLQ� ZLUVW�PLU� (UG XQG DXFK +LP � PHO VHLQ�

B B F7 BEs Edim

�� 1LFKW�I�U�:HOWHQ�P|FKW�LFK�ELHWHQ�GLHVHQ�*ODXEHQ�IHLO��LUG
VFKHV�*XW�QLFKW�]X�YHUJOHLFKHQ
LVW�PLW�GLU��PHLQ�+HLO��'X�DOOHLQ�����

�� 'UXP�ZLOO�LFK�DQ�GLFK�PLFK�KDOWHQ��KLHU�DXI�GLHVHU�:HOW��ELV�GLH�'HLQHQ�GX�ZLUVW�VDPPHOQ
GRUW�]XP�+LPPHOV]HOW��'X�DOOHLQ�����

7H[W��&RULH�)��'DYLV��0XVLN��:��2��3HUNLQV�����
6DW]EHDUEHLWXQJ��'LHWPDU�3LFNKDUGW���������6DW]��'LHWPDU�3LFNKDUGW
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Text und Melodie: Hildegard Hendrichs 1976
© Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

© Satz: Advent-Verlag Lüneburg

4. Stark wird mein Lieben durch den, der mich froh macht. Stark wird mein Lieben durch
Jesus Christus. Er ist uns Weg und Wahrheit und Leben. Er ist uns Licht.
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„Ich bin gekommen, damit sie das Leben 
und volle Genüge haben sollen.“ 

Johannes 10,10b
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„Ist Gott für uns, wer kann wider uns 
sein? Der auch seinen eigenen Sohn 

nicht verschont hat, sondern hat ihn für 
uns alle dahingegeben – wie sollte er uns 

mit ihm nicht alles schenken?“ 
Römer 8,31.32
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7H[W��0�QVWHU������6WURSKH����+HLQULFK�+RIIPDQQ�YRQ�)DOOHUVOHEHQ������
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*Je - sus, höchs - ter Na - me, teu - rer Er -

D Hm D Hm

lö - ser, sieg - rei - cher Herr. Im -

Em A D A

ma - nu - el, Gott ist mit uns, herr - li - cher

D Hm D Hm

Hei - land, le - ben - di - ges Wort.

Em A D

*Kann in Kombination mit "Du bist der Friedefürst" gesungen werden.
Originaltitel: Jesus, Name Above All Names

Text: Naida Hearn, deutsch: Gitta Leuschner
Melodie: Naida Hearn��6DW]��-RFKHQ�5LHJHU

© 1974/1979 Scripture in Song/Maranatha! Music; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

'X ELVW GHU )ULH � GH�I�UVW XQG GHU DOO � PlFKW � JH *RWW�
)ULH � GH � I�UVW XQG GHU DOO � PlFKW � JH *RWW�

G Hm Em7 A Em Fism Fism7 Hm7

5DW � JH � EHU ZXQ � GHU � EDU� H � ZL � JHU 9D � WHU� XQG GLH
5DW � JH � EHU ZXQ � GHU � EDU�

Em7 A7 D G D

+HUU�VFKDIW UXKW DXI GHL � QHU 6FKXO � WHU XQG GHL � QHV
+HUU � VFKDIW UXKW

G Hm Em7 A Fism7 Hm7

)ULH � GHQV � UHLFKV ZLUG NHLQ (Q � GH VHLQ�
)ULH � GHQV � UHLFKV

Em7 A7 D G D

2ULJLQDOWLWHO��+H
V�WKH�3ULQFH�RI�3HDFH
7H[W�XQG�0HORGLH��-LP�XQG�$QQH�0LOOV��GHXWVFK��*LWWD�/HXVFKQHU

6DW]��-RFKHQ�5LHJHU
�������&UHDWLYH�0LVVLRQV�,QWHUQDWLRQDO��,QF��������&KLPQH\URFN�%OYG��&RUGRYD��71��86$��������8VHG�E\�SHUPLVVLRQ�
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*Je - sus, höchs - ter Na - me, teu - rer Er -

D Hm D Hm

lö - ser, sieg - rei - cher Herr. Im -

Em A D A

ma - nu - el, Gott ist mit uns, herr - li - cher

D Hm D Hm

Hei - land, le - ben - di - ges Wort.

Em A D

*Kann in Kombination mit "Du bist der Friedefürst" gesungen werden.
Originaltitel: Jesus, Name Above All Names

Text: Naida Hearn, deutsch: Gitta Leuschner
Melodie: Naida Hearn��6DW]��-RFKHQ�5LHJHU

© 1974/1979 Scripture in Song/Maranatha! Music; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

'X ELVW GHU )ULH � GH�I�UVW XQG GHU DOO � PlFKW � JH *RWW�
)ULH � GH � I�UVW XQG GHU DOO � PlFKW � JH *RWW�

G Hm Em7 A Em Fism Fism7 Hm7

5DW � JH � EHU ZXQ � GHU � EDU� H � ZL � JHU 9D � WHU� XQG GLH
5DW � JH � EHU ZXQ � GHU � EDU�

Em7 A7 D G D

+HUU�VFKDIW UXKW DXI GHL � QHU 6FKXO � WHU XQG GHL � QHV
+HUU � VFKDIW UXKW

G Hm Em7 A Fism7 Hm7

)ULH � GHQV � UHLFKV ZLUG NHLQ (Q � GH VHLQ�
)ULH � GHQV � UHLFKV

Em7 A7 D G D

2ULJLQDOWLWHO��+H
V�WKH�3ULQFH�RI�3HDFH
7H[W�XQG�0HORGLH��-LP�XQG�$QQH�0LOOV��GHXWVFK��*LWWD�/HXVFKQHU

6DW]��-RFKHQ�5LHJHU
�������&UHDWLYH�0LVVLRQV�,QWHUQDWLRQDO��,QF��������&KLPQH\URFN�%OYG��&RUGRYD��71��86$��������8VHG�E\�SHUPLVVLRQ�
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UHLFK�
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B Cm As FmEs B

GLHV
ZLH
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VLH
I�U
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NHLQ
9HU �

KHUU �
DQG �
ORU �

OLFKV �
UHU
QH

WH
GLU
GHQ

/RV
MH �

=RUQ �

LQ
PDOV
NHOFK

GHU
JH
JH

�
�

:HOW�
ZlKUW�

QRVV�

Es B Cm Es As Es BB

6X �
(U�

6FKDX�

FKH
GHU
ZLH

GHV
EHLP
GLH

(UG �
9D �

'RU �

EDOOV
WHU

QHQ

YRU �
ZDU�
GDV

WUHII �
JLEW

+DXSW

OLFKV
XQ
LKP

�
�

WH
YHU
XP

�
�

*D �
JOHLFK�
IOHFK �

EHQ�
OLFK�
WHQ

Es Es B Cm As Fm B

ILQ �
ZDV
XQG

GH�
GLFK
ZLH

ZDV
HU �

VHLQ

$X �
OHXFK �

KHL �

JHQ
WHW�

OL �

XQG
EH �
JHV

2K �
VHHOW
%OXW

UHQ
XQG

HU

JH
YHU
YHU

�
�
�

IlOOW�
NOlUW�
JRVV�

Es B B Es BCm Es As

GHQ �
(LQV
+LHU

QRFK
LVW
LVW

NDQQ
GLH
*H �

HLQV
.UR �
UHFK �

QXU
QH
WLJ�

GLH
GHU

NHLW�

6HH �
JOlQ�
GDV

OH
]HQGV

NDQQ
�

GLU
WHQ
GLFK

OD �
*D �
OD �

EHQ�
EHQ�
EHQ�

F F7 B As B Es BB

-H �
-H �
-H �

VXV
VXV
VXV

]X
]X
]X

NHQ �
ZLV �

JODX �

QHQ
VHQ
EHQ

XQG
XQG
XQG

-H �
-H �
-H �

VXV
VXV
VXV

]X
]X
]X

KD �
KD �
KD �

EHQ�
EHQ�
EHQ�

Es B B Es As B7Cm Es

���6XFKHVW�GX�+HLOLJXQJ"���6LHKH��GLH�5HEHQ�N|QQHQ�QLFKW�DX�HU�GHP�:HLQVWRFN�JHGHLKQ��
(U�QXU�JLEW�6lIWH��*HGHLKHQ�XQG�/HEHQ��QXU�ZHU�LQ�LKP�LVW��ZLUG�NUlIWLJ�XQG�UHLQ��6XFKH�]XU�
+HLOJXQJ�GLH�*DEH�GHU�*DEHQ��-HVXV�]X�OLHEHQ�XQG�-HVXV�]X�KDEHQ�

���:LOOVW�GX�(UO|VXQJ"���2�VFKDXH�GHQ�5HWWHU��GHU�LQ�GHP�6LHJH�YHUVFKOXQJHQ�GHQ�7RG��(U�QXU��
GLH�6RQQH��YHUGUlQJHW�GDV�:HWWHU��KHEW�GLFK�HPSRU�DXV�9HUGHUEQLV�XQG�1RW��/DVV�HV�LQV�+HU]�
]XU�(UO|VXQJ�GLU�JUDEHQ��-HVXV�]X�KDOWHQ�XQG�-HVXV�]X�KDEHQ�

���-HVXV��GX�6RKQ�GHV�OHEHQGLJHQ�*RWWHV��GX�ELVW�GLH�*DEH��GLH�HZLJOLFK�EOHLEW��:DV�LVW�GDV�
=LVFKHQ�GHV�LUGLVFKHQ�6SRWWHV��ZHQQ�GHLQH�+DQG�PLFK�LQV�/HEHQVEXFK�VFKUHLEW��'UXP�JLE�PLU�
HLQV�QXU��GX�*DEH�GHU�*DEHQ��'LFK�]X�XPIDVVHQ�XQG�GLFK�QXU�]X�KDEHQ�

7H[W��$OEHUW�.QDSS�����
0HORGLH��.|WKHQ�XP�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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4. Weg mit allen Schätzen; du bist mein Ergötzen, Jesu, meine Lust. Weg, ihr eitlen Ehren, 
ich mag euch nicht hören, bleibt mir unbewusst! Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod soll 
mich, ob ich viel muss leiden, nicht von Jesus scheiden.

5. Weicht, ihr Trauergeister, denn mein Freudenmeister, Jesus, tritt herein. Denen, die Gott 
lieben, muss auch ihr Betrüben lauter Freude sein. Duld ich schon hier Spott und Hohn, 
dennoch bleibst du auch im Leide, Jesu, meine Freude.

Text: Johann Franck 1653
Melodie: Johann Crüger 1653

Satz: nach Johann Crüger 1653
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dennoch bleibst du auch im Leide, Jesu, meine Freude.

Text: Johann Franck 1653
Melodie: Johann Crüger 1653

Satz: nach Johann Crüger 1653

Anbetung gottes – Der sohn Anbetung gottes – Der sohn



Wie1.
Du2.

Gieß3.

schön
mei -
sehr

leuch -
ne
tief

tet
Perl
in

der
und
mein

Mor -
wer -
Herz

gen-
te
hi -

stern,
Kron,
nein,

voll
Sohn
du

Gnad
Got -
Got -

und
tes
tes -

B Gm Cm B Cm F B Es Cm Bh Es

Wahr -
und
licht

heit
Ma -
und

von
ri -

Him-

dem
en

mels-

Herrn
Sohn,
schein,

uns
vom
die

herr -
Va -

Flam -

lich
ter
me

auf -
uns
dei -

ge -
ge -
ner

gan -
ge -
Lie -

gen!
ben,
be,

Es B F Es As Es As Es EsB B

Du
mein
und

Da -
Herz
stärk

vids
singt
mich,

Sohn
dei -
dass

aus
ner
ich

Ja -
Schön-

e -

kobs
heit
wig

Stamm,
Ruhm;
bleib,

mein
dein

o

Kö -
sü -

Herr,

nig
ßes
ein

Gm Cm B Cm F B CmB Es B

und
E -

Glied

mein
van -
an

Bräu -
ge -
dei -

ti -
li -

nem

gam,
um
Leib

du
ist
in

hast
lau -
fri -

mein
ter

schem

Herz
Geist
Le -

um -
und
bens-

fan -
Le -
trie -

gen.
ben.
be.

Es B F B Es As Es As Es EsB

Lieb -
Fröh -
Nach

lich,
lich
dir

freund -
ruf

wallt

lich,
ich:
mir

schön
Ho -

mein

und
si -
Ge -

präch-
an -
mü -

tig,
na!
te,

groß
Himm-

ew -

und
lisch
ge

mäch -
Man -
Gü -

tig,
na,
te,

Gm Gm Es B Es BEs

reich
das
bis

an
wir
es

Ga -
es -
fin -

ben,
sen,
det

ü -
dei -

dich,

ber
ner
des

al -
kann
Lie -

les
ich
be

hoch
nicht
mich

er -
ver -
ent -

ha -
ges -
zün -

ben.
sen.
det.

Es B Es Es As Es As EsCm B

4. Von Gott kommt mir ein Freudenlicht, wenn du mit deinem Angesicht mich freundlich
tust anblicken. Herr Jesus, du mein trautes Gut, dein Wort, dein Geist, dein Leib und Blut
mich innerlich erquicken. Nimm mich freundlich in die Arme; Herr, erbarme dich in Gnaden;
auf dein Wort komm ich geladen.

5. Gott Vater, du mein starker Held, du hast mich ewig vor der Welt in deinem Sohn geliebet.
Dein Sohn hat mich ihm selbst vertraut; er ist mein Freund, ich seine Braut, drum mich auch
nichts betrübet. Preis dir! Heil mir! Himmlisch Leben wird er geben mir dort oben. Ewig soll
mein Herz ihn loben.

6. Spielt unserm Gott mit Saitenklang und lasst den süßesten Gesang ganz freudenreich
erschallen! Dem liebsten Jesus nur allein, dem Freund, der mein ist und ich sein, zu Ehren
und Gefallen. Singet, springet, jubilieret, triumphieret, dankt dem Herren, ihm, dem König
aller Ehren!

7. Wie bin ich doch so herzlich froh, dass mein Freund ist das A und O, der Anfang und das
Ende. Er wird mich doch zu seinem Preis aufnehmen in das Paradeis, des klopf ich in die
Hände. Amen, amen. Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange, dass ich ewig dich
umfange.

Text: Philipp Nicolai 1599�
Melodie: Straßburg 1538/Philipp Nicolai 1599
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4. Von Gott kommt mir ein Freudenlicht, wenn du mit deinem Angesicht mich freundlich
tust anblicken. Herr Jesus, du mein trautes Gut, dein Wort, dein Geist, dein Leib und Blut
mich innerlich erquicken. Nimm mich freundlich in die Arme; Herr, erbarme dich in Gnaden;
auf dein Wort komm ich geladen.

5. Gott Vater, du mein starker Held, du hast mich ewig vor der Welt in deinem Sohn geliebet.
Dein Sohn hat mich ihm selbst vertraut; er ist mein Freund, ich seine Braut, drum mich auch
nichts betrübet. Preis dir! Heil mir! Himmlisch Leben wird er geben mir dort oben. Ewig soll
mein Herz ihn loben.

6. Spielt unserm Gott mit Saitenklang und lasst den süßesten Gesang ganz freudenreich
erschallen! Dem liebsten Jesus nur allein, dem Freund, der mein ist und ich sein, zu Ehren
und Gefallen. Singet, springet, jubilieret, triumphieret, dankt dem Herren, ihm, dem König
aller Ehren!

7. Wie bin ich doch so herzlich froh, dass mein Freund ist das A und O, der Anfang und das
Ende. Er wird mich doch zu seinem Preis aufnehmen in das Paradeis, des klopf ich in die
Hände. Amen, amen. Komm, o Sonne, meine Wonne, bleib nicht lange, dass ich ewig dich
umfange.

Text: Philipp Nicolai 1599�
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4. Nun, so will ich wallen meinen Pfad dahin, dir nur zu gefallen, bis daheim ich bin. Dann
mit neuem Singen jauchz ich froh dir zu: Nichts hab ich zu bringen, alles, Herr, bist du!

Text: Cornelius Friedrich Adolf Krummacher 1857, Strophe 3: Heinz Vogel 1982
Melodie: Mina Koch 1897
© Strophe 3: Heinz Vogel

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Nun, so will ich wallen meinen Pfad dahin, dir nur zu gefallen, bis daheim ich bin. Dann
mit neuem Singen jauchz ich froh dir zu: Nichts hab ich zu bringen, alles, Herr, bist du!

Text: Cornelius Friedrich Adolf Krummacher 1857, Strophe 3: Heinz Vogel 1982
Melodie: Mina Koch 1897
© Strophe 3: Heinz Vogel

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Lasst uns aufsehen zu Jesus, 
dem Anfänger und Vollender des 
Glaubens, der, obwohl er hätte 

Freude haben können, das Kreuz 
erduldete und die Schande gering 
achtete und sich gesetzt hat zur 
Rechten des Thrones Gottes.“ 

Hebräer 12,2
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Originaltitel: Wondrous Love
Text: Alexander Means, deutsch: Eva Reuter 2011; Musik: DP 1835, Richard Proulx 1975

© GIA Publications Inc.; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln.
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 „Seht, welch eine Liebe hat uns 
der Vater erwiesen, dass wir Gottes 
Kinder heißen sollen – und wir sind 
es auch! Darum kennt uns die Welt 

nicht; denn sie kennt ihn nicht.“ 
1. Johannes 3,1
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 „Und in keinem andern ist das Heil, 
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Himmel den Menschen gegeben, 
durch den wir sollen selig werden.“ 

Apostelgeschichte 4,12
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 „Ask yourself the question, ‚What has 
Christ given for me?‘ The Son of God gave 
all – life and love and suffering – for our 
redemption. And can it be that we, the 
unworthy objects of so great love, will 

withhold our hearts from Him?“ 
Ellen G. White, Steps to Christ, p. 45
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4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886
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4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Anbetung gottes – Der Heilige geist

99



AnbetunG Gottes – Der heiliGe Geist

Geist1.
Rüs2. -
Gib3.

des
te

uns

Glau-
du
A -

bens,
mit
bra -

Geist
dei -

hams

der
nen
ge -

Stär -
Ga -
wis -

ke,
ben
se,

des
auch
fes -

Ge -
uns
te

hor -
schwa -
Glau -

sams
che
bens -

D G G(  )D D

und
Kin -
zu -

der
der
ver -

Zucht,
aus,
sicht,

Schöp -
Kraft
die

fer
und

durch

al -
Glau -
al -

ler
bens -
le

Got -
mut
Hin -

tes -
zu
der -

wer -
ha -
nis -

ke,
ben,
se

A D G D G DA7 D(  )

Trä -
Ei -
al -

ger
fer
le

al -
für

Zwei -

ler
des
fel

Him -
Her -
sie -

mels -
ren
gend

frucht,
Haus;
bricht,

Geist,
ei -
die

der
ne

nicht

einst
Welt
bloß

der
mit
dem

G A7 D(  ) D

heil -
ih -

Gna -

gen
ren
den -

Män -
Schät -
bun -

ner,
zen,
de

Kön' -
Men -
trau -

ge
schen -

et

und
gunst
froh

Pro -
und
und

phe -
gu -
un -

ten -
te
be -

schar,
Zeit,
wegt,

G A Hm Fism E AD A(  )

Geist1.
Rüs2. -
Gib3.

des
te

uns

Glau-
du
A -

bens,
mit
bra -

Geist
dei -

hams

der
nen
ge -

Stär -
Ga -
wis -

ke,
ben
se,

des
auch
fes -

Ge -
uns
te

hor -
schwa -
Glau -

sams
che
bens -

D G G(  )D D

und
Kin -
zu -

der
der
ver -

Zucht,
aus,
sicht,

Schöp -
Kraft
die

fer
und

durch

al -
Glau -
al -

ler
bens -
le

Got -
mut
Hin -

tes -
zu
der -

wer -
ha -
nis -

ke,
ben,
se

A D G D G DA7 D(  )

Trä -
Ei -
al -

ger
fer
le

al -
für

Zwei -

ler
des
fel

Him -
Her -
sie -

mels -
ren
gend

frucht,
Haus;
bricht,

Geist,
ei -
die

der
ne

nicht

einst
Welt
bloß

der
mit
dem

G A7 D(  ) D

heil -
ih -

Gna -

gen
ren
den -

Män -
Schät -
bun -

ner,
zen,
de

Kön' -
Men -
trau -

ge
schen -

et

und
gunst
froh

Pro -
und
und

phe -
gu -
un -

ten -
te
be -

schar,
Zeit,
wegt,

G A Hm Fism E AD A(  )

der
Leib
auch

A -
und
das

pos -
Le -

Liebs -

tel
ben
te

und
dran-

je -

Be-
zu -
de

ken-
set -

Stun-

ner
zen
de

Trieb
in

Gott

und
dem
zu

Kraft
gro -
Fü -

und
ßen,
ßen

Zeug-
heil-
nie -

nis
gen
der -

war.
Streit.
legt.

�

D G D D D A7 DG G(  )

4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886
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4. Gib uns Moses brünstges Beten um Erbarmung und Geduld, wenn durch freches Übertreten 
unser Volk häuft Schuld auf Schuld. Lass uns nicht mit kaltem Herzen unter den Verdorbnen
stehn, nein, mit Moses heilgen Schmerzen für sie seufzen, weinen, flehn.

5. Gib uns Davids Mut, zu streiten mit den Feinden Israels, sein Vertraun in Leidenszeiten auf 
den Herren, seinen Fels; Feindeslieb und Freundestreue, seinen königlichen Geist und ein
Herz, das voller Reue Gottes Gnade sucht und preist.

6. Gib Elias heilge Strenge, wenn den Götzen dieser Zeit die verführte blinde Menge Tempel 
und Altäre weiht; dass wir nie vor ihnen beugen Haupt und Knie, auch nicht zum Schein, 
sondern fest als deine Zeugen dastehn, wenn auch ganz allein.

7. Gib uns der Apostel hohen, ungebeugten Zeugenmut, aller Welt trotz Spott und Drohen zu 
verkünden Christi Blut. Lass die Wahrheit uns bekennen, die uns froh und frei gemacht; gib, 
dass wir's nicht lassen können, habe du die Übermacht.

8. Schenk gleich Stephanus uns Frieden mitten in der Angst der Welt, wenn das Los, das uns 
beschieden, in den schwersten Kampf uns stellt. In dem rasenden Getümmel schenk uns 
Glaubensheiterkeit, öffn im Sterben uns den Himmel, zeig uns Jesu Herrlichkeit.

9. Geist des Glaubens, Geist der Stärke, des Gehorsams und der Zucht, Schöpfer aller Gottes-
werke, Träger aller Himmelsfrucht; Geist, du Geist der heilgen Männer, Kön'ge und Prophe-
tenschar, der Apostel und Bekenner, auch bei uns werd offenbar!

Text: Karl Johann Philipp Spitta 1833
Melodie: Franklin Edson Belden 1886

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Text: Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 1725/Strophe 2: nach Joachim Neander 1679 von Christian Gregor 1778
Melodie: Halle 1704

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Alternativer Text:

1. Gott, dein Wort, die gute Gabe, diesen Schatz erhalte mir; denn nichts sonst auf dieser Erde
bringt mich auf den Weg zu dir. Wenn dein Wort nicht mehr soll gelten, worauf soll der
Glaube ruhn? Gib mir Weisheit zum Verstehen und zum Hören auch das Tun.

2. Gott, ich suche deinen Segen, nimm Besitz von meinem Geist, dass in Fülle ich empfange,
was dein heilges Wort verheißt. Mach mich fähig, dass ich gerne auch vollbringe, was ich
will. Halleluja! Ja und Amen! Rede, Herr, und mach mich still.

Text: Josef Butscher 2011
© Josef Butscher
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 „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 

Finsternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben.“ 

Johannes 8,12
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 „Denn der HERR kennt den Weg der 
Gerechten, aber der Gottlosen Weg vergeht.“ 

Psalm 1,6
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4. Triff Freunde und triff Feinde, zwing, was dir widerstrebt, und ruf uns zur Gemeinde, die
aus dem Worte lebt! Erhalt das Wort in Gnaden, gib, Gott, ihm freien Lauf! Du Wort, von Gott
beladen, spreng Tür und Riegel auf!

Text: Arno Pötzsch 1935��0HORGLH��/RQGRQ������JHLVWOLFK�$XJVEXUJ������
© Text: SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen
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 „Siehe, es kommt die Zeit, spricht Gott 
der HERR, dass ich einen Hunger ins Land 

schicken werde, nicht einen Hunger nach Brot 
oder Durst nach Wasser, sondern nach dem 

Wort des HERRN, es zu hören.“ 
Amos 8,11
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herr, Der entflAmmt, Doch nicht Verzehrt

Herr, der entflammt, doch nicht verzehrt!
Sind wir des hohen Feuers wert?

Der Geist spricht aus dem Feuerbrand:
Da, wo du stehst, ist heilig Land!

Der Dornbusch brennt, und Gottes Bund
wird uns aus Seinem Feuer kund,
und glühend offenbart der Geist,
was er verwirft, was er* verheißt.

Der uns mit Geist und Feuer tauft,
hat uns erkannt und uns erkauft,
wirft uns in die entbrannte Glut
des Wortes, das da Wunder tut,

geht wie ein Feuer vor uns her,
tilgt Menschenwissen, Wunsch und Ehr’

und kommt, wenn wir verloren sind,
zu uns im Feuer und im Wind.

Gib nicht die Flamme zum Gericht,
Herr, sei uns wärmend wie das Licht.

Der Dornbusch brennt, und fort und fort
entbrennt auf Erden Gottes Wort!

*im Original: und was
Text: Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

© Siegbert Stehmann
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christus unser erlöser

• Menschwerdung

• Leiden und Sterben

• Auferstehung und Himmelfahrt

• Mittlerdienst

• Wiederkunft
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o nAcht, Die Gottes WunDer liebt

O Nacht, die Gottes Wunder liebt,
die viel verheißt und viel vergibt!

Der Engel singt. Der Stern wird groß.
Die Mutter hält das Kind im Schoß.

Die Hirten bringen Frieden mit.
Die Herden sänftigen den Schritt
und schaun der tiefen Gottessruh

mit großen, stillen Augen zu.

Erfüllt sich’s auch, dass uns das Leid           
entweht aus der gequälten Zeit? 
Erfüllt sich’s uns, erfüllt sich’s dir

mit Engeln, Hirten, Kind und Tier?
Die Nacht sei schwerer alle Jahr’,

das Licht wird süßer offenbar
und stürzt aus Wolke, Luft und Stern!

Maria wiegt das Wort des Herrn.

Du weißt, die Krippe ist nicht leer.  
So komme wie die Weisen her

und beuge heut – wie im Beginn –
vor Gottes Liebe Haupt und Sinn,
vor Gottes Wort im Menschenbild,
das Zeiten bannt und Stürme stillt,
das viel verheißt und viel vergibt. –
O Nacht, die Gottes Wunder liebt!

Text: Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

Bearbeitung: Josef Butscher 2012
© Siegbert Stehmann
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 „Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 

verkündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird; denn euch ist 

heute der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 

Lukas 2,10.11
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4. Wo ist der Freuden Ort?    Nirgends mehr denn dort, da die Engel singen    mit den Heilgen
all    und die Psalmen klingen im hohen Himmelssaal. Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da!

Text: 14. Jahrhundert/Strophe 3: Leipzig 1543/Hannover 1646
Melodie: 14. Jahrhundert/Wittenberg 1529

Satz: nach Michael Praetorius 1609

& &&
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4. Wo ist der Freuden Ort?    Nirgends mehr denn dort, da die Engel singen    mit den Heilgen
all    und die Psalmen klingen im hohen Himmelssaal. Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da!

Text: 14. Jahrhundert/Strophe 3: Leipzig 1543/Hannover 1646
Melodie: 14. Jahrhundert/Wittenberg 1529

Satz: nach Michael Praetorius 1609

& &&

 „Herr, nun lässt du deinen Diener in 
Frieden fahren, wie du gesagt hast; denn 

meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, den du bereitet hast vor allen 

Völkern, ein Licht, zu erleuchten die Heiden 
und zum Preis deines Volkes Israel.“ 

Lukas 2,29-32
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4. Wo ist der Freuden Ort?    Nirgends mehr denn dort, da die Engel singen    mit den Heilgen
all    und die Psalmen klingen im hohen Himmelssaal. Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da.
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Text: Hannover 1646 nach "In dulci jubilo", Leipzig 1545
Melodie: 14. Jahrhundert, Wittenberg 1529

Satz: Johann Sebastian Bach
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Text: Joseph Franz Mohr 1816/Johann Hinrich Wichern 1844�
Melodie: Franz Xaver Gruber 1818/Johann Hinrich Wichern 1844;  Satz: nach Franz Xaver Gruber
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4. Wo ist der Freuden Ort?    Nirgends mehr denn dort, da die Engel singen    mit den Heilgen
all    und die Psalmen klingen im hohen Himmelssaal. Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da.
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Text: Joseph Franz Mohr 1816/Johann Hinrich Wichern 1844�
Melodie: Franz Xaver Gruber 1818/Johann Hinrich Wichern 1844;  Satz: nach Franz Xaver Gruber
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4. O sing ein Lied von Golgatha, wo er aus lauter Huld am Marterholz gekreuzigt war für
unsrer Sünden Schuld. Doch er, der starb auf Golgatha, vom Tod erstanden ist und lebt und
thront in Ewigkeit als König, Jesus Christ.

Text: Louis Fitzgerald Benson 1899, deutsch: Horst Gehann 1982
Melodie: englische Volksweise/Ralph Vaughan Williams 1906

Satz: Ralph Vaughan Williams 1906
© Text deutsch: Horst Gehann

© Satz: Oxford University Press, Oxford; D, A, CH: Boosey & Hawkes. Bote & Bock, Berlin
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4. O sing ein Lied von Golgatha, wo er aus lauter Huld am Marterholz gekreuzigt war für
unsrer Sünden Schuld. Doch er, der starb auf Golgatha, vom Tod erstanden ist und lebt und
thront in Ewigkeit als König, Jesus Christ.

Text: Louis Fitzgerald Benson 1899, deutsch: Horst Gehann 1982
Melodie: englische Volksweise/Ralph Vaughan Williams 1906

Satz: Ralph Vaughan Williams 1906
© Text deutsch: Horst Gehann

© Satz: Oxford University Press, Oxford; D, A, CH: Boosey & Hawkes. Bote & Bock, Berlin

 „Denn Gott war in Christus und versöhnte die 
Welt mit sich selber und rechnete ihnen ihre 

Sünden nicht zu und hat unter uns aufgerichtet 
das Wort von der Versöhnung. So sind wir nun 
Botschafter an Christi statt, denn Gott ermahnt 

durch uns; so bitten wir nun an Christi statt: 
Lasst euch versöhnen mit Gott!“ 

2. Korinther 5,19.20
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 „Denn ihr kennt die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus: obwohl er reich ist, wurde er 
doch arm um euretwillen, damit ihr durch 

seine Armut reich würdet.“ 
2. Korinther 8,9
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auch der Gemeinschaft in Christus 

Jesus entspricht.“
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Brich an, du schönes Morgenlicht, 
und lass den Himmel tagen!  

Du Hirtenvolk, erschrecke nicht, 
weil dir die Engel sagen,  

dass dieses schwache Knäbelein 
soll unser Trost und Freude sein, 

dazu den Satan zwingen  
und letztlich Frieden bringen. 

 
Johann Sebastian Bach, Weihnachtsoratorium
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„Wie lieblich sind auf den Bergen 
die Füße der Freudenboten, die 
da Frieden verkündigen, Gutes 

predigen, Heil verkündigen, die da 
sagen zu Zion: Dein Gott ist König!“

Jesaja 52,7
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4. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, eur Herz zum Tempel zubereit'; die Zweiglein der
Gottseligkeit steckt auf mit Andacht, Lust und Freud; so kommt der König auch zu euch, ja
Heil und Leben mit zugleich. Gelobet sei mein Gott, voll Rat, voll Tat, voll Gnad.

5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ, des Herzens Tür dir offen ist; ach, zieh mit deiner
Gnade ein, dein Freundlichkeit auch uns erschein. Dein Heilger Geist uns führ und leit den
Weg zur ewgen Seligkeit. Dem Namen dein, o Herr, sei ewig Preis und Ehr.

Text: Georg Weißel 1642 nach Psalm 24,7-10
Melodie: Halle 1704

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, eur Herz zum Tempel zubereit'; die Zweiglein der
Gottseligkeit steckt auf mit Andacht, Lust und Freud; so kommt der König auch zu euch, ja
Heil und Leben mit zugleich. Gelobet sei mein Gott, voll Rat, voll Tat, voll Gnad.

5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ, des Herzens Tür dir offen ist; ach, zieh mit deiner
Gnade ein, dein Freundlichkeit auch uns erschein. Dein Heilger Geist uns führ und leit den
Weg zur ewgen Seligkeit. Dem Namen dein, o Herr, sei ewig Preis und Ehr.

Text: Georg Weißel 1642 nach Psalm 24,7-10
Melodie: Halle 1704

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Machet die Tore weit und die 
Türen in der Welt hoch, dass der 

König der Ehre einziehe!“
Psalm 24,7
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„Wer ist der König der Ehre? Es ist der 
HERR Zebaoth; er ist der König der Ehre.“

Psalm 24,10
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„Fülle uns frühe mit deiner Gnade, so 
wollen wir rühmen und fröhlich sein 

unser Leben lang.“
Psalm 90,14
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SS

Ältestes deutsches Weihnachtslied
Text und Melodie: Aachen 11. Jahrhundert

Satz: nach Karl Hirsch
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Ältestes deutsches Weihnachtslied
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„Er schoss auf vor ihm wie ein Reis und 
wie eine Wurzel aus dürrem Erdreich.“

Jesaja 53,2a
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 Gott1.-4. zeigt sein
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Licht, in tiefs-ter Nacht wird er das Licht.

Licht, in tief-ster Nacht,

F G7C F C Dm7 G7 C

4. Singt von der Stille, die dort wächst und reift, wo man die Zeichen der Liebe begreift.
Wenn alle Welt uns bedrohlich umtost, liegt in der Stille vor Gott tiefer 
Trost. Singt von der Stille der Heiligen Nacht. Gott zeigt�... 

Text: Hans-Jürgen Mang
Musik: Klaus Heizmann

© 1996 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

MenschwerdungMenschwerdung152



Singt1.
Singt2.
Singt3.

von
von
von

der
der
dem

Lie -
Freu -
Frie -

be,
de,
den,

die
sie
der

in
er -
die

Gott
fasst
Welt

ent -
uns
um -

springt,
ganz.
schließt,

Em F CC

uns
Hell
Frem -

mit
ju -
de

der
beln
ver -

Krip -
En -
eint

pe
gel
und

das
im
als

Heil
himm -
Freun -

na -
li -
de

he -
schen
be -

bringt.
Glanz.
grüßt.

Em F G

Gott
Auch
Weil

zeigt
un -
Krieg

sich
ser
und

uns
Mund
Streit

nicht
stim -
un -

im
me
ser

Glanz
laut
Le -

ed -
da -
ben

ler
rin
zer -

Pracht.
ein:
stört,

C G7 C F E Am

Er
Wir
hat

kommt
wol -
Gott

zur
len
im

Er -
fröh -
Stall

de
lich
uns

in
und
den

Ar -
Gott
Frie -

mut
dank -
den

und
bar
er -

Nacht.
sein.
klärt.

C Dm7 G7 CF

Singt
Singt
Singt

von
von
von

der
der
dem

Lie -
Freu -
Frie -

be
de
den

der
der
der

Hei -
Hei -
Hei -

li -
li -
li -

gen
gen
gen

Nacht.
Nacht.
Nacht.

 Gott1.-4. zeigt sein

G7 F Dm C G7 FG
Refrain

C F

wah - res Ge - sicht. Mit Je - sus hat er al - les

C B Am G C G7 C FC Dm7

mög-lich ge - macht. In tiefs-ter Nacht wird er das

Am C Dm7 EmE F

Licht, in tiefs-ter Nacht wird er das Licht.

Licht, in tief-ster Nacht,

F G7C F C Dm7 G7 C

4. Singt von der Stille, die dort wächst und reift, wo man die Zeichen der Liebe begreift.
Wenn alle Welt uns bedrohlich umtost, liegt in der Stille vor Gott tiefer 
Trost. Singt von der Stille der Heiligen Nacht. Gott zeigt�... 

Text: Hans-Jürgen Mang
Musik: Klaus Heizmann

© 1996 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

MenschwerdungMenschwerdung



Herr,1.
Herr,2.
Herr,3.

du
du
wir

kamst
kamst,
war -

in
uns
ten

uns -
zu
auf

re
er -

dein

Ar -
lö -

Kom-

mut,
sen
men

mach-
aus
wie

test
der
der

uns
Sün -
grei -

un -
de
se

Des As DesGes As7

end -
dunk -

Si -

lich
ler
me -

reich.
Nacht.

on.

Du,
Dei -
Du

der
ne

kommst

Schöp -
Lie -
wie -

fer
be
der

al -
hat
in

ler
uns
den

Din -
al -

Wol -

ge,
len
ken

Des Bm As Des Ges

wur -
Trost
mit

dest
und
der

Men -
Licht
Kö -

schen
ge -

nigs -

gleich.
bracht.
kron.

Lass
Lass
Lass

uns
uns
uns

ü
ü
ü

-
-
-

ber
ber
ber

Des Esm As Des As

dei -
dei -
dei -

ner
ner
ner

Krip -
Krip -
Krip -

pe
pe,
pe

die -
Herr,
dei -

ses
dein
ne

Wun -
Kreuz
Kro -

der
stets
ne

se -
se -
se -

hen,
hen,
hen,

Des As7 Des As

mit-
mit-
mit-

ten
ten
ten

in
in
in

dem
dem
dem

lau-
lau-
lau-

ten
ten
ten

Trei-
Trei-
Trei-

ben
ben
ben

vor
vor
auf

dir
dir
dich

stil -
stil -
war-

le
le

tend

ste -
ste -
ste -

hen.
hen.
hen.

Des Ges As7 Des Esm As DesGes

Text: Margret Birkenfeld
Melodie: aus Polen

Satz: Margret Birkenfeld
© Text und Satz: Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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Text: Margret Birkenfeld
Melodie: aus Polen

Satz: Margret Birkenfeld
© Text und Satz: Gerth Medien Musikverlag, Asslar

„Er hatte keine Gestalt und Hoheit. 
Wir sahen ihn, aber da war keine 
Gestalt, die uns gefallen hätte.“

Jesaja 53,2b
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Text: Hans Adolph Brorson 1732, deutsch: Gerd-Laila Walter und Luise Schneeweiß 2011
Melodie: Norwegische Variation einer schwedischen Volksmelodie (Västergotland)

Satz: Lars Söraas d.e.
© Text deutsch: Gerd-Laila Walter und Luise Schneeweiß

4. Ich möchte, Herr, dir auftun des Herzens Türe weit, dass du viel Raum dort findest und
bleibest allezeit. Doch was kann ich dir schenken? Schon längst gehör ich dir. So bitt ich
dich, Herr Jesus, komm du herein zu mir.
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Text: Hans Adolph Brorson 1732, deutsch: Gerd-Laila Walter und Luise Schneeweiß 2011
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„Er kam in sein Eigentum; und die 
Seinen nahmen ihn nicht auf.“

Johannes 1,11
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„Und du, Bethlehem Efrata, die du klein 
bist unter den Städten in Juda, aus dir 

soll mir der kommen, der in Israel Herr 
sei, dessen Ausgang von Anfang und von 

Ewigkeit her gewesen ist.  
Er aber wird auftreten und weiden in der 
Kraft des HERRN und in der Macht des 

Namens des HERRN, seines Gottes. Und 
sie werden sicher wohnen; denn er wird 

zur selben Zeit herrlich werden, so weit die 
Welt ist. Und er wird der Friede sein.“

Micha 5,1.3.4a
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„Er war der Allerverachtetste und 
Unwerteste, voller Schmerzen und 

Krankheit. Er war so verachtet, dass man 
das Angesicht vor ihm verbarg; darum 

haben wir ihn für nichts geachtet.“
Jesaja 53,3
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„Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud 
auf sich unsre Schmerzen. Wir aber hielten 

ihn für den, der geplagt und von Gott 
geschlagen und gemartert wäre.“

Jesaja 53,4
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4. A - men. A - men. A - men.

B C Dm Gm A7 B C Dm4.

____

Dm

4. Vor deinem Kreuz will ich die Knie beugen und spüren, wie die Stille mich berührt.
Dein Kreuz, Herr, ist das Tor zum wahren Frieden, das aus dem Streit nach Hause führt.
$PHQ����

Text: Johannes Jourdan
Musik: Klaus Heizmann

© 1991 Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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Dm Gm ADdim 1. - 3.
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„Aber er ist um unsrer Missetat willen 
verwundet und um unsrer Sünde willen 
zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine 

Wunden sind wir geheilt.“
Jesaja 53,5
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„Wir gingen alle in die Irre wie Schafe, ein 
jeder sah auf seinen Weg. Aber der HERR 

warf unser aller Sünde auf ihn.“
Jesaja 53,6
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Gna - de, das für mich am Kreuz ge-schah, er starb für
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4. Von Gottes Gnade singe ich mein Leben lang. Sie trägt mich durch an jedem neuen Tag,
und seine Liebe füllt mein Herz mit Lob und Dank, sie hört nie auf, was immer kommen mag.
Ich blicke staunend auf ...

Text: Dottie Rambo, deutsch: Barbara Werner; Melodie: aus Irland (Londonderry Air); Satz: John Barnard
© Text und Melodie: 1968 John T. Benson Publishing Company,

Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln
© Satz: 1982 The Jubilate Group (Admin. Hope Publishing Company, Carol Stream, IL 60188).

All rights reserved. Used by permission.
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Originaltitel: O World of God
Text: Robert B. Y. Scott, deutsch: Miriam Cihak 2012

Melodie: Charles H. H. Parry; Satz: Gordon P. S. Jacob
© Text deutsch: Miriam Cihak

© Satz: J. Curwen & Sons/G. Schirmer Inc., New York, Edition Wilhelm Hansen, Hamburg
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4. /: Were you there when the sun refused to shine? :/ Oh! Sometimes it causes me
to tremble, tremble, tremble. Were you there when the sun refused to shine?

5. /: Were you there when they laid him in the tomb? :/ Oh! Sometimes it causes me to
tremble, tremble, tremble. Were you there when they laid him in the tomb?

American Negro Spiritual
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„He was oppressed and afflicted, yet he did not 
open his mouth; he was led like a lamb to the 
slaughter, and as a sheep before her shearers is 

silent, so he did not open his mouth.“
Isaiah 53,7 (NIV)
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„So wollte ihn der HERR zerschlagen 
mit Krankheit. Wenn er sein Leben 

zum Schuldopfer gegeben hat, wird er 
Nachkommen haben und in die Länge leben, 
und des HERRN Plan wird durch seine Hand 
gelingen. Weil seine Seele sich abgemüht hat, 
wird er das Licht schauen und die Fülle haben. 

Und durch seine Erkenntnis wird er, mein 
Knecht, der Gerechte, den Vielen Gerechtigkeit 

schaffen; denn er trägt ihre Sünden.“
Jesaja 53,10.11
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„Nun aber ist Christus auferstanden von den 
Toten als Erstling unter denen, die entschlafen 
sind. Denn da durch einen Menschen der Tod 

gekommen ist, so kommt auch durch einen 
Menschen die Auferstehung der Toten.“

1. Korinther 15,20.21

Auferstehung und himmelfAhrtAuferstehung und himmelfAhrt



4. Nun singet all zu dieser Frist: Halleluja, halleluja, erstanden ist der heilig Christ! 
Halleluja, halleluja!

5. Des solln wir alle fröhlich sein, halleluja, halleluja, und Christ soll unser Tröster sein. 
Halleluja, halleluja!

Text: nach dem schon vorreformatorisch verdeutschten "Surrexit Christus hodie" 14./15. Jahrhundert
Böhmische Brüder 1544

Melodie: 14. Jahrhundert/Böhmische Brüder 1531
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Nun singet all zu dieser Frist: Halleluja, halleluja, erstanden ist der heilig Christ! 
Halleluja, halleluja!

5. Des solln wir alle fröhlich sein, halleluja, halleluja, und Christ soll unser Tröster sein. 
Halleluja, halleluja!

Text: nach dem schon vorreformatorisch verdeutschten "Surrexit Christus hodie" 14./15. Jahrhundert
Böhmische Brüder 1544

Melodie: 14. Jahrhundert/Böhmische Brüder 1531
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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„Denn wie sie in Adam alle sterben, so werden 
sie in Christus alle lebendig gemacht werden. 
Ein jeder aber in seiner Ordnung: als Erstling 

Christus; danach, wenn er kommen wird, die, 
die Christus angehören.“

1. Korinther 15,22.23
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„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 
Leben. Niemand kommt zum Vater, als 

nur durch mich.“
Johannes 14,6 (Elb)

Auferstehung und himmelfAhrtAuferstehung und himmelfAhrt



*H�� �
(U��
1XQ��

OREW
LVW
ELW �

VHL
HU �
WHQ

*RWW
VWDQ �
ZLU

LP
GHQ
GLFK�

K|FKV �
YRQ
-H �

WHQ
GHP
VX

7KURQ
7RG�
&KULVW�

Dh A D G D	 Hm Fism A

VDPW
KDW
ZHLO

VHL �
� �
GX

QHP
EHU �
YRP

HLQ �
ZXQ �
7RG

JH �
GHQ
HU �

ERU �
DO �
VWDQ �

QHQ
OH
GHQ

6RKQ�
1RW�
ELVW�

EG A7 D Hm A A

GHU
.RPPW�
YHU �

I�U
VHKW�
OHL �

XQV
ZR
KH�

KDW
HU
ZDV

JH �
JH �
XQV

QXJ
OH �
VH �

JH �
JHQ
OLJ

WDQ�
KDW�
LVW�

+DO � OH � OX��

D AD G Em D D A

MD� KDO � OH � OX � MD� KDO � OH � OX � MD�

Hm A A D Em Hm DG E A

7H[W��0LFKDHO�:HL�H�������0HORGLH��0HOFKLRU�9XOSLXV�����
6DW]��QDFK�0HOFKLRU�9XOSLXV�����

���'DPLW�YRQ�6�QGHQ�ZLU�EHIUHLW�GLFK�OREHQ�VWHWV�LQ�'DQNEDUNHLW�XQG�GD]X�VLQJHQ�DOOH]HLW�
+DOOHOXMD��KDOOHOXMD��KDOOHOXMD�

Auferstehung und himmelfAhrt177



*H�� �
(U��
1XQ��

OREW
LVW
ELW �

VHL
HU �
WHQ

*RWW
VWDQ �
ZLU

LP
GHQ
GLFK�

K|FKV �
YRQ
-H �

WHQ
GHP
VX

7KURQ
7RG�
&KULVW�

Dh A D G D	 Hm Fism A

VDPW
KDW
ZHLO

VHL �
� �
GX

QHP
EHU �
YRP

HLQ �
ZXQ �
7RG

JH �
GHQ
HU �

ERU �
DO �
VWDQ �

QHQ
OH
GHQ

6RKQ�
1RW�
ELVW�

EG A7 D Hm A A

GHU
.RPPW�
YHU �

I�U
VHKW�
OHL �

XQV
ZR
KH�

KDW
HU
ZDV

JH �
JH �
XQV

QXJ
OH �
VH �

JH �
JHQ
OLJ

WDQ�
KDW�
LVW�

+DO � OH � OX��

D AD G Em D D A

MD� KDO � OH � OX � MD� KDO � OH � OX � MD�

Hm A A D Em Hm DG E A

7H[W��0LFKDHO�:HL�H�������0HORGLH��0HOFKLRU�9XOSLXV�����
6DW]��QDFK�0HOFKLRU�9XOSLXV�����

���'DPLW�YRQ�6�QGHQ�ZLU�EHIUHLW�GLFK�OREHQ�VWHWV�LQ�'DQNEDUNHLW�XQG�GD]X�VLQJHQ�DOOH]HLW�
+DOOHOXMD��KDOOHOXMD��KDOOHOXMD�

„Aber der Engel sprach zu den Frauen: Fürchtet 
euch nicht! Ich weiß, dass ihr Jesus, den 

Gekreuzigten, sucht. Er ist nicht hier; er ist 
auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her und 

seht die Stätte, wo er gelegen hat; und geht 
eilends hin und sagt seinen Jüngern, dass er 

auferstanden ist von den Toten.“
Matthäus 28,5-7a
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„Ich will Gottes Wort rühmen; auf Gott will 
ich hoffen und mich nicht fürchten.“

Psalm 56,5
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„Das ist nun die Hauptsache bei dem, 
wovon wir reden: Wir haben einen solchen 
Hohenpriester, der da sitzt zur Rechten des 
Thrones der Majestät im Himmel und ist ein 

Diener am Heiligtum und an der wahren 
Stiftshütte, die Gott aufgerichtet hat und 

nicht ein Mensch.“
Hebräer 8,1.2
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Text: Jessie E. Strout vor 1893, deutsch: Battle Creek 1893; Strophe 3: Josef Butscher
Musik: George E. Lee vor 1893
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4. Wer waltet als ein frommer Knecht im Hause so getreu, dass, wenn der Herr kommt,
er gerecht und nicht zu strafen sei?

5. Sind eure Lampen rein und voll? Brennt euer Glaubenslicht, wenn nun der Aufbruch
werden soll, dass uns kein Öl gebricht?

6. Sei immer wach, mein Herz und Sinn, und schlummre ja nicht mehr! Blick täglich auf
sein Kommen hin, als ob es heute wär.

7. Der Tag des Urteils nahet sich, der Herr kommt zum Gericht. Du, meine Seele, schicke dich,
steh und verzage nicht.

8. Dein Teil und Heil ist schön und groß, auf, auf, du hast es Macht; ergreif im Glauben
jenes Los, das Gott dir zugedacht.

9. O übergroße Seligkeit nach abgelegter Last, wobei dich, Seele, nicht gereut, dass du
gestritten hast!

10. Der Herr bricht ein um Mitternacht; jetzt ist noch alles still. Wohl dem, der nun sich
fertigmacht und ihm begegnen will!

Text: Johann Christoph Rube 1712��Musik: Horst Gehann 1982
© Musik: Horst Gehann

9. O übergroße Seligkeit nach abgelegter Last, wobei dich, Seele, nicht gereut, dass du
gestritten hast!

10. Der Herr bricht ein um Mitternacht; jetzt ist noch alles still. Wohl dem, der nun sich
fertigmacht und ihm begegnen will!

Text: Johann Christoph Rube 1712��Musik: Horst Gehann 1982
© Musik: Horst Gehann
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fertigmacht und ihm begegnen will!
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© Musik: Horst Gehann

9. O übergroße Seligkeit nach abgelegter Last, wobei dich, Seele, nicht gereut, dass du
gestritten hast!

10. Der Herr bricht ein um Mitternacht; jetzt ist noch alles still. Wohl dem, der nun sich
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Macht auf das Herz, ruft laut hi-naus: Freut euch, ihr Gläub'-gen, freu-et euch!
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Originaltitel: Rejoice, the Lord is King
Text: Charles Wesley, deutsch: Winfried Vogel 2010�
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4. Freut euch und jubelt laut! Als Richter kommt der Herr, nimmt uns zu sich nach Haus für
alle Ewigkeit. Macht auf das Herz�...

Freut1.
Der2.
Der3.

euch,
Kö -

Herr

der
nig
re -

Kö -
Je -

giert

nig
sus
die

kommt!
lebt.
Welt.

Den
Er
Der

Her -
ist
Kö -

ren
der
nig

be -
wah -

ü -

tet
re
ber -

an!
Gott.
all

C G C Am C G7 C(        ) F (               ) G

Freut
Er
be -

euch
herrscht

siegt

und
al -

den

dankt
lein
Tod

und
und
und

singt
macht

je -

und
uns
des

lobt
frei
Leid

ihn
von
für

je -
Sünd

al -

der -
und
le -

mann.
Tod.
mal.

C Am Em D C G D G(    ) G

Macht auf das Herz, ruft laut hi-naus: Freut euch, ihr Gläub'-gen, freu-et euch!

C F G7 Am G C F C F E Am Dm(  ) (  ) (                 ) (    ) C G C

Originaltitel: Rejoice, the Lord is King
Text: Charles Wesley, deutsch: Winfried Vogel 2010�

Musik: John Darwall
© Text deutsch: Winfried Vogel

4. Freut euch und jubelt laut! Als Richter kommt der Herr, nimmt uns zu sich nach Haus für
alle Ewigkeit. Macht auf das Herz�...

Freut1.
Der2.
Der3.

euch,
Kö -

Herr

der
nig
re -

Kö -
Je -

giert

nig
sus
die

kommt!
lebt.
Welt.

Den
Er
Der

Her -
ist
Kö -

ren
der
nig

be -
wah -

ü -

tet
re
ber -

an!
Gott.
all

C G C Am C G7 C(        ) F (               ) G

Freut
Er
be -

euch
herrscht

siegt

und
al -

den

dankt
lein
Tod

und
und
und

singt
macht

je -

und
uns
des

lobt
frei
Leid

ihn
von
für

je -
Sünd

al -

der -
und
le -

mann.
Tod.
mal.

C Am Em D C G D G(    ) G

Macht auf das Herz, ruft laut hi-naus: Freut euch, ihr Gläub'-gen, freu-et euch!

C F G7 Am G C F C F E Am Dm(  ) (  ) (                 ) (    ) C G C

Originaltitel: Rejoice, the Lord is King
Text: Charles Wesley, deutsch: Winfried Vogel 2010�

Musik: John Darwall
© Text deutsch: Winfried Vogel

4. Freut euch und jubelt laut! Als Richter kommt der Herr, nimmt uns zu sich nach Haus für
alle Ewigkeit. Macht auf das Herz�...

Freut1.
Der2.
Der3.

euch,
Kö -

Herr

der
nig
re -

Kö -
Je -

giert

nig
sus
die

kommt!
lebt.
Welt.

Den
Er
Der

Her -
ist
Kö -

ren
der
nig

be -
wah -

ü -

tet
re
ber -

an!
Gott.
all

C G C Am C G7 C(        ) F (               ) G

Freut
Er
be -

euch
herrscht

siegt

und
al -

den

dankt
lein
Tod

und
und
und

singt
macht

je -

und
uns
des

lobt
frei
Leid

ihn
von
für

je -
Sünd

al -

der -
und
le -

mann.
Tod.
mal.

C Am Em D C G D G(    ) G

Macht auf das Herz, ruft laut hi-naus: Freut euch, ihr Gläub'-gen, freu-et euch!

C F G7 Am G C F C F E Am Dm(  ) (  ) (                 ) (    ) C G C

Originaltitel: Rejoice, the Lord is King
Text: Charles Wesley, deutsch: Winfried Vogel 2010�

Musik: John Darwall
© Text deutsch: Winfried Vogel

4. Freut euch und jubelt laut! Als Richter kommt der Herr, nimmt uns zu sich nach Haus für
alle Ewigkeit. Macht auf das Herz�...

WiederkunftWiederkunft185



Der1.
Er2.

Wie3.

Herr
hat
liegt

bricht
es
die

ein
uns
Welt

um
zu -
so

Mit -
vor

blind

ter -
ge -

und

nacht;
sagt
tot!

jetzt
und
Sie

ist
ei -

schläft

noch
nen
in

Emh C Am H	 Em

al -
Tag
Si -

les
ge -

cher -

still.
stellt;
heit

Wohl
er

und

dem,
kommt,
meint,

der
wenn
des

nun
nie -
gro -

sich
mand
ßen

Em Hm GD

fer -
nach
Ta -

tig -
ihm
ges

macht
fragt
Not

und
und
sei

ihm
es

noch

be -
für
so

     geg -
      mög -
      fern

nen
lich
und

will.
hält.
weit.

Em D7 EHm Am

4. Wer waltet als ein frommer Knecht im Hause so getreu, dass, wenn der Herr kommt,
er gerecht und nicht zu strafen sei?

5. Sind eure Lampen rein und voll? Brennt euer Glaubenslicht, wenn nun der Aufbruch
werden soll, dass uns kein Öl gebricht?

6. Sei immer wach, mein Herz und Sinn, und schlummre ja nicht mehr! Blick täglich auf
sein Kommen hin, als ob es heute wär.

7. Der Tag des Urteils nahet sich, der Herr kommt zum Gericht. Du, meine Seele, schicke dich,
steh und verzage nicht.

8. Dein Teil und Heil ist schön und groß, auf, auf, du hast es Macht; ergreif im Glauben
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9. O übergroße Seligkeit nach abgelegter Last, wobei dich, Seele, nicht gereut, dass du
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10. Der Herr bricht ein um Mitternacht; jetzt ist noch alles still. Wohl dem, der nun sich
fertigmacht und ihm begegnen will!

Text: Johann Christoph Rube 1712��Musik: Horst Gehann 1982
© Musik: Horst Gehann
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„Meine Lieben, wir sind schon Gottes Kinder; 
es ist aber noch nicht offenbar geworden, was 

wir sein werden. Wir wissen aber: wenn es 
offenbar wird, werden wir ihm gleich sein; 

denn wir werden ihn sehen, wie er ist.“
1. Johannes 3,2
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„Siehe, er kommt mit den Wolken, und es 
werden ihn sehen alle Augen.“

Offenbarung 1,7
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„Es spricht, der dies bezeugt: Ja, ich komme 
bald. – Amen, ja, komm, Herr Jesus!“

Offenbarung 22,20
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© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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„Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich 
habe den Lauf vollendet, ich habe Glauben 

gehalten; hinfort liegt für mich bereit die 
Krone der Gerechtigkeit, die mir der Herr, der 

gerechte Richter, an jenem Tag geben wird, 
nicht aber mir allein, sondern auch allen, die 

seine Erscheinung lieb haben.“
2. Timotheus 4,7.8
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„Lieber Herr Gott, wecke uns auf, wenn 
dein Sohn kommt, dass wir bereit seien!“

Andreas Hammerschmidt

WiederkunftWiederkunft



Lob1. -
Er2.
Wer3.

prei -
hat
mei -

set
uns
ner

un -
selbst
Kraft

sern
ge
ver

-
-

Gott,
sagt:
traut,

sin -
Der
wird

get ihm
Va -
mei -

ein
ter
ne

F DmC7 F B F

neu -
hat
Wun -

es
euch
der

Lied,
lieb.
sehn,

der
Da -
und

uns
rum
mei -

aus
seid
ne

al -
un -
Herr -

ler
ver
lich

-
-

Not
zagt,
keit

in
stellt
wird

C F C7 Dm F

sei -
euch
all -

ne
auf
zeit

Lie -
mei -
mit

be
nen
ihm

rief!
Sieg!
gehn.

Freu - et euch, ich
Freu - et euch,

B F C F Refrain

komm mit
Macht und Herr-lich - keit.

Bli-cket auf und
ich komm mit Bli-cket auf
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4. In der Welt, da habt ihr Angst, doch ich habe sie besiegt! Wer meinem Namen traut, der ist
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„In meines Vaters Hause sind viele 
Wohnungen … Und wenn ich hingehe, 

euch die Stätte zu bereiten, will ich 
wiederkommen und euch zu mir nehmen, 

damit ihr seid, wo ich bin.“
Johannes 14,2a.3
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• Buße und Bekehrung
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• Bewährung im Glauben

• Trost und Zuversicht
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• Auftrag und Zeugnis
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„Die Heilige Schrift wurde mein 
Entzücken und in Jesus fand ich 

einen Freund.“ 
William Miller
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„Heute, wenn ihr seine Stimme 
hören werdet, so verstockt eure 

Herzen nicht.“ 
Hebräer 3,7b.8a
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„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe 
an. Wenn jemand meine Stimme hören 

wird und die Tür auftun, zu dem werde ich 
hineingehen und das Abendmahl mit ihm 

halten und er mit mir.“ 
Offenbarung 3,20
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„Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; 
weiche nicht, denn ich bin dein Gott. 

Ich stärke dich, ich helfe dir auch, 
ich halte dich durch die rechte Hand 

meiner Gerechtigkeit.“ 
Jesaja 41,10
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Originaltitel: I heard the Voice of Jesus
Text: Horatius Bonar, deutsch: Hans-Jürgen Cihak 2009

Melodie: collected by Lucy Broadwood
Satz: Ralph Vaughan Williams

©KINGSFOLD collected by Lucy Broadwood (1858-1929), adapted and arranged by Ralph Vaughan Williams (1872-1958)
from the English Hymnal. Reproduced by permission of Oxford University Press. All rights reserved.

Ruf zum Glauben Ruf zum Glauben213



Mir1.
Mir2.
Mir3.

war,
war,
war,

als
als
als

sag -
sag -
sag -

te
te
te

Je -
Je -
Je -

sus
sus
sus

heut:
heut:
heut:

her
durst-
Dun -

zu
ger
kel

mir,
Pil
bin

-
ruh
ger,
ich

"Komm
"Du
"Im

Em C D7 G Em D G Am C

aus!
komm!
Licht!

Du
Das
Sieh

mü -
wah -
nur

der
re
zu

Wand -
Heil,
mir

rer,
das
und

keh -
bin
du

re
ich

wirst

ein.
dir,

sehn,

Bei
tritt
ver -

DD G C Am7 D G A7

mir
her
lo -

bist
zum
ren

du
Le
bist

-
zu -

bens -
du

haus."
strom."
nicht."

Ich
Ich
Ich

kam
kam
blick -

zu
zu
te

Je
Je

auf

-
-

sus,
sus
und

wie
und
fand

ich
ich
in

G C Hm Em7 G DAm Em Am

war,
nahm,
ihm,

be -
be -
die

la -
le -

Sonn,

den
bend

und
war
den

ver
der

Mor-

-

gen -

letzt,
Trank,
stern

und
der
und

fand
Durst
wand -

in
ge -
re

G C GD C

ihm
stillt,
nun

den
die
den

wah -
See -
lich -

ren
le
ten

Freund.
heil;
Pfad

Ge
dir
des

- trös -
Herr,
Le -

tet
dir

bens

bin
sag
zu

ich
ich
dem

jetzt.
Dank!
Herrn.

Am Em7 Am EmG D G C

Originaltitel: I heard the Voice of Jesus
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Melodie: collected by Lucy Broadwood
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„Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen, dass sie dich auf den Händen 

tragen und du deinen Fuß nicht an 
einen Stein stoßest.“ 

Psalm 91,11.12
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schWeiG, mensch! Die zeiten sinD GerinG

Schweig, Mensch! Die Zeiten sind gering
und tausend Jahre wie ein Tag.

Was eben kommt, was längst verging,
trifft sich in einem Glockenschlag.

Wir sind ein Strom, der schnelle fährt.
Die Ufer sehen flüchtig her.

Und ehe sich der Anfang jährt,
sind alle Ströme schon im Meer.

Am Ufer steht der Herr der Zeit
und ruft: Ich komme, sei bereit!

O, Menschenwille, Menschengeist,
bedenke gut, was du beginnst!

Wenn du den Namen Gottes preist,
ist er bei dir, dass du gewinnst.

Sei für den Nächsten Strom und Quell,
so wie es dir der Herr gebot.

Aus Gottes Brunnen quillt es hell,
und wer da glaubt, ist ohne Tod.

Text: Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

Bearbeitung: Josef Butscher 2008
© Siegbert Stehmann
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Text und Musik: Ralph Carmichael
© 1958 Sacred Songs Inc., Assigned 1987 SpiritQuest Music; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln
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„Today, if you hear his voice, do not 
harden your hearts.“ 

Hebrews 4,7 (NIV) 
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„Und er wird Israel erlösen aus allen 
seinen Sünden.“ 

Psalm 130,8

Busse und Bekehrung



$XV��
%HL��
'D�� �

WLH �
GLU

UXP

IHU
JLOW
DXI

1RW
QLFKWV

*RWW

VFKUHL
GHQQ
ZLOO

LFK
*QDG

KRI �

]X
XQG
IHQ

GLU�
*XQVW�

LFK�

G C D EEh Am

+HUU
GLH
DXI

*RWW�
6�Q �

PHLQ

HU �
GH

9HU �

K|U
]X

GLHQVW

PHLQ
YHU �

QLFKW

5X
JH

EDX

�
�
�

IHQ�
EHQ�
HQ�

Am Dm C F C Dm E

'HLQ
HV

DXI

JQl �
LVW

LKQ

GLJ
GRFK
PHLQ

2KU
XQ �

+HU]

QHLJ
VHU
VROO

KHU
7XQ
ODV �

]X
XP �
VHQ

PLU
VRQVW
VLFK

Am G C D E

XQG
DXFK
XQG

PHL �
LQ
VHL �

QHU
GHP
QHU

%LWW
EHV �
*� �

HV
WHQ
WH

|II
/H

WUDX

�
�
�

QH�
EHQ�
HQ�

Am Dm C F C Dm E

GHQQ
9RU
GLH

VR
GLU
PLU

GX
QLH �
]X �

ZLOOVW
PDQG

VDJW

GDV
VLFK
VHLQ

VH
U�K
ZHU

�
�
�

KHQ
PHQ
WHV

DQ�
NDQQ�
:RUW�

EAm Em C G Am Dm Am

ZDV
GHV
GDV

6�QG
PXVV

LVW

XQG
GLFK
PHLQ

8Q �
I�UFK �
7URVW

UHFKW
WHQ
XQG

LVW
MH

WUHX
�
�

JH �
GHU �
HU

WDQ�
PDQQ
+RUW�

G C Dm C G D G

ZHU
XQG
GHV

NDQQ�
GHL �

ZLOO

+HUU�
QHU
LFK

YRU
*QD �
DOO �

GLU
GH

]HLW

EOHL
OH

KDU

�
�
�

EHQ"
EHQ�
UHQ�

C Am Em F C Dm7 EGm

���2E�EHL�XQV�LVW�GHU�6�QGHQ�YLHO��EHL�*RWW�LVW�YLHO�PHKU�*QDGH��VHLQ�+DQG�]X�KHOIHQ�KDW�NHLQ�
=LHO��ZLH�JUR��DXFK�VHL�GHU�6FKDGH��(U�LVW�DOOHLQ�GHU�JXWH�+LUW��GHU�,VUDHO�HUO|VHQ�ZLUG�DXV�
VHLQHQ�6�QGHQ�DOOHQ�

7H[W�XQG�0HORGLH��0DUWLQ�/XWKHU�����
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

Busse und Bekehrung Busse und Bekehrung218b



$XV��
%HL��
'D�� �

WLH �
GLU

UXP

IHU
JLOW
DXI

1RW
QLFKWV

*RWW

VFKUHL
GHQQ
ZLOO

LFK
*QDG

KRI �

]X
XQG
IHQ

GLU�
*XQVW�

LFK�

G C D EEh Am

+HUU
GLH
DXI

*RWW�
6�Q �

PHLQ

HU �
GH

9HU �

K|U
]X

GLHQVW

PHLQ
YHU �

QLFKW

5X
JH

EDX

�
�
�

IHQ�
EHQ�
HQ�

Am Dm C F C Dm E

'HLQ
HV

DXI

JQl �
LVW

LKQ

GLJ
GRFK
PHLQ

2KU
XQ �

+HU]

QHLJ
VHU
VROO

KHU
7XQ
ODV �

]X
XP �
VHQ

PLU
VRQVW
VLFK

Am G C D E

XQG
DXFK
XQG

PHL �
LQ
VHL �

QHU
GHP
QHU

%LWW
EHV �
*� �

HV
WHQ
WH

|II
/H

WUDX

�
�
�

QH�
EHQ�
HQ�

Am Dm C F C Dm E

GHQQ
9RU
GLH

VR
GLU
PLU

GX
QLH �
]X �

ZLOOVW
PDQG

VDJW

GDV
VLFK
VHLQ

VH
U�K
ZHU

�
�
�

KHQ
PHQ
WHV

DQ�
NDQQ�
:RUW�

EAm Em C G Am Dm Am

ZDV
GHV
GDV

6�QG
PXVV

LVW

XQG
GLFK
PHLQ

8Q �
I�UFK �
7URVW

UHFKW
WHQ
XQG

LVW
MH

WUHX
�
�

JH �
GHU �
HU

WDQ�
PDQQ
+RUW�

G C Dm C G D G

ZHU
XQG
GHV

NDQQ�
GHL �

ZLOO

+HUU�
QHU
LFK

YRU
*QD �
DOO �

GLU
GH

]HLW

EOHL
OH

KDU

�
�
�

EHQ"
EHQ�
UHQ�

C Am Em F C Dm7 EGm

���2E�EHL�XQV�LVW�GHU�6�QGHQ�YLHO��EHL�*RWW�LVW�YLHO�PHKU�*QDGH��VHLQ�+DQG�]X�KHOIHQ�KDW�NHLQ�
=LHO��ZLH�JUR��DXFK�VHL�GHU�6FKDGH��(U�LVW�DOOHLQ�GHU�JXWH�+LUW��GHU�,VUDHO�HUO|VHQ�ZLUG�DXV�
VHLQHQ�6�QGHQ�DOOHQ�

7H[W�XQG�0HORGLH��0DUWLQ�/XWKHU�����
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

Busse und Bekehrung Busse und Bekehrung



6R��
6R��
6R��

ZLH
ZLH
ZLH

LFK
LFK
LFK

ELQ�
ELQ�
ELQ�

RKQ
VR

QLPPVW

DO �
DUP
GX

OH
XQG

PLFK

=LHU�
EOLQG�

DQ�

F Gm CDm Am F

NRPP
DP

ZLOOVW

LFK�
*X �

PLFK

+HUU�
WHQ
YHU �

GXUFK
OHHU
ORU �

GHLQ
XQG
QHV

%OXW
YROO

.LQG

]X
YRQ
HPS �

GLU�
6�QG�
IDKQ�

GX
EH��

YHU��

Dm Am Gm C F

UXIVW
GU�FNW

JLEVW

PLU
YRQ
GLH

YRQ
5HX

6FKXOG�

GHV
XQG

VWLOOVW

.UHX �
WLH �

PHL �

]HV
IHU

QHQ

6WDPP�
6FKDP�
*UDP�

6R
6R
6R

B F CGm C F

NRP �
NRP �
NRP �

PH
PH
PH

LFK�
LFK�
LFK�

R
R
R

*RW �
*RW �
*RW �

WHV �
WHV �
WHV �

ODPP�
ODPP�
ODPP�

�

Dm B F Gm F C F

���6R�ZLH�LFK�ELQ���+HUU��GHLQH�/LHE��GLH�GLFK�I�U�XQV�DQV�)OXFKKRO]�WULHE��YHUVWLH��QRFK�NHLQHQ��
GHU�GD�NDP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

���6R�ZLH�LFK�ELQ��VR�IDVV�LFK�0XW�XQG�NRPPH�DXI�GHV�/DPPHV�%OXW��GDV�PHLQH�6�QGHQ�DXI
VLFK�QDKP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

���6R�ZLH�LFK�ELQ��KDVW�GX�PLFK�QXQ��,Q�GHLQHQ�:XQGHQ�ZLOO�LFK�UXKQ��LP�)ULHGHQ�XQWHUP�
.UHX]HVVWDPP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

7H[W��&KDUORWWH�(OOLRWW�������GHXWVFK��(UQVW�*HEKDUGW�����
0HORGLH��(UQVW�*HEKDUGW�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

Busse und Bekehrung Busse und Bekehrung219a



6R��
6R��
6R��

ZLH
ZLH
ZLH

LFK
LFK
LFK

ELQ�
ELQ�
ELQ�

RKQ
VR

QLPPVW

DO �
DUP
GX

OH
XQG

PLFK

=LHU�
EOLQG�

DQ�

F Gm CDm Am F

NRPP
DP

ZLOOVW

LFK�
*X �

PLFK

+HUU�
WHQ
YHU �

GXUFK
OHHU
ORU �

GHLQ
XQG
QHV

%OXW
YROO

.LQG

]X
YRQ
HPS �

GLU�
6�QG�
IDKQ�

GX
EH��

YHU��

Dm Am Gm C F

UXIVW
GU�FNW

JLEVW

PLU
YRQ
GLH

YRQ
5HX

6FKXOG�

GHV
XQG

VWLOOVW

.UHX �
WLH �

PHL �

]HV
IHU

QHQ

6WDPP�
6FKDP�
*UDP�

6R
6R
6R

B F CGm C F

NRP �
NRP �
NRP �

PH
PH
PH

LFK�
LFK�
LFK�

R
R
R

*RW �
*RW �
*RW �

WHV �
WHV �
WHV �

ODPP�
ODPP�
ODPP�

�

Dm B F Gm F C F

���6R�ZLH�LFK�ELQ���+HUU��GHLQH�/LHE��GLH�GLFK�I�U�XQV�DQV�)OXFKKRO]�WULHE��YHUVWLH��QRFK�NHLQHQ��
GHU�GD�NDP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

���6R�ZLH�LFK�ELQ��VR�IDVV�LFK�0XW�XQG�NRPPH�DXI�GHV�/DPPHV�%OXW��GDV�PHLQH�6�QGHQ�DXI
VLFK�QDKP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

���6R�ZLH�LFK�ELQ��KDVW�GX�PLFK�QXQ��,Q�GHLQHQ�:XQGHQ�ZLOO�LFK�UXKQ��LP�)ULHGHQ�XQWHUP�
.UHX]HVVWDPP��6R�NRPPH�LFK��R�*RWWHVODPP�

7H[W��&KDUORWWH�(OOLRWW�������GHXWVFK��(UQVW�*HEKDUGW�����
0HORGLH��(UQVW�*HEKDUGW�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

„Ich will mich aufmachen und zu 
meinem Vater gehen.“ 

Lukas 15,18a
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„So kommt denn und lasst uns 
miteinander rechten, spricht der HERR. 

Wenn eure Sünde auch blutrot ist, 
soll sie doch schneeweiß werden, und 
wenn sie rot ist wie Scharlach, soll sie 

doch wie Wolle werden.“ 
Jesaja 1,18
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Text und Musik: Walter Scharf 1956
© Walter Scharf
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„Da wir nun gerecht geworden sind durch 
den Glauben, haben wir Frieden mit Gott 

durch unsern Herrn Jesus Christus.“ 
Römer 5,1
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4. Denn der Glaube tilgt die Sünden, wäscht sie ab durch Christi Blut und lässt uns Verge-
bung finden; alles macht der Glaube gut.

5. Darum glaubt und fleht um Glauben, bis ihr fest gegründet seid, niemand könn ihn euch
mehr rauben, ihr habt Gnad und Seligkeit.

Text: Ernst Gottlieb Woltersdorf 1767�
Melodie: Herrnhut um 1745

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Denn der Glaube tilgt die Sünden, wäscht sie ab durch Christi Blut und lässt uns Verge-
bung finden; alles macht der Glaube gut.
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„Denn aus Gnade seid ihr selig geworden 
durch Glauben, und das nicht aus euch: 

Gottes Gabe ist es.“
Epheser 2,8
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„Selig sind, die da hungert und dürstet nach 
der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden.“ 

Matthäus 5,6
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Matthäus 5,3
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„For by grace you have been saved through 
faith. And this is not your own doing; it is 
the gift of God, not a result of works, so 

that no one may boast.“ 
Ephesians 2,8.9 (ESV) 

 
 

„Denn aus Gnade seid ihr selig geworden 
durch Glauben, und das nicht aus euch: 

Gottes Gabe ist es, nicht aus Werken, 
damit sich nicht jemand rühme.“ 

Epheser 2,8.9
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Al - les will ich weihn, al - les will ich

A7 D G D A7Refrain (         )

weihn, dir, mein Herr, mein Gott, mein Hei-land, will ich al-les weihn.

D G D G A7 D(          ) D

4. Alles will ich Jesus weihen, meines Geistes beste Kraft. All mein Denken, all mein Streben,
alles, was mein Tagwerk schafft.�$OOHV�ZLOO�LFK����

Text: J. W. Van DeVenter, deutsch: Verfasser unbekannt�
Musik: W. S. Weeden
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Wink!
drein!
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4. Nimm mein Gold und Silber hin, lehr mich tun nach deinem Sinn; nimm die Kräfte, den 
Verstand ganz in deine Meisterhand!

5. Nimm, Herr, meinen Willen du, dass er still in deinem ruh; nimm mein Herz, mach hier es 
schon dir zum Tempel und zum Thron!

6. Nimm du meiner Liebe Füll; Jesu, all mein Sehnen still; nimm mich selbst und lass mich 
sein ewig, einzig, völlig dein!

Text: Frances Ridley Havergal 1874, deutsch: Dora Rappard 1887
Melodie: Frankfurt am Main 1659/Halle 1704/bei Johann Georg Stötzel 1744

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Gottvertrauen Gottvertrauen238



Al1. -
Al2. -
Al3. -

les
les
les

will
will
will

ich
ich
ich

Je -
Je -
Je -

sus
sus
sus

wei-
wei-
wei-

hen,
hen,
hen,

nichts
all
hal -

mehr
mein

te

will
Herz
al -

ich
zu
le

nen-
ihm
Welt

nen
sich
für

mein;
neigt.
Spreu.

D G D A7 A7 D G D A7 D(        ) A6(          ) (  )

Leib
All

Doch

und
mein
was

See -
sünd -
ich

le,
ger,
dem

Gut
stol -
Hei -

und
zer
land

Ha -
Wil -

schen -

be,
le
ke,

al -
sich
gibt

les
dem
er

soll
Herrn
mir

dein
ge -
ver -

D G D A7 A7 D G D(           ) A6(            ) (  )

Ei -
hor -
klärt

gen
sam
und

sein.
beugt.
neu.

Al - les will ich weihn, al - les will ich

A7 D G D A7Refrain (         )

weihn, dir, mein Herr, mein Gott, mein Hei-land, will ich al-les weihn.

D G D G A7 D(          ) D

4. Alles will ich Jesus weihen, meines Geistes beste Kraft. All mein Denken, all mein Streben,
alles, was mein Tagwerk schafft.�$OOHV�ZLOO�LFK����

Text: J. W. Van DeVenter, deutsch: Verfasser unbekannt�
Musik: W. S. Weeden

Nimm1.
Nimm2.
Nimm3.

mein
du
die

Le -
mei -
Stim -

ben!
ne
me,

Je -
Hän -
leh -

su,
de
re

dir
an,

mich

ü
zeig
re

-

-

ber -
mir,
den,

geb
wie
sin -

ich's
ich
gen

D D AA(          ) G A7 D A E(  ) Fism (  )

für
die -
nur

und
nen
für

für.
kann;
dich;

Nimm
nimm
nimm,

Be
die
o

- sitz
Fü -

Herr,

von
ße,
die

mei -
mach
Lip -

ner
sie
pen

Zeit;
flink,
mein,

E A G A D AHm7 D (            )G

je -
dir
le -

de
zu
ge

Stund
fol -
dei -

sei
gen
ne

dir
auf
Wor -

ge -
den
te

weiht.
Wink!
drein!

Hm D Em7 AEm (                 ) D

4. Nimm mein Gold und Silber hin, lehr mich tun nach deinem Sinn; nimm die Kräfte, den 
Verstand ganz in deine Meisterhand!

5. Nimm, Herr, meinen Willen du, dass er still in deinem ruh; nimm mein Herz, mach hier es 
schon dir zum Tempel und zum Thron!

6. Nimm du meiner Liebe Füll; Jesu, all mein Sehnen still; nimm mich selbst und lass mich 
sein ewig, einzig, völlig dein!

Text: Frances Ridley Havergal 1874, deutsch: Dora Rappard 1887
Melodie: Frankfurt am Main 1659/Halle 1704/bei Johann Georg Stötzel 1744
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„Bleibt in mir und ich in euch.“ 
Johannes 15,4a
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„Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und 
die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater denn durch mich.“ 

Johannes 14,6
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Text und Musik: Matthias Kramp 2011
© Matthias Kramp

4. Zu dir, mein Gott, will ich mich wenden. Du neigst dich liebevoll zu mir. Steht meine Zeit
in deinen Händen, dann kann ich ruhig sein in dir.

5. Du gibst mir Mut und hilfst mir tragen, was ich allein nicht tragen kann. Mit dir kann ich
die Schritte wagen, mit dir fängt neues Leben an.
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Text und Musik: Matthias Kramp 2011
© Matthias Kramp

4. Zu dir, mein Gott, will ich mich wenden. Du neigst dich liebevoll zu mir. Steht meine Zeit
in deinen Händen, dann kann ich ruhig sein in dir.

5. Du gibst mir Mut und hilfst mir tragen, was ich allein nicht tragen kann. Mit dir kann ich
die Schritte wagen, mit dir fängt neues Leben an.

„Denn ich bin der HERR, dein Gott, der 
deine rechte Hand fasst und zu dir spricht: 

Fürchte dich nicht, ich helfe dir!“ 
Jesaja 41,13
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„Wer festen Herzens ist, dem bewahrst du 
Frieden; denn er verlässt sich auf dich.“ 

Jesaja 26,3
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„Du aber, HERR, wollest deine Barmherzigkeit 
nicht von mir wenden; lass deine Güte und 

Treue allewege mich behüten.“ 
Psalm 40,12
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„Fürwahr, meine Seele ist still und ruhig 
geworden wie ein kleines Kind bei 

seiner Mutter; wie ein kleines Kind, so 
ist meine Seele in mir.“ 

Psalm 131,2
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JHQHVHQ��ZHU�EOHLEW�LQ�GHLQHP�6FKR��

���6FKUHLE�PHLQHQ�1DP�DXIV�EHVWH�LQV�%XFK�GHV�/HEHQV�HLQ��XQG�ELQG�PHLQ�6HHO�IHLQ�IHVWH�LQV�
VFK|QH�%�QGHOHLQ��GHU
��GLH�HLQVW�ZHUGHQ�JU�QHQ�XQG�YRU�GLU�OHEHQ�IUHL��VR�ZLOO�LFK�HZLJ�
U�KPHQ��GDVV�GHLQ�+HU]�WUHXH�VHL�

7H[W��9DOHULXV�+HUEHUJHU�����
0HORGLH��0HOFKLRU�7HVFKQHU�����
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

„Bei Gott ist mein Heil und meine Ehre, 
der Fels meiner Stärke, meine Zuversicht 
ist bei Gott. Hoffet auf ihn allezeit, liebe 
Leute, schüttet euer Herz vor ihm aus; 

Gott ist unsre Zuversicht.“ 
Psalm 62,8.9
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„Alle eure Sorge werft auf ihn;  
denn er sorgt für euch.“ 

1. Petrus 5,7
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Text: Joseph Medlicott Scriven 1855, deutsch: Ernst Gebhardt 1875
Melodie: Charles Crozat Converse 1868

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Melodie: Charles Crozat Converse 1868
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„Darum lasst uns hinzutreten mit 
Zuversicht zu dem Thron der Gnade, 
damit wir Barmherzigkeit empfangen 

und Gnade finden zu der Zeit, wenn wir 
Hilfe nötig haben.“ 

Hebräer 4,16
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„Ein Freund liebt allezeit, und ein Bruder 
wird für die Not geboren.“ 

Sprüche 17,17
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„Und ich will euch ein neues Herz und einen 

neuen Geist in euch geben und will das 
steinerne Herz aus eurem Fleisch wegnehmen 

und euch ein fleischernes Herz geben.“ 
Hesekiel 36,26
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„Deinen Willen, mein Gott, tue ich gern, und 
dein Gesetz hab ich in meinem Herzen.“ 

Psalm 40,9
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne mich 

könnt ihr nichts tun.“ 
Johannes 15,5
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Der hirsch, Der Dunkel Aus Den WälDern tritt

Der Hirsch, der dunkel aus den Wäldern tritt, 
hat einen stillen und gewissen Schritt.
Ein leises Knacken im verdorrten Holz,

dann steht das Bild aus Stille, Kraft und Stolz.
Und meine Seele kommt und wartet mit.

Und wie der Hirsch nach frischem Wasser schreit,
schreit meine Seele nach dem Herrn der Zeit.

Sie neigt sich tief, trinkt sich am Bache satt,
und wie der Hirsch, der sich gesättigt hat,
geht sie gelassen durch die Dunkelheit.

Text:  Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

© Siegbert Stehmann
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„Als nun Jesus am Galiläischen Meer 
entlangging, sah er zwei Brüder, Simon, der 
Petrus genannt wird, und Andreas, seinen 
Bruder; die warfen ihre Netze ins Meer; 
denn sie waren Fischer. Und er sprach zu 

ihnen: Folgt mir nach; ich will euch zu 
Menschenfischern machen! Sogleich verließen 
sie ihre Netze und folgten ihm nach. Und als 
er von dort weiterging, sah er zwei andere 

Brüder, Jakobus, den Sohn des Zebedäus, und 
Johannes, seinen Bruder, im Boot mit ihrem 
Vater Zebedäus, wie sie ihre Netze flickten. 

Und er rief sie. Sogleich verließen sie das Boot 
und ihren Vater und folgten ihm nach.“ 

Matthäus 4,18-22
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„Du hast einen gewaltigen Arm, stark ist 
deine Hand, und hoch ist deine Rechte.“ 

Psalm 89,14
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Originaltitel: Lead Me, Lord
Text: Strophe 1: Samuel S. Wesley,

deutsch und Strophe 2: Manfred Pickhardt 2009 nach Psalm 5,9 und 4,9
Musik: Samuel S. Wesley
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Fm C Fm B Cm7 B7 Es

4. Solang mein Leben währt, zeig mir den Weg! Was noch geschehen mag, zeig mir den Weg!
Der du die Zeit bemisst, segne mich, Jesus Christ! Bis du gekommen bist, zeig mir den Weg!

Text: Benjamin Mansell Ramsey 1919, deutsch: Josef Butscher 2011
Musik: Benjamin Mansell Ramsey 1919

© Text deutsch: Josef Butscher
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Der du die Zeit bemisst, segne mich, Jesus Christ! Bis du gekommen bist, zeig mir den Weg!

Text: Benjamin Mansell Ramsey 1919, deutsch: Josef Butscher 2011
Musik: Benjamin Mansell Ramsey 1919

© Text deutsch: Josef Butscher

„Ich will dich unterweisen und dir den 
Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will 

dich mit meinen Augen leiten.“ 
Psalm 32,8
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„Lass deine Hand mir beistehen; denn ich 
habe erwählt deine Befehle.“ 

Psalm 119,173
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fol - gen will auch ich; denn er, mein Va - ter, füh - ret mich.

A D G D G D Hm A A7 D

4. Und wenn mein irdisch Werk getan, wenn deine Gnad mir Sieg gewann, so graut mir
selbst vorm Tode nicht: Du, Herr, bleibst meine Zuversicht. Er führet mich ...

Text: Joseph Henry Gilmore 1862, deutsch C. Ott 1893/Neufassung Hamburg 1935
Melodie: William Batchelder Bradbury 1864

Satz: nach William Batchelder Bradbury 1864
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füh-ret mich, ja er, mein Va - ter füh-ret mich. Ihm treu-lich
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„Gedenke an ihn in allen deinen Wegen, 
so wird er dich recht führen.“ 

Sprüche 3,6
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„Der HERR ist mein Hirte,  
mir wird nichts mangeln.  

Er weidet mich auf einer grünen 
Aue und führet mich zum frischen 
Wasser. Er erquicket meine Seele.  

Er führet mich auf rechter Straße um 
seines Namens willen.  

Und ob ich schon wanderte 
im finstern Tal, fürchte ich kein 
Unglück; denn du bist bei mir,  

dein Stecken und Stab trösten mich.  
Du bereitest vor mir einen Tisch im 

Angesicht meiner Feinde.  
Du salbest mein Haupt mit Öl und 

schenkest mir voll ein.  
Gutes und Barmherzigkeit werden 
mir folgen mein Leben lang, und 
ich werde bleiben im Hause des 

HERRN immerdar.“ 
Psalm 23
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„Er ist ein Fels. Seine Werke sind 
vollkommen; denn alles, was er tut, das ist 
recht. Treu ist Gott und kein Böses an ihm, 

gerecht und wahrhaftig ist er.“ 
5. Mose 32,4
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Text und Melodie: Thomas Eger
Satz: Klaus Heizmann

© 1997 Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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„Erforsche mich, Gott, und erkenne mein 
Herz; prüfe mich und erkenne, wie ich‘s 
meine. Und sieh, ob ich auf bösem Wege 
bin, und leite mich auf ewigem Wege.“ 

Psalm 139,23.24
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„Er wird seine Herde weiden wie ein 
Hirte. Er wird die Lämmer in seinen Arm 

sammeln und im Bausch seines Gewandes 
tragen und die Mutterschafe führen.“ 

Jesaja 40,11
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„Ihn habt ihr nicht gesehen und habt ihn 
doch lieb; und nun glaubt ihr an ihn, obwohl 

ihr ihn nicht seht; ihr werdet euch aber 
freuen mit unaussprechlicher und herrlicher 
Freude, wenn ihr das Ziel eures Glaubens 

erlangt, nämlich der Seelen Seligkeit.“ 
1. Petrus 1,8.9
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„Und der HERR wird dich immerdar 
führen und dich sättigen in der Dürre und 

dein Gebein stärken. Und du wirst sein 
wie ein bewässerter Garten und wie eine 
Wasserquelle, der es nie an Wasser fehlt.“ 

Jesaja 58,11
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Originaltitel: The Lord's my Shepherd
Text: Scottish Psalter 1650 (Psalm 23), deutsch: Winfried Vogel 2010

Musik: James Leith Macbeth Bain
© Text deutsch: Winfried Vogel

4. Du hast den Tisch mir schon gedeckt, auch wenn's den Feind verdrießt. Du salbst mein
Haupt und schenkst mir ein, mein Becher überfließt. Du salbst mein Haupt und schenkst mir
ein, mein Becher überfließt.

5. Barmherzigkeit und Gottes Güt', sie sind mein sichrer Hort. In Gottes Haus werd ich dann
sein und ewig bleiben dort. In Gottes Haus werd ich dann sein und ewig bleiben dort.
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Originaltitel: The Lord's my Shepherd
Text: Scottish Psalter 1650 (Psalm 23), deutsch: Winfried Vogel 2010

Musik: James Leith Macbeth Bain
© Text deutsch: Winfried Vogel

4. Du hast den Tisch mir schon gedeckt, auch wenn's den Feind verdrießt. Du salbst mein
Haupt und schenkst mir ein, mein Becher überfließt. Du salbst mein Haupt und schenkst mir
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5. Barmherzigkeit und Gottes Güt', sie sind mein sichrer Hort. In Gottes Haus werd ich dann
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„Sorgt nicht um euer Leben, was ihr essen 
und trinken werdet; auch nicht um euren 

Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das 
Leben mehr als die Nahrung und der Leib 

mehr als die Kleidung?“ 
Matthäus 6,25
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Herr, mach mir dei - ne We - ge be - kannt und leh - re

A7 D D7 G

_

D

mich dei - ne Stei - ge. In dei - ne Wahr - heit

H Em A Fis7D

füh - re mich, und leh - re mich, ja, leh - re mich.

H Em D A7 D Fine

Denn du bist der Gott, der mir hel - fen kann, du bist der

� � � �. � �

G Fism Hm GGisdim

Gott, der mich ret - ten kann. Den gan-zen Tag har - re ich

A7 Hm Em A7Fism

dein, den gan-zen Tag har - re ich dein.

D Hm7 E7 A7Em
Da Capo al Fine

Originaltitel: Eternel! fais-moi connaitre tes voies
Text und Musik: Peter van Woerden nach Psalm 25,4.5

© 1979 Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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G Fism Hm GGisdim

Gott, der mich ret - ten kann. Den gan-zen Tag har - re ich

A7 Hm Em A7Fism

dein, den gan-zen Tag har - re ich dein.

D Hm7 E7 A7Em
Da Capo al Fine

Originaltitel: Eternel! fais-moi connaitre tes voies
Text und Musik: Peter van Woerden nach Psalm 25,4.5

© 1979 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

„HERR, zeige mir deine Wege und lehre mich 
deine Steige! Leite mich in deiner Wahrheit 
und lehre mich! Denn du bist der Gott, der 

mir hilft; täglich harre ich auf dich.“ 
Psalm 25,4.5
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„Dein Reich komme. Dein Wille geschehe 
wie im Himmel so auf Erden.“ 

Matthäus 6,10
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„Wenn ich nur dich habe, so frage ich 
nichts nach Himmel und Erde.“ 

Psalm 73,25
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zoG einer Aus unD WArf Die sAAt

Zog einer aus und warf die Saat
nach Menschenkunst* und Menschenrat

und dacht es, gut zu machen.
Doch ob er’s auch behutsam tat,
es fiel so manches auf den Pfad

auf dem die Vögel wachen.

Und etliches fiel auf den Stein.
Das sprosste unterm Sonnenschein

und suchte nach dem Lichte.
Wollt’ gerne früh am Tage sein.

Umsonst! Die Wurzeln gingen ein,
und alles ward zunichte.

Ein andres Körnlein aber fand
sich unterm Dorn am Ackerrand

und wuchs an fremder Stätte.
Das Dickicht stieg wie eine Wand

und nahm ihm Licht und Luft und Land,
das ihm gegolten hätte.

Doch vieles barg sich gut im Feld,
den gleichen Brüdern zugesellt,

und regte sich geschwinde.
Das hat der Sämann recht bestellt,

denn eh der Sommer Abschied hält,
wogt reife Frucht im Winde.

O Gotteswort im frommen Bild,
dem gleiche Saat und Ernte gilt
in Weg, Stein, Dorn und Erde!

Dir, Mensch, ist solches längst enthüllt.
Sei wie der Acker, der sich füllt,

dass gute Ernte werde!

* im Original: Menschenwitz

Text: Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

© Siegbert Stehmann
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„Ich vergesse, was dahinten ist, und strecke 
mich aus nach dem, was da vorne ist, und 

jage nach dem vorgesteckten Ziel.“ 
Philipper 3,13b.14a
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Melodie: Karen Lafferty
Satz: Dietmar Pickhardt 2010

© Text und Musik: 1972 Maranatha! Music; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln
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Am HAm6

Dann wirst du sein wie ein Baum an der Quel - le,

Refrain E A E

der in der Wüs - te noch Früch - te bringt. Dein Le - ben grünt

A E EH

und er - blüht in der Fül-le, weil Got - tes Kraftdein Le-bendurch-dringt.

E Fism E H7 EA

Text: Anton Schulte nach Psalm 1
Musik: Bernd-Martin Müller
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„Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn.“ 
1. Mose 32,27b
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Andere Melodie: Leuchtend strahlt des Vaters Gnade Nr. 430
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Fm Bm EsC Es(   ) As Fm(    ) Es As
Refrain

As(   )

dir, o Hei - land, der du gabst dein Blut da - hin; soll - ten

As EsB (   ) As(   ) Des C

al - le dich ver- las - sen, Hei - land, schenk mir treu - en Sinn.

Fm C Des Bm C Fm C7 Fm C Fm(  ) (             ) Bm

Text: James Lawson Elginburg 1886, deutsch: Kurt Sinz 1935
Melodie: bei Christian Knorr von Rosenroth 1684

© Text deutsch: Kurt Sinz
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

4. Sollt mein Pfad durch Leiden führen und kein Mensch mehr denken mein, Heiland, du
warst auch verlassen, will nichts als dein Jünger sein. Ich will folgen ...
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© Text deutsch: Kurt Sinz
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4. Sollt mein Pfad durch Leiden führen und kein Mensch mehr denken mein, Heiland, du
warst auch verlassen, will nichts als dein Jünger sein. Ich will folgen ...

Gerne will ich mich bequemen,  
Kreuz und Becher anzunehmen,  

trink ich doch dem Heiland nach.  
Denn sein Mund, 

der mit Milch und Honig fließet, 
hat den Grund 

und des Leidens herbe Schmach 
durch den ersten Trunk versüßet. 

Johann Sebastian Bach, Matthäus Passion
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„Die traten zu Philippus, der von 
Betsaida aus Galiläa war, und baten ihn 
und sprachen: Herr, wir wollten Jesus 

gerne sehen.“ 
Johannes 12,21
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„Denn wo ist so ein herrliches Volk, dem 
ein Gott so nahe ist wie uns der HERR, 

unser Gott, sooft wir ihn anrufen?“ 
5. Mose 4,7
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As Es As Es As B7 EsGm(          ) (   )

Mehr noch Je - sus glei - chen, mehr für ihn er - rei - chen;

B7(   )Refrain
Cm As C7 Fm B

hilf mir, ganz wie er zu sein, lass mich sein wie Je - sus.

Es As Es EsEs7 Asm6 B7

4. Lehr mich, eins zu sein mit dir, deinen Geist, Herr, schenke mir! Und nach allen Kämpfen
hier werd ich sein wie Jesus. Mehr noch Jesus ...

Originaltitel: Like Jesus
Text: A. D. Ellington, deutsch: Miriam Cihak 2010

Melodie: Harold A. Miller 1931
© 1931 Word Music; D, A, CH: CopyCare Deutschland, 71087 Holzgerlingen

© Satz: Wayne Hooper 1984
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Originaltitel: Like Jesus
Text: A. D. Ellington, deutsch: Miriam Cihak 2010

Melodie: Harold A. Miller 1931
© 1931 Word Music; D, A, CH: CopyCare Deutschland, 71087 Holzgerlingen
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„Das bußfertige, gläubige Gotteskind 
kann ein geheiligtes, Christus ähnliches 

Leben erlangen. Das Hochziel 
eines christlichen Charakters  ist 

Christusähnlichkeit.“ 
Ellen G. White, Das Leben Jesu, S. 300
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„Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir. Denn was ich jetzt 

lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt hat 
und sich selbst für mich dahingegeben.“  

Galater 2,20
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'LU DO � OHLQ� +HUU� P|FKW LFK GLH � QHQ� 'XUFK PHLQ /H � EHQ SUHLV LFK

Es B7 Es B7

GLFK� *HE PHLQ JDQ � ]HV 6HLQ XQG DO � OHQ 6LQQ ]X GHL � QHU (K � UH

Es As B Es Cm7 Fm7

KLQ� 'LU DO � OHLQ� +HUU� P|FKW LFK GLH � QHQ� GHL�QHQ :LO�OHQ JHU � QH

B7 Es B7 Es B7

WXQ� 9D � WHU� HLQV QXU ELW � WH LFK GLFK KLHU� 0DFK PLFK

Es Es Cm7As B

Z�U � GLJ ]X GLH � QHQ GLU�

Fm7 B Es

2ULJLQDOWLWHO��/RUG��,�:DQW�WR�%H�D�6HUYDQW
7H[W�XQG�0XVLN��-RKQ�.��*UHHQ

7H[W�GHXWVFK��1RUD�7XQQHU�����
�������E\�$QWKRQ\�.��0XVLF�&OLIW\�0XVLF��*RRGOHWWVYLOOH�71��$OO�ULJKWV�UHVHUYHG��'XSOLFDWLRQ�LQ�DQ\�IRUP�SURKLELWHG

ZLWKRXW�ZULWWHQ�SHUPLVVLRQ�IURP�$QWKRQ\�.��0XVLF�&OLIW\�0XVLF��5HSULQWHG�ZLWK�SHUPLVVLRQ�
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'LU DO � OHLQ� +HUU� P|FKW LFK GLH � QHQ� 'XUFK PHLQ /H � EHQ SUHLV LFK

Es B7 Es B7

GLFK� *HE PHLQ JDQ � ]HV 6HLQ XQG DO � OHQ 6LQQ ]X GHL � QHU (K � UH

Es As B Es Cm7 Fm7

KLQ� 'LU DO � OHLQ� +HUU� P|FKW LFK GLH � QHQ� GHL�QHQ :LO�OHQ JHU � QH

B7 Es B7 Es B7

WXQ� 9D � WHU� HLQV QXU ELW � WH LFK GLFK KLHU� 0DFK PLFK

Es Es Cm7As B

Z�U � GLJ ]X GLH � QHQ GLU�

Fm7 B Es

2ULJLQDOWLWHO��/RUG��,�:DQW�WR�%H�D�6HUYDQW
7H[W�XQG�0XVLN��-RKQ�.��*UHHQ

7H[W�GHXWVFK��1RUD�7XQQHU�����
�������E\�$QWKRQ\�.��0XVLF�&OLIW\�0XVLF��*RRGOHWWVYLOOH�71��$OO�ULJKWV�UHVHUYHG��'XSOLFDWLRQ�LQ�DQ\�IRUP�SURKLELWHG

ZLWKRXW�ZULWWHQ�SHUPLVVLRQ�IURP�$QWKRQ\�.��0XVLF�&OLIW\�0XVLF��5HSULQWHG�ZLWK�SHUPLVVLRQ�

„Jauchzet dem HERRN, alle Welt!  
Dienet dem HERRN mit Freuden,  

kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken! 
Erkennet, dass der HERR Gott ist!  

Er hat uns gemacht und nicht wir selbst zu 
seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 

Gehet zu seinen Toren ein mit Danken,  
zu seinen Vorhöfen mit Loben;  

danket ihm, lobet seinen Namen!  
Denn der HERR ist freundlich,  

und seine Gnade währet ewig und seine 
Wahrheit für und für.“  

Psalm 100
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„Henoch wandelte mit Gott. … Und weil 
er mit Gott wandelte, nahm ihn Gott 

hinweg und er ward nicht mehr gesehen.“  
1. Mose 5,22a.24

GlaubenserfahrunG



Gott1.
Gott2.
Gott3.

hat
hat
spricht

ge -
ge -
noch

spro -
spro -
im -

chen
chen
mer

durch
durch
durch

sei -
Chris
sei

ne
-
-

Pro -
tus
nen

phe
Je
Geist,

-
-
ten,
sus,

Des Bm6Fm C C Fm

un -
ihn,
spricht

wan
den
zu

- del -

den

bar
ein -
Men

ist
zi -
-

sein
gen,
schen

e -
e -
in

wi -
wi -

ges
gen
ihr

Wort.
Sohn.
Herz.

Es Des C Fm BmAs C7 Fm

Er
Er
Er

ist
spie
of

-
-

der
gelt
fen -

ei -
wi -
bart

ne,
der
sich

ein -
des
in

zi
Va
sei

-
-
-

ge
ters
nem

Herr
Eh
Wor

-
-
-

scher,
re,
te,

C CDes Bm6 Fm

er
eins
zieht

führt
mit
sei -

sein
dem
ne

Werk
Va
Men

-
-

von
ter
schen

Ort
auf
him -

zu
dem
mel -

Ort.
Thron.
wärts.

As Es Fm Bm C7Des C Fm

In
Mensch

In

al
ge
al

-
-
-

len
-

lem

Nö -
word -
Auf -

ten,
nes
ruhr

in
Wort
un -

al
aus
ter

- len
dem
den

Ängs -
Him -
Völ -

ten
mel,
kern

As Fm CEs

hält
Gott
ist

die
von
er

- ser

die

An -
Gott
Ant -

ker,
vor
wort

und
al -
auf

er
ler
al -

hält

len

gut!
Zeit,
Spott.

Fm Bm7 Es Fm Bm C

Gott
Licht
Gott

ist
von
ist

Kö -
Licht
Kö -

nig,
er -

nig,

sein
leuch -
sein

Thron
tet

Wort

be -

be -

steht
die

steht

e
Er
e

-
-
-

wig,
de,
wig,

Fm Des FmDes C Bm6 C

An -
Mensch

An -

fang
und
fang

und

und

En -
Gott
En -

de

de

ist
in
ist

un
E
un

-
-
-

ser
wig -
ser

Gott.
keit.
Gott.

As Es As Des Bm C7 Fm

Originaltitel: God Has Spoken by His Prophets
Text: George W. Briggs 1952, deutsch: Winfried Vogel 2010; Musik: Thomas J. Williams 1890

© The Hymn Society/Hope Publishing Co.; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG318



Gott1.
Gott2.
Gott3.

hat
hat
spricht

ge -
ge -
noch

spro -
spro -
im -

chen
chen
mer

durch
durch
durch

sei -
Chris
sei

ne
-
-

Pro -
tus
nen

phe
Je
Geist,

-
-
ten,
sus,

Des Bm6Fm C C Fm

un -
ihn,
spricht

wan
den
zu

- del -

den

bar
ein -
Men

ist
zi -
-

sein
gen,
schen

e -
e -
in

wi -
wi -

ges
gen
ihr

Wort.
Sohn.
Herz.

Es Des C Fm BmAs C7 Fm

Er
Er
Er

ist
spie
of

-
-

der
gelt
fen -

ei -
wi -
bart

ne,
der
sich

ein -
des
in

zi
Va
sei

-
-
-

ge
ters
nem

Herr
Eh
Wor

-
-
-

scher,
re,
te,

C CDes Bm6 Fm

er
eins
zieht

führt
mit
sei -

sein
dem
ne

Werk
Va
Men

-
-

von
ter
schen

Ort
auf
him -

zu
dem
mel -

Ort.
Thron.
wärts.

As Es Fm Bm C7Des C Fm

In
Mensch

In

al
ge
al

-
-
-

len
-

lem

Nö -
word -
Auf -

ten,
nes
ruhr

in
Wort
un -

al
aus
ter

- len
dem
den

Ängs -
Him -
Völ -

ten
mel,
kern

As Fm CEs

hält
Gott
ist

die
von
er

- ser

die

An -
Gott
Ant -

ker,
vor
wort

und
al -
auf

er
ler
al -

hält

len

gut!
Zeit,
Spott.

Fm Bm7 Es Fm Bm C

Gott
Licht
Gott

ist
von
ist

Kö -
Licht
Kö -

nig,
er -

nig,

sein
leuch -
sein

Thron
tet

Wort

be -

be -

steht
die

steht

e
Er
e

-
-
-

wig,
de,
wig,

Fm Des FmDes C Bm6 C

An -
Mensch

An -

fang
und
fang

und

und

En -
Gott
En -

de

de

ist
in
ist

un
E
un

-
-
-

ser
wig -
ser

Gott.
keit.
Gott.

As Es As Des Bm C7 Fm

Originaltitel: God Has Spoken by His Prophets
Text: George W. Briggs 1952, deutsch: Winfried Vogel 2010; Musik: Thomas J. Williams 1890

© The Hymn Society/Hope Publishing Co.; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG



5HL�� �
7LH�� �
)UHL�� �

QHU�
IHU�
HU�

LP �
LP �
LP �

PHU
PHU
PHU

UHL �
WLH �

IUHL �

QHU
IHU
HU

OHXFK�
ZLUG
JHKW

WHW
GHU
HV

*RW �
)ULH �
KLP�

WHV
GH

PHO �

/LFKW�
VHLQ�

ZlUWV�

As Es B Cm B EsEs As

7HX �
9RO �
)UR �

UHU�
OHU�
KHU�

LP �
LP �
LP �

PHU
PHU
PHU

WHX �
YRO �
IUR �

UHU
OHU
KHU

ZLUG
VWU|PW
VFKOlJW

PLU
GLH
GHV

MH �
)UHX �
&KULV�

GH
GH

WHQ

3IOLFKW�
HLQ�

+HU]�

As Es As FEs B

6WLOO
/HL �
+| �

ZLOO
GHQ
KHU�

LFK
R �

LP �

LKP
GHU
PHU

WUDX �
+DQ �
K| �

HQ�
GHOQ�
KHU

*RW �
VHL
V�

GXUFK

WHV
ZLH
GHU

:RUW
*RWW
:RO �

LVW
HV

NHQ

ZDKU�
ZLOO�

1DFKW�

Es C Fm B7 Cm7 B7 Es

(LQVW
6WHWV

Ql �

ZHUG
LKP
KHU�

LFK
QDFK �

LP �

LKQ
]X �

PHU

VFKDX
ZDQ

Ql

�
�
�

HQ�
GHOQ�
KHU

GDQQ
VHL
VHL �

ZLUG
PHLQ
QHU

DO �
HLQ �

+LP�

OHV
]LJ

PHOV �

NODU�
=LHO�

SUDFKW�

Fm7 Es As Es B7����� Fm7 B6 ����� Es

7H[W��$QQH�5��%HQQHWW�������0HORGLH��*HRUJH�0DUN�(YDQV�XP�����
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

-H��
2��
%LUJ��

� VXV�
ZLH

PLFK

+HL �
JXW
LQ

ODQG
LVW
V�
GHQ

PHL
GLU
/H

�

�

QHU
YHU �

EHQV �

6HH �
WUDX �
VW�U �

OH�
HQ�

PHQ�

ODVV
-H
ELV

�
DQ
VX�

YROO��

EsAs

GHL �
GLU
HQ �

QH
HU �

GHW

%UXVW
JHE
LVW

PLFK
LFK

PHLQ

IOLHKQ�
PLFK�
/DXI�

GD
6H

I�K
�
�

GLH
OLJ
UH

:DV �
GHU �

PLFK

VHU
HLQVW
]XP

Ql
GLFK

VL

�

�

KHU
]X

FKHUQ

As

UDX �
VFKDX �

+D �

VFKHQ
HQ�

IHQ�

XQG
GHLQ

QLPP

GLH
]X
]X �

:HW �
EOHL �
OHW]W

WHU
EHQ
]X

K| �
H �

GLU

KHU
ZLJ �

PLFK

]LHKQ�
OLFK�
DXI�

Des As AsEs7

�� $QGUH�=XIOXFKW�KDE�LFK�NHLQH��]DJHQG�KRII�LFK�QXU�DXI�GLFK��ODVV��R�ODVV�PLFK�QLFKW�DOOHLQH�
KDOWH��+HUU��XQG�VWlUNH�PLFK�

�� 1XU�]X�GLU�VWHKW�PHLQ�9HUWUDXHQ��GDVV�NHLQ�hEHO�PLFK�HUVFKUHFNW��PLW�GHP�6FKDWWHQ�GHLQHU
)O�JHO�VHL�PHLQ�ZHKUORV�+DXSW�EHGHFNW�

�� *QDG�XP�*QDGH��YROOH�6�KQXQJ�VLQG�LQ�GLU��R�-HVX��PHLQ��ODVV�GHLQ�+HLO�PLFK�JDQ]�GXUFK�
VWU|PHQ��/HLE�XQG�6HHO�PDFK�Y|OOLJ�GHLQ�

�� 'X�ELVW�MD�GHV�/HEHQV�4XHOOH��GLH�GHQ�'XUVW�DXI�HZLJ�VWLOOW��VHL�GHU�%RUQ�LQ�PHLQHP�+HU]HQ�
GHU�]XP�HZ
JHQ�/HEHQ�TXLOOW�

7H[W��&KDUOHV�:HVOH\������
0XVLN��.RPSRQLVW�XQEHNDQQW

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG319



5HL�� �
7LH�� �
)UHL�� �

QHU�
IHU�
HU�

LP �
LP �
LP �

PHU
PHU
PHU

UHL �
WLH �

IUHL �

QHU
IHU
HU

OHXFK�
ZLUG
JHKW

WHW
GHU
HV

*RW �
)ULH �
KLP�

WHV
GH

PHO �

/LFKW�
VHLQ�

ZlUWV�

As Es B Cm B EsEs As

7HX �
9RO �
)UR �

UHU�
OHU�
KHU�

LP �
LP �
LP �

PHU
PHU
PHU

WHX �
YRO �
IUR �

UHU
OHU
KHU

ZLUG
VWU|PW
VFKOlJW

PLU
GLH
GHV

MH �
)UHX �
&KULV�

GH
GH

WHQ

3IOLFKW�
HLQ�

+HU]�

As Es As FEs B

6WLOO
/HL �
+| �

ZLOO
GHQ
KHU�

LFK
R �

LP �

LKP
GHU
PHU

WUDX �
+DQ �
K| �

HQ�
GHOQ�
KHU

*RW �
VHL
V�

GXUFK

WHV
ZLH
GHU

:RUW
*RWW
:RO �

LVW
HV

NHQ

ZDKU�
ZLOO�

1DFKW�

Es C Fm B7 Cm7 B7 Es

(LQVW
6WHWV

Ql �

ZHUG
LKP
KHU�

LFK
QDFK �

LP �

LKQ
]X �

PHU

VFKDX
ZDQ

Ql

�
�
�

HQ�
GHOQ�
KHU

GDQQ
VHL
VHL �

ZLUG
PHLQ
QHU

DO �
HLQ �

+LP�

OHV
]LJ

PHOV �

NODU�
=LHO�

SUDFKW�

Fm7 Es As Es B7����� Fm7 B6 ����� Es

7H[W��$QQH�5��%HQQHWW�������0HORGLH��*HRUJH�0DUN�(YDQV�XP�����
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

-H��
2��
%LUJ��

� VXV�
ZLH

PLFK

+HL �
JXW
LQ

ODQG
LVW
V�
GHQ

PHL
GLU
/H

�

�

QHU
YHU �

EHQV �

6HH �
WUDX �
VW�U �

OH�
HQ�

PHQ�

ODVV
-H
ELV

�
DQ
VX�

YROO��

EsAs

GHL �
GLU
HQ �

QH
HU �

GHW

%UXVW
JHE
LVW

PLFK
LFK

PHLQ

IOLHKQ�
PLFK�
/DXI�

GD
6H

I�K
�
�

GLH
OLJ
UH

:DV �
GHU �

PLFK

VHU
HLQVW
]XP

Ql
GLFK

VL

�

�

KHU
]X

FKHUQ

As

UDX �
VFKDX �

+D �

VFKHQ
HQ�

IHQ�

XQG
GHLQ

QLPP

GLH
]X
]X �

:HW �
EOHL �
OHW]W

WHU
EHQ
]X

K| �
H �

GLU

KHU
ZLJ �

PLFK

]LHKQ�
OLFK�
DXI�

Des As AsEs7

�� $QGUH�=XIOXFKW�KDE�LFK�NHLQH��]DJHQG�KRII�LFK�QXU�DXI�GLFK��ODVV��R�ODVV�PLFK�QLFKW�DOOHLQH�
KDOWH��+HUU��XQG�VWlUNH�PLFK�

�� 1XU�]X�GLU�VWHKW�PHLQ�9HUWUDXHQ��GDVV�NHLQ�hEHO�PLFK�HUVFKUHFNW��PLW�GHP�6FKDWWHQ�GHLQHU
)O�JHO�VHL�PHLQ�ZHKUORV�+DXSW�EHGHFNW�

�� *QDG�XP�*QDGH��YROOH�6�KQXQJ�VLQG�LQ�GLU��R�-HVX��PHLQ��ODVV�GHLQ�+HLO�PLFK�JDQ]�GXUFK�
VWU|PHQ��/HLE�XQG�6HHO�PDFK�Y|OOLJ�GHLQ�

�� 'X�ELVW�MD�GHV�/HEHQV�4XHOOH��GLH�GHQ�'XUVW�DXI�HZLJ�VWLOOW��VHL�GHU�%RUQ�LQ�PHLQHP�+HU]HQ�
GHU�]XP�HZ
JHQ�/HEHQ�TXLOOW�

7H[W��&KDUOHV�:HVOH\������
0XVLN��.RPSRQLVW�XQEHNDQQW

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG 320



Du1.
Du2.

Wenn3.

bist
kannst
Glücks -

in
doch
ge -

Gott
mit
fühl

ge -
Gott
dein

bor -
re -

Herz

gen,
den,
er - füllt,

bei
ver -
so -

Tag
trau
dass

und
nur
es

in
ihm
fast

der
al -
zer -

Nacht.
lein!

springt,

D GG C

Er
Nach
be -

kennt
auf -
den -

auch
rich -
ke

dei -
ti -

stets

ne
gem
in

Sor -
Be -

Dank-

gen
ten
bar-keit,

und
musst
wer

was
du
die -

dich
nur
ses

mut -
stil -

Glück

los
le
dir

macht.
sein.

bringt.

D Em Hm G C G Am7 D(  ) (  ) (  )

Wenn
So
Be -

Zwei-
sin -
glei -

fel
ge
te

dir
ihm
den,

den
von
der

Glau-
Her -
trau -

ben
zen
rig

nimmt
gern
ist

und
und
und

Trau -
prei -
hoff-

rig -
se

nungs-

keit
sei -
los

ge -
ne
ver -

winnt,
Macht!
zagt;

D7 G Fism Em C(   ) H7 G

so
Eh'
da -

wis-
du
mit

se,
zu
er

dass
ihm
Got -

nach
ge -
tes

je -
ru -
Lie -

der
fen,
be

Nacht
hat

spürt,

ein
er

den

neu -
längst
neu -

er
an
en

Tag
dich
An -

be -
ge -

fang

ginnt.
dacht.
wagt.

C G Am G C G Am C D(  ) (  ) D7 (  ) G6(   )

Nichts kann dich rei - ßen aus Got - tes gu - ter Hand,

C G D7 G
Refrain

G (  ) D (   )

er führt dich ganz si - cher in das ver-heiß -ne Land; und

das ver - heiß -ne Land

C G Am7 D D7(   )

was du da - zu tun kannst, ist glau-ben und ver - traun.

glau - ben und ver-traun.

(   ) HG C D D7 Em

Got - tes Hän - de hal - ten, auf Je - sus Chris-tus schaun.

Am (  )C G G D G

Text und Melodie: Matthias Kramp
Satz: Rabea Kramp/Matthias Kramp 2005

© Text und Melodie: Matthias Kramp
© Satz: Rabea Kramp/Matthias Kramp

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG321



Du1.
Du2.

Wenn3.

bist
kannst
Glücks -

in
doch
ge -

Gott
mit
fühl

ge -
Gott
dein

bor -
re -

Herz

gen,
den,
er - füllt,

bei
ver -
so -

Tag
trau
dass

und
nur
es

in
ihm
fast

der
al -
zer -

Nacht.
lein!

springt,

D GG C

Er
Nach
be -

kennt
auf -
den -

auch
rich -
ke

dei -
ti -

stets

ne
gem
in

Sor -
Be -

Dank-

gen
ten
bar-keit,

und
musst
wer

was
du
die -

dich
nur
ses

mut -
stil -

Glück

los
le
dir

macht.
sein.

bringt.

D Em Hm G C G Am7 D(  ) (  ) (  )

Wenn
So
Be -

Zwei-
sin -
glei -

fel
ge
te

dir
ihm
den,

den
von
der

Glau-
Her -
trau -

ben
zen
rig

nimmt
gern
ist

und
und
und

Trau -
prei -
hoff-

rig -
se

nungs-

keit
sei -
los

ge -
ne
ver -

winnt,
Macht!
zagt;

D7 G Fism Em C(   ) H7 G

so
Eh'
da -

wis-
du
mit

se,
zu
er

dass
ihm
Got -

nach
ge -
tes

je -
ru -
Lie -

der
fen,
be

Nacht
hat

spürt,

ein
er

den

neu -
längst
neu -

er
an
en

Tag
dich
An -

be -
ge -

fang

ginnt.
dacht.
wagt.

C G Am G C G Am C D(  ) (  ) D7 (  ) G6(   )

Nichts kann dich rei - ßen aus Got - tes gu - ter Hand,

C G D7 G
Refrain

G (  ) D (   )

er führt dich ganz si - cher in das ver-heiß -ne Land; und

das ver - heiß -ne Land

C G Am7 D D7(   )

was du da - zu tun kannst, ist glau-ben und ver - traun.

glau - ben und ver-traun.

(   ) HG C D D7 Em

Got - tes Hän - de hal - ten, auf Je - sus Chris-tus schaun.

Am (  )C G G D G

Text und Melodie: Matthias Kramp
Satz: Rabea Kramp/Matthias Kramp 2005

© Text und Melodie: Matthias Kramp
© Satz: Rabea Kramp/Matthias Kramp

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG



.RPPW��
(V��

,FK��

KHU�
NDQQ

VDJ

LFK
QLFKWV

HV

ZLOO
6FK|Q� �

LP �

HU �
UHV

PHU

]lK
JH

ZLH

�
�
�

OHQ�
EHQ
GHU

ZDV
DOV

XQG

As Fm C Fm As7

*RWW
-H �

VDJ

DQ
VX
HV

PLU
:XQ
IRUW

�
JH �

GHU �
XQG

WDQ�
WDW�

IRUW�

LKU
ZHQQ

HV

JRW �
HU

W|QW

WHV �
HLQ

GXUFK

I�UFKW��
QHX �
PHL �

JHQ
HV
QH

Des As Es

6HH �
/H �
/LH �

OHQ�
EHQ
GHU

JH
XQG

�
VWLPPW
ZLUNW

VFKDOOW

HLQ
GXUFK

YRQ

/RE
VHL
2UW

�
�

OLHG
QH
]X

DQ�
*QDG�

2UW�

0LW
:DU
XQG

As

NRPPW�B

Es As Es

)UHX �
LFK
YLH �

GHQ
GRFK

OH�

GDUI
JDQ]

GLH

LFK
V
YHU �
HV

VD �
OR �
K| �

JHQ�
UHQ
UHQ�

'HU
XQG
GLH

+HL �
KDE
NRP �

ODQG
GHQ
PHQ

LVW
7RG

DXFK

QXQ
YHU
KHU

�
�

Es7Des As Fm

PHLQ�
GLHQW�

]X�

XQG
1XQ
VLFK

U�KP
V�
ELQ
]X

YRQ
LFK

GHP

/LHE
QHX

+HUUQ

JH �
JH �
]X

WUD �
ER �

NHK �

JHQ�
UHQ�
UHQ�

C Des As

,FK
HLQ
XQG

ELQ
VHO �
ILQ �

DXI
JHV
GHQ

H �
*RW �
LQ

ZLJ
WHV �

LKP

VHLQ�
NLQG�
5XK�

Des Es As

.RPPW KHU� LFK ZLOO HU � ]lK � OHQ� ZDV *RWW DQ PLU JH � WDQ� LKU

5HIUDLQ Es As Des As

JRW���WHV�I�UFKW��� JHQ 6HH � OHQ� NRPPW� VWLPPW HLQ /RE � OLHG DQ�

DdimDes As Es7

7H[W��QDFK�$UDEHOOD�.DWKHULQH�+DQNH\������YRQ�(UQVW�*HEKDUGW������
0HORGLH��:LOOLDP�*XVWDYXV�)LVFKHU�����

6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

PHLQ�
GLHQW�

]X�

XQG
1XQ
VLFK

U�KP
V�
ELQ
]X

YRQ
LFK

GHP

/LHE
QHX

+HUUQ

JH �
JH �
]X

WUD �
ER �

NHK �

JHQ�
UHQ�
UHQ�

C Des As

,FK
HLQ
XQG

ELQ
VHO �
ILQ �

DXI
JHV
GHQ

H �
*RW �
LQ

ZLJ
WHV �

LKP

VHLQ�
NLQG�
5XK�

Des Es As

.RPPW KHU� LFK ZLOO HU � ]lK � OHQ� ZDV *RWW DQ PLU JH � WDQ� LKU

5HIUDLQ Es As Des As

JRW���WHV�I�UFKW��� JHQ 6HH � OHQ� NRPPW� VWLPPW HLQ /RE � OLHG DQ�

DdimDes As Es7

7H[W��QDFK�$UDEHOOD�.DWKHULQH�+DQNH\������YRQ�(UQVW�*HEKDUGW������
0HORGLH��:LOOLDP�*XVWDYXV�)LVFKHU�����

6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG322



.RPPW��
(V��

,FK��

KHU�
NDQQ

VDJ

LFK
QLFKWV

HV

ZLOO
6FK|Q� �

LP �

HU �
UHV

PHU

]lK
JH

ZLH

�
�
�

OHQ�
EHQ
GHU

ZDV
DOV

XQG

As Fm C Fm As7

*RWW
-H �

VDJ

DQ
VX
HV

PLU
:XQ
IRUW

�
JH �

GHU �
XQG

WDQ�
WDW�

IRUW�

LKU
ZHQQ

HV

JRW �
HU

W|QW

WHV �
HLQ

GXUFK

I�UFKW��
QHX �
PHL �

JHQ
HV
QH

Des As Es

6HH �
/H �
/LH �

OHQ�
EHQ
GHU

JH
XQG

�
VWLPPW
ZLUNW

VFKDOOW

HLQ
GXUFK

YRQ

/RE
VHL
2UW

�
�

OLHG
QH
]X

DQ�
*QDG�

2UW�

0LW
:DU
XQG

As

NRPPW�B

Es As Es

)UHX �
LFK
YLH �

GHQ
GRFK

OH�

GDUI
JDQ]

GLH

LFK
V
YHU �
HV

VD �
OR �
K| �

JHQ�
UHQ
UHQ�

'HU
XQG
GLH

+HL �
KDE
NRP �

ODQG
GHQ
PHQ

LVW
7RG

DXFK

QXQ
YHU
KHU

�
�

Es7Des As Fm

PHLQ�
GLHQW�

]X�

XQG
1XQ
VLFK

U�KP
V�
ELQ
]X

YRQ
LFK

GHP

/LHE
QHX

+HUUQ

JH �
JH �
]X

WUD �
ER �

NHK �

JHQ�
UHQ�
UHQ�

C Des As

,FK
HLQ
XQG

ELQ
VHO �
ILQ �

DXI
JHV
GHQ

H �
*RW �
LQ

ZLJ
WHV �

LKP

VHLQ�
NLQG�
5XK�

Des Es As

.RPPW KHU� LFK ZLOO HU � ]lK � OHQ� ZDV *RWW DQ PLU JH � WDQ� LKU

5HIUDLQ Es As Des As

JRW���WHV�I�UFKW��� JHQ 6HH � OHQ� NRPPW� VWLPPW HLQ /RE � OLHG DQ�

DdimDes As Es7

7H[W��QDFK�$UDEHOOD�.DWKHULQH�+DQNH\������YRQ�(UQVW�*HEKDUGW������
0HORGLH��:LOOLDP�*XVWDYXV�)LVFKHU�����

6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

PHLQ�
GLHQW�

]X�

XQG
1XQ
VLFK

U�KP
V�
ELQ
]X

YRQ
LFK

GHP

/LHE
QHX

+HUUQ

JH �
JH �
]X

WUD �
ER �

NHK �

JHQ�
UHQ�
UHQ�

C Des As

,FK
HLQ
XQG

ELQ
VHO �
ILQ �

DXI
JHV
GHQ

H �
*RW �
LQ

ZLJ
WHV �

LKP

VHLQ�
NLQG�
5XK�

Des Es As

.RPPW KHU� LFK ZLOO HU � ]lK � OHQ� ZDV *RWW DQ PLU JH � WDQ� LKU

5HIUDLQ Es As Des As

JRW���WHV�I�UFKW��� JHQ 6HH � OHQ� NRPPW� VWLPPW HLQ /RE � OLHG DQ�

DdimDes As Es7

7H[W��QDFK�$UDEHOOD�.DWKHULQH�+DQNH\������YRQ�(UQVW�*HEKDUGW������
0HORGLH��:LOOLDP�*XVWDYXV�)LVFKHU�����

6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��6DW]�5HIUDLQ��'LHWPDU�3LFNKDUGW

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG



-H�� �
-H�� �

VXV�
VXV�

GX
GX

]HLJVW
:HLQ�

PLU
VWRFN�

LP
GLU

/LFK �
P|FK �

WH
WH

GHU
LFK

:DKU
GDQ

�
�

KHLW�
NHQ�

F AmF B Dm

GDVV
LQ

LFK
GHL �

GHLQ
QHU

ZHUW �
/LH �

YRO �
EH

OHV
YHU �

(L �
ZXU �

JHQ �
]HOW

WXP
JH �

ELQ�
GHLKQ

Dm7 B C7 F

I�KUVW
XQG

DXV
ZLH

GHU
GLH

7U�E �
5H �

QLV
EHQ

]X
]XU

)UHX �
+| �

GH
KH

XQG
VLFK

.ODU
UDQ

�
�

KHLW�
NHQ

B F

_

Am Dm

JLEVW
WlJ �

PHL �
OLFK

QHP
JDQ]

/H �
QD �

EHQ
KH

(U �
GHP

I�O �
+LP �

OXQJ
PHOV �

XQG
OLFKW

6LQQ�
VHLQ�

Dm7 C7 FB

HE �
,Q

QHVW
GLU�

GLH
+HUU

:H �
-H �

JH�
VXV�

EH �
NDQQ

ZDKUVW
MH �

PHL �
GHU

QH
JH �

6FKULW �
QH �

WH�
VHQ�

Am Dm7 Gm FC7

OHKUVW�
6HQG

LQ
GHL �

*H �
QHQ

IDK �
*HLVW�

UHQ
GHU

DXI
GLH

GLFK
6HKQ �

QXU
VXFKW

]X
HQW �

VFKDXQ�
IDFKW

Dm7 AGm

GDVV
XQG

LFK
ODVV

QLFKW
QRFK

ZHL �
YLH �

FKH�
OH

YRQ
HU �

GLU�
NHQ �

PHL �
QHQ

QHU
GHLQ

0LW
:H

�
�

WH�
VHQ�

Dm BF7 Dm7

VRQ �
:HLV �

GHUQ
KHLW

PLFK
XQG

� �
6FK|Q �

EH
KHLW�

LP
(U �

VWLO �
EDU �

OHQ
PHQ

9HU �
XQG

WUDXQ�
3UDFKW�

Gm7 C7B F

7H[W��-RVHI�%XWVFKHU�����
0HORGLH��9RONVOLHG�DXV�5\I\ONH��1RUZHJHQ

6DW]��0RQV�/HLGYLQ�7DNOH
��7H[W��-RVHI�%XWVFKHU

��6DW]��0RQV�/HLGYLQ�7DNOH

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG323



-H�� �
-H�� �

VXV�
VXV�

GX
GX

]HLJVW
:HLQ�

PLU
VWRFN�

LP
GLU

/LFK �
P|FK �

WH
WH

GHU
LFK

:DKU
GDQ

�
�

KHLW�
NHQ�

F AmF B Dm

GDVV
LQ

LFK
GHL �

GHLQ
QHU

ZHUW �
/LH �

YRO �
EH

OHV
YHU �

(L �
ZXU �

JHQ �
]HOW

WXP
JH �

ELQ�
GHLKQ

Dm7 B C7 F

I�KUVW
XQG

DXV
ZLH

GHU
GLH

7U�E �
5H �

QLV
EHQ

]X
]XU

)UHX �
+| �

GH
KH

XQG
VLFK

.ODU
UDQ

�
�

KHLW�
NHQ

B F

_

Am Dm

JLEVW
WlJ �

PHL �
OLFK

QHP
JDQ]

/H �
QD �

EHQ
KH

(U �
GHP

I�O �
+LP �

OXQJ
PHOV �

XQG
OLFKW

6LQQ�
VHLQ�

Dm7 C7 FB

HE �
,Q

QHVW
GLU�

GLH
+HUU

:H �
-H �

JH�
VXV�

EH �
NDQQ

ZDKUVW
MH �

PHL �
GHU

QH
JH �

6FKULW �
QH �

WH�
VHQ�

Am Dm7 Gm FC7

OHKUVW�
6HQG

LQ
GHL �

*H �
QHQ

IDK �
*HLVW�

UHQ
GHU

DXI
GLH

GLFK
6HKQ �

QXU
VXFKW

]X
HQW �

VFKDXQ�
IDFKW

Dm7 AGm

GDVV
XQG

LFK
ODVV

QLFKW
QRFK

ZHL �
YLH �

FKH�
OH

YRQ
HU �

GLU�
NHQ �

PHL �
QHQ

QHU
GHLQ

0LW
:H

�
�

WH�
VHQ�

Dm BF7 Dm7

VRQ �
:HLV �

GHUQ
KHLW

PLFK
XQG

� �
6FK|Q �

EH
KHLW�

LP
(U �

VWLO �
EDU �

OHQ
PHQ

9HU �
XQG

WUDXQ�
3UDFKW�

Gm7 C7B F

7H[W��-RVHI�%XWVFKHU�����
0HORGLH��9RONVOLHG�DXV�5\I\ONH��1RUZHJHQ

6DW]��0RQV�/HLGYLQ�7DNOH
��7H[W��-RVHI�%XWVFKHU

��6DW]��0RQV�/HLGYLQ�7DNOH

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG



*RWW��
(LQV��
'D��

LVW
ELWW

ZROOW

PHLQ
LFK
LFK

/LFKW�
QXU�
PHL � �

GHU
GDV
QHV

+HUU
KlWW
+HU �

PHLQ
LFK

]HQV

+HLO�
JHUQ�
)UHXG

GDV
ZHQQ

DQ

LFK
PLU
V

VHL �

HU��
*RWW
QHP

Fh C������������ ������ C

	
����	 F C Dm G

	
F

ZlK
ZROO

'LHQV

�
�
�

�
�
�

OHW
WH
WH

KD �
JH �
VH �

EH�
EHQ�
KHQ

HU
GDVV
XQG

LVW
LFK
U�K �

GLH
EHL

PHQ�

.UDIW�
LKP�
ZLH

F F CB ���� C �������������F

GD �
DOV
]XU

KLQ
PHL �
E| �

LFK
QHP
VHQ

HLO
+HUUQ�

=HLW

XQG
VWHWV
PLU

PHL �
ZRK �

VR

QH
QHQ
YLHO

6HH
N|QQW
*XWV

� � OH
XQG

JH �

OD �
OH �

VFKH �

EH�
EHQ
KHQ�

C Dm G

		
B������ C F F���� C F

:DV
XQG
GD

ZLOO
DO �
HU

LFK
OH

PLFK

PLFK
PHL �
IOHL �

GHQQ
QH
�LJ

I�UFK �
7DJ
KDW

WHQ
XQG
YHU �

QXQ�
-DKU

GHFNW

C F B CDm��������������������������� F����

XQG
LQ
LQ

ZHU
VHL �
VHL �

NDQQ
QHP
QHU

PLU
+DX �
+�W �

GRFK
VH

WHQ

6FKD �
EHL

XQG

GHQ
GHU
YHU �

WXQ
6FKDU
VWHFNW

Dm C F C Dm C G C�������������� ����������������

DXI
GHU
LQ

GLH �
+HL �
HL �

VHU
OL �

QHP

JDQ
JHQ
VWDU

�

�

]HQ
YROO �
NHQ

(U
EULQ
)HO

GH"
JHQ�
VHQ�

�
�
�

F Gm F ������Gm C FB F��������������

���8QG�DOVR�ZLUG�HU�IHUQHU�QRFK�PLFK�ZLVVHQ�]X�UHJLHUHQ��(U�ZLUG�PLFK�VFK�W]HQ�XQG
VHKU�KRFK�DQ�VLFKUH�2UWH�I�KUHQ��0HLQ�+DXSW�ZLUG��EHU�PHLQH�)HLQG��RE�VLH�JOHLFK�KRFK
HUKDEHQ�VLQG��DOO]HLW�HUK|KHW�ZHUGHQ�

���'DI�U�ZLOO�LFK�GHQQ�ZLHGHUXP�*RWW�DXI�GDV�%HVW�HUK|KHQ��6HLQ�5XKP�VROO�LQ�GHP�+HLOLJWXP
DXV�PHLQHP�0XQGH�JHKHQ��,FK�ZLOO�LKP�RSIHUQ�'DQN�XQG�3UHLV��LFK�ZLOO�VHLQ�/RE��VR�JXW�LFK
ZHL���YRU�DOOHP�9RONH�VLQJHQ�

���+HUU��PDFKH�PLU�JHUDGH�%DKQ��KDOW�PLFK�LQ�GHLQHU�*QDGH�XQG�QLPP�GLFK�PHLQHU�KHU]OLFK
DQ��GDVV�PLU�NHLQ�)HLQG�PHKU�VFKDGH��GHQQ�YLHOH�UHGHQ�ZLGHU�PLFK�XQG�]HXJHQ��ZDV�VLH
HZLJOLFK�QLFKW�N|QQHQ�MH�EHZHLVHQ�

���6R�KDE�LFK�GHQQRFK�JXWHQ�0XW�XQG�JODXEH��GDVV�LFK�ZHUGH�LP�/HEHQVODQGH�*RWWHV�*XW�GRUW
VHKQ�XQG�DXI�GHU�(UGH��)ULVFKDXI��JHWURVW�XQG�XQYHU]DJW��:HU
V�QXU�PLW�*RWW�LP�*ODXEHQ
ZDJW��GHU�ZLUG�GHQ�6LHJ�HUKDOWHQ�

7H[W��3DXO�*HUKDUGW�����
0HORGLH��0HOFKLRU�9XOSLXV�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG324



*RWW��
(LQV��
'D��

LVW
ELWW

ZROOW

PHLQ
LFK
LFK

/LFKW�
QXU�
PHL � �

GHU
GDV
QHV

+HUU
KlWW
+HU �

PHLQ
LFK

]HQV

+HLO�
JHUQ�
)UHXG

GDV
ZHQQ

DQ

LFK
PLU
V

VHL �

HU��
*RWW
QHP

Fh C������������ ������ C

	
����	 F C Dm G

	
F

ZlK
ZROO

'LHQV

�
�
�

�
�
�

OHW
WH
WH

KD �
JH �
VH �

EH�
EHQ�
KHQ

HU
GDVV
XQG

LVW
LFK
U�K �

GLH
EHL

PHQ�

.UDIW�
LKP�
ZLH

F F CB ���� C �������������F

GD �
DOV
]XU

KLQ
PHL �
E| �

LFK
QHP
VHQ

HLO
+HUUQ�

=HLW

XQG
VWHWV
PLU

PHL �
ZRK �

VR

QH
QHQ
YLHO

6HH
N|QQW
*XWV

� � OH
XQG

JH �

OD �
OH �

VFKH �

EH�
EHQ
KHQ�

C Dm G

		
B������ C F F���� C F

:DV
XQG
GD

ZLOO
DO �
HU

LFK
OH

PLFK

PLFK
PHL �
IOHL �

GHQQ
QH
�LJ

I�UFK �
7DJ
KDW

WHQ
XQG
YHU �

QXQ�
-DKU

GHFNW

C F B CDm��������������������������� F����

XQG
LQ
LQ

ZHU
VHL �
VHL �

NDQQ
QHP
QHU

PLU
+DX �
+�W �

GRFK
VH

WHQ

6FKD �
EHL

XQG

GHQ
GHU
YHU �

WXQ
6FKDU
VWHFNW

Dm C F C Dm C G C�������������� ����������������

DXI
GHU
LQ

GLH �
+HL �
HL �

VHU
OL �

QHP

JDQ
JHQ
VWDU

�

�

]HQ
YROO �
NHQ

(U
EULQ
)HO

GH"
JHQ�
VHQ�

�
�
�

F Gm F ������Gm C FB F��������������

���8QG�DOVR�ZLUG�HU�IHUQHU�QRFK�PLFK�ZLVVHQ�]X�UHJLHUHQ��(U�ZLUG�PLFK�VFK�W]HQ�XQG
VHKU�KRFK�DQ�VLFKUH�2UWH�I�KUHQ��0HLQ�+DXSW�ZLUG��EHU�PHLQH�)HLQG��RE�VLH�JOHLFK�KRFK
HUKDEHQ�VLQG��DOO]HLW�HUK|KHW�ZHUGHQ�

���'DI�U�ZLOO�LFK�GHQQ�ZLHGHUXP�*RWW�DXI�GDV�%HVW�HUK|KHQ��6HLQ�5XKP�VROO�LQ�GHP�+HLOLJWXP
DXV�PHLQHP�0XQGH�JHKHQ��,FK�ZLOO�LKP�RSIHUQ�'DQN�XQG�3UHLV��LFK�ZLOO�VHLQ�/RE��VR�JXW�LFK
ZHL���YRU�DOOHP�9RONH�VLQJHQ�

���+HUU��PDFKH�PLU�JHUDGH�%DKQ��KDOW�PLFK�LQ�GHLQHU�*QDGH�XQG�QLPP�GLFK�PHLQHU�KHU]OLFK
DQ��GDVV�PLU�NHLQ�)HLQG�PHKU�VFKDGH��GHQQ�YLHOH�UHGHQ�ZLGHU�PLFK�XQG�]HXJHQ��ZDV�VLH
HZLJOLFK�QLFKW�N|QQHQ�MH�EHZHLVHQ�

���6R�KDE�LFK�GHQQRFK�JXWHQ�0XW�XQG�JODXEH��GDVV�LFK�ZHUGH�LP�/HEHQVODQGH�*RWWHV�*XW�GRUW
VHKQ�XQG�DXI�GHU�(UGH��)ULVFKDXI��JHWURVW�XQG�XQYHU]DJW��:HU
V�QXU�PLW�*RWW�LP�*ODXEHQ
ZDJW��GHU�ZLUG�GHQ�6LHJ�HUKDOWHQ�

7H[W��3DXO�*HUKDUGW�����
0HORGLH��0HOFKLRU�9XOSLXV�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG



'HLQ��
)HUQ��
0LW��

1D �
ZDU
GHL �

PH
PLU
QHP

VFKHQNW
*ODX �

6FKXW]

PLU
EH

XQG

)ULHG
XQG
)ULH �

XQG
*H �

GHQ�

5XK�
ERW�

+HUU�

G Cm Fm CmCm �����

GHLQ
IHUQ

ELUJVW

1D �
DXFK

GX

PH
GHLQ
PLFK

VSULFKW
*O�FN�

YRU

GDV
QXU
GHU

+HLO
QDK
)HLQ �

PLU
GLH
GH

]X�
1RW�

+HHU�

Es Fm7 GGm����� As ����

GHLQ
QDK

LQ

1D �
ZDU
GLU

PH
PLU
KDE


OlVVW
=ZHL �
)UHX �

GLH
IHO�
GH

6HH �
(LQ �
LFK

OH
VDP �

JH �

OH �
NHLW�
IXQ �

EHQ�
GRFK
GHQ�

GHLQ
PLW

JDQ]

1D �
GHL �
DQ

PH
QHP
GLFK

B7 Fm7 G CmCm

OlVVW
/LFKW�
KDVW

GLH
+HUU�

GX

+LP �
NDP
PLFK

PHO
GLH
JH �

EH �
)UHX �
EXQ �

EHQ�
GH�

GHQ�

R
R
R

-H �
-H �
-H �

VX�
VX�
VX�

B As As Asm6 EsGm����� Es7������

���1XQPHKU�WUDJ�LFK�GHQ�1DPHQ�GHLQ�LPPHU�LQ�PLU�XQG�OHE�DOOHLQ�I�U�GLFK��PHLQ�+HLODQG�
XQG�PHLQ�*RWW��GHQQ�GX�ELVW�LQ�(ZLJNHLW�PHLQ�+RUW��R�PHLQ�-HVX�

7H[W��-��%��'LNHV��GHXWVFK��+HLQ]�6FKDLGLQJHU�����
0XVLN��/��$��0DWK\����7H[W�GHXWVFK��+HLQ]�6FKDLGLQJHU

,FK��
,FK��
6LH��

ELQ
KD �
VX �

GXUFK
EH

FKHQ�

GLH
GLH

ZDV

:HOW
0HQ �
VLH

JH
VFKHQ

QLFKW

�
JH �

JDQ �
VH �

ILQ �

JHQ�
KHQ�
GHQ

XQG
XQG

LQ

GLH
VLH

As AsEs

:HOW
VX �
/LH �

LVW
FKHQ

EH XQG

VFK|Q
VSlW
(K �

XQG
XQG

UH XQG

JUR��
IU�K�

*O�FN�

XQG
VLH

XQG�VLH

GRFK
VFKDI�
NRP�

]LH �
IHQ�
PHQ

KHW
VLH
EH �

PHLQ
NRP�
ODV �

9HU
PHQ

WHW

�
XQG
PLW

Des As Fm As

ODQ �
JH �

6�Q �

JHQ
KHQ�
GHQ

PLFK
XQG
XQG

LKU
ZHLW

/H �
XQ �

YRQ
EHQ
EH

GHU
LVW
�

(U �
$U �

IULH �

GH
EHLW
GLJW

XQG
]X �

ORV�
0�K�
U�FN�

Des As AsEs As Es7

7H[W��(OHRQRUH�YRQ�5HX������
0HORGLH��.DUO�.XKOR�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

���(V�LVW�HLQH�5XK�YRUKDQGHQ�I�U�GDV�DUPH��P�GH�+HU]��ODXW�VDJW�HV�LQ�DOOHQ�/DQGHQ��+LHU�LVW
JHVWLOOHW�GHU�6FKPHU]�

���(V�LVW�HLQH�5XK�JHIXQGHQ�I�U�DOOH��IHUQ�XQG�QDK��LQ�GHV�*RWWHVODPPHV�:XQGHQ�DP�.UHX]H
DXI�*ROJDWKD�

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG325



'HLQ��
)HUQ��
0LW��

1D �
ZDU
GHL �

PH
PLU
QHP

VFKHQNW
*ODX �

6FKXW]

PLU
EH

XQG

)ULHG
XQG
)ULH �

XQG
*H �

GHQ�

5XK�
ERW�

+HUU�

G Cm Fm CmCm �����

GHLQ
IHUQ

ELUJVW

1D �
DXFK

GX

PH
GHLQ
PLFK

VSULFKW
*O�FN�

YRU

GDV
QXU
GHU

+HLO
QDK
)HLQ �

PLU
GLH
GH

]X�
1RW�

+HHU�

Es Fm7 GGm����� As ����

GHLQ
QDK

LQ

1D �
ZDU
GLU

PH
PLU
KDE


OlVVW
=ZHL �
)UHX �

GLH
IHO�
GH

6HH �
(LQ �
LFK

OH
VDP �

JH �

OH �
NHLW�
IXQ �

EHQ�
GRFK
GHQ�

GHLQ
PLW

JDQ]

1D �
GHL �
DQ

PH
QHP
GLFK

B7 Fm7 G CmCm

OlVVW
/LFKW�
KDVW

GLH
+HUU�

GX

+LP �
NDP
PLFK

PHO
GLH
JH �

EH �
)UHX �
EXQ �

EHQ�
GH�

GHQ�

R
R
R

-H �
-H �
-H �

VX�
VX�
VX�

B As As Asm6 EsGm����� Es7������

���1XQPHKU�WUDJ�LFK�GHQ�1DPHQ�GHLQ�LPPHU�LQ�PLU�XQG�OHE�DOOHLQ�I�U�GLFK��PHLQ�+HLODQG�
XQG�PHLQ�*RWW��GHQQ�GX�ELVW�LQ�(ZLJNHLW�PHLQ�+RUW��R�PHLQ�-HVX�

7H[W��-��%��'LNHV��GHXWVFK��+HLQ]�6FKDLGLQJHU�����
0XVLN��/��$��0DWK\����7H[W�GHXWVFK��+HLQ]�6FKDLGLQJHU

,FK��
,FK��
6LH��

ELQ
KD �
VX �

GXUFK
EH

FKHQ�

GLH
GLH

ZDV

:HOW
0HQ �
VLH

JH
VFKHQ

QLFKW

�
JH �

JDQ �
VH �

ILQ �

JHQ�
KHQ�
GHQ

XQG
XQG

LQ

GLH
VLH

As AsEs

:HOW
VX �
/LH �

LVW
FKHQ

EH XQG

VFK|Q
VSlW
(K �

XQG
XQG

UH XQG

JUR��
IU�K�

*O�FN�

XQG
VLH

XQG�VLH

GRFK
VFKDI�
NRP�

]LH �
IHQ�
PHQ

KHW
VLH
EH �

PHLQ
NRP�
ODV �

9HU
PHQ

WHW

�
XQG
PLW

Des As Fm As

ODQ �
JH �

6�Q �

JHQ
KHQ�
GHQ

PLFK
XQG
XQG

LKU
ZHLW

/H �
XQ �

YRQ
EHQ
EH

GHU
LVW
�

(U �
$U �

IULH �

GH
EHLW
GLJW

XQG
]X �

ORV�
0�K�
U�FN�

Des As AsEs As Es7

7H[W��(OHRQRUH�YRQ�5HX������
0HORGLH��.DUO�.XKOR�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

���(V�LVW�HLQH�5XK�YRUKDQGHQ�I�U�GDV�DUPH��P�GH�+HU]��ODXW�VDJW�HV�LQ�DOOHQ�/DQGHQ��+LHU�LVW
JHVWLOOHW�GHU�6FKPHU]�

���(V�LVW�HLQH�5XK�JHIXQGHQ�I�U�DOOH��IHUQ�XQG�QDK��LQ�GHV�*RWWHVODPPHV�:XQGHQ�DP�.UHX]H
DXI�*ROJDWKD�

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG 326



'XUFK��
'XUFK��
'XUFK��

*RW �
*RW �
*RW �

WHV
WHV
WHV

*QD �
*� �
/LH �

GH
WH
EH

ELQ
ZHL�
ZHL�

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZHU

LFK
LFK
HU

ELQ
ELQ
LVW

A7 Fism A7 D D7+ Fis Hm D7

XQG
XQG
XQG

VHL �
GDV

GDVV

QH
JLEW

HU

/LH �
PHL �

PLFK

EH
QHP

HU �

]LHKW
/H �

O|VW

PLFK
EHQ

GXUFK

]X
/H �
-H �

LKP
EHQV �
VXV

KLQ�
VLQQ�
&KULVW�

D G A7 G D2 D7

$O �
,FK
(U

OHV�
PXVV

KDW

ZDV
QLFKW

PHL �

PHLQ
PHKU

QH

(L �
UDVW �

6FKXOG

JHQ
ORV
EH �

LVW�
VHLQ

]DKOW�

KDE
XQG
GD �

LFK
YRU
I�U

QXU
PHL�
ORE


YRQ
QHQ
XQG

LKP
bQJV�
SUHLV


JH��
WHQ
LFK

A7 FisG Gm6 Fism

OLHKQ�
IOLHKQ�

LKQ�

'XUFK
'XUFK
'XUFK

*RW �
*RW �
*RW �

WHV
WHV
WHV

*QD �
*� �

*QD �

GH
WH
GH

ELQ
ZHL�

ELQ

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZDV

LFK
LFK
LFK

Hm H7 AEm G7+ 1.

ELQ�
ELQ�
ELQ�

ELQ
ZHL�

ELQ

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZDV

LFK
LFK
LFK

ELQ�
ELQ�
ELQ�

DD D7 2. D A7

7H[W�XQG�0HORGLH��0DWWKLDV�.UDPS��6DW]��&KULVWRSKHU�.UDPS�0DWWKLDV�.UDPS�����������
��7H[W�XQG�0HORGLH��0DWWKLDV�.UDPS����6DW]��&KULVWRSKHU�.UDPS�0DWWKLDV�.UDPS

+HL�� �
.RPP���
3Ul�� �

ODQG
HU �
JH

XQG
I�OO
GHL �

(U �
PHLQ
QHQ

O| �
/H �
:LO �

VHU�
EHQ�
OHQ

HU �
R

JDQ]

K| �
ZD �
WLHI

UH
VFKH
LQ

PHLQ
GX

*HLVW

*H �
PLFK
XQG

EHW�
UHLQ�
+HU]

Es As As Es Fm B7 EsEs

VLHK
'X
XQG

DQ�
ELVW
OHQ �

ZLH
I�U
NH

PHL �
PLFK
DOO

QH
JH �

PHLQ

6HH
VWRU
6WUH

�
�
�

OH
EHQ�
EHQ

XP
,FK
EH �

GHL �
ZLOO
VWlQ �

QHQ
GHLQ
GLJ

6H �
(L �

KLP�

JHQ
JHQ
PHO �

IOHKW�
VHLQ�
ZlUWV�

As B7 Es As Fm B Es

���8UVSUXQJ�DOOHU�)UHXGH��I�KU�GX�PLFK�GXUFK�GLH�=HLW�ELV�KLQ�]XP�5HLFK�GHV�)ULHGHQV��LQ
GHLQH�(ZLJNHLW�

7H[W��%HQRQL�&DWDQD�������1HXIDVVXQJ��-RVHI�%XWVFKHU�����
0XVLN��$QGUHL�7DMWL�����

��7H[W��-RVHI�%XWVFKHU
��0XVLN��$QGUHL�7DMWL

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG327



'XUFK��
'XUFK��
'XUFK��

*RW �
*RW �
*RW �

WHV
WHV
WHV

*QD �
*� �
/LH �

GH
WH
EH

ELQ
ZHL�
ZHL�

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZHU

LFK
LFK
HU

ELQ
ELQ
LVW

A7 Fism A7 D D7+ Fis Hm D7

XQG
XQG
XQG

VHL �
GDV

GDVV

QH
JLEW

HU

/LH �
PHL �

PLFK

EH
QHP

HU �

]LHKW
/H �

O|VW

PLFK
EHQ

GXUFK

]X
/H �
-H �

LKP
EHQV �
VXV

KLQ�
VLQQ�
&KULVW�

D G A7 G D2 D7

$O �
,FK
(U

OHV�
PXVV

KDW

ZDV
QLFKW

PHL �

PHLQ
PHKU

QH

(L �
UDVW �

6FKXOG

JHQ
ORV
EH �

LVW�
VHLQ

]DKOW�

KDE
XQG
GD �

LFK
YRU
I�U

QXU
PHL�
ORE


YRQ
QHQ
XQG

LKP
bQJV�
SUHLV


JH��
WHQ
LFK

A7 FisG Gm6 Fism

OLHKQ�
IOLHKQ�

LKQ�

'XUFK
'XUFK
'XUFK

*RW �
*RW �
*RW �

WHV
WHV
WHV

*QD �
*� �

*QD �

GH
WH
GH

ELQ
ZHL�

ELQ

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZDV

LFK
LFK
LFK

Hm H7 AEm G7+ 1.

ELQ�
ELQ�
ELQ�

ELQ
ZHL�

ELQ

LFK�
LFK�
LFK�

ZDV
ZHU
ZDV

LFK
LFK
LFK

ELQ�
ELQ�
ELQ�

DD D7 2. D A7

7H[W�XQG�0HORGLH��0DWWKLDV�.UDPS��6DW]��&KULVWRSKHU�.UDPS�0DWWKLDV�.UDPS�����������
��7H[W�XQG�0HORGLH��0DWWKLDV�.UDPS����6DW]��&KULVWRSKHU�.UDPS�0DWWKLDV�.UDPS

+HL�� �
.RPP���
3Ul�� �

ODQG
HU �
JH

XQG
I�OO
GHL �

(U �
PHLQ
QHQ

O| �
/H �
:LO �

VHU�
EHQ�
OHQ

HU �
R

JDQ]

K| �
ZD �
WLHI

UH
VFKH
LQ

PHLQ
GX

*HLVW

*H �
PLFK
XQG

EHW�
UHLQ�
+HU]

Es As As Es Fm B7 EsEs

VLHK
'X
XQG

DQ�
ELVW
OHQ �

ZLH
I�U
NH

PHL �
PLFK
DOO

QH
JH �

PHLQ

6HH
VWRU
6WUH

�
�
�

OH
EHQ�
EHQ

XP
,FK
EH �

GHL �
ZLOO
VWlQ �

QHQ
GHLQ
GLJ

6H �
(L �

KLP�

JHQ
JHQ
PHO �

IOHKW�
VHLQ�
ZlUWV�

As B7 Es As Fm B Es

���8UVSUXQJ�DOOHU�)UHXGH��I�KU�GX�PLFK�GXUFK�GLH�=HLW�ELV�KLQ�]XP�5HLFK�GHV�)ULHGHQV��LQ
GHLQH�(ZLJNHLW�

7H[W��%HQRQL�&DWDQD�������1HXIDVVXQJ��-RVHI�%XWVFKHU�����
0XVLN��$QGUHL�7DMWL�����

��7H[W��-RVHI�%XWVFKHU
��0XVLN��$QGUHL�7DMWL

GlaubenserfahrunG GlaubenserfahrunG

328



Lie1. -
Lie2. -
Uns3. -

be,
be
re

die
weiß
Zeit

in
von
ist

Wort
kei -
spä -

und
ner
te

Tat
Angst,
Zeit.

sich
Klein -
Men -

mit
mut
schen

Gott
wird
wur-

ver -
ver -
den

bün -
trie -
To -

det,
ben.
ren,

D D G D A DG

ist
Wis -
ha -

selbst,
se:
ben

wenn
Wo
Got -

das
du
tes

En -
im -
Herr-

de
mer
lich -

naht,
bangst,
keit

tief
bist
und

in
du
sein

ihm
arm
Wort

ge -
am
ver -

grün -
Lie -
lo -

det.
ben.
ren,

Em Hm A7 D G D Em7 A7 D

Sind
Chris -
tau -

wir
tus
schen

auch
will,
Lie -

vor
weil
be

dem
er
mit

Ge -
uns
dem

richt
liebt,
Hass,

uns -
dass
die -

res
wir
nen

Her -
fröh-
eig -

ren
lich
nem

schul -
le -
Ruh -

dig:
ben,
me,

Hm Fism E Hm7Hm A D A E A

Lie -
hat
a -

be
uns,
ber

bleibt,
auf
al -

ver -
den
le

ur -
Tod
Zeit

teilt
be -
ist

nicht,
trübt,
Gras

Lie -
al -
und

be
le
wie

ist
Schuld
Gra -

ge -
ver -
ses

dul -
ge -
Blu -

dig.
ben.
me!

A7Em D Cism7 Fis7 Hm G A Hm E7 A D

4. Gottes Liebe nur allein kann die Zeiten wenden, uns von allem Leid befrein, alle Not be-
enden. Herr, mach unsre Liebe weit und den Hass zunichte, dass wir Trost und Freudigkeit
haben im Gerichte!

5. Liebe, die in Wort und Tat sich mit Gott verbündet, ist selbst, wenn das Ende naht, tief in
ihm gegründet. Christus hat zuerst geliebt und uns angenommen und wird, wenn die Welt
zerstiebt, selber wiederkommen.

Text: Siegbert Stehmann, aus: Das Gleichnis 1939, Die Liebe/Darin ist die Liebe voll, Bearbeitung: Josef Butscher 2008
Musik: Wolfgang Grau 2008
© Text: Siegbert Stehmann

© Musik: Wolfgang Grau
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4. Gottes Liebe nur allein kann die Zeiten wenden, uns von allem Leid befrein, alle Not be-
enden. Herr, mach unsre Liebe weit und den Hass zunichte, dass wir Trost und Freudigkeit
haben im Gerichte!

5. Liebe, die in Wort und Tat sich mit Gott verbündet, ist selbst, wenn das Ende naht, tief in
ihm gegründet. Christus hat zuerst geliebt und uns angenommen und wird, wenn die Welt
zerstiebt, selber wiederkommen.

Text: Siegbert Stehmann, aus: Das Gleichnis 1939, Die Liebe/Darin ist die Liebe voll, Bearbeitung: Josef Butscher 2008
Musik: Wolfgang Grau 2008
© Text: Siegbert Stehmann

© Musik: Wolfgang Grau

„Meine Kinder, lasst uns nicht lieben mit 
Worten noch mit der Zunge, sondern mit 

der Tat und mit der Wahrheit.“  
1. Johannes 3,18
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„Alles Fleisch ist Gras, und alle seine Güte 
ist wie eine Blume auf dem Felde …  

Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, aber 
das Wort unseres Gottes bleibt ewiglich.“  

Jesaja 40,6b.8
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„Ihr habt euch nun der Wahrheit, die 
Christus brachte, zugewandt und habt ihm 
gehorcht. Darum seid ihr fähig geworden, 
einander aufrichtig zu lieben. So handelt 

auch danach, und liebt einander von 
ganzem Herzen.“  

1. Petrus 1,22 (HfA)
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Give me Je - sus, give me Je - sus,

G F G7 C FRefrain C7

you may have all this world, give me Je - sus

F C G7 C F C

���And, when I come to die, oh, when I come to die, oh, when I come to die, give me Jesus.
*LYH�PH�-HVXV�����

American Negro Spiritual��Satz: Alma Blackmon 1984�
© Satz: Alma Blackmon
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zWei WeGe führen Durch Die zeit

Zwei Wege führen durch die Zeit
und tragen unsre Füße:

Der eine schmal, der andre breit,
im Frieden der und der im Streit.
Ach, unerforschlich ist der Weg 

zur ew’gen Seligkeit!

Herr, der im Meere Wege macht
und über Berge schreitet,

du hast auch unsern Weg bedacht.
Wo ist das Licht und wo die Nacht?

Ein jeder habe Tag um Tag
auf seine Wege acht!

Tritt du bei deinem Wanderschritt
nicht auf den Weg der Sünder!

Wo willst du hin zu zweit und dritt?
Wenn einer auf dem Weg entglitt,

so reißt er den Gefährten leicht
bis in die Tiefe mit.

Befiehl dem Herren deinen Pfad
und hoffe in der Stille.

Und lockt dich Weisheit, Stolz und Tat,
nimm’s als ein Irrlicht, das dir naht!

Von allen Wegen ist ja nur
der schmale Weg gerad.

Der Wahrheit, Weg und Leben ist,
entsendet seine Engel,

dass du am Weg behütet bist.
Wohl dem, der solches nicht vergisst!

So geh getrost und singe Dank
dem Herren Jesus Christ!

Text: Siegbert Stehmann
Aus: Das Gleichnis 1939

Bearbeitung: Josef Butscher 2012
© Siegbert Stehmann
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Da - rum auch wir, weil wir ei - ne sol - che Wol - ke von Zeu-gen
Da - rum, weil wir

A Hm7 ARefrain

ha - ben, lasst uns ab - le - gen al - les, was uns be - schwert,

FD E7 A E

Sün - de, die stän - dig ver - strickt; lasst uns lau - fen mit Ge -
ver-strickt

F E E ADm

duld in dem Kampf, der uns ver-ord-net ist und auf-sehn al - lei-ne auf
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Hm7 A E7D

Je - sus, den An-fän-ger und Voll - en - der des Glau - - bens.

A Fism Hm Hm D AA E7 A

Text: Dietmar Pickhardt nach Hebräer 12,1.2
Musik: Dietmar Pickhardt 2001

© Dietmar Pickhardt

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen337



2E��
2E��

'DQ �
5D �

LHO�
KDE�

'D �
-D �

YLG�
NRE�

0R �
-R �

VH�
VHI�

RE
RE

+H �
1R �

QRFK
DK

XQG
XQG

DXFK
DXFK

$ �
, �

EUD �
VD �

KDP�
DN�

Am E Dm Am

VLH
VLH

OLH �
OLH �

IHQ
IHQ

I�U
I�U

&KULV�
&KULV�

WXV
WXV

XQG
XQG

YHU � WUDX �
]HXJ �

WHQ
WHQ

GHP
YRQ

+HUUQ�
LKP�

Am Dm Am E7 Am E

Da - rum auch wir, weil wir ei - ne sol - che Wol - ke von Zeu-gen
Da - rum, weil wir

A Hm7 ARefrain

ha - ben, lasst uns ab - le - gen al - les, was uns be - schwert,

FD E7 A E

Sün - de, die stän - dig ver - strickt; lasst uns lau - fen mit Ge -
ver-strickt

F E E ADm

duld in dem Kampf, der uns ver-ord-net ist und auf-sehn al - lei-ne auf

Hm7 A E7D

Da - rum auch wir, weil wir ei - ne sol - che Wol - ke von Zeu-gen
Da - rum, weil wir

A Hm7 ARefrain

ha - ben, lasst uns ab - le - gen al - les, was uns be - schwert,

FD E7 A E

Sün - de, die stän - dig ver - strickt; lasst uns lau - fen mit Ge -
ver-strickt

F E E ADm

duld in dem Kampf, der uns ver-ord-net ist und auf-sehn al - lei-ne auf

Hm7 A E7D

Je - sus, den An-fän-ger und Voll - en - der des Glau - - bens.

A Fism Hm Hm D AA E7 A

Text: Dietmar Pickhardt nach Hebräer 12,1.2
Musik: Dietmar Pickhardt 2001

© Dietmar Pickhardt

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen



9RUVSLHO
Dm Gm Dm A7 Dm

*UDX�� �
0HQ�� �

H
VFKHQ

:lO �
JH �

OH�
KHQ

1H �
LK �

EHO
UH

� IHO �
:H �

GHU�
JH�

ILQV �
WUHL �

WUH
EHQ�

6FKDW �
KDQ �

WHQ�
GHOQ�

Dm C Dm Gm Dm

GXQN �
VRU �

OH
JHQ

:lO �
UH �

GHU�
JH�

0HQ�
6HKQ�

VFKHQ
VXFKW

VX
QDFK

� FKHQ�
GHP

ULQ �
EHVV
 �

JHQ�
UHQ

KRI
/H

�
�

IHQ�
EHQ�

Gm A Dm C F Gm

*RW �
(, �

WHV
1(5

7� �
NDQQ

UHQ
XQV

VWH �
+RII �

KHQ
QXQJ

RI �
JH �

IHQ�
EHQ�

Dm Gm Dm B A

(Z
 � JH )UHX � GH� QHX � HV /H � EHQ� GD � QDFK ODVVW XQV

D
5HIUDLQ

G Em A D4 D Hm

ZLUN � OLFK VWUH�EHQ� +RII � QXQJ I�U GHQ 0HQ � VFKHQ� GHU PLW

E7 A4 A G A D

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen338



9RUVSLHO
Dm Gm Dm A7 Dm

*UDX�� �
0HQ�� �

H
VFKHQ

:lO �
JH �

OH�
KHQ

1H �
LK �

EHO
UH

� IHO �
:H �

GHU�
JH�

ILQV �
WUHL �

WUH
EHQ�

6FKDW �
KDQ �

WHQ�
GHOQ�

Dm C Dm Gm Dm

GXQN �
VRU �

OH
JHQ

:lO �
UH �

GHU�
JH�

0HQ�
6HKQ�

VFKHQ
VXFKW

VX
QDFK

� FKHQ�
GHP

ULQ �
EHVV
 �

JHQ�
UHQ

KRI
/H

�
�

IHQ�
EHQ�

Gm A Dm C F Gm

*RW �
(, �

WHV
1(5

7� �
NDQQ

UHQ
XQV

VWH �
+RII �

KHQ
QXQJ

RI �
JH �

IHQ�
EHQ�

Dm Gm Dm B A

(Z
 � JH )UHX � GH� QHX � HV /H � EHQ� GD � QDFK ODVVW XQV

D
5HIUDLQ

G Em A D4 D Hm

ZLUN � OLFK VWUH�EHQ� +RII � QXQJ I�U GHQ 0HQ � VFKHQ� GHU PLW

E7 A4 A G A D

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen



-H � VXV QHX EH�JLQQW� :HU PLW *RWW ZDJW� GHU JH�ZLQQW�

Em7 Hm A D G Em7 A D

ZHU PLW *RWW ZDJW� GHU JH � ZLQQW�

G D Em A7 D

7H[W�XQG�0XVLN��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��'LHWPDU�3LFNKDUGW

1l��� �
%ULFKW��
*HKW��

KHU�
PLU�

DXFK

PHLQ
ZLH
GLH

*RWW�
-D �

VFKPD �

]X
NRE

OH

GLU�
GRUW�
%DKQ

Ql �
1DFKW

DXI �

KHU
DXFK

ZlUWV

]X
KH �

JDU

GLU�
UHLQ�
VWHLO�

'U�FNW
ILQG

I�KUW

PLFK
LFK
VLH

DXFK
]XP
GRFK

G D7 Em C G D G D7 Em

.XP�
5X �

KLP �

PHU
KH �

PHO �

KLHU�
RUW
DQ

GUR
QXU
]X

� KHW
HL �

PHL�

PDQ
QHQ
QHP

PLU�
6WHLQ�
+HLO�

VROO
LVW
(Q �

GRFK
VHOEVW

JHO�

WURW]
LP
VR

.UHX]
7UDX �
OLFKW

XQG
PH

XQG

3HLQ
KLHU

VFK|Q�

GLHV
PHLQ
ZLQ��

G G C GC D

PHL �
6HK �
NHQ

QH
QHQ
DXV

/R �
I�U
VHO �

VXQJ
XQG
JHQ

VHLQ�
I�U�

+|KQ�

1l �
1l �
1l �

KHU�
KHU�
KHU�

PHLQ
PHLQ
PHLQ

*RWW�
*RWW�
*RWW�

]X
]X
]X

GLU�
GLU�
GLU�

Ql
Ql
Ql

�
�
�

KHU
KHU
KHU

]X
]X
]X

GLU�
GLU�
GLU�

G Em GC G D G D D7 C D G

���,VW�GDQQ�GLH�1DFKW�YRUEHL��OHXFKWHW�GLH�6RQQ��ZHLK�LFK�PLFK�GLU�DXIV�1HX�YRU�GHLQHP
7KURQ��EDXH�PHLQ�%HWKHO�GLU�XQG�MDXFK]�PLW�)UHXGHQ�KLHU��1lKHU��PHLQ�*RWW��]X�GLU�
QlKHU�]X�GLU�

���,VW�PLU�DXFK�JDQ]�YHUK�OOW�GHLQ�:HJ�DOOKLHU��ZLUG�QXU�PHLQ�:XQVFK�HUI�OOW��1lKHU�]X�GLU�
6FKOLH�W�GDQQ�GHU�=HLWHQ�/DXI��VFKZLQJ�LFK�PLFK�IUHXGLJ�DXI��1lKHU��PHLQ�*RWW��]X�GLU��QlKHU
]X�GLU�

7H[W��6DUDK�)ORZHU�$GDPV�������GHXWVFK��(UKDUGW�)ULHGULFK�:XQGHUOLFK�����
0XVLN��/RZHOO�0DVRQ�����

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen



-H � VXV QHX EH�JLQQW� :HU PLW *RWW ZDJW� GHU JH�ZLQQW�

Em7 Hm A D G Em7 A D

ZHU PLW *RWW ZDJW� GHU JH � ZLQQW�

G D Em A7 D

7H[W�XQG�0XVLN��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��'LHWPDU�3LFNKDUGW

1l��� �
%ULFKW��
*HKW��

KHU�
PLU�

DXFK

PHLQ
ZLH
GLH

*RWW�
-D �

VFKPD �

]X
NRE

OH

GLU�
GRUW�
%DKQ

Ql �
1DFKW

DXI �

KHU
DXFK

ZlUWV

]X
KH �

JDU

GLU�
UHLQ�
VWHLO�

'U�FNW
ILQG

I�KUW

PLFK
LFK
VLH

DXFK
]XP
GRFK

G D7 Em C G D G D7 Em

.XP�
5X �

KLP �

PHU
KH �

PHO �

KLHU�
RUW
DQ

GUR
QXU
]X

� KHW
HL �

PHL�

PDQ
QHQ
QHP

PLU�
6WHLQ�
+HLO�

VROO
LVW
(Q �

GRFK
VHOEVW

JHO�

WURW]
LP
VR

.UHX]
7UDX �
OLFKW

XQG
PH

XQG

3HLQ
KLHU

VFK|Q�

GLHV
PHLQ
ZLQ��

G G C GC D

PHL �
6HK �
NHQ

QH
QHQ
DXV

/R �
I�U
VHO �

VXQJ
XQG
JHQ

VHLQ�
I�U�

+|KQ�

1l �
1l �
1l �

KHU�
KHU�
KHU�

PHLQ
PHLQ
PHLQ

*RWW�
*RWW�
*RWW�

]X
]X
]X

GLU�
GLU�
GLU�

Ql
Ql
Ql

�
�
�

KHU
KHU
KHU

]X
]X
]X

GLU�
GLU�
GLU�

G Em GC G D G D D7 C D G

���,VW�GDQQ�GLH�1DFKW�YRUEHL��OHXFKWHW�GLH�6RQQ��ZHLK�LFK�PLFK�GLU�DXIV�1HX�YRU�GHLQHP
7KURQ��EDXH�PHLQ�%HWKHO�GLU�XQG�MDXFK]�PLW�)UHXGHQ�KLHU��1lKHU��PHLQ�*RWW��]X�GLU�
QlKHU�]X�GLU�

���,VW�PLU�DXFK�JDQ]�YHUK�OOW�GHLQ�:HJ�DOOKLHU��ZLUG�QXU�PHLQ�:XQVFK�HUI�OOW��1lKHU�]X�GLU�
6FKOLH�W�GDQQ�GHU�=HLWHQ�/DXI��VFKZLQJ�LFK�PLFK�IUHXGLJ�DXI��1lKHU��PHLQ�*RWW��]X�GLU��QlKHU
]X�GLU�

7H[W��6DUDK�)ORZHU�$GDPV�������GHXWVFK��(UKDUGW�)ULHGULFK�:XQGHUOLFK�����
0XVLN��/RZHOO�0DVRQ�����

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen 339



$FK���
-DK�� �
*X�� �

'LH
UH
WH

1DFKW
JH �

/DP �

LVW
KHQ
SH�

DOO �
VWXPP

ZD �

]X
YRU �
FKH

ODQJ�
EHL�
JXW�

XQG
1LH �

'XQ �

GLH
PDQG

NHO

Cm Fm7 Fm6Fm6 Cm Cm Gm

/DP �
NHQQW

LVW

SHQ
VHLQ
GHU

EUHQ �
.RP �

6FKOXP �

QHQ�
PHQ�
PHU�

HL �
DKQW�
:HU

QH
ZLH
LP

IURK
QDK
WLH �

XQG
GLH
IHQ

CmCm6 Fm G Gm

HL �
6WXQ �
6FKOD �

QH
GH
IH

EDQJ�
VHL�

UXKW�

1LH �
'D �

WUlXPW

PDQG
UXP
YRQ

D �
ZLV �

HL �

EHU
VH�

QHU

ZHL�
'LH

VFK| �

GLH
*H��

QHQ

Fm7As G As Cm As

=HLW
GXOG
=HLW�

XQV �
LVW

GRFK

UHV
GDV
HU �

+HUUQ
0D�

ZDFKW

]X
GHU
LP

QHQ
)URP
.XP

�
�
�

HQ�
PHQ�
PHU�

B Cm Fm6 Fm7 GG

���$OOHU�6FKODI�LVW�WU�JHULVFK��/LFKW�PXVV�LKQ�YHUWUHLEHQ��.RPPW�GHU�+HUU�DQ�VHLQHQ�7LVFK��VRO�
OHQ�ZLU�XP�VFKOHFKWHU�:DFKW�ZLOOHQ�GUDX�HQ�EOHLEHQ"

���+DEH�DXI�GLH�/DPSH�$FKW��7RU��GHU�HV�YHUJl�H��5DVFK�WULWW�HLQ�GLH�0LWWHUQDFKW��:HK�GHP
:lFKWHU��GHU�GHV�gOV�QLFKW�JHQXJ�EHVl�H�

���6HL�]XU�UHFKWHQ�6WXQGH�NOXJ��QLPP�GDV�:RUW�]XP�/LFKWH���GLHVH�/DPSH�EUHQQW�JHQXJ���XQG
GXUFKZDFKH�WUHX�GLH�1DFKW�ELV�]XP�:HOWJHULFKWH�

7H[W��6LHJEHUW�6WHKPDQQ��DXV��'DV�*OHLFKQLV�������'LH�/DPSH�$FK��'LH�1DFKW�LVW�DOO]X�ODQJ
%HDUEHLWXQJ��-RVHI�%XWVFKHU�����

0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX�����
��7H[W��6LHJEHUW�6WHKPDQQ

��0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX

Bewährung im glauBenBewährung im glauBen340



$FK���
-DK�� �
*X�� �

'LH
UH
WH

1DFKW
JH �

/DP �

LVW
KHQ
SH�

DOO �
VWXPP

ZD �

]X
YRU �
FKH

ODQJ�
EHL�
JXW�

XQG
1LH �

'XQ �

GLH
PDQG

NHO

Cm Fm7 Fm6Fm6 Cm Cm Gm

/DP �
NHQQW

LVW

SHQ
VHLQ
GHU

EUHQ �
.RP �

6FKOXP �

QHQ�
PHQ�
PHU�

HL �
DKQW�
:HU

QH
ZLH
LP

IURK
QDK
WLH �

XQG
GLH
IHQ

CmCm6 Fm G Gm

HL �
6WXQ �
6FKOD �

QH
GH
IH

EDQJ�
VHL�

UXKW�

1LH �
'D �

WUlXPW

PDQG
UXP
YRQ

D �
ZLV �

HL �

EHU
VH�

QHU

ZHL�
'LH

VFK| �

GLH
*H��

QHQ

Fm7As G As Cm As

=HLW
GXOG
=HLW�

XQV �
LVW

GRFK

UHV
GDV
HU �

+HUUQ
0D�

ZDFKW

]X
GHU
LP

QHQ
)URP
.XP

�
�
�

HQ�
PHQ�
PHU�

B Cm Fm6 Fm7 GG

���$OOHU�6FKODI�LVW�WU�JHULVFK��/LFKW�PXVV�LKQ�YHUWUHLEHQ��.RPPW�GHU�+HUU�DQ�VHLQHQ�7LVFK��VRO�
OHQ�ZLU�XP�VFKOHFKWHU�:DFKW�ZLOOHQ�GUDX�HQ�EOHLEHQ"

���+DEH�DXI�GLH�/DPSH�$FKW��7RU��GHU�HV�YHUJl�H��5DVFK�WULWW�HLQ�GLH�0LWWHUQDFKW��:HK�GHP
:lFKWHU��GHU�GHV�gOV�QLFKW�JHQXJ�EHVl�H�

���6HL�]XU�UHFKWHQ�6WXQGH�NOXJ��QLPP�GDV�:RUW�]XP�/LFKWH���GLHVH�/DPSH�EUHQQW�JHQXJ���XQG
GXUFKZDFKH�WUHX�GLH�1DFKW�ELV�]XP�:HOWJHULFKWH�

7H[W��6LHJEHUW�6WHKPDQQ��DXV��'DV�*OHLFKQLV�������'LH�/DPSH�$FK��'LH�1DFKW�LVW�DOO]X�ODQJ
%HDUEHLWXQJ��-RVHI�%XWVFKHU�����

0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX�����
��7H[W��6LHJEHUW�6WHKPDQQ

��0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX

„Dann wird das Himmelreich gleichen 
zehn Jungfrauen, die ihre Lampen 
nahmen und gingen hinaus, dem 

Bräutigam entgegen.“  
Matthäus 25,1
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4. Du hast dein Wort verkündet zum Segen oder Fluch. Die Welt, dem Trotz verbündet, ver-
fällt dem Richterspruch. Wollst jetzt uns Richter werden, damit wir einst bestehn! Herr, lass
dein Licht auf Erden, auch wenn's schon spät ist, sehn!

5. Lass uns die Tür noch offen zum großen Vaterhaus, lass uns auf Gnade hoffen, nimm das
Gericht voraus! Reiß uns mit deinen Armen in deine Helligkeit, Herr, hab mit uns Erbarmen,
gib uns noch Gnadenzeit!

Text: Josef Butscher 1968
Musik: Wolfgang Grau 2007

© Text: Josef Butscher
© Musik: Wolfgang Grau
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„Dann sprach er zu ihnen: Ein Volk wird 
sich erheben gegen das andere und ein 
Reich gegen das andere, und es werden 
geschehen große Erdbeben und hier und 

dort Hungersnöte und Seuchen; auch 
werden Schrecknisse und vom Himmel 

her große Zeichen geschehen.“  
Lukas 21,10.11
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Text: Josef Butscher 2008
Musik: Wolfgang Grau 2008

© Text: Josef Butscher
© Musik: Wolfgang Grau
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„Darum auch wir: Weil wir eine solche 
Wolke von Zeugen um uns haben, lasst uns 
ablegen alles, was uns beschwert, und die 
Sünde, die uns ständig umstrickt, und lasst 
uns laufen mit Geduld in dem Kampf, der 
uns bestimmt ist, und aufsehen zu Jesus,  

dem Anfänger und Vollender des Glaubens.“  
Hebräer 12,1.2a
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Text: vermutlich Theophil Brodersen 1888
Melodie: Franklin Edson Belden 1886

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Text: vermutlich Theophil Brodersen 1888
Melodie: Franklin Edson Belden 1886
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„Ein Wandel in Christus ist ein Leben 
seliger Ruhe. Es mag nicht immer von 

Wonnegefühlen erfüllt sein, sollte 
aber in einem dauernden, friedlichen 

Vertrauen bestehen. Eure Hoffnung liegt 
nicht in euch, sondern in Christus. Eure 
Schwachheit verbindet sich mit seiner 
Stärke, eure Unwissenheit mit seiner 

Weisheit, eure Gebrechlichkeit mit seiner 
Ausdauer und Kraft. So sollt ihr nicht auf 
euch selbst sehen, nicht euch selbst zum 
Mittelpunkt eurer Gedanken machen, 

sondern auf Christus blicken. Denkt seiner 
Liebe, der Schönheit und Vollkommenheit 

seines Wesens nach. Christus in seiner 
Selbstverleugnung, in seiner Demut, in 
seiner Reinheit und Heiligkeit, in seiner 
unbeschreiblichen Liebe sollte euch mit 

ernsten Betrachtungen erfüllen. Nur 
wenn wir ihn lieben, wenn wir seinem 
Beispiel folgen, wenn wir uns gänzlich 

auf ihn verlassen, werden wir in sein Bild 
verwandelt werden.“  

Ellen G. White, Der Weg zu Christus, S. 65
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C Am D D7

HU KDW VHL � QHQ (Q � JHOQ EH � IRK � OHQ � � EHU GLU� GDVV VLH GLFK EH��

5HIUDLQ G C D
1.

K� � WHQ� 'HQQ GDVV VLH GLFK EH � VFK�W�]HQ 7DJ XQG 1DFKW�

D7D7 G
2.

D G

7H[W�XQG�0HORGLH��+HOOD�+HL]PDQQ
6DW]��.ODXV�+HL]PDQQ

�������6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ

Du bist mein Zu-fluchts-ort. Ich ber - ge mich in dei - ner

Am 1. Dm G C

Hand, denn du schützt mich, Herr. Wann im -mer mich Angst be -

F Dm E

fällt, trau - e ich auf dich. Ja, ich trau auf dich,

E7
Am
& 2. Dm G

und ich sa-ge: "Ich bin stark in der Kraft mei-nes Herrn". Herrn".

C F Dm E 1. E7 2. E7

Originaltitel: You are My Hiding Place
Text und Kanon zu 3 Stimmen: Michael Ledner nach Psalm 18,3.7, deutsch: Gitta Leuschner

© 1981 CCCM Music/Maranatha! Music, Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln
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�� :HQQ�PLFK�GHU�+DVV�GHV�)HLQGHV�EHWU�EWH��NODJW�LFK�*RWW�NLQGOLFK�PHLQHQ�6FKPHU]��(U�KDOI�
GDVV�LFK�QLFKW�5DFKH�YHU�EWH��XQG�VWlUNWH�GXUFK�*HGXOG�PHLQ�+HU]�

�� :HQQ�LFK��YHULUUW�YRP�ULFKWLJHQ�3IDGH��PLW�6�QGH�PLFK�XPIDQJHQ�VDK��ULHI�LFK�]X�LKP��GHP
9DWHU�GHU�*QDGH��XQG�VHLQH�*QDGH�ZDU�PLU�QDK�

�� 8P�7URVW�ZDU�PHLQHU�6HHOH�VR�EDQJH��GHQQ�*RWW�YHUEDUJ�VHLQ�$QJHVLFKW��,FK�ULHI�]X�LKP�
$FK��+HUU��ZLH�VR�ODQJH"�8QG�*RWW�YHUOLH��GHQ�6FKZDFKHQ�QLFKW�

�� (U�KDOI�XQG�ZLUG�PLFK�IHUQHU�HUO|VHQ��(U�KLOIW��GHU�+HUU�LVW�IURPP�XQG�JXW��(U�KLOIW�DXV�GHU
9HUVXFKXQJ�]XP�%|VHQ�XQG�JLEW�PLU�]X�GHU�7XJHQG�0XW�

�� 'LU�GDQN�LFK�I�U�GLH�3U�IXQJ�GHU�/HLGHQ��GLH�GX�PLU�OLHEUHLFK�]XJHVFKLFNW��'LU�GDQN�LFK�I�U
GLH�KlXILJHUQ�)UHXGHQ��ZRPLW�PLFK�GHLQH�+DQG�EHJO�FNW�

�� 'LU�GDQN�LFK�I�U�GLH�*�WHU�GHU�(UGHQ��I�U�GLH�*HVFKHQNH�GHLQHU�7UHX��'LU�GDQN�LFK��GHQQ�GX
KLH�HVW�VLH�ZHUGHQ��XQG�GHLQH�*�W�LVW�WlJOLFK�QHX�

��� 'LU�GDQN�LFK�I�U�GDV�:XQGHU�GHU�*�WH��VHOEVW�GHLQHQ�6RKQ�JDEVW�GX�I�U�PLFK��9RQ�JDQ]HU
6HHO��YRQ�JDQ]HP�*HP�WH��YRQ�DOOHQ�.UlIWHQ�SUHLV�LFK�GLFK�

��� (UKHEW�LKQ�HZLJ��J|WWOLFKH�:HUNH��'LH�(UG�LVW�YROO�GHU�+XOG�GHV�+HUUQ��6HLQ��VHLQ�LVW�5XKP
XQG�:HLVKHLW�XQG�6WlUNH��HU�KLOIW�XQG�HU�HUUHWWHW�JHUQ�

��� (U�KLOIW��'HV�$EHQGV�ZlKUHW�GLH�.ODJH��GHV�0RUJHQV�GLH�=XIULHGHQKHLW��1DFK�HLQHU�3U�IXQJ
ZHQLJHU�7DJH�HUKHEW�HU�XQV�]XU�6HOLJNHLW�

��� 9HUJLVV�QLFKW�GHLQHV�*RWWHV��R�6HHOH��9HUJLVV�QLFKW��ZDV�HU�GLU�JHWDQ��9HUHKU�XQG�KDOWH�VHLQH
%HIHKOH�XQG�EHW�LKQ�GXUFK�*HKRUVDP�DQ�

7H[W��&KULVWLDQ�)�UFKWHJRWW�*HOOHUW������
0HORGLH��&pVDU�0DODQ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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Text: Kurt Müller-Osten 1942
Melodie: Christian Lahusen 1949

© Text: Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl
© Melodie: Bärenreiter Verlag, Kassel

4. Werft das stolze Sorgen fort, bittet Gott mit Danken! Sieh, es leuchtet seine Gnad über eu-
rem schmalen Pfad, führt euch durch alle Schranken.

5. Friede, höher als Vernunft, Licht von höchster Zinne wird dir heut und jeder Frist hüten
ganz in Jesus Christ das Herz und alle Sinne.
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Originaltitel: Because He Lives
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© New Spring Publishing Inc.; Admin. D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln
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„Ich bin gekommen, ein Feuer 
anzuzünden auf Erden; was wollte ich 

lieber, als dass es schon brennte!“  
Lukas 12,49
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„Wer Dank opfert, der preiset mich,  
und da ist der Weg, dass ich ihm  

zeige das Heil Gottes.“  
Psalm 50,23
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„Meine Schafe hören meine Stimme, und 
ich kenne sie und sie folgen mir; und 
ich gebe ihnen das ewige Leben, und 
sie werden nimmermehr umkommen, 

und niemand wird sie aus meiner Hand 
reißen. Mein Vater, der mir sie gegeben 

hat, ist größer als alles, und niemand 
kann sie aus des Vaters Hand reißen.“  

Johannes 10,27-29
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„Ich harre des HERRN, meine Seele 
harret, und ich hoffe auf sein Wort. 

Meine Seele wartet auf den Herrn mehr 
als die Wächter auf den Morgen.“  

Psalm 130,5.6a
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* Original: dem Glauben

Text: Frances Jane (Fanny) Crosby
Melodie: Ira David Sankey

Satz: Friedrich Hänssler
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* Original: dem Glauben

Text: Frances Jane (Fanny) Crosby
Melodie: Ira David Sankey

Satz: Friedrich Hänssler
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„Hört mir zu, ihr vom Hause Jakob und 
alle, die ihr noch übrig seid vom Hause 

Israel, die ihr von mir getragen werdet von 
Mutterleibe an und vom Mutterschoße an 
mir aufgeladen seid: Auch bis in euer Alter 
bin ich derselbe, und ich will euch tragen, 
bis ihr grau werdet. Ich habe es getan; ich 

will heben und tragen und erretten.“  
Jesaja 46,3.4
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Text: E. Hansen, überarbeitet von R. Zwiker-Pfandl
Melodie: L. A. Lundberg

Satz: Dietmar Pickhardt 2009
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„Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist 
des Herrn ist, da ist Freiheit.“  

2. Korinther 3,17
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„Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch!“  

Philipper 4,4
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Was3.
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be -

sind
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in
wir
was

dei -
lei -

auch

ner
den
ge -

Hand,
mit,

schieht,
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sind
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kön-
Zeu -

kann
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gen
von

F6B Gm Es F7 B
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dei -
dir

ver
ner
uns

- der
Gna
tren

-
-
-

ben,
de,
nen;

du
wir
wir

hast
wis -
glau -

die
sen
ben,

Furcht,
ja

dass

den
bei
die

F Gm F F G7 Cm G7C7

Tod
je -

Nacht

ver-
dem
ent -

bannt,
Schritt
flieht,

wir,
dein
wenn

Herr,
Licht
wir

sind
auf
nur

dei -
uns -
dich

ne
rem
be -

Er
Pfa
ken

-
-
-

ben.
de.
nen.

�

Cm G7 As F7 B BGm F

Text: Josef Butscher 1975
Musik: Andrei Tajti 1985
© Text: Josef Butscher
© Musik: Andrei Tajti

4. Mach unsre Herzen hell und weit, halt unsre Sinne offen, und stärke uns für alle Zeit im
Glauben, Lieben, Hoffen.

Ge1. -
Gib2.
Nur3.

he
mir
zu

nicht
an
dir

vor -
dem
steht

bei,
Thron
mein

o
der
Ver -

Hei -
Gna -
lan -

land,
de

gen,

hör
Ruh
Fels

des
von
der

Her-
mei-
E -

zens
nem
wig -

Schrei;
Schmerz.

keit;

As Es7 As AsAs Des Es

da
Sieh,
bei

du
hier
dir

an -
knie
bin

dern
ich
ich

Gnad
tief
Ar -

er -
in

mer

zei -
Bu -
si -

gest,
ße,

cher,

ge -
trös -
jetzt

he
te

und

nicht
doch
al -

vor -
mein

le -

bei!
Herz!
zeit.

Des As Es7 As Es7 As

Hei - land, Hei - land, hör des Her - zens Schrei;

Des As EsRefrain

da du an-dern Gnad er - zei - gest, ge - he nicht vor - bei!

As Des As Es7 As Es7 As

4. Du bist ja des Trostes Quelle, Sündern bringst du Heil, sei der Friede meines Herzens, werd
mein ganzes Teil. Heiland, ...

Text: Frances Jane (Fanny) Crosby 1868, deutsch: C. Ott
Musik: William Howard Doane 1870
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„Lass dir an meiner Gnade genügen; 
denn meine Kraft ist in den 

Schwachen mächtig.“  
2. Korinther 12,9a
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4. Meine Seele ist stille in dir, denn ich weiß: Du bist da und richtest auf, wie der Regen
dürres Land neu belebt und zum Erblühen bringt. Meine Seele ist stille in dir.

Text: Klaus Heizmann nach Psalm 62
Musik: Klaus Heizmann

© 1991 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

TrosT und ZuversichT TrosT und ZuversichT376



��'HU��
��'HU��
��'HU��

DO �
DO �
DO �

���WH
���WH
���WH

*RWW�
*RWW�
*RWW�

GHU
GHU
GHU

OH �
OH �
OH �

EHW
EHW
EHW

QRFK�
QRFK�
QRFK�

:DV
:HQQ

9HU �

��ZLOOVW
���DXFK

��JLVV

Cm Es BEs ���������������� As Fm������ Es As

GX�
GLH
GX�

+HU]�
)HLQ �
+HU]�

YHU �
GH
GLH

]D �
GUlQ �
6RU �

JHQ"
JHQ�
JHQ�

:HQQ
WURW]

HV

DXFK
LK �
IRO �

GHU
UHP
JHW

7DJ
6WRO]
QDFK

GLFK
XQG
GHP

B Cm F B Es CmEs����� As ������

TXlOW
h �

WU� �

���XQG
���EHU �
���EHQ

GU�FNW�
PXW
7DJ

HV
NDQQ

HLQ

P�V �
VLH

QHX �

VHQ
VHLQ

HU

DQG �
+DXFK

VFK| �

UH
YHU �
QHU

WD �
VSUHQ �
0RU �

JHQ�
JHQ�
JHQ�

B Cm Es Es B7 EsFm������ ����� As B��������������As

���'HU�DOWH�*RWW��GHU�OHEHW�QRFK��8QG�GHU�ZLUG�HZLJ�OHEHQ��GUXP�VROOVW�GX�QLH��PHLQ�+HU]H��
GLFK�GHQ�ILQVWHUQ�=ZHLIHOQ�JHEHQ�

7H[W��(UQVW�0RULW]�$UQGW�����
0HORGLH��QLHGHUUKHLQLVFKH�9RONVZHLVH�XP�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

 Mei1.-3. - ne See - le ist stil - le in dir,

D Em7 A7 D

denn
du

denn

ich
al -
ich

weiß:
lein

weiß:

Mich
bist
Du

hält
der

führst

dei -
Gott,

si -

ne
der
cher

star -
ger -
an

ke
ne
das

Hand.
hilft.
Ziel.

G D Em7 D E A

Auch
Wer
Du

im
da

kennst

dunk-
bit -
mei -

len
tet,
nen

Tal
der

nächs-

der
emp -
ten

Angst
fängt
Schritt

bist
aus
und

du
dem
du

da
Reich-
weißt

und
tum
um

schenkst
dei -
die

Ge -
ner
Ge -

FisFism7 D G

bor -
Herr -
fahr

gen -
lich -
der

heit.
keit.

Nacht.

Mei -
Mei -
Mei -

ne
ne
ne

See -
See -
See -

le
le
le

ist
ist
ist

stil -
stil -
stil -

le
le
le

in
in
in

dir.
dir.
dir.

FismHm G D Em7 A7 D

4. Meine Seele ist stille in dir, denn ich weiß: Du bist da und richtest auf, wie der Regen
dürres Land neu belebt und zum Erblühen bringt. Meine Seele ist stille in dir.

Text: Klaus Heizmann nach Psalm 62
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There is a qui - et place, far from the rap - id pace where

E7 Am C7 B C7C

God can soothe my trou - bled mind. Shel - tered by

F A Dm G6 Gm B

tree and flow'r, there in my qui - et hour with Him my

F Am7 AmC7 Dm

cares are left be - hind. Wheth - er a

H7 E G C AmDm7

gar - den small, or on a moun - tain tall, new strength and

Hm4 Am C7 B C7 FE7

cour - age there I find; then from this qui - et place

Am Am C7 Am FmE7

I go pre - pared to face a new day with love for all man - kind.

A7 CEm7 Fm G7

When we in secret meet, I sit at Jesus‘ feet, in awe I lift my song to Him.
Kindness and grace I find, He overwhelmes my mind, in Him the Father’s love I see.

How could He ever give life so that I may live? Amazing love and all for free!
Lord, I belong to You, let everything I do give others a reason to love Thee.

Du bist mein Zufluchtsort, gibst mir in deinem Wort den Frieden, den sonst niemand gibt.
Weit lass ich hinter mir das, was mich trennt von dir, und gebe Herz und Sinn dir hin.

Du füllst mit neuer Kraft, die in mir Ruhe schafft, und richtest mich wieder auf, ich lauf
stark in den neuen Tag, denn, was auch kommen mag: Du wirst auch heute bei mir sein.

Miriam Cihak und Luise Schneeweiß 2011
© Miriam Cihak und Luise Schneeweiß

Text und Musik: Ralph Carmichael
© 1969 Bud John Songs, Inc., Admin D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

TrosT und ZuversichT TrosT und ZuversichT380



There is a qui - et place, far from the rap - id pace where

E7 Am C7 B C7C

God can soothe my trou - bled mind. Shel - tered by

F A Dm G6 Gm B

tree and flow'r, there in my qui - et hour with Him my

F Am7 AmC7 Dm

cares are left be - hind. Wheth - er a

H7 E G C AmDm7

gar - den small, or on a moun - tain tall, new strength and

Hm4 Am C7 B C7 FE7

cour - age there I find; then from this qui - et place

Am Am C7 Am FmE7

I go pre - pared to face a new day with love for all man - kind.

A7 CEm7 Fm G7

When we in secret meet, I sit at Jesus‘ feet, in awe I lift my song to Him.
Kindness and grace I find, He overwhelmes my mind, in Him the Father’s love I see.

How could He ever give life so that I may live? Amazing love and all for free!
Lord, I belong to You, let everything I do give others a reason to love Thee.

Du bist mein Zufluchtsort, gibst mir in deinem Wort den Frieden, den sonst niemand gibt.
Weit lass ich hinter mir das, was mich trennt von dir, und gebe Herz und Sinn dir hin.

Du füllst mit neuer Kraft, die in mir Ruhe schafft, und richtest mich wieder auf, ich lauf
stark in den neuen Tag, denn, was auch kommen mag: Du wirst auch heute bei mir sein.

Miriam Cihak und Luise Schneeweiß 2011
© Miriam Cihak und Luise Schneeweiß

Text und Musik: Ralph Carmichael
© 1969 Bud John Songs, Inc., Admin D, A, CH: Small Stone Media Germany GmbH, Köln

TrosT und ZuversichT TrosT und ZuversichT



Mö1. -
In2.
Bin3.

gest
Ge -
ich

du,
fah -
trau -

Herr,
ren
rig,

stets
bleibst

du

mit
du
trös-

mir
mir
test

gehn,
treu,
mich.

(mit
(du
(trös-

mir
mir
test

gehn)
treu)
mich)

Gm GmDm Dm7 A7 Dm7 Dm

wie
ob
Mei -

ein
der
ne

Freund
Weg

Schmer -

mir
noch
zen

zur
so

nimmst

Sei
fins
du

-
-

te
ter
auf

stehn,
sei.

dich.

(Sei -
(fins -

 (nimmst

te
ter
auf

stehn)
sei)

dich)

Dm E7 AF C7 F

Pil - ger

auf
Und
Will

in
mir

mei -
Leid

nichts

ner
und
auf

Pil -
schwe -

Er -

ger
ren
den

- rei -
Ta -
blei -

se
gen
ben

Dm Dm7 Gm Dm7Dm Gm7

mö1.-2.
weiß3.

- gest
ich,

du,
du,

Herr,
Herr,

stets
ver-

mit
lässt

mir
mich

gehn.
nicht.

(mit mir gehn.)

�
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American Negro Spiritual, deutsch: Luise Schneeweiß 2011
Satz: Eurydice Osterman 1984

© Text deutsch: Luise Schneeweiß; © Satz: Eurydice Osterman
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I want Je - sus to walk with me. (walk with me.)
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Dm Dm7Gm G7 A7 Dm Gm Dm

American Negro Spiritual
Satz: Eurydice Osterman 1984

© Satz: Eurydice Osterman
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„Wie mich mein Vater liebt, so liebe 
ich euch auch. Bleibt in meiner 
Liebe! Wenn ihr meine Gebote 

haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, 
wie ich meines Vaters Gebote halte 

und bleibe in seiner Liebe. Das 
sage ich euch, damit meine Freude 

in euch bleibe und eure Freude 
vollkommen werde.“  

Johannes 15,9-11
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auch viel besser wäre.“  
Philipper 1,23
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„Jesus antwortete: Mein Reich ist nicht 
von dieser Welt. Wäre mein Reich von 

dieser Welt, meine Diener würden 
darum kämpfen, dass ich den Juden nicht 
überantwortet würde; nun aber ist mein 

Reich nicht von dieser Welt.“  
Johannes 18,36
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Text: C. F. Paulus
Musik: Komponist unbekannt, Satzbearbeitung: Dietmar Pickhardt 2011

© Satz: Dietmar Pickhardt
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Text: C. F. Paulus
Musik: Komponist unbekannt, Satzbearbeitung: Dietmar Pickhardt 2011

© Satz: Dietmar Pickhardt

„Denn siehe, ich will einen neuen 
Himmel und eine neue Erde schaffen, 

dass man der vorigen nicht mehr 
gedenken und sie nicht mehr zu Herzen 

nehmen wird. Freuet euch und seid 
fröhlich immerdar über das, was ich 

schaffe. Denn siehe, ich will Jerusalem 
zur Wonne machen und sein Volk zur 
Freude, und ich will fröhlich sein über 
Jerusalem und mich freuen über mein 
Volk. Man soll in ihm nicht mehr hören 

die Stimme des Weinens noch die 
Stimme des Klagens.“  

Jesaja 65,17-19

ChristliChe hoffnung ChristliChe hoffnung



+HUU���
:LU��

'XUFK��

*RWW�
ZLV �
1| �

GHLQ
VHQ�

WH

5HLFK
GDVV
XQG

HU �
GLH

GXUFK

ZDU �
/XVW
7U�E �

WHQ
GHU
VDOV �

ZLU�
:HOW
]HLW

LQ �
LQ

I�KUVW

EU�QV �
1LFK �

GX

WLJ
WLJ��

XQV

Gh D GAm Hm Em D Em G

EH �
NHLW
KLQ

WHQ
]X �

]XU

ZLU
VDP �
+HUU �

]X
PHQ �
OLFK �

GLU�
IlOOW�
NHLW�

YROO �
XQG
]X

HQ �
WUDFK �

VWH �

GH
WHQ
KHQ

GLH �
QXU
YRU

VHU
QDFK
GHP

D C Am Em EmEm E D G D

:HOW �
GHL �

K|FKV �

]HLW
QHP
WHQ

/DXI�
5HLFK�
7KURQ

LQ
KLHU
XQG

GHLQ
I�K �
]X

5HLFK
OHQ

HPS �

QLPP
ZLU
IDQ �

XQV
XQV
JHQ

DO �
3LO �

+LP �

OH
JHUQ
PHOV �

DXI�
JOHLFK�
ORKQ�

�

Am D G Em G D GAm

�� 0DFK�Z�UGLJ��+HUU��XQV�XQG�EHUHLW��VFKHQN�JQlGLJ�XQV�*HUHFKWLJNHLW�LQ�&KULVWXV�-HVXV�
XQVHUP�+HUUQ��1LFKWV�KDOW�YRQ�GHLQHP�5HLFK�XQV�IHUQ�

7H[W��(UZLQ�%HUQHU�����
0HORGLH������-DKUKXQGHUW�JHLVWOLFK�/RXLV�%RXUJHRLV������

6DW]��QDFK�&ODXGH�*RXGLPHO�����
��7H[W��(UZLQ�%HUQHU

+HUU���
:LU��

'XUFK��

*RWW�
ZLV �
1| �

GHLQ
VHQ�

WH

5HLFK
GDVV
XQG

HU �
GLH

GXUFK

ZDU �
/XVW
7U�E �

WHQ
GHU
VDOV �

ZLU�
:HOW
]HLW

LQ �
LQ

I�KUVW

EU�QV �
1LFK �

GX

WLJ
WLJ��

XQV

Gh D GAm Hm Em D Em G

EH �
NHLW
KLQ

WHQ
]X �

]XU

ZLU
VDP �
+HUU �

]X
PHQ �
OLFK �

GLU�
IlOOW�
NHLW�

YROO �
XQG
]X

HQ �
WUDFK �

VWH �

GH
WHQ
KHQ

GLH �
QXU
YRU

VHU
QDFK
GHP

D C Am Em EmEm E D G D

:HOW �
GHL �

K|FKV �

]HLW
QHP
WHQ

/DXI�
5HLFK�
7KURQ

LQ
KLHU
XQG

GHLQ
I�K �
]X

5HLFK
OHQ

HPS �

QLPP
ZLU
IDQ �

XQV
XQV
JHQ

DO �
3LO �

+LP �

OH
JHUQ
PHOV �

DXI�
JOHLFK�
ORKQ�

�

Am D G Em G D GAm

�� 0DFK�Z�UGLJ��+HUU��XQV�XQG�EHUHLW��VFKHQN�JQlGLJ�XQV�*HUHFKWLJNHLW�LQ�&KULVWXV�-HVXV�
XQVHUP�+HUUQ��1LFKWV�KDOW�YRQ�GHLQHP�5HLFK�XQV�IHUQ�

7H[W��(UZLQ�%HUQHU�����
0HORGLH������-DKUKXQGHUW�JHLVWOLFK�/RXLV�%RXUJHRLV������

6DW]��QDFK�&ODXGH�*RXGLPHO�����
��7H[W��(UZLQ�%HUQHU

Er1. -
Wie2.
Nur3.

hö -
lang
We -

re
noch
ni -

mich,
wird
gen

mein
mein'

ist

Gott
Ehr'
of -

und
und
fen -

Heil,
Recht
bar,

ver -
zer -
dass

ach -
bro -
Gott

te
chen
mit

nicht
und

Macht

mein
ge -
re -

F7 F7Gm D Gm Es Cm7

Fle -
schän -
gie -

hen!
det?
ret.

Gib
Wie
Er -

mir
liebt
ken -

an
das
net

dei -
Eit -

doch,

ner
le

wie

Gna -
dies
wun -

de
Ge -
der -

teil
schlecht,

bar

und
von
er

B D Gm Es F7 D Gm

lass
Trug
sei -

mir
und
ne

Trost
Wahn
Heil' -

ge -
ver -
gen

sche -
blen -
füh -

hen,
det,
ret,

gib
wie
er -

sche -
blen -
füh -

hen!
det!
ret!

Cm7 Dm7 Gm G1. 2.

4. Noch gilt sein heiliger Befehl: "Lasst ab von euren Sünden!" Bringt ihm zum Opfer Leib und
Seel! Gott lebt und lässt sich finden.

5. Ihr sprecht mit zagendem Gemüt: "Wer lässt uns Gutes schauen? Der Herr ist fern, sein Tag
verzieht - umsonst, auf ihn zu trauen!"

6. Ach, seid getrost! Beschwert euch nicht mit finstren Sorgenqualen! Ist's nicht genug, dass
Gottes Licht auf unsren Pfad gefallen?

7. Obschon die andern Korn und Wein und Gold die Fülle haben, uns schenkt der Herr aus
seinem Schrein die edelste der Gaben.

8. Sein Frieden meinen Schlummer deckt; so schlaf ich ohne Sorgen, bis er mich herrlich
auferweckt an seinem Ostermorgen. Text: Helmut Lamparter 1962 nach Psalm 4

Musik: Wolfgang Grau 2004; © Strube Verlag GmbH, München
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4. Noch gilt sein heiliger Befehl: "Lasst ab von euren Sünden!" Bringt ihm zum Opfer Leib und
Seel! Gott lebt und lässt sich finden.

5. Ihr sprecht mit zagendem Gemüt: "Wer lässt uns Gutes schauen? Der Herr ist fern, sein Tag
verzieht - umsonst, auf ihn zu trauen!"

6. Ach, seid getrost! Beschwert euch nicht mit finstren Sorgenqualen! Ist's nicht genug, dass
Gottes Licht auf unsren Pfad gefallen?

7. Obschon die andern Korn und Wein und Gold die Fülle haben, uns schenkt der Herr aus
seinem Schrein die edelste der Gaben.

8. Sein Frieden meinen Schlummer deckt; so schlaf ich ohne Sorgen, bis er mich herrlich
auferweckt an seinem Ostermorgen. Text: Helmut Lamparter 1962 nach Psalm 4

Musik: Wolfgang Grau 2004; © Strube Verlag GmbH, München
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Text: Sanford F. Bennett 1867, deutsch: Ernst Gebhardt
Musik: Joseph P. Webster, Bearbeitung und Satz Refrain: Dietmar Pickhardt 2010�

© Satz Refrain: Dietmar Pickhardt

4. In den Himmelsgefilden so schön ruhn die Sel'gen in Ewigkeit aus; kein Pilger wird da
mehr gesehn, denn sie sind dort für immer zuhaus.�2�HV�ZlKUW����

ChristliChe hoffnung ChristliChe hoffnung395



war -
sang
herr -

G

tet
der
li -

ein
Er -
chen

Land
lös -
Woh -

C

reins -
ten
nun -

ter
er -
gen

Freud,
schallt
dort

G

Uns1.
Der2.
In3.

er -
Ge -
den

war -
sang
herr -

tet
der
li -

ein
Er -
chen

Land
lös -
Woh -

reins -
ten
nun -

ter
er -
gen

Freud,
schallt
dort

G C G

ja,
wie
wird

wir
ein
An -

kön -
Rau -
be -

nen's
schen
tung

im
durchs
und

Glau -
himm -
Eh -

ben
li -
re

schon
sche
ge -

sehn.
Land;
bracht

D

Dort
und
un -

hat
das
serm

Je -
Her -
teu -

sus
ze
ren

den
vor
Er -

Sei -
Freu -
lö -

nen
de
ser

be -
stets
und

reit'
wallt,
Hort,

CG G

ei -
weil
der

ne
die
die

Hei -
Sün -
Sei -

mat
de
nen

so
dort
so

herr -
nicht
glück -

lich
mehr
lich

und
be -
ge -

schön.
kannt.
macht.

D7 G

O es währt nicht mehr lang, bis der

DRefrain

Va - ter uns dro - ben ver - eint. O es währt nicht mehr

HmAm7 D7 G H

lang, bis die Son - ne der E - wig - keit scheint.

Em C G D7 G

Text: Sanford F. Bennett 1867, deutsch: Ernst Gebhardt
Musik: Joseph P. Webster, Bearbeitung und Satz Refrain: Dietmar Pickhardt 2010�

© Satz Refrain: Dietmar Pickhardt

4. In den Himmelsgefilden so schön ruhn die Sel'gen in Ewigkeit aus; kein Pilger wird da
mehr gesehn, denn sie sind dort für immer zuhaus.�2�HV�ZlKUW����

ChristliChe hoffnung ChristliChe hoffnung



WHnn1.
Herr,2.
Ern3. -

der
er -
ten

Herr
he -
wer -

einst
be
den

die
dei -
wir

Ge -
ne
mit

fang -
Rech -
Freu -

nen
te,
den,

ih -
richt
was

rer
auf
wir

Ban -
uns
wei -

de
den
nend

h F C F C Dm Am B F Dm C F B

le -
Va -
aus -

dig
ter -
ge -

macht,
blick;
sät;

o
ru -
jen -

dann
fe
seits

schwin -
die
reift

den
zer -
die

die
streu -
Frucht

ver -
ten
der

gang -
Knech -
Lei -

nen
te
den,

F C F C F C Dm Am B F

Lei -
in
und

den
das
des

wie
Va -
Sie -

ein
ter -
ges

Traum
haus
Pal -

der
zu -
me

Nacht;
rück.
weht.

dann
Ach,
Un -

wird
der
ser

un -
Pfad
Gott

ser
ist
auf

F B F BDm C C F

Herz
steil
sei -

sich
und
nem

freun,
weit!
Thron,

un -
Kür -
er,

ser
ze
er

Mund
uns -
selbst

voll
re
ist

La-
Pil -
un -

chens
ger -
ser

sein;
zeit;
Lohn;

jauch-
führ
die

zend
uns,
ihm

wer -
wenn
leb -

den
wir
ten,

C F Cm DmF B F B F C F Gm

wir
treu
die

er -
ge -

ihm

he -
strit -
star -

ben
ten,
ben,

den,
in

brin -

der
des
gen

Frei -
Frie -

jauch -

heit
dens
zend

uns
stil -
ih -

ge -
le
re

ge
Hüt
Gar

-
-
-

ben.
ten.
ben.

C F B F B F C Dm C F

Text: Samuel Gottlieb Bürde 1787
Melodie: 15. Jahrhundert/geistlich Louis Bourgeois 1551�

Satz: Claude Goudimel 1565
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Text: Samuel Gottlieb Bürde 1787
Melodie: 15. Jahrhundert/geistlich Louis Bourgeois 1551�

Satz: Claude Goudimel 1565

„Wenn der HERR die Gefangenen Zions erlösen 
wird, so werden wir sein wie die Träumenden. 
Dann wird unser Mund voll Lachens und unsre 

Zunge voll Rühmens sein.  
Dann wird man sagen unter den Heiden: Der 
HERR hat Großes an ihnen getan! Der HERR 

hat Großes an uns getan; des sind wir fröhlich.  
HERR, bringe zurück unsre Gefangenen, wie du 

die Bäche wiederbringst im Südland.  
Die mit Tränen säen, werden mit Freuden 

ernten. Sie gehen hin und weinen und streuen 
ihren Samen und kommen mit Freuden und 

bringen ihre Garben.“  
Psalm 126
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D E7 A Refrain E

uns, sehn wir uns wohl ein - mal wie - der dort an

A EE A A

je - nem sel' - gen Ort? Sehn wir uns auf e - wig dort?

D E7 A

4. Hören wir dann auch die Chöre der erlösten Jubelschar, wenn sie bringen Preis und Ehre
Gott, dem Herrn, anbetend dar?��6HKQ�ZLU�XQV�����

5. Nur noch eins, das macht uns Schmerzen: Treffen wir die Unsern dort? Ach, wie liegt es
uns am Herzen, sie zu sehn an jenem Ort.�6HKQ�ZLU�XQV�����

Text: Horace L. Hastings 1858
Musik: Elihu S. Rice 1866, Satzbearbeitung: Dietmar Pickhardt 2011�

© Satz: Dietmar Pickhardt
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4. Hören wir dann auch die Chöre der erlösten Jubelschar, wenn sie bringen Preis und Ehre
Gott, dem Herrn, anbetend dar?��6HKQ�ZLU�XQV�����

5. Nur noch eins, das macht uns Schmerzen: Treffen wir die Unsern dort? Ach, wie liegt es
uns am Herzen, sie zu sehn an jenem Ort.�6HKQ�ZLU�XQV�����

Text: Horace L. Hastings 1858
Musik: Elihu S. Rice 1866, Satzbearbeitung: Dietmar Pickhardt 2011�

© Satz: Dietmar Pickhardt

„Was muss ich tun, dass ich gerettet 
werde? … Glaube an den Herrn Jesus, so 

wirst du und dein Haus gerettet!“  
Apostelgeschichte 16,30.31
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�� :DV�KLHU�NUDQNHW��VHXI]W�XQG�IOHKW��ZLUG�GRUW�IULVFK�XQG�KHUUOLFK�JHKHQ��LUGLVFK�ZHUG�LFK
DXVJHVlW��KLPPOLVFK�ZHUG�LFK�DXIHUVWHKHQ��KLHU�JHK�LFK�QDW�UOLFK�HLQ��GRUW��GD�ZHUG�LFK�
JHLVWOLFK�VHLQ�

�� 6HLG�JHWURVW�XQG�KRFK�HUIUHXW��-HVXV�WUlJW�HXFK��PHLQH�*OLHGHU��*HEW�QLFKW�VWDWW�GHU�7UDXULJ�
NHLW��VWHUEW�LKU��&KULVWXV�UXIW�HXFK�ZLHGHU��ZHQQ�GLH�OHW]W�3RVDXQ�HUNOLQJW��GLH�DXFK�GXUFK�
GLH�*UlEHU�GULQJW�

7H[W��%HUOLQ�����
0HORGLH��%HUOLQ������-RKDQQ�&U�JHU������+DOOH������

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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�� :DV�KLHU�NUDQNHW��VHXI]W�XQG�IOHKW��ZLUG�GRUW�IULVFK�XQG�KHUUOLFK�JHKHQ��LUGLVFK�ZHUG�LFK
DXVJHVlW��KLPPOLVFK�ZHUG�LFK�DXIHUVWHKHQ��KLHU�JHK�LFK�QDW�UOLFK�HLQ��GRUW��GD�ZHUG�LFK�
JHLVWOLFK�VHLQ�

�� 6HLG�JHWURVW�XQG�KRFK�HUIUHXW��-HVXV�WUlJW�HXFK��PHLQH�*OLHGHU��*HEW�QLFKW�VWDWW�GHU�7UDXULJ�
NHLW��VWHUEW�LKU��&KULVWXV�UXIW�HXFK�ZLHGHU��ZHQQ�GLH�OHW]W�3RVDXQ�HUNOLQJW��GLH�DXFK�GXUFK�
GLH�*UlEHU�GULQJW�

7H[W��%HUOLQ�����
0HORGLH��%HUOLQ������-RKDQQ�&U�JHU������+DOOH������

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

„Wer unter dem Schirm des Höchsten 
sitzt und unter dem Schatten des 

Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem 
HERRN: Meine Zuversicht und meine 
Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.“  

Psalm 91,1.2
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„Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 

Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 

unserm Herrn.“  
Römer 8,38.39
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„Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt, 
und als der Letzte wird er über dem 

Staub sich erheben. Und ist meine Haut 
noch so zerschlagen und mein Fleisch 

dahingeschwunden, so werde ich doch 
Gott sehen. Ich selbst werde ihn sehen, 
meine Augen werden ihn schauen und 
kein Fremder. Danach sehnt sich mein 

Herz in meiner Brust.“  
Hiob 19,25-27
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Salbe und der Tag des Todes besser 
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Der Ausgang einer Sache ist besser 

als ihr Anfang.“  
Prediger 7,1.8a
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4. Der Herr ist gut. Wer dies im Glauben schmeckt, wird nimmermehr aus seinen Diensten
gehen. Hier wird erst recht, was Freiheit sei, entdeckt, hier kann der Geist im rechten Adel 
stehen. Nichts ist umsonst, was hier der Glaube tut. Der Herr ist gut.

5. Der Herr ist gut und sieht in Gnaden an den armen Dienst der Knechte, die ihn lieben.
Er gibt mehr Lohn, als man erwarten kann; kein kühler Trunk ist unvergolten blieben. 
Er gibt dafür die ganze Segensflut. Der Herr ist gut.

6. Der Herr ist gut und bleibt es bis zum Tod. Wir sollen ihm in seinen Armen sterben;
er will uns führen aus der letzten Not und alles, was er hat, uns lassen erben und Ruhe
geben, wie er selber ruht. Der Herr ist gut.

7. Der Herr ist gut. Fallt nieder vor dem Thron! Wir sind zum Segen herzlich eingeladen.
Lobt unsern Gott, lobt seinen lieben Sohn, lobt seinen Heilgen Geist, den Geist der Gnaden! 
Lobt ihn für alles, was er ist und tut! Der Herr ist gut.

Text: Johann Jakob Rambach 1727/Strophen 6 und 7: Albert Knapp 1837�
Musik: Konrad Kocher 1825/38
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Lobt ihn für alles, was er ist und tut! Der Herr ist gut.

Text: Johann Jakob Rambach 1727/Strophen 6 und 7: Albert Knapp 1837�
Musik: Konrad Kocher 1825/38
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Text und Musik: Margret Birkenfeld
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4. So gib ihm heut dein Leben, verliere keine Zeit. Steh ganz ihm zur Verfügung, und geht
es auch durch Leid. Wir wissen nicht ...
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4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis423



Wir wis-sen nicht den Tag noch die Stun-de, in wel-cher un-ser

Refrain G D Em Hm C

Herr kom-men wird. Nur der kann ihn freu - dig er - war-ten, der sein

G C Am D G Em

Le - ben an Je - sus ver - liert.
Ver1. -
Drum2.
Er3.

säu -
han-
hat

me
delt,
für

kei -
bis
je -

ne
ich
den

Am D7 FineG Gm

Zeit
kom -
Ar -

mehr,
me,
beit,

die
so
wir

Zeit
hat's
müs -

fliegt
der
sen

schnell
Herr
sie

da -
ge -
nur

hin.
sagt.
sehn,

Sag,
So
auf

GmD Es F

wem
schallt

sei -

ge -
es
ne

hört
durch
Wei -

dein
die

sung

Le -
Zei -
ach -

ben?
ten,
ten

Was
und
und

hat's
heut
im

für
sind
Ge -

ei -
wir
hor-

nen
ge -

sam

Sinn?
fragt.
gehn.

B F Gm Cm6 D
Da Capo al Fine

Text und Musik: Margret Birkenfeld
© 1974 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

G

4. So gib ihm heut dein Leben, verliere keine Zeit. Steh ganz ihm zur Verfügung, und geht
es auch durch Leid. Wir wissen nicht ...

wem
schallt

sei -

ge -
es
ne

hört
durch
Wei -

dein
die

sung

Le -
Zei -
ach -

ben?
ten,
ten

Was
und
und

hat's
heut
im

für
sind
Ge -

ei -
wir
hor-

nen
ge -

sam

Sinn?
fragt.
gehn.

B F Gm Cm6 D
Da Capo al Fine

Text und Musik: Margret Birkenfeld
© 1974 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

G

4. So gib ihm heut dein Leben, verliere keine Zeit. Steh ganz ihm zur Verfügung, und geht
es auch durch Leid. Wir wissen nicht ...

wem
schallt

sei -

ge -
es
ne

hört
durch
Wei -

dein
die

sung

Le -
Zei -
ach -

ben?
ten,
ten

Was
und
und

hat's
heut
im

für
sind
Ge -

ei -
wir
hor-

nen
ge -

sam

Sinn?
fragt.
gehn.

B F Gm Cm6 D
Da Capo al Fine

Text und Musik: Margret Birkenfeld
© 1974 Gerth Medien Musikverlag, Asslar

G

4. So gib ihm heut dein Leben, verliere keine Zeit. Steh ganz ihm zur Verfügung, und geht
es auch durch Leid. Wir wissen nicht ...

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

Herr,1.
Gib2.
Lass3.

lass
uns
uns

dei -
rei -

selbst-

ne
ne
los

Wahr -
Her -
wer -

heit
zen,
den,

uns
mach
wen -

vor
uns
de

Au -
dienst -

un -

gen
be -

sern

stehn.
reit
Sinn

F FC Dm C

Lass
und
auf

in
zu
der

dei -
hel -
gan -

ner
len
zen

Klar -
Ker -
Er -

heit
zen
den

Lug
in
zu

und
der
dem

Trug
Dun -
Bru -

ver -
kel -
der

gehn.
heit.
hin.

F FB B C C Dm B C F

4. Liebe uns erfülle, lenke Herz und Hand, weil dein Liebeswille alle Welt umspannt.

5. Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat kundgetan.

6. In die Zeitenwende hast du uns gestellt. Hier sind Herz und Hände für die neue Welt.

Text: Liselotte Corbach 1953
Musik: Wilhard Becker 1961

© Mundorgel Verlag, Köln/Waldbröl

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis

424



'X VHQ�GHVW XQV GXUFK GHLQ :RUW LQ GLH :HOW� :LU JH � KHQ� ����+HUU�

F5HIUDLQ \ B Gm Am F6 C

'X JHKVW YR � UDQ� JLEVW XQV :HL�VXQJ XQG =LHO� :LU IRO � JHQ� ����+HUU�

F B Gm Am B F
)LQH

'X���
'X���
'X���

+HUU�
+HUU�
+HUU�

KHL�W
KHL�W
KHL�W

XQV
XQV
XQV

KRI �
JODX�

OLH �

IHQ
EHQ�
EHQ�

XQG
GDVV
I�U

JH �
GX

GHQ

ODV �
VHOEVW

DQ �

VHQ
GLH

GHUQ

YRU �
+RII�

GD �

ZlUWV
QXQJ

]X �

VFKDXQ�
ELVW�
VHLQ�

Gm Dm7 GmF6

GHL �
1LFKWV

+LOI

QH
VROO
XQV

=X �
GLH

JODXE �

NXQIW
*H �

KDIW

VWHKW
ZLVV�
/LH �

XQV
KHLW

EH

RI �
UDX�

� �

IHQ�
EHQ�
EHQ�

ZHQQ
GDVV
GDVV

ZLU
GX

PDQ

GLU
VLHJVW�
VLHKW�

IHVW
-H �

:LU

YHU �
VXV

VLQG

WUDXQ�
&KULVW�

GHLQ�

Am B F Gm C7 Dm Gm F Gm F
'D�&DSR�DO�)LQH

7H[W�XQG�0XVLN��2WPDU�6FKXO]��������
��9HUODJ�6LQJHQGH�*HPHLQGH��:XSSHUWDO

*RW � WHV 6WLP�PH ODVVW XQV VHLQ� UX � IHQ LQ GLH :HOW KL � QHLQ�

�� Es B Es B SEs �� B Es B SEs

-H � VXV OHEW XQG -H � VXV VLHJW� DO � OHV LKP ]X )� � �HQ OLHJW�

��

7H[W��8UVXOD�6FKOHQNHU�����
.DQRQ�]X���6WLPPHQ��$OIUHG�6WLHU�����

��9HUODJ�0HUVHEXUJHU��.DVVHO

B Es B SEs �� B Es B SEs

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis

425

„Und er sprach zu ihnen: Gehet hin in 
alle Welt und predigt das Evangelium 

aller Kreatur.“  
Markus 16,15
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Glauben finden auf Erden?“  
Lukas 18,8b
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Text: Philipp Paul Bliss 1874, deutsch: nach Anna Thekla von Weling 1912
Melodie: nach James Lawson Elginburg 1886
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herr, Du Dientest uns Aus liebe

Herr, du dientest uns aus Liebe, unser Elend wandtest du.
Knechtsgestalt, gequält, verspottet, decktest alle Sünden zu.
Welche Ehre, dir zu dienen – nicht mit Lippen nur allein.

Dir geweiht von ganzem Herzen, soll, Herr, unser Leben sein!

Täglich weinen deine Kinder; man hört Schreie: „Gib uns Brot!“
Die Gefangnen sind verzweifelt; die wir lieben, nimmt der Tod.
Wie du einst in tiefem Kummer Kranke heiltest, Hoffnung warst,

Send‘, Herr, deinen Geist der Stärke, durch den du dich offenbarst!

Wenn wir beten, schenk uns Glauben, bis du kommst in Herrlichkeit.
Tröste unsre müden Seelen und mach unsre Herzen weit.
Gib uns Freimut zu verkünden deinen wundersamen Plan,

Mach uns brauchbar, dir zu dienen, fange heute bei mir an!

Miriam Cihak 2011
© Miriam Cihak

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis



:RKO�� �
(XFK��
'HU��

DXI�
KHP�
+HUU

LKU
PHQ

LVW

%DKQ�
NHL �
XQV �

EH �
QH
UH

UHL �
6FKUDQ�

6WlU �

WHU�
NHQ�

NH

ZRKO �
HXFK
XQG

DXI
KlOW
XQ �

XQG
QLFKW

VHU

EUH �
/DQG
7URVW

FKHW�
XQG�
XQG�

%DKQ�
0HHU�
/LFKW�

Bh F BF Gm B����

VSDQQW
GHU
(U

HX �
)X�
LVW

UH
GDUI
PLW

6HL �
QLP �
XQ �

OH
PHU

VHUP

ZHL �
ZDQ �
:HU �

WHU�
NHQ�
NH�

VHLG
GDV
JLEW

PXQ �
+HU]
JHUQ�

WHU
EHEW
ZDV

DXI
QLP �
XQV

GHP
PHU��

JH� �

3ODQ�
PHKU�
EULFKW�

Gm B F BF ����

'XUFK�
2E

:DV

VFKUHL �
DXFK

N|QQW

WHW
GLH
XQV

N�KQ
:HW �
GD

GDV
WHU

QRFK

ZLO �
WR �

VFKUH �

GH
EHQ

FNHQ"

*H �
XQG
'HU

ELU �
DO �

+HUU

JH
OHV
LVW

� �
ZDQNW

XQ �

EHU �
XQG
VHU

DOO�
EULFKW�
+RUW�

Gm Es F D GmB B Cm Gm������

GULQJW
,KU
8QV

YRU
ZHU �

I�KUW

DXI
GHW

VHLQ

GHP
GRFK
6WDE

*H �
*RWW
XQG

ILO �
OR �

6WH �

GH
EHQ�
FNHQ

XQG
VHLG
ELV

HE �
QXU
KLQ

QHW
YROO
]XP

%HUJ
=X �
5X �

XQG
YHU��
KH� �

7DO�
�VLFKW�

RUW�

Dm F Es Cm Gm F BGm ������������������B Cm B Es�����

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

���*HEW�XQVHUP�*RWW�GLH�(KUH��:LU�ZlUHQ�QLH�EHUHLW��ZHQQ�XQVHU�*RWW�QLFKW�ZlUH��HU�]LHKW
YRUDQ�LP�6WUHLW��'HU�+HUU��GHU�+HUU�LVW�.|QLJ��GHU�VWDUNH�*RWWHVKHOG��LKP�ZHUGH�XQWHUWlQLJ
GDV�JDQ]H�5HLFK�GHU�:HOW�

7H[W��+HLQULFK�:XOOVFKOlJHO�����
0HORGLH��-RKDQQ�*HRUJ�(EHOLQJ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis431



:RKO�� �
(XFK��
'HU��

DXI�
KHP�
+HUU

LKU
PHQ

LVW

%DKQ�
NHL �
XQV �

EH �
QH
UH

UHL �
6FKUDQ�

6WlU �

WHU�
NHQ�

NH

ZRKO �
HXFK
XQG

DXI
KlOW
XQ �

XQG
QLFKW

VHU

EUH �
/DQG
7URVW

FKHW�
XQG�
XQG�

%DKQ�
0HHU�
/LFKW�

Bh F BF Gm B����

VSDQQW
GHU
(U

HX �
)X�
LVW

UH
GDUI
PLW

6HL �
QLP �
XQ �

OH
PHU

VHUP

ZHL �
ZDQ �
:HU �

WHU�
NHQ�
NH�

VHLG
GDV
JLEW

PXQ �
+HU]
JHUQ�

WHU
EHEW
ZDV

DXI
QLP �
XQV

GHP
PHU��

JH� �

3ODQ�
PHKU�
EULFKW�

Gm B F BF ����

'XUFK�
2E

:DV

VFKUHL �
DXFK

N|QQW

WHW
GLH
XQV

N�KQ
:HW �
GD

GDV
WHU

QRFK

ZLO �
WR �

VFKUH �

GH
EHQ

FNHQ"

*H �
XQG
'HU

ELU �
DO �

+HUU

JH
OHV
LVW

� �
ZDQNW

XQ �

EHU �
XQG
VHU

DOO�
EULFKW�
+RUW�

Gm Es F D GmB B Cm Gm������

GULQJW
,KU
8QV

YRU
ZHU �

I�KUW

DXI
GHW

VHLQ

GHP
GRFK
6WDE

*H �
*RWW
XQG

ILO �
OR �

6WH �

GH
EHQ�
FNHQ

XQG
VHLG
ELV

HE �
QXU
KLQ

QHW
YROO
]XP

%HUJ
=X �
5X �

XQG
YHU��
KH� �

7DO�
�VLFKW�

RUW�

Dm F Es Cm Gm F BGm ������������������B Cm B Es�����

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

6FKHQN��
6FKHQN��
6FKHQN��

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW
0XW�
0XW

I�U
I�U
I�U

GLH
GLH
GLH

bQJV �
:DKU �
=HLW�

WH�
KHLW

LQ

Dm A Gm C7 F B C7 F Ch ��������������Dm ����� ����� ����

I�U
HLQ �
GHU

GLH
]X �

ZLU

6RU �
VWH �
OH �

JHQ�
KHQ
EHQ�

I�U
XQG
I�U

GDV
GLH
GLH

/H �
1RW
/LH �

EHQ
XP
EH�

KHXW
XQV
GLH

XQG
]X

ZLU

PRU �
VH �
JH �

JHQ�
KHQ�
EHQ�

F Gm Dm A Dm C F C Dm E�������������� ���� �������������� A

6FKHQN
6FKHQN
6FKHQN

XQV
XQV
XQV

:HLV �
:HLV �
:HLV �

KHLW�
KHLW�
KHLW�

VFKHQN
VFKHQN
VFKHQN

XQV
XQV
XQV

0XW�
0XW�
0XW�

C B Gm6 ADm ���� F Dm

���6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�I�U�GLH�YLHOHQ�NOHLQHQ�6FKULWWH��+HUU��EOHLE�GX�LQ
XQVUHU�0LWWH��6FKHQN�XQV�:HLVKHLW��VFKHQN�XQV�0XW�

7H[W�XQG�0HORGLH��,UPJDUG�6SLHFNHU�����
��:HOWJHEHWVWDJ�.RPLWHH��6WHLQ

���*HEW�XQVHUP�*RWW�GLH�(KUH��:LU�ZlUHQ�QLH�EHUHLW��ZHQQ�XQVHU�*RWW�QLFKW�ZlUH��HU�]LHKW
YRUDQ�LP�6WUHLW��'HU�+HUU��GHU�+HUU�LVW�.|QLJ��GHU�VWDUNH�*RWWHVKHOG��LKP�ZHUGH�XQWHUWlQLJ
GDV�JDQ]H�5HLFK�GHU�:HOW�

7H[W��+HLQULFK�:XOOVFKOlJHO�����
0HORGLH��-RKDQQ�*HRUJ�(EHOLQJ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

���*HEW�XQVHUP�*RWW�GLH�(KUH��:LU�ZlUHQ�QLH�EHUHLW��ZHQQ�XQVHU�*RWW�QLFKW�ZlUH��HU�]LHKW
YRUDQ�LP�6WUHLW��'HU�+HUU��GHU�+HUU�LVW�.|QLJ��GHU�VWDUNH�*RWWHVKHOG��LKP�ZHUGH�XQWHUWlQLJ
GDV�JDQ]H�5HLFK�GHU�:HOW�

7H[W��+HLQULFK�:XOOVFKOlJHO�����
0HORGLH��-RKDQQ�*HRUJ�(EHOLQJ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

AuftrAg und Zeugnis AuftrAg und Zeugnis

432





lebenDiGe GemeinDe

• Eröffnungs- und Schlusslieder

• Andacht und Gebet

• Gemeinschaft

• Sabbat

• Besondere Anlässe

• Abendmahl

• Im Wandel der Zeit – Morgen

• Im Wandel der Zeit – Abend

• Im Wandel der Zeit – Schöpfung

• Im Wandel der Zeit – Erntedank

• Im Wandel der Zeit – Jahreswende

• Kinderlieder

• Chorlieder
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„Ich freute mich über die, die mir 
sagten: Lasset uns ziehen zum 

Hause des HERRN!“  
Psalm 122,1
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„Dein Wort macht mich klug; darum 
hasse ich alle falschen Wege. Dein Wort 
ist meines Fußes Leuchte und ein Licht 

auf meinem Wege.“  
Psalm 119,104.105
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„Wenn der HERR nicht das Haus baut, so 
arbeiten umsonst, die daran bauen. Wenn 
der HERR nicht die Stadt behütet, so wacht 
der Wächter umsonst. Es ist umsonst, dass 
ihr früh aufsteht und hernach lange sitzet 

und esset euer Brot mit Sorgen; denn seinen 
Freunden gibt er es im Schlaf.“  

Psalm 127,1.2
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Text: Tobias Clausnitzer 1663; Melodie: Johann Rudolf Ahle 1664/Wolfgang Karl Briegel 1687
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Es seg - ne uns der Herr, der Ur - quell al - ler Gü - ter;

F B Gm F CFh B F F

Is - ra - els Arzt und Hort sei un - ser Hort und Hü - ter.

F Gm F C FB F B

Es leuch - te ü - ber uns sein Gna - den - an - ge - sicht;

C F GC F C

sein Frie - de ruh auf uns, sein Geist ver - lass uns nicht.

F B F B F B Gm F B C FF

Text: Hieronymus Annoni 1745
Melodie: Martin Rinckart 1636/Johann Crüger 1647

Satz: nach Johann Crüger 1648
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Es seg - ne uns der Herr, der Ur - quell al - ler Gü - ter;

F B Gm F CFh B F F

Is - ra - els Arzt und Hort sei un - ser Hort und Hü - ter.

F Gm F C FB F B

Es leuch - te ü - ber uns sein Gna - den - an - ge - sicht;

C F GC F C

sein Frie - de ruh auf uns, sein Geist ver - lass uns nicht.

F B F B F B Gm F B C FF

Text: Hieronymus Annoni 1745
Melodie: Martin Rinckart 1636/Johann Crüger 1647

Satz: nach Johann Crüger 1648
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Text und Melodie: Jesus-Bruderschaft Gnadenthal 1978
Satz: Horst Krüger 2001

© Text und Melodie: Präsenz-Verlag, Gnadenthal
© Satz: Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal
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Schaf - fe in mir, Gott, ein rei - nes Herz, und gib mir ei - nen

h (                )F (                 ) (                 )DmF Dm C B F C Dm C F C Am

neu - en ge - wis - sen Geist. Ver - wirf mich nicht,

neu - en Geist.

B F B C7 FC (    )

ver -wirf mich nicht von dei - nem An - ge - sicht, von dei - nem

Dm C F C Dm Am Dm C C(  ) (  ) (            ) Dm (  )

An - ge-sicht, und nimm dei-nen Hei - li - gen Geist nicht von mir.

G F C Dm Am B C7 Dm B C FF6 C (     ) (          ) (  )

Text: Psalm 51,12.13
Melodie: Johann Georg Winer 1648/Cornelius Heinrich Dretzel 1731�

Satz: nach Paul Ernst Ruppel 1957
© Satz: Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal
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Schaf - fe in mir, Gott, ein rei - nes Herz, und gib mir ei - nen

h (                )F (                 ) (                 )DmF Dm C B F C Dm C F C Am

neu - en ge - wis - sen Geist. Ver - wirf mich nicht,

neu - en Geist.

B F B C7 FC (    )

ver -wirf mich nicht von dei - nem An - ge - sicht, von dei - nem
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An - ge-sicht, und nimm dei-nen Hei - li - gen Geist nicht von mir.

G F C Dm Am B C7 Dm B C FF6 C (     ) (          ) (  )

Text: Psalm 51,12.13
Melodie: Johann Georg Winer 1648/Cornelius Heinrich Dretzel 1731�

Satz: nach Paul Ernst Ruppel 1957
© Satz: Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal
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-H � VXV &KULV�WXV VHJ � QH GLFK� -H � VXV EH��

Hm G A7 D A7D ����������D

ZDK � UH GLFK� (U KDO � WH VHL � QH +lQ � GH
GLFK� MD GLFK�

G Em D FismHm

� � EHU GLU� -H � VXV &KULV � WXV VHJ � QH GLFK�
GLFK� MD GLFK

A Hm Em7 Hm7 D G DG ���� Fism7������ �������������G

(U KDO � WH VHL � QH +lQ � GH � � EHU GLU�

Fism7 Hm G A Fism7 H7��������� Fism ����

-H � VXV &KULV � WXV VHJ � QH� VHJ � QH GLFK�

Em A D Hm G A D

7H[W�XQG�0HORGLH��3HWHU�6WUDXFK�����
6DW]��*RUGRQ�6FKXOW]

�������6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ
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ZDK � UH GLFK� (U KDO � WH VHL � QH +lQ � GH
GLFK� MD GLFK�

G Em D FismHm

� � EHU GLU� -H � VXV &KULV � WXV VHJ � QH GLFK�
GLFK� MD GLFK

A Hm Em7 Hm7 D G DG ���� Fism7������ �������������G

(U KDO � WH VHL � QH +lQ � GH � � EHU GLU�

Fism7 Hm G A Fism7 H7��������� Fism ����

-H � VXV &KULV � WXV VHJ � QH� VHJ � QH GLFK�

Em A D Hm G A D

7H[W�XQG�0HORGLH��3HWHU�6WUDXFK�����
6DW]��*RUGRQ�6FKXOW]

�������6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns gesegnet 

hat mit allem geistlichen Segen im 
Himmel durch Christus.“  

Epheser 1,3
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*RW � WHV JX � WHU 6H � JHQ VHL PLW HXFK�

� �� �

A7 D D4 D2 DD A6 �������������������������

*RW � WHV JX � WHU 6H � JHQ VHL PLW HXFK� XP HXFK ]X

D D7Fism Hm7 A

VFK�W�]HQ� XP HXFK ]X VW�W � ]HQ DXI DO � OHQ

DEm A7 Hm Hm7

:H � � � � JHQ� XP HXFK ]X JHQ�

Em Hm A7 D 2.D1. D7

7H[W��5ROI�.UHQ]HU
0HORGLH��6LHJIULHG�)LHW]

6DW]��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����
��7H[W�XQG�0HORGLH��$%$.86�0XVLN�%DUEDUD�)LHW]��������*UHLIHQVWHLQ

Lasst uns lob - sin - gen, lasst uns dan - ken und froh - lo - cken,

Fism D EmDh Fism G D A D

las - set uns rüh - men, las - set uns von Her - zen prei - sen

Fism A Fism Em DHm A E D D A

den Her - - ren, un - sern Gott!

Hm Em A4 A D

Text und Melodie: mittelalterlich
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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las - set uns rüh - men, las - set uns von Her - zen prei - sen
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den Her - - ren, un - sern Gott!

Hm Em A4 A D

Text und Melodie: mittelalterlich
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Herr, seg -ne uns und be - hü - - te uns. Herr, lass dein

D Fism A E7 Hm E7Hm D7(    ) G D (         )

An - ge - sicht leuch-ten ü - ber uns und�sei� uns� gnä�-���dig,� sei� uns

A Hm A A DE7 Hm

gnä - - - - dig. Herr, er - he - be dein An - ge - sicht

Em7E A Fism7 H7

ü - - ber uns und gib uns Frie-den, gib uns Frie - - den,

A7 D7 (          )D Em7(           ) G D Em D A G

gib uns Frie - den, a - - - men, a - men.

Em D A D G G6 D

Text: 4. Mose 6,24-26
Musik: Bertold Engel

© SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen
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��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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A7 D7 (          )D Em7(           ) G D Em D A G
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Herr, seg - ne uns und be - hü - te uns.

C Am C GF C

Herr, lass dein An - ge - sicht leuch - ten ü - ber uns

Em G7 C Am Dm F G7 F C

und sei uns gnä - dig! Herr,

G C G7 C C G CF

er - he - be dein An - ge - sicht ü - ber uns

C C7 F C G7 AmG

und gib uns Frie - - den. A - men.

Em F Dm C C F G7 CG7

Text: 4. Mose 6,24-26; Melodie: Dora Rappard
Satz: Johannes Giffey 1929; © Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

und gib uns Frie - - den. A - men.

Em F Dm C C F G7 CG7

Text: 4. Mose 6,24-26; Melodie: Dora Rappard
Satz: Johannes Giffey 1929; © Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C
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© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Eröffnungs- und schlussliEdEr Eröffnungs- und schlussliEdEr451



Herr, seg - ne uns und be - hü - te uns.

C Am C GF C

Herr, lass dein An - ge - sicht leuch - ten ü - ber uns

Em G7 C Am Dm F G7 F C

und sei uns gnä - dig! Herr,

G C G7 C C G CF

er - he - be dein An - ge - sicht ü - ber uns

C C7 F C G7 AmG

und gib uns Frie - - den. A - men.

Em F Dm C C F G7 CG7

Text: 4. Mose 6,24-26; Melodie: Dora Rappard
Satz: Johannes Giffey 1929; © Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

und gib uns Frie - - den. A - men.

Em F Dm C C F G7 CG7

Text: 4. Mose 6,24-26; Melodie: Dora Rappard
Satz: Johannes Giffey 1929; © Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

und gib uns Frie - - den. A - men.

Em F Dm C C F G7 CG7

Text: 4. Mose 6,24-26; Melodie: Dora Rappard
Satz: Johannes Giffey 1929; © Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Die Gna - de uns - res Herrn Je - su Chris - ti und die Lie - be Got - tes

h C C C GG F C G C

und die Ge - mein - schaft des Heil - gen Geis - tes

Am C C G CF

sei mit uns al - len, mit uns al - len! A - men.

F G Am F F6 G CC G F C

Text: 2. Korinther 13,13
Melodie: Christian Gregor 1784

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

Eröffnungs- und schlussliEdEr Eröffnungs- und schlussliEdEr

452



Fürch - tet Gott und ge - bet ihm die Eh - re; denn die

C B GmDm F F

Zeit sei - nes Ge - richts ist ge - kom - men! Und be - tet

C7 F

den an, der ge - macht hat Him -mel und Er - de und das

Am GmDm Gm F F

Meer und die Was - ser - brun - nen! Fürch - tet

Gm DmDm F C C

Gott und ge-bet ihm die Eh - re! A - - men, a - men.

B F B F FF C

Text: Offenbarung 14,7
Musik: Horst Gehann 1982

© Musik: Horst Gehann
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Fürch - tet Gott und ge - bet ihm die Eh - re; denn die

C B GmDm F F

Zeit sei - nes Ge - richts ist ge - kom - men! Und be - tet

C7 F

den an, der ge - macht hat Him -mel und Er - de und das

Am GmDm Gm F F

Meer und die Was - ser - brun - nen! Fürch - tet

Gm DmDm F C C

Gott und ge-bet ihm die Eh - re! A - - men, a - men.

B F B F FF C

Text: Offenbarung 14,7
Musik: Horst Gehann 1982

© Musik: Horst Gehann

„Lasst uns die Hauptsumme aller 
Lehre hören: Fürchte Gott und halte 
seine Gebote; denn das gilt für alle 

Menschen. Denn Gott wird alle 
Werke vor Gericht bringen, alles, was 
verborgen ist, es sei gut oder böse.“  

Prediger 12,13.14
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„Freut euch, lasst euch 
zurechtbringen, lasst euch mahnen, 
habt einerlei Sinn, haltet Frieden! 

So wird der Gott der Liebe und des 
Friedens mit euch sein.“  

2. Korinther 13,11
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„Der HERR behüte dich vor allem 
Übel, er behüte deine Seele. Der HERR 

behüte deinen Ausgang und Eingang 
von nun an bis in Ewigkeit!“  

Psalm 121,7.8
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Oh - ne dei - nen Se - gen wol - len wir nicht von hier gehn.

C C Am GF

Herr, komm und seg - ne uns mit dei - nem gu - ten Geist.

Em F G Am Dm7 E

Be - wah - re uns - re Her - zen, be - wah - re den Ver - stand.

G7 Am Em7 F Dm G

Gib Schutz durch dei - ne En - gel und dei - ne star - ke Hand.

Am F Em7 Dm7 CG7 Em7 B

Und dein Frie - de wol - le uns be - glei - ten

G7 C F G F G7 C

heu - te, mor - gen, al - le - zeit.

F Dm7 Em7 Am Dm7 G7 C

A - - men, a - men, a - - - men.

F Em7 CC Dm7 G7

Text und Musik: Klaus Heizmann
© 1991 Gerth Medien Musikverlag, Asslar
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B Cm F B
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Cm Es Dm F7Es F
'D�&DSR�DO�)LQH

7H[W�XQG�0HORGLH��0DQIUHG�6LHEDOG
6DW]��*RUGRQ�6FKXOW]

�������6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ

'HU +HUU GHQNW DQ XQV� GHU +HUU GHQNW DQ XQV� GHU +HUU GHQNW DQ XQV XQG

��
F B C SF ��

B

VHJ � QHW XQV� GHU +HUU GHQNW DQ XQV XQG VHJ � QHW XQV�

C SF �� B C S

7H[W��3VDOP�������
.DQRQ�]X�GUHL�6WLPPHQ��+DUWPXW�6WLHJOHU�����
��0HORGLH��6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ
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Ver-leih uns Frie - den gnä - dig - lich, Herr, Gott zu

Gm Cm\ Gm Cm(    ) Dm Cm(    ) B D F(  )

un - sern Zei - ten! Es ist ja doch kein and - rer nicht,

Gm F Dm Es Cm GmCm(    ) D B (  ) (   ) B(        )F

der für uns könn - te strei - ten,

B Es CmEs(   ) Gm(    ) (    ) Gm Dm Gm

denn du un - ser Gott al - lei - ne.

F F GB Cm Gm Es

Text: nach dem "Da pacem Domine" 6./7. Jahrhundert von Martin Luther 1529
Melodie: Einsiedeln 12. Jahrhundert/Wittenberg 1529/Nürnberg 1531

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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7H[W�XQG�0HORGLH��.XUW�5RPPHO������
��6WUXEH�9HUODJ�*PE+��0�QFKHQ
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AnDAcht unD Gebet
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4. Kommt zu dem Herrn und werdet still, weil er uns heute segnen will. Wer Gott vertraut, 
der hat es gut, erfreut den Nächsten, weckt den Mut, und wird, nicht erst in fernen Jahren, 
nein, täglich, Geisteskraft erfahren.

Text: Josef Butscher 2008
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durch Stillesein und Hoffen 
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Jesaja 30,15
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Lehr uns im-mer zu le-ben wie dein Kind, bis wir ein-mal für e-wig bei dir sind.

Em7 A7 DD

Originaltitel: As We Come to You in Prayer
Text und Musik: Ralph Carmichael, deutsch: Verfasser unbekannt
© 1970 Bud John Songs, Small Stone Media Germany GmbH, Köln
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„So sollen nun meine Augen offen sein 
und meine Ohren aufmerken auf das 

Gebet an dieser Stätte.“  
2. Chronik 7,15
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„Und der HERR ging vor seinem 
Angesicht vorüber, und er [Mose] rief 

aus: HERR, HERR, Gott, barmherzig und 
gnädig und geduldig und von großer 

Gnade und Treue.“  
2. Mose 34,6
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„Und wenn ihr betet, sollt ihr 
nicht viel plappern wie die 

Heiden; denn sie meinen, sie 
werden erhört, wenn sie viele 

Worte machen. Darum sollt ihr 
ihnen nicht gleichen. Denn euer 

Vater weiß, was ihr bedürft, bevor 
ihr ihn bittet.“  

Matthäus 6,7.8
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Va - ter un - ser, der du bist im Him - mel, ge -

D Hm G D

hei - ligt wer-de dein Na - me. Dein Reich
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kom - me. Dein Wil-le ge - sche - he, wie im

G Em A7 Fism Hm

Him - mel, so auch auf Er - den. Er - den.

G A7 1. D 2. D

A - men. Un - ser täg - li - ches Brot gib uns

G FineD Em A

heu - te und ver - gib uns un - se-re Schuld, wie auch

D Em E A7 D A7 D7
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„Wenn wir in Sorge sind, wenn 
heftige Versuchungen uns befallen, 
dann bleibt uns das Vorrecht des 
Gebets. Was für ein wunderbares 

Vorrecht! Sterbliche Wesen 
aus Staub und Asche werden 

durch den Mittlerdienst Christi 
zur Audienz des Allerhöchsten 

vorgelassen. Durch solche 
Gebetserfahrung wird die Seele 

in eine heilige Nähe zu Gott 
gebracht. Sie wird gestärkt in ihrer 

Gotteserkenntnis und wahrer 
Heiligkeit und gerüstet gegen alle 

Angriffe des Feindes.“  

Ellen G. White, Appeal to Mothers, 1864, p. 24

AndAcht und Gebet
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„Was wir gesehen und gehört 
haben, das verkündigen wir 

auch euch, damit auch ihr mit 
uns Gemeinschaft habt; und 
unsere Gemeinschaft ist mit 
dem Vater und mit seinem 

Sohn Jesus Christus.“  

1. Johannes 1,3
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B F7 BDdim Cm7 A

Text: A. Peláz, deutsch: Heinz Schaidinger 2010
Melodie: aus England

© Text deutsch: Heinz Schaidinger

4. Seh'n Menschen uns, von Gottes Lieb getrieben, alle vereint, sagen sie staunend: "Seht, 
wie sie sich lieben! Feind wird zum Freund!" Gieß uns ins Herz, o Christ', die Liebe dein, 
lass uns der Spiegel deiner Schönheit sein!

5. Öffne die Himmel, höre unser Beten, Heiland und Herr! Führe uns, Jesus, weil wir vor dich 
treten - nichts ist mehr schwer! Alles vermag, o Christ', die Liebe dein, lass uns erfüllt von 
deiner Schönheit sein!
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B F7 BDdim Cm7 A

Text: A. Peláz, deutsch: Heinz Schaidinger 2010
Melodie: aus England

© Text deutsch: Heinz Schaidinger

4. Seh'n Menschen uns, von Gottes Lieb getrieben, alle vereint, sagen sie staunend: "Seht, 
wie sie sich lieben! Feind wird zum Freund!" Gieß uns ins Herz, o Christ', die Liebe dein, 
lass uns der Spiegel deiner Schönheit sein!

5. Öffne die Himmel, höre unser Beten, Heiland und Herr! Führe uns, Jesus, weil wir vor dich 
treten - nichts ist mehr schwer! Alles vermag, o Christ', die Liebe dein, lass uns erfüllt von 
deiner Schönheit sein!

„Die Liebe Gottes ist ausgegossen 
in unsre Herzen durch den Heiligen 

Geist, der uns gegeben ist.“  

Römer 5,5b
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ODQ
IDK

�
�
�

EHQ�
GH

UHQ

]X
LQ
JH �

OLQ
MH

WURVW

�
�

GHUQ
QHU
XQG

6RUJ
EHV �

IUHX �

XQG
VHUQ
GLJ

6FKPHU]�
:HOW�
VHLQ�

Es Gm F B

:RKO
'DV
:DV

� DXI
+HU]
QLH

GHQQ�
VHL
HLQ

/DVVW
KLQ �
$XJ

XQV
JH �
JH �

VLQ
JH
VH

�
�
�

JHQ
EHQ
KHQ�

GHQ
GHP
ZDV

PXQ�
3UHLV

QLH

WHUQ
GHV
HLQ

9|J �
+HUUQ

2KU

HOQ
DO �
JH �

JOHLFK�
OHLQ�
K|UW

F FB Es F B B Es F

ODVVW
VR

XQG

XQ �
ZLUG
ZLU

VHU
GDV

QRFK

/LHG
JDQ �

QLFKW

HU �
]H

YHU �

NOLQ
/H
VWH

�
�
�

JHQ
EHQ
KHQ�

DQ
HLQ
GDV

/LHE
/RE�
ZLUG

XQG
XQG
XQV

)UHX �
'DQN�
GDQQ

GH
OLHG
EH �

UHLFK�
VHLQ�

VFKHUW�

Es Gm F BB

�� 'DV�-XEHOOLHG�ZLUG�NOLQJHQ�DXV�GHU�(UO|VWHQ�0XQG��]XP�5HWWHU�VLFK�DXIVFKZLQJHQ�DXV�IUR�
KHP�+HU]HQVJUXQG��2�-HVX��GHLQH�.LQGHU�KDVW�GX�EHIUHLW�YRQ�6FKXOG��VLH�ZXUGHQ�hEHUZLQGHU
GXUFK�GHLQH�*QDG�XQG�+XOG�

7H[W��/HLS]LJ������6WURSKHQ���XQG����*HUWUXG�9|OVLQJ�����
0XVLN��:�UWWHPEHUJHU�*HVDQJEXFK�����

��6WURSKHQ���XQG����*HUWUXG�9|OVLQJ
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*H�� �
(LQ��
*H�� �

VDQJ
/LHG
GXO �

YHU
GHP
GLJ

� VFK|QW
*ODX �
ODVVW

GDV
EHQV �
XQV

/H
EDQ
KDU

�
�
�

EHQ�
GH�
UHQ

*H �
GDV
GHV

VDQJ
XQV
QHX �

HU�
]X �
HQ

IUHXW
VDP �
+LP �

GDV
PHQ �
PHOV

+HU]�
KlOW�

6FKHLQ�

B BEs Cm F

LKQ
GHP

LQ

KDW
WHX�
1|�

XQV
UHQ
WHQ

*RWW
9D �

XQG

JH �
WHU �
*H �

JH
ODQ
IDK

�
�
�

EHQ�
GH

UHQ

]X
LQ
JH �

OLQ
MH

WURVW

�
�

GHUQ
QHU
XQG

6RUJ
EHV �

IUHX �

XQG
VHUQ
GLJ

6FKPHU]�
:HOW�
VHLQ�

Es Gm F B

:RKO
'DV
:DV

� DXI
+HU]
QLH

GHQQ�
VHL
HLQ

/DVVW
KLQ �
$XJ

XQV
JH �
JH �

VLQ
JH
VH

�
�
�

JHQ
EHQ
KHQ�

GHQ
GHP
ZDV

PXQ�
3UHLV

QLH

WHUQ
GHV
HLQ

9|J �
+HUUQ

2KU

HOQ
DO �
JH �

JOHLFK�
OHLQ�
K|UW

F FB Es F B B Es F

ODVVW
VR

XQG

XQ �
ZLUG
ZLU

VHU
GDV

QRFK

/LHG
JDQ �

QLFKW

HU �
]H

YHU �

NOLQ
/H
VWH

�
�
�

JHQ
EHQ
KHQ�

DQ
HLQ
GDV

/LHE
/RE�
ZLUG

XQG
XQG
XQV

)UHX �
'DQN�
GDQQ

GH
OLHG
EH �

UHLFK�
VHLQ�

VFKHUW�

Es Gm F BB

�� 'DV�-XEHOOLHG�ZLUG�NOLQJHQ�DXV�GHU�(UO|VWHQ�0XQG��]XP�5HWWHU�VLFK�DXIVFKZLQJHQ�DXV�IUR�
KHP�+HU]HQVJUXQG��2�-HVX��GHLQH�.LQGHU�KDVW�GX�EHIUHLW�YRQ�6FKXOG��VLH�ZXUGHQ�hEHUZLQGHU
GXUFK�GHLQH�*QDG�XQG�+XOG�

7H[W��/HLS]LJ������6WURSKHQ���XQG����*HUWUXG�9|OVLQJ�����
0XVLN��:�UWWHPEHUJHU�*HVDQJEXFK�����

��6WURSKHQ���XQG����*HUWUXG�9|OVLQJ

„Lasst das Wort Christi reichlich unter 
euch wohnen: Lehrt und ermahnt 

einander in aller Weisheit; mit Psalmen, 
Lobgesängen und geistlichen Liedern singt 

Gott dankbar in euren Herzen.“  

Kolosser 3,16
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�� (U�OLH��PLFK�ODGHQ�GXUFKV�:RUW�GHU�*QDGHQ��HU�OLH��PLFK�ODGHQ�GXUFK�VHLQHQ�*HLVW�
'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�KHLOVW��R�/LHEH��DOO�PHLQHQ�-DPPHU��GX�VWLOOVW��R�/LHEH��PHLQ�WLHIVWHV�:HK��'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�I�OOVW�PLW�)UHXGHQ�GLH�PDWWH�6HHOH��GX�I�OOVW�PLW�)ULHGHQ�PHLQ�DUPHV�+HU]�
'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�OlVVW�PLFK�HUEHQ�GLH�HZJH�)UHXGH��GX�OlVVW�PLFK�HUEHQ�GLH�HZJH�5XK��'UXP�VDJ�LFK����

�� 'LFK�ZLOO�LFK�SUHLVHQ��GX�HZJH�/LHEH��GLFK�ZLOO�LFK�OREHQ��VRODQJ�LFK�ELQ��'UXP�VDJ�LFK����

7H[W��$XJXVW�'LHGULFK�5LVFKH������
0HORGLH��7K�ULQJHQ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

'DQ � NHW� GDQ � NHW GHP +HUUQ� GHQQ HU

�� G Am7 D7 SG ��

LVW VHKU IUHXQG � OLFK� VHL � QH

Am7 D7 SG ��

*�W XQG :DKU � KHLW ZlK � UHW H � ZLJ � OLFK�

7H[W��3VDOP������
.DQRQ�]X���6WLPPHQ��.RPSRQLVW�XQEHNDQQW

Am7 D7 SG �� Am7 D7 SG

*RWW��
,FK��
(U��

LVW
ODJ

VDQG �

GLH
LQ
WH

/LH �
%DQ �

-H �

EH�
GHQ
VXV�

OlVVW
GHU
GHQ

PLFK
VFKQ| �

WUHX �

HU �
GHQ
HQ

O| �
6�Q �
+HL �

VHQ�
GH�

ODQG�

Es B Es As Es

*RWW
LFK
HU

LVW
ODJ

VDQG �

GLH
LQ
WH

/LH �
%DQ �

-H �

EH�
GHQ
VXV

HU
XQG
XQG

OLHEW
NRQQW
PDFKW

DXFK
QLFKW
PLFK

PLFK�
ORV�
ORV�

As Es Fm B Es

'UXP VDJ LFK QRFK HLQ � PDO� *RWW LVW GLH /LH � EH�

Fm B Es5HIUDLQ B7

*RWW LVW GLH /LH � EH� HU OLHEW DXFK PLFK�

Fm B Es
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�� (U�OLH��PLFK�ODGHQ�GXUFKV�:RUW�GHU�*QDGHQ��HU�OLH��PLFK�ODGHQ�GXUFK�VHLQHQ�*HLVW�
'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�KHLOVW��R�/LHEH��DOO�PHLQHQ�-DPPHU��GX�VWLOOVW��R�/LHEH��PHLQ�WLHIVWHV�:HK��'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�I�OOVW�PLW�)UHXGHQ�GLH�PDWWH�6HHOH��GX�I�OOVW�PLW�)ULHGHQ�PHLQ�DUPHV�+HU]�
'UXP�VDJ�LFK����

�� 'X�OlVVW�PLFK�HUEHQ�GLH�HZJH�)UHXGH��GX�OlVVW�PLFK�HUEHQ�GLH�HZJH�5XK��'UXP�VDJ�LFK����

�� 'LFK�ZLOO�LFK�SUHLVHQ��GX�HZJH�/LHEH��GLFK�ZLOO�LFK�OREHQ��VRODQJ�LFK�ELQ��'UXP�VDJ�LFK����

7H[W��$XJXVW�'LHGULFK�5LVFKH������
0HORGLH��7K�ULQJHQ�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

'DQ � NHW� GDQ � NHW GHP +HUUQ� GHQQ HU

�� G Am7 D7 SG ��

LVW VHKU IUHXQG � OLFK� VHL � QH

Am7 D7 SG ��

*�W XQG :DKU � KHLW ZlK � UHW H � ZLJ � OLFK�

7H[W��3VDOP������
.DQRQ�]X���6WLPPHQ��.RPSRQLVW�XQEHNDQQW

Am7 D7 SG �� Am7 D7 SG

*RWW��
,FK��
(U��

LVW
ODJ

VDQG �

GLH
LQ
WH

/LH �
%DQ �

-H �

EH�
GHQ
VXV�

OlVVW
GHU
GHQ

PLFK
VFKQ| �

WUHX �

HU �
GHQ
HQ

O| �
6�Q �
+HL �

VHQ�
GH�

ODQG�

Es B Es As Es

*RWW
LFK
HU

LVW
ODJ

VDQG �

GLH
LQ
WH

/LH �
%DQ �

-H �

EH�
GHQ
VXV

HU
XQG
XQG

OLHEW
NRQQW
PDFKW

DXFK
QLFKW
PLFK

PLFK�
ORV�
ORV�

As Es Fm B Es

'UXP VDJ LFK QRFK HLQ � PDO� *RWW LVW GLH /LH � EH�

Fm B Es5HIUDLQ B7

*RWW LVW GLH /LH � EH� HU OLHEW DXFK PLFK�

Fm B Es
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.RPPW���
:LH��
'HU��

ODVVW
OLHE �
+HL �

]XP
OLFK
ODQG

/H �
LVW
LVW

EHQV �
QDFK
GDV

TXHOO
ODQ �
/H �

XQV
JHP
EHQV �

HL �
:DQ �
ZDV �

OHQ�
GHUQ
VHU�

]XP
DQ
GD

As EsEs

:DV �
HL �

KR �

VHU
QHP

OH

IULVFK
2UW

.UDIW

XQG
GLH
GLU

UHLQ�
5DVW�
KHU�

'HU
ZR

NRPP�

+HL �
:DV �

VFKPH �

ODQG
VHU�
FNH

KHL�W
ZLH
GHU

XQV
.ULV�

(U �

GRUW
WDOO
O| �

ZLOO��
VR

VXQJ

Es Fm B7 Es AsFm7

NRP �
KHO �

)UHX �

PHQ�
OH�
GH

HU
HU �

XQG

OlGW
TXLFNW

G�UV �

XQV
GHQ

WH

IUHXQG �
P� �
QLP �

OLFK
GHQ
PHU �

HLQ�
*DVW�

PHKU�

B BEs Edim F7

:LU HL � OHQ ]X GHP /H � EHQV � ZDV � VHU�

Es As Es
5HIUDLQ

ZHL � OHQ DP OH � EHQG � JHQ :DV � VHU�

Fm B7 As Es

ZHL � OHQ DP OH � EHQG � JHQ :DV � VHU�

As

EOHL � EHQ EHL GHP /H � EHQV � TXHOO�

B7 EsEs

7H[W��)UDQNOLQ�(GVRQ�%HOGHQ�������GHXWVFK��.XUW�6LQ]�����
0HORGLH��)UDQNOLQ�(GVRQ�%HOGHQ�����

��7H[W�GHXWVFK��.XUW�6LQ]
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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.RPPW���
:LH��
'HU��

ODVVW
OLHE �
+HL �

]XP
OLFK
ODQG

/H �
LVW
LVW

EHQV �
QDFK
GDV

TXHOO
ODQ �
/H �

XQV
JHP
EHQV �

HL �
:DQ �
ZDV �

OHQ�
GHUQ
VHU�

]XP
DQ
GD

As EsEs

:DV �
HL �

KR �

VHU
QHP

OH

IULVFK
2UW

.UDIW

XQG
GLH
GLU

UHLQ�
5DVW�
KHU�

'HU
ZR

NRPP�

+HL �
:DV �

VFKPH �

ODQG
VHU�
FNH

KHL�W
ZLH
GHU

XQV
.ULV�

(U �

GRUW
WDOO
O| �

ZLOO��
VR

VXQJ

Es Fm B7 Es AsFm7

NRP �
KHO �

)UHX �

PHQ�
OH�
GH

HU
HU �

XQG

OlGW
TXLFNW

G�UV �

XQV
GHQ

WH

IUHXQG �
P� �
QLP �

OLFK
GHQ
PHU �

HLQ�
*DVW�

PHKU�

B BEs Edim F7

:LU HL � OHQ ]X GHP /H � EHQV � ZDV � VHU�

Es As Es
5HIUDLQ

ZHL � OHQ DP OH � EHQG � JHQ :DV � VHU�

Fm B7 As Es

ZHL � OHQ DP OH � EHQG � JHQ :DV � VHU�

As

EOHL � EHQ EHL GHP /H � EHQV � TXHOO�

B7 EsEs

7H[W��)UDQNOLQ�(GVRQ�%HOGHQ�������GHXWVFK��.XUW�6LQ]�����
0HORGLH��)UDQNOLQ�(GVRQ�%HOGHQ�����

��7H[W�GHXWVFK��.XUW�6LQ]
��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ
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/DVVW��
*RWW��

:HQQ��

GLH
I�KUW

ZLU

+HU �
XQV
XQV

]HQ
DQ

YRQ

LP �
9D �

LKP

PHU
WHU
DE

�
�

IU|K �
KlQ �
ZHQ �

OLFK
GHQ�
GHQ�

XQG
VFK�W �
ZLUG

PLW
]HW
HV

Es B7

'DQN
XQV
ILQV �

HU
LQ
WHU

� I�O �
.DPSI

XP

OHW
XQG
XQV

VHLQ�
6WUHLW�

KHU�

GHQQ
VHL �
XQ �

GHU
QH
VHU

9D �
*QD �

*DQJ

WHU
GH
LVW

Es

LQ
LVW
V�

QLFKW

GHP
GLH

PHKU

+LP �
WlJ �
VL �

PHO
OLFK
FKHU

QHQQW
.UDIW
XQG

XQV
XQG
GDV

VHL �
6WlU �
+HU]

QH
NH

YRQ

.LQ �
XQV

)UHX �

GHU �
YHU �
GHQ

OHLQ�
OHLKW�
OHHU�

B7 Es

,P � PHU IU|K � OLFK� LP � PHU IU|K � OLFK� DO � OH

Es5HIUDLQ As B

7D � JH 6RQ � QHQ � VFKHLQ� 9RO � OHU 6FK|Q � KHLW LVW GHU

Es As

:HJ GHV /H � EHQV� IU|K � OLFK ODVVW XQV LP � PHU VHLQ�

Es B7 Es

�� $EHU�GLH�*HUHFKWHQ�JU�QHQ��XQG�LKU�3IDG�LVW�LPPHU�OLFKW��ODVVW�XQV�GHVKDOE�-HVXV�GLHQHQ�
ZLOOJHQ�LQ�GLH�6�QGH�QLFKW��,PPHU�IU|KOLFK����

7H[W��)UDQFHV�-DQH��)DQQ\��&URVE\�������GHXWVFK��-RKDQQ�$EUDKDP�5HLW]������
0HORGLH��5REHUW�/RZU\�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

6HJ � QH� +HUU� ZDV GHL � QH +DQG XQV LQ

�� F B F S �� B

*QD � GHQ ]X � JH � ZDQGW� $ � � � PHQ�

F S �� B F S

7H[W��EHL�.DUO�5LFKWHU�XP�����
.DQRQ�]X���6WLPPHQ��3DXO�(UQVW�5XSSHO�����

��0HORGLH��0|VHOHU�9HUODJ��:ROIHQE�WWHO
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/DVVW��
*RWW��

:HQQ��

GLH
I�KUW

ZLU

+HU �
XQV
XQV

]HQ
DQ

YRQ

LP �
9D �

LKP

PHU
WHU
DE

�
�

IU|K �
KlQ �
ZHQ �

OLFK
GHQ�
GHQ�

XQG
VFK�W �
ZLUG

PLW
]HW
HV

Es B7

'DQN
XQV
ILQV �

HU
LQ
WHU

� I�O �
.DPSI

XP

OHW
XQG
XQV

VHLQ�
6WUHLW�

KHU�

GHQQ
VHL �
XQ �

GHU
QH
VHU

9D �
*QD �

*DQJ

WHU
GH
LVW

Es

LQ
LVW
V�

QLFKW

GHP
GLH

PHKU

+LP �
WlJ �
VL �

PHO
OLFK
FKHU

QHQQW
.UDIW
XQG

XQV
XQG
GDV

VHL �
6WlU �
+HU]

QH
NH

YRQ

.LQ �
XQV

)UHX �

GHU �
YHU �
GHQ

OHLQ�
OHLKW�
OHHU�

B7 Es

,P � PHU IU|K � OLFK� LP � PHU IU|K � OLFK� DO � OH

Es5HIUDLQ As B

7D � JH 6RQ � QHQ � VFKHLQ� 9RO � OHU 6FK|Q � KHLW LVW GHU

Es As

:HJ GHV /H � EHQV� IU|K � OLFK ODVVW XQV LP � PHU VHLQ�

Es B7 Es

�� $EHU�GLH�*HUHFKWHQ�JU�QHQ��XQG�LKU�3IDG�LVW�LPPHU�OLFKW��ODVVW�XQV�GHVKDOE�-HVXV�GLHQHQ�
ZLOOJHQ�LQ�GLH�6�QGH�QLFKW��,PPHU�IU|KOLFK����

7H[W��)UDQFHV�-DQH��)DQQ\��&URVE\�������GHXWVFK��-RKDQQ�$EUDKDP�5HLW]������
0HORGLH��5REHUW�/RZU\�����

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

6HJ � QH� +HUU� ZDV GHL � QH +DQG XQV LQ

�� F B F S �� B

*QD � GHQ ]X � JH � ZDQGW� $ � � � PHQ�

F S �� B F S

7H[W��EHL�.DUO�5LFKWHU�XP�����
.DQRQ�]X���6WLPPHQ��3DXO�(UQVW�5XSSHO�����

��0HORGLH��0|VHOHU�9HUODJ��:ROIHQE�WWHO
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+LOI��
+LOI��

+L�� �

XQV
XQV

QHLQ

HL �
HL �
LQ

QDQ �
QDQ �

GLFK�

GHU
GHU
GX

KHO �
DXI �
XQ �

IHQ�
HU �

VHU

+HUU�
EDXQ�

+DXSW�

GHV
VWlUN
ODVV

DQ �
XQV �

MH �

GHUQ
UHV
GHV

Am D EmG Em7

.UHX]
*ODX �
*OLHG

]X
EHQV

JH �

WUD �
7ULH �
GHL �

JHQ�
EH�

KHQ�

/DVV
OHKU

VFKRQ

MH �
XQV
HK

GHQ�
YROO
ZLU

ZLUG
V
+RII �

VFKDXQ�

GHP
QXQJ
ZDV

Hm Am Hm GD G

%UX �
YRU �
ZLU

GHU
ZlUWV

JH �

VFKZHU�
VFKDXQ�
JODXEW�

I�U
YROO �
XQV

LKQ
HQ �

ZDK �

]X
GH
UHU

VRU �
XQV �
)UHL �

JHQ
UH

KHLW

ZD �
/LH �

IUHX �

JHQ�
EH�
HQ�

Am Hm Em C6 GD Am

���:HQQ�GX�YROOHQGHW�3ODQ�XQG�+HLO��EHVLHJW�GLH�OHW]WHQ�)HLQGH��ODVV�XQV�JHKHLOLJW�KDEHQ
WHLO�DQ�GHLQHU�%UDXWJHPHLQGH�

7H[W��&KDUOHV�:HVOH\�������GHXWVFK��7KHRSKLO�)XQN�����
0HORGLH��*HUKDUG�7UXEHO�����

��7H[W�GHXWVFK��7KHRSKLO�)XQN
��0HORGLH��*HUKDUG�7UXEHO

��6DW]��$GYHQW�9HUODJ��/�QHEXUJ

)D � PL � O\� ZH DUH ID � PL � O\� -H � VXV� +H
V RXU

F Dm7 G7C

*RG� $QG ,
P VR JODG +H
V EURXJKW XV DOO WR � JHW�KHU� $QG

C C7 G7 Em Am7F

,
P VR JODG WKDW WKH )D � WKHU LV RXU *RG�

Dm7 G Dm7 G C

.RPSRQLVW�XQEHNDQQW
6DW]��'LHWPDU�3LFNKDUGW�����

��6DW]��'LHWPDU�3LFNKDUGW

Gemeinschaft Gemeinschaft489



+LOI��
+LOI��

+L�� �

XQV
XQV

QHLQ

HL �
HL �
LQ

QDQ �
QDQ �

GLFK�

GHU
GHU
GX

KHO �
DXI �
XQ �

IHQ�
HU �

VHU

+HUU�
EDXQ�

+DXSW�

GHV
VWlUN
ODVV

DQ �
XQV �

MH �

GHUQ
UHV
GHV

Am D EmG Em7

.UHX]
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„Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel 
und Erde gemacht und das Meer und alles, 
was darinnen ist, und ruhte am siebenten 

Tage. Darum segnete der HERR den 
Sabbattag und heiligte ihn.“  

2. Mose 20,11
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„Denen will ich in meinem Hause und in meinen 
Mauern ein Denkmal und einen Namen geben; 

das ist besser als Söhne und Töchter. Einen ewigen 
Namen will ich ihnen geben, der nicht vergehen 

soll. Und die Fremden, die sich dem HERRN 
zugewandt haben, ihm zu dienen und seinen 

Namen zu lieben, damit sie seine Knechte seien, 
alle, die den Sabbat halten, dass sie ihn nicht 

entheiligen, und die an meinem Bund festhalten, 
die will ich zu meinem heiligen Berge bringen und 

will sie erfreuen in meinem Bethaus.“  

Jesaja 56,5-7a
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Es B7

4. Gottes heilge Kräfte dringen durch die Reihn, während arme Sünder sich ihm gläubig
weihn. Kommt von allen Enden, kommt von nah und fern, feiert doch in Wahrheit diesen
Tag des Herrn.

5. O welch schöne Tage, o welch selges Glück, wenn all Sorg und Plage lässt das Herz zurück.
Ruht am Sabbat stille in dem Herrn euch aus, sucht des Segens Fülle aus dem Wort heraus.

6. Dient dem Herrn mit Wonne, naht ihm tief gerührt! Denn ans Licht der Sonne hat uns
Gott geführt. Gott hat uns in Gnaden für sein Werk gemacht, er, der seine Herde treulich
nun bewacht.

7. Geht mit Preis und Ruhme durch das offne Tor zu dem Heiligtume eures Herrn empor! In
des Wortes Lade fest die Wahrheit ruht; heute ist noch Gnade, und der Herr ist gut!

B7 B Es

Text: Ernst Gebhardt 1870, Strophe 5: Verfasser unbekannt; Strophen 6 und 7: Eduard Eyth
Melodie: A. B. Oyen 1893

Satz: nach Zionslieder 1893
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weihn. Kommt von allen Enden, kommt von nah und fern, feiert doch in Wahrheit diesen
Tag des Herrn.

5. O welch schöne Tage, o welch selges Glück, wenn all Sorg und Plage lässt das Herz zurück.
Ruht am Sabbat stille in dem Herrn euch aus, sucht des Segens Fülle aus dem Wort heraus.

6. Dient dem Herrn mit Wonne, naht ihm tief gerührt! Denn ans Licht der Sonne hat uns
Gott geführt. Gott hat uns in Gnaden für sein Werk gemacht, er, der seine Herde treulich
nun bewacht.

7. Geht mit Preis und Ruhme durch das offne Tor zu dem Heiligtume eures Herrn empor! In
des Wortes Lade fest die Wahrheit ruht; heute ist noch Gnade, und der Herr ist gut!

B7 B Es

Text: Ernst Gebhardt 1870, Strophe 5: Verfasser unbekannt; Strophen 6 und 7: Eduard Eyth
Melodie: A. B. Oyen 1893

Satz: nach Zionslieder 1893

„Lasst uns achthaben und uns anreizen zur 
Liebe und zu guten Werken, und nicht verlassen 
unsere Versammlungen ... und das um so mehr 

als ihr seht, dass sich der Tag naht.“  

Hebräer 10,24.25
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Text: Josef Butscher 2007
Musik: Wolfgang Grau 2007

© Text: Josef Butscher
© Musik: Wolfgang Grau

4. Herr, an deinem heiligen Tage beten wir dich an. Heilge uns in deinem Namen! Lass
die Welt erkennen, dass wir ganz dir angehören! Bleibe bei uns! Amen.
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„Und so vollendete Gott am siebenten Tage 
seine Werke, die er machte, und ruhte am 
siebenten Tage von allen seinen Werken, 

die er gemacht hatte. Und Gott segnete den 
siebenten Tag und heiligte ihn, weil er an 

ihm ruhte von allen seinen Werken, die Gott 
geschaffen und gemacht hatte.“  

1. Mose 2,2.3
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„Denn du sollst daran denken, 
dass auch du Knecht in 

Ägyptenland warst und der 
HERR, dein Gott, dich von dort 
herausgeführt hat mit mächtiger 
Hand und ausgerecktem Arm. 
Darum hat dir der HERR, dein 

Gott, geboten, dass du den 
Sabbattag halten sollst.“  

5. Mose 5,15
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verkündigen auf dem Psalter mit zehn 

Saiten, mit Spielen auf der Harfe.“  

Psalm 92,2-4
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Tod des Herrn, bis er kommt.“  
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„Ich aber will von deiner Macht 
singen und des Morgens rühmen 

deine Güte; denn du bist mir 
Schutz und Zuflucht in meiner 
Not. Meine Stärke, dir will ich 
lobsingen; denn Gott ist mein 
Schutz, mein gnädiger Gott.“  

Psalm 59,17.18
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„Ich will den HERRN loben, 
solange ich lebe, und meinem Gott 

lobsingen, solange ich bin.“  

Psalm 146,2
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4. Wir stolzen Menschenkinder sind eitel arme Sünder und wissen gar nicht viel; wir spinnen 
Luftgespinste und suchen viele Künste und kommen weiter von dem Ziel.

5. Gott, lass dein Heil uns schauen, auf nichts Vergänglichs trauen, nicht Eitelkeit uns freun; 
lass uns einfältig werden und vor dir hier auf Erden wie Kinder fromm und fröhlich sein.

6. So legt euch nun, ihr Brüder, in Gottes Namen nieder; kalt ist der Abendhauch. Verschon 
uns, Gott, mit Strafen und lass uns ruhig schlafen und unsern kranken Nachbarn auch.

Text: Matthias Claudius 1779
Melodie: Johann Abraham Peter Schulz 1790

Satz: nach Johann Abraham Peter Schulz 1790

Herr, blei - be bei uns, denn es will A - bend

1.
F C F B F S FC 2. C F B F

wer - den, und der Tag hat sich ge - nei - get.

Text: Lukas 24,29
Melodie: Albert Thate 1935

© Melodie: Bärenreiter Verlag, Kassel
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4. Nun gib mir noch den Trost für die Nacht, ich möchte so gern unterscheiden, was wichtig
und was unwichtig ist, wär gern in der Mitte von beiden.

5. Nun gib mir noch den Trost für die Nacht, den Schlaf, der mich stark macht für morgen.
Ich will's dir sagen, du bist mein Gott, ich weiß, ich bin bei dir geborgen.

Text und Melodie: Hella Heizmann��Satz: Klaus Heizmann
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Text: Joseph von Eichendorff
Musik: Christian Lahusen

© Musik: Bärenreiter-Verlag, Kassel
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„Ich liege und schlafe ganz mit 
Frieden; denn allein du, HERR, hilfst 

mir, dass ich sicher wohne.“  

Psalm 4,9
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Text: Hartmut Stiegler 1991
Melodie: Volkslied aus Schweden

Satz: Hartmut Stiegler 1993
© Text: Gerth Medien Musikverlag, Asslar
© Satz: SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen
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Text: Hartmut Stiegler 1991
Melodie: Volkslied aus Schweden

Satz: Hartmut Stiegler 1993
© Text: Gerth Medien Musikverlag, Asslar
© Satz: SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen

„Ich aber traue darauf, dass du so 
gnädig bist; mein Herz freut sich, dass 
du so gerne hilfst. Ich will dem HERRN 

singen, dass er so wohl an mir tut.“  

Psalm 13,6
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4. Die Sach und Ehr, Herr Jesu Christ, nicht unser, sondern dein ja ist, darum so steh du 
denen bei, die sich auf dich verlassen frei.

5. Dein Wort ist unsres Herzens Trutz und deiner Kinder wahrer Schutz; dabei erhalt uns, 
lieber Herr, dass wir nichts andres suchen mehr.

Text: Strophe 1 nach dem "Vespera iam venit" des Philipp Melanchthon 1551,
deutsch: 1579/Strophen 2-5: Nikolaus Selnecker 1572

Melodie: Einsiedeln 12. Jahrhundert/Martin Luther 1543
Satz: nach Hans Leo Haßler 1608
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4. Die Sach und Ehr, Herr Jesu Christ, nicht unser, sondern dein ja ist, darum so steh du 
denen bei, die sich auf dich verlassen frei.

5. Dein Wort ist unsres Herzens Trutz und deiner Kinder wahrer Schutz; dabei erhalt uns, 
lieber Herr, dass wir nichts andres suchen mehr.

Text: Strophe 1 nach dem "Vespera iam venit" des Philipp Melanchthon 1551,
deutsch: 1579/Strophen 2-5: Nikolaus Selnecker 1572

Melodie: Einsiedeln 12. Jahrhundert/Martin Luther 1543
Satz: nach Hans Leo Haßler 1608

„So fern der Morgen ist vom Abend, 
lässt er unsre Übertretungen von uns 
sein. Wie sich ein Vater über Kinder 

erbarmt, so erbarmt sich der HERR über 
die, die ihn fürchten.“  

Psalm 103,12.13
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Text: Paul Gerhardt 1647
Melodie: Heinrich Isaac 1495/geistlich 1505/Bartholomäus Gesius 1605�

Satz: nach Heinrich Isaac 1495

4. Der Leib eilt nun zur Ruhe, legt ab das Kleid und Schuhe, das Bild der Sterblichkeit; die
zieh ich aus, dagegen wird Christus mir anlegen den Rock der Ehr und Herrlichkeit.

5. Das Haupt, die Füß und Hände sind froh, dass nun zum Ende die Arbeit kommen sei. Herz,
freu dich, du sollst werden vom Elend dieser Erden und von der Sünden Arbeit frei.

6. Nun geht, ihr matten Glieder, geht hin und legt euch nieder, der Betten ihr begehrt. Es
kommen Stund und Zeiten, da man euch wird bereiten zur Ruh ein Bettlein in der Erd.

7. Breit aus die Flügel beide, o Jesu, meine Freude, und nimm dein Küchlein ein! Will Satan
mich verschlingen, so lass die Engel singen: Dies Kind soll unverletzet sein.

8. Auch euch, ihr meine Lieben, soll heute nicht betrüben kein Unfall noch Gefahr. Gott lass
euch selig schlafen, stell euch die güldnen Waffen ums Bett und seiner Engel Schar.
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Text: Paul Gerhardt 1647
Melodie: Heinrich Isaac 1495/geistlich 1505/Bartholomäus Gesius 1605�

Satz: nach Heinrich Isaac 1495

4. Der Leib eilt nun zur Ruhe, legt ab das Kleid und Schuhe, das Bild der Sterblichkeit; die
zieh ich aus, dagegen wird Christus mir anlegen den Rock der Ehr und Herrlichkeit.

5. Das Haupt, die Füß und Hände sind froh, dass nun zum Ende die Arbeit kommen sei. Herz,
freu dich, du sollst werden vom Elend dieser Erden und von der Sünden Arbeit frei.

6. Nun geht, ihr matten Glieder, geht hin und legt euch nieder, der Betten ihr begehrt. Es
kommen Stund und Zeiten, da man euch wird bereiten zur Ruh ein Bettlein in der Erd.

7. Breit aus die Flügel beide, o Jesu, meine Freude, und nimm dein Küchlein ein! Will Satan
mich verschlingen, so lass die Engel singen: Dies Kind soll unverletzet sein.

8. Auch euch, ihr meine Lieben, soll heute nicht betrüben kein Unfall noch Gefahr. Gott lass
euch selig schlafen, stell euch die güldnen Waffen ums Bett und seiner Engel Schar.

„Ich bin der Herr und sonst ist keiner; 
denn außer mir gibt es keinen Gott. Ich 
habe dich gegürtet, ohne daß du mich 

kanntest, damit vom Aufgang der Sonne 
bis zu ihrem Niedergang erkannt werde, 
daß gar keiner ist außer mir. Ich bin der 

Herr, und sonst ist keiner.“  

Jesaja 45,5.6 (Schl)
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„Denn auch die Schöpfung wird frei 
werden von der Knechtschaft der 

Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit 
der Kinder Gottes. Denn wir wissen, 

dass die ganze Schöpfung bis zu diesem 
Augenblick mit uns seufzt und sich ängstet.“  

Römer 8,21.22
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4. Mein Arbeit hilf vollbringen zum Lob dem Namen dein und lass mir wohl gelingen, im
Geist fruchtbar zu sein! Die Blümlein lass aufgehen von Tugend mancherlei, damit ich mög
bestehen und nicht verwerflich sei!

Text: Martin Behm 1606
Melodie: Johann Steurlein 1575/geistlich Nürnberg 1581

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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Pfort!
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4. Mein Arbeit hilf vollbringen zum Lob dem Namen dein und lass mir wohl gelingen, im
Geist fruchtbar zu sein! Die Blümlein lass aufgehen von Tugend mancherlei, damit ich mög
bestehen und nicht verwerflich sei!

Text: Martin Behm 1606
Melodie: Johann Steurlein 1575/geistlich Nürnberg 1581

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Und ihr, Kinder Zions, freut euch 
und seid fröhlich im HERRN, eurem 
Gott, der euch gnädigen Regen gibt 
und euch herabsendet Frühregen 

und Spätregen wie zuvor.“  

Joel 2,23
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4. Ihr Wüsten und Weiden, Gebirge und Klüfte, ihr Tiere des Feldes, ihr Vögel der Lüfte:
Auf Erden hier ...

5. Ihr Männer und Frauen, ihr Kinder und Greise, ihr Kleinen und Großen, einfältig und weise:
Auf Erden hier ...

6. Erd, Wasser, Luft, Feuer und himmlische Flammen, ihr Menschen und Engel, stimmt alle 
zusammen. Auf Erden hier ...

Text: Straßburg 1697/Strophen 2-5: Maria Luise Thurmair 1963 nach Psalm 148
Melodie: Augsburg 1659/Bamberg 1691

© Strophen 2-5: Verlag Herder, Freiburg
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. Ihr Wüsten und Weiden, Gebirge und Klüfte, ihr Tiere des Feldes, ihr Vögel der Lüfte:
Auf Erden hier ...

5. Ihr Männer und Frauen, ihr Kinder und Greise, ihr Kleinen und Großen, einfältig und weise:
Auf Erden hier ...

6. Erd, Wasser, Luft, Feuer und himmlische Flammen, ihr Menschen und Engel, stimmt alle 
zusammen. Auf Erden hier ...

Text: Straßburg 1697/Strophen 2-5: Maria Luise Thurmair 1963 nach Psalm 148
Melodie: Augsburg 1659/Bamberg 1691

© Strophen 2-5: Verlag Herder, Freiburg
© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Lobet den HERRN auf Erden, ihr 
großen Fische und alle Tiefen des 
Meeres, Feuer, Hagel, Schnee und 
Nebel, Sturmwinde, die sein Wort 

ausrichten, ihr Berge und alle Hügel, 
fruchttragende Bäume und alle Zedern, 
ihr Tiere und alles Vieh, Gewürm und 
Vögel, ihr Könige auf Erden und alle 
Völker, Fürsten und alle Richter auf 

Erden, Jünglinge und Jungfrauen, Alte 
mit den Jungen! Die sollen loben den 
Namen des HERRN; denn sein Name 

allein ist hoch, seine Herrlichkeit reicht, 
so weit Himmel und Erde ist.“  

Psalm 148,7-13
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Al - le gu - te Ga - be kommt her von Gott dem Herrn;

Refrain Es As(    )As Des Es

drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn!

	�

As Es Fm C Des AsAs Fm Bm Es

4. Er lässt die Sonn aufgehen, er stellt des Mondes Lauf; er lässt die Winde wehen und tut die
Wolken auf. Er schenkt uns so viel Freude, er macht uns frisch und rot; er gibt den Kühen�
Weide und unsern Kindern Brot.�$OOH�JXWH�*DEH����

Text: Matthias Claudius 1783�
Melodie� Hannover um 1800�
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4. O allerliebster Vater, du hast viel Dank verdient; du mildester Berater machst, dass uns 
Segen grünt. Wohlan, dich loben wir für abgewandten Schaden, für viel und große Gnaden: 
Herr Gott, wir danken dir.

5. Gib, dass zu dir uns lenket, was du zum Unterhalt des Leibes hast geschenket, dass wir 
dich mannigfalt in deinen Gaben sehn, mit Herzen, Mund und Leben dir Dank und Ehre 
geben; o lass es doch geschehn!

Text: Gottfried Tollmann 1725
Melodie: 16. Jahrhundert/geistlich Eisleben und Hamburg 1598/Johann Hermann Schein 1627

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg
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4. O allerliebster Vater, du hast viel Dank verdient; du mildester Berater machst, dass uns 
Segen grünt. Wohlan, dich loben wir für abgewandten Schaden, für viel und große Gnaden: 
Herr Gott, wir danken dir.

5. Gib, dass zu dir uns lenket, was du zum Unterhalt des Leibes hast geschenket, dass wir 
dich mannigfalt in deinen Gaben sehn, mit Herzen, Mund und Leben dir Dank und Ehre 
geben; o lass es doch geschehn!

Text: Gottfried Tollmann 1725
Melodie: 16. Jahrhundert/geistlich Eisleben und Hamburg 1598/Johann Hermann Schein 1627

© Satz: Advent-Verlag, Lüneburg

„Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. Du tust 
deine Hand auf und sättigst alles, was lebt, 

nach deinem Wohlgefallen.“  

Psalm 145,15.16
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und du gi - best ih - nenAl - ler Au - gen war - ten auf dich, Her - re,

D AmEmh G D Hm Em Hm H

ih - re Spei - se zu sei - ner Zeit; du tust dei-ne mil -de Hand auf

D G D G D Em Em HEm C H

und sät - ti - gest al - les, was da le - bet, mit Wohl-ge - fal - len.

AmEm D G Em H Em

Text: Psalm 145,15.16
Musik: Heinrich Schütz 1657
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AmEm D G Em H Em

Text: Psalm 145,15.16
Musik: Heinrich Schütz 1657

„Das Gleichnis vom ausgestreuten Samen lehrt 
uns, in irdischen und geistlichen Dingen freigebig 
zu sein. Der Herr sagt: „Wohl euch, die ihr säen 

könnt an allen Wassern.“ (Jesaja 32,20) „Ich meine aber 
das: Wer da kärglich sät, der wird auch kärglich 
ernten; und wer da sät im Segen, der wird auch 
ernten im Segen.“ (2. Korinther 9,6) An allen Wassern 
säen zu können, das bedeutet, ununterbrochen 
Gottes Gnadengaben weiterzugeben, sie dort 
auszuteilen, wo immer die Sache Gottes oder 
menschliche Not unseren Einsatz verlangt. Das 
macht uns nicht arm: „Wer da sät im Segen, der 

wird auch ernten im Segen.“  
Der Sämann vermehrt die Saat, indem er sie 

fortwirft, und wer die Gaben Gottes treu austeilt, 
empfängt selbst vermehrten Segen. Gott hat 

versprochen, ihn so reichlich zu versorgen, dass 
er auch weiterhin anderen abgeben kann. „Gebt, 

so wird euch gegeben. Ein volles, gedrücktes, 
gerütteltes und überfließendes Maß wird man in 

euren Schoß geben; denn eben mit dem Maß, mit 
dem ihr messt, wird man euch wieder messen.“ 
(Lukas 6,38) Das Bild vom Säen und Ernten schließt 

jedoch noch mehr ein. Wenn wir Gottes zeitliche 
Segnungen weitergeben, dann erweckt dieser 
Beweis unserer Liebe und Anteilnahme beim 
Empfänger Dankbarkeit gegen Gott, und sein 

Herzensboden wird für die Saat der geistlichen 
Wahrheit vorbereitet. Gott, der dem Sämann den 
Samen gab, wird dann die Saat keimen und Frucht 

für das ewige Leben tragen lassen.“

Ellen G. White, Bilder vom Reiche Gottes, S. 65. 66
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„Darum wachet; denn ihr wisst nicht, 
an welchem Tag euer Herr kommt.“  

Matthäus 24,42
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���/DVV�ZDUP�XQG�VWLOO�GLH�.HU]HQ�KHXWH�IODPPHQ��GLH�GX�LQ�XQVUH�'XQNHOKHLW�JHEUDFKW��I�KU��
ZHQQ�HV�VHLQ�NDQQ��ZLHGHU�XQV�]XVDPPHQ��:LU�ZLVVHQ�HV��GHLQ�/LFKW�VFKHLQW�LQ�GHU�1DFKW�

���:HQQ�VLFK�GLH�6WLOOH�QXQ�WLHI�XP�XQV�EUHLWHW��VR�ODVV�XQV�K|UHQ�MHQHQ�YROOHQ�.ODQJ�GHU�:HOW��
GLH�XQVLFKWEDU�VLFK�XP�XQV�ZHLWHW��DOO�GHLQHU�.LQGHU�KRKHQ�/REJHVDQJ�
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„Darum seid auch ihr bereit! Denn der 
Menschensohn kommt zu einer Stunde, 

da ihr‘s nicht meint.“  

Matthäus 24,44
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GDQQ�ZROOQ�ZLU�GHV�9HUJDQJHQHQ�JHGHQNHQ��XQG�GDQQ�JHK|UW�GLU�XQVHU�/HEHQ�JDQ]��
9RQ�JXWHQ�0lFKWHQ����

�� /DVV�ZDUP�XQG�VWLOO�GLH�.HU]HQ�KHXWH�IODPPHQ��GLH�GX�LQ�XQVUH�'XQNHOKHLW�JHEUDFKW��I�KU�
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9RQ�JXWHQ�0lFKWHQ����

�� :HQQ�VLFK�GLH�6WLOOH�QXQ�WLHI�XP�XQV�EUHLWHW��VR�ODVV�XQV�K|UHQ�MHQHQ�YROOHQ�.ODQJ�GHU�:HOW�
GLH�XQVLFKWEDU�VLFK�XP�XQV�ZHLWHW��DOO�GHLQHU�.LQGHU�KRKHQ�/REJHVDQJ��9RQ�JXWHQ�0lFKWHQ����

7H[W��'LHWULFK�%RQKRHIIHU��������
0HORGLH��6LHJIULHG�)LHW]

6DW]��*RUGRQ�6FKXOW]
��7H[W��*�WHUVORKHU�9HUODJVKDXV�*PE+��*�WHUVORK

��0HORGLH��$%$.86�0XVLN�%DUEDUD�)LHW]��������*UHLIHQVWHLQ�
��6DW]��6&0�+lQVVOHU��������+RO]JHUOLQJHQ

ERU�JHQ� HU � ZDU�WHQ ZLU JH � WURVW� ZDV NRP�PHQ PDJ�

Dm B CF7 Gm

*RWW LVW PLW XQV DP $ � EHQG XQG DP 0RU � JHQ

F C DmC6

XQG JDQ] JH � ZLVV DQ MH � GHP QHX � HQ 7DJ�

B FF7 F Gm C7

�� 'RFK�ZLOOVW�GX�XQV�QRFK�HLQPDO�)UHXGH�VFKHQNHQ�DQ�GLHVHU�:HOW�XQG�LKUHU�6RQQH�*ODQ]�
GDQQ�ZROOQ�ZLU�GHV�9HUJDQJHQHQ�JHGHQNHQ��XQG�GDQQ�JHK|UW�GLU�XQVHU�/HEHQ�JDQ]��
9RQ�JXWHQ�0lFKWHQ����

�� /DVV�ZDUP�XQG�VWLOO�GLH�.HU]HQ�KHXWH�IODPPHQ��GLH�GX�LQ�XQVUH�'XQNHOKHLW�JHEUDFKW��I�KU�
ZHQQ�HV�VHLQ�NDQQ��ZLHGHU�XQV�]XVDPPHQ��:LU�ZLVVHQ�HV��GHLQ�/LFKW�VFKHLQW�LQ�GHU�1DFKW��
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Gm C F B C
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F Gm B C7 F4 FDdim F
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„Der HERR baut Jerusalem auf und bringt 
zusammen die Verstreuten Israels. Er 
heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 

und verbindet ihre Wunden. Er zählt die 
Sterne und nennt sie alle mit Namen. 

Unser Herr ist groß und von großer Kraft, 
und unbegreiflich ist, wie er regiert.“  

Psalm 147,2-5
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„Gott, der die Welt gemacht hat und alles, 
was darin ist, er, der Herr des Himmels und 
der Erde, wohnt nicht in Tempeln, die mit 
Händen gemacht sind. Auch lässt er sich 
nicht von Menschenhänden dienen wie 
einer, der etwas nötig hätte, da er doch 
selber jedermann Leben und Odem und 

alles gibt. Und er hat aus einem Menschen 
das ganze Menschengeschlecht gemacht, 

damit sie auf dem ganzen Erdboden 
wohnen, und er hat festgesetzt, wie lange 

sie bestehen und in welchen Grenzen 
sie wohnen sollen, damit sie Gott suchen 
sollen, ob sie ihn wohl fühlen und finden 

könnten; und fürwahr, er ist nicht ferne von 
einem jeden unter uns.“  

Apostelgeschichte 17,24-27
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„Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
denn seine Güte währet ewiglich. Danket dem 

Gott aller Götter, denn seine Güte währet 
ewiglich. Danket dem Herrn aller Herren, denn 

seine Güte währet ewiglich. Der allein große 
Wunder tut, denn seine Güte währet ewiglich. 

Der die Himmel mit Weisheit gemacht hat, 
denn seine Güte währet ewiglich. Der die 

Erde über den Wassern ausgebreitet hat, denn 
seine Güte währet ewiglich. Der große Lichter 
gemacht hat, denn seine Güte währet ewiglich: 

die Sonne, den Tag zu regieren, denn seine 
Güte währet ewiglich; den Mond und die 

Sterne, die Nacht zu regieren, denn seine Güte 
währet ewiglich.“  

Psalm 136,1-9
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„Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr 
euch untereinander liebt, wie ich euch 
geliebt habe, damit auch ihr einander 

lieb habt. Daran wird jedermann 
erkennen, dass ihr meine Jünger seid, 
wenn ihr Liebe untereinander habt.“  

Johannes 13,34.35
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darf er jetzt be - stim-men, da-rum geht es mir so gut.
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geht es mir so gut.

3.Em7 A7 D

Text: Aksel Hogganvik, deutsch: Gerd-Laila Walter und Nora Tunner 2011
Melodie: Hogne Hogganvik; Satz: Svein Holmaas

© Davids eftf.; © Text deutsch: Gerd-Laila Walter und Nora Tunner
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Text: Aksel Hogganvik, deutsch: Gerd-Laila Walter und Luise Schneeweiß 2011
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© Text deutsch: Gerd-Laila Walter und Luise Schneeweiß
© Davids eftf.
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„Und Gott sah an alles, was er gemacht 
hatte, und siehe, es war sehr gut.“  

1. Mose 1,31a
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„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden bei den Menschen seines 

Wohlgefallens.“  

Lukas 2,14
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„HERR, wie sind deine Werke so groß und 
viel! Du hast sie alle weise geordnet, und 

die Erde ist voll deiner Güter.“  

Psalm 104,24
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„Den Frieden lasse ich euch, meinen 
Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich 

euch, wie die Welt gibt. Euer Herz 
erschrecke nicht und fürchte sich nicht.“  

Johannes 14,27
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��6DW]��0|VHOHU�9HUODJ��:ROIHQE�WWHO
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��0HORGLH��9RJJHQUHLWHU�9HUODJ��%RQQ
��6DW]��0|VHOHU�9HUODJ��:ROIHQE�WWHO

„HERR, wie sind deine Werke so groß und 
viel! Du hast sie alle weise geordnet, und 

die Erde ist voll deiner Güter.“  

Psalm 104,24
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XQG DO � OH (Q � JHO MDXFK�]HQ GHP

E A D A E7 A D E

+HUUQ� XQG SUHL � VHQ VHL � QH 0DFKW� 'LH JDQ � ]H

+HUUQ� XQG SUHL � VHQ VHL � QH 0DFKW� 'LH JDQ � ]H :HOW LVW

+HUUQ� XQG SUHL � VHQ VHL � QH 0DFKW�

A E7 A E
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YROO GHV +HU � UHQ 0DFKW� GLH JDQ��

GLH JDQ � ]H :HOW� GLH JDQ � ��

A E

� � � � � � � � � ]H :HOW LVW

� � � � � � � � � ]H :HOW LVW

� � � � � � � � � ]H :HOW LVW

A E Fism H E A E A

YROO GHV +HU � UHQ 0DFKW� XQG DO � OH (Q � JHO�

YROO GHV +HU � UHQ 0DFKW� XQG DO � OH (Q � JHO�

YROO GHV +HU � UHQ 0DFKW� XQG DO � OH

E A Fism
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XQG DO � OH (Q � JHO� XQG DO � OH

XQG DO � OH (Q � JHO� XQG DO � OH

(Q � JHO� XQG DO � OH (Q � JHO� DO � OH

Hm E7

(Q � JHO MDXFK � ]HQ� DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG
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A D E A E

DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG DO � OH (Q � JHO

DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG DO � OH (Q � JHO

XQG DO � OH (Q � JHO MDXFK�]HQ� XQG

A E A E A E

MDXFK � � ]HQ LKP� GHP +HUUQ� LKP� GHP +HUUQ�
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DO�OH �(Q���JHO MDXFK�]HQ LKP� GHP +HUUQ� GHP +HUUQ� LKP� GHP +HUUQ�

A Fism A Hm E A E A

7H[W�XQG�0XVLN��%��.OHLQ
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(Q � JHO� XQG DO � OH (Q � JHO� DO � OH

Hm E7

(Q � JHO MDXFK � ]HQ� DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG

(Q � JHO MDXFK � ]HQ� DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG

(Q � JHO MDXFK � ]HQ� DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ�

A D E A E

DO � OH (Q � JHO MDXFK � ]HQ� XQG DO � OH (Q � JHO
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A E A E A E

MDXFK � � ]HQ LKP� GHP +HUUQ� LKP� GHP +HUUQ�

MDXFK � ]HQ LKP� GHP +HUUQ� GHP +HUUQ� LKP� GHP +HUUQ�
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A Fism A Hm E A E A

7H[W�XQG�0XVLN��%��.OHLQ

„Freuet euch des HERRN und seid 
fröhlich, ihr Gerechten, und jauchzet, 

alle ihr Frommen.“  

Psalm 32,11
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Lob und Preis sei Gott, dem Va - ter, und dem

Lob und Preis sei Gott, dem Va - ter, und dem

und

Lob und Preis sei Gott, dem Va - ter, und dem

Dm Am F Gm F C

Sohn und dem Hei - li - gen Geis - te,

Sohn und dem Hei - - li - gen Geis - - - te,

dem Hei - li - gen Geis-te, dem Hei-li - gen Geis - te,

Sohn und dem Hei - li - - - - gen Geis - - te,

F CDm F C B F A Dm

wie es war im An - fang, jetzt und im - mer-dar und von

wie es war im An - fang, jetzt und im - mer dar und von

wie es war im An - fang, jetzt und im - mer-dar und von

wie es war im An - fang, jetzt und im - mer-dar.

Dm A Dm Am Dm Am B F C F B

E - wig-keit zu E - wig - keit. A - - - - - men,

E - wig-keit zu E - wig - keit. A - - - men,

E - wig-keit zu E - wig - keit.

A -  -

Es F C F C F
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wie es war im An - fang, jetzt und im - mer-dar und von
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Dm A Dm Am Dm Am B F C F B

E - wig-keit zu E - wig - keit. A - - - - - men,

E - wig-keit zu E - wig - keit. A - - - men,

E - wig-keit zu E - wig - keit.

A -  -

Es F C F C F
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A - - men, A - - - men, A - - men,

A - - men, A - - - men, A - - men,

A - - - men, A - - - - men,

- - - men, A - -  -

Dm A Dm F B F Gm D Gm

A - - - - - men, A - - men, A - men, A - men.

A - - - men, A - - - men, A - - men, A - men, A - men.

A - - - men, A - - - men, A - - men.

- - - - men, A - - - men, A - men, A - men.

C Dm F C Dm Am B Gm A D Gm D Gm DPGm C

P

P

P

Text: Gloria Patri (altkirchlich)
Musik: Heinrich Schütz
SWV 424 (Schlusschor)
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B F G Cm D7 CCm7 D Fm G

���%HHLOH�GLFK�XQG�ZDUWH�QLFKW��GHU�+HUU�NRPPW�EDOG�]XP�(QGJHULFKW��0DFK�GLFK�EHUHLW�I�U
GHLQHQ�+HUUQ��VHLQ�JUR�HU�7DJ�LVW�QLFKW�PHKU�IHUQ��6HLQ�JUR�HU�7DJ�LVW�QLFKW�PHKU�IHUQ�

7H[W��+HOPXW�0D\HU�����
0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX�����

��7H[W��+HOPXW�0D\HU
��0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX
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Text: Gloria Patri (altkirchlich)
Musik: Heinrich Schütz
SWV 424 (Schlusschor)
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PLFK�
VFKHKQ� GLHV� GDV 3D � UD � GLHV�

C F1. - 5.Cm 6. Dm C

���,P�*DUWHQ�YRQ�*HWKVHPDQH�GHU�+HLODQG�ILHO�DXI�VHLQH�.QLH��6HLQ�6FKZHL��ZLH�%OXW�IORVV�LQ
GHQ�6DQG�����(U�QDKP�GHQ�.HOFK�DXV�*RWWHV�+DQG����

���,P�*DUWHQ�YRQ�*HWKVHPDQH�GHU�+HLODQG�NlPSIWH�JDQ]�DOOHLQ��6FKODIWUXQNHQ�ZDU�GLH
-�QJHUVFKDU�����GDV�+HLO�GHU�:HOW�VWDQG�LQ�*HIDKU����

���,P�*DUWHQ�YRQ�*HWKVHPDQH�GHU�+HLODQG�ZDUG�YRP�)HLQG�EHGUlQJW��'RFK�-HVXV�NlPSIWH�ELV
DXIV�%OXW�����ZHLO�HU�LQ�*RWWHV�:LOOHQ�UXKW
����

���VLHKH�1RWHQ
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���,P�*DUWHQ�YRQ�*HWKVHPDQH�GHU�+HLODQG�NlPSIWH�JDQ]�DOOHLQ��6FKODIWUXQNHQ�ZDU�GLH
-�QJHUVFKDU�����GDV�+HLO�GHU�:HOW�VWDQG�LQ�*HIDKU����

���,P�*DUWHQ�YRQ�*HWKVHPDQH�GHU�+HLODQG�ZDUG�YRP�)HLQG�EHGUlQJW��'RFK�-HVXV�NlPSIWH�ELV
DXIV�%OXW�����ZHLO�HU�LQ�*RWWHV�:LOOHQ�UXKW
����

���VLHKH�1RWHQ

7H[W��+HOPXW�0D\HU�����
0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX�����

��7H[W��+HOPXW�0D\HU
��0XVLN��:ROIJDQJ�*UDX

„Könnt ihr denn nicht eine Stunde mit 
mir wachen? Wachet und betet, dass ihr 

nicht in Anfechtung fallt!“  

Matthäus 26,40b.41a
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„Christus ist auferstanden!“ 
„Wahrhaftig! Er ist auferstanden.“

Russischer Ostergruß
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Wirf dein An-lie - gen auf den Herrn, der wird dich ver - sor - gen,

Es B7 SAs B Es As B7 SEs

I I

und wird den Ge - rech - ten nicht e - wig-lich in Un - ru - he

Es B Cm Gm AsCm Fm G S

I

las - sen. Denn sei - ne Gna-de reicht, so weit der Him-mel ist,

B7 SEs B Cm CmC7 Fm S Fm F SB

I I I

und kei - ner wird zu - schan - den, der sei - ner har - ret.

Es Es7 As Bm S Es As B EsAs S S

I I I
Text: Psalm 55,23; 108,5; 25,3

Musik: Felix Mendelssohn-Bartholdy 1845

Gro1. -
Ja,2.

Drum3.
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mein
will
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ser
der

el,
ist's,
Zeit

mäch -
der

mich

ti -
mich
ihm

ger
so

ganz

Held;
liebt,
weihn

As
geeignet für Männerchor

Es As

Hei -
dass
und

land
er
wil -

und
an
lig

Le -
mei -
und

bens-
ner
be -

quell,
Statt
reit

Ret -
sich
sein

ter
sel -
Die -

der
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ner

Welt!
gibt:
sein;

Es B Es

Du
Er
al -

gabst
trägt
les,

dein
aus
was

Le -
lau -
er

ben
ter

mich

hin,
Huld
heißt

mir
all

durchs

Ar -
mei -
Wort

mem
ne
und

zum
Sün -

durch

Ge -
den-
den

winn;
schuld
Geist,

As As Des Desm AsEs

nimm
dort
das

Dank
an
will

und
dem
ich

Preis,
Kreuz,
tun,

nimm
dort
das

Dank
an
will

und
dem
ich

Preis!
Kreuz.
tun.

Fm Des Es7C As As

4. Herr, gib zum Wollen mir stets auch die Kraft, die durch dich für und für Heilsfrüchte
schafft. Wer dich von Herzen liebt, sich im Gehorsam übt zu deinem Dienst, 
zu deinem Dienst. Text: F. A. Lorenz

Musik: W. H. Pontius
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Nimm,1.
Nimm,2.

o
o

Herr,
Herr,

mei -
mei -

ne
ne

Hand,
Hand,

bring
führ

mich
dein

heim
Kind

durch
nah

die
zu

Bm7As Des

Nacht,
dir,

durch
das

das
sich

Tal,
sehnt

Sturm
nach

und
dem

Wind
Land

in
frei

dein
und

Licht.
rein.

Des As Es7

Ich
Al -
blick
les

auf
Fleisch,

zu
froh

den
ver -

Höhn,
eint,

das
sieht

ver -
den

heiß -
Glanz,

ne
wenn

Land
er

zu

As Fm7 Bm Des

sehn.
kommt.

Nimm,
Nimm,

o
o

Herr,
Herr,

güt'-
güt'-

ger
ger

Herr,
Herr,

mei-
mei-

ne
ne

Hand.
Hand.

As Es7

_

As

Nimm, o Herr, mei - ne Hand, bring dein Kind si - cher

Bm7 DesRefrain

heim, in ein Land oh-ne Schmerz, oh-ne Streit.

As EsDes

Wie im Traum, so wünsch ich mir, dass die Lie - be dort re -

As Bm7Des As Des

gier. Nimm, o Herr, güt'-ger Herr, mei-ne Hand.

As Es7 As

Text: Joyce Mermann, deutsch: Manfred Pickhardt 2011
Melodie: George N. Allen; Satz: Roy Ringwald

© 1969 (Renewed) by Shawnee Press, Inc. This arrangement Copyright © 2012 (Renewed) by Shawnee Press, Inc.
International Copyright Secured. All Rights Reserved. Used by Permission.

Reprinted by Permission of Hal Leonard Corporation.
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sicht.
Not.

führt.

Be -
Be -
Be -

ten -
ten -
ten -

de
de
de

Mut -
Mut -

ter!
ter!

C G Cm
1. - 2.

E

Mut - ter, ach, be - ten - de Mut - ter.

Cm G Cm3.
P

Cm6+ G7
P

F F
molto rallentando

E

P

dolcissimeK

P

F F
Text: aus Russland, deutsch: Wolfgang Grau 2000

Melodie: aus Russland
Satz: Wolfgang Grau 2000

© Text deutsch und Satz: Wolfgang Grau

'LH +LP � PHO U�K � PHQ GHV ( � ZL � JHQ (K � UH� LKU

B F7 B S F

I

6FKDOO SIODQ]W VHL � QHQ 1D � PHQ IRUW� ,KQ U�KPW GHU

F7 F7 B DGes7

(UG � NUHLV� LKQ SUHL � VHQ GLH 0HH � UH� YHU � QLPP� R
LKQ SUHL�VHQ

Es AsGm C7

:HU

0HQVFK� LKU J|WW � OLFK :RUW :HU WUlJW GHU
:HU WUlJW� ZHU WUlJW GHU

:HU WUlJW� ZHU WUlJW

Fm Bm FmDes C Des

Chorlieder Chorlieder



sicht.
Not.

führt.

Be -
Be -
Be -

ten -
ten -
ten -

de
de
de

Mut -
Mut -

ter!
ter!

C G Cm
1. - 2.

E

Mut - ter, ach, be - ten - de Mut - ter.

Cm G Cm3.
P

Cm6+ G7
P

F F
molto rallentando

E

P

dolcissimeK

P

F F
Text: aus Russland, deutsch: Wolfgang Grau 2000

Melodie: aus Russland
Satz: Wolfgang Grau 2000

© Text deutsch und Satz: Wolfgang Grau

'LH +LP � PHO U�K � PHQ GHV ( � ZL � JHQ (K � UH� LKU

B F7 B S F

I

6FKDOO SIODQ]W VHL � QHQ 1D � PHQ IRUW� ,KQ U�KPW GHU

F7 F7 B DGes7

(UG � NUHLV� LKQ SUHL � VHQ GLH 0HH � UH� YHU � QLPP� R
LKQ SUHL�VHQ

Es AsGm C7

:HU

0HQVFK� LKU J|WW � OLFK :RUW :HU WUlJW GHU
:HU WUlJW� ZHU WUlJW GHU

:HU WUlJW� ZHU WUlJW

Fm Bm FmDes C Des

Chorlieder Chorlieder 594



WUlJW GHU +LP � PHO XQ�]lKO � ED � UH 6WHU � QH"

+LP � PHO 6WHU � QH" :HU
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GHU +LP � PHO 6WHU � QH�

Des F7

:HU I�KUW GLH 6RQQ DXV LK � UHP

I�KUW� ZHU I�KUW GLH 6RQQ DXV LK � UHP
ZHU I�KUW GLH 6RQQ DXV LK � UHP

ZHU I�KUW GLH 6RQQ DXV LK � UHP

Bm Ges7

=HOW" 6LH NRPPW� VLH NRPPW XQG OHXFK � WHW XQG
=HOW" 6LH NRPPW�

=HOW" 6LH NRPPW� VLH NRPPW�

F B

VWUDKOW XQV YRQ IHU � QH� XQG OlXIW GHQ :HJ JOHLFK HL � QHP

B Gm FB F7 F F7

+HOG XQG OlXIW GHQ :HJ JOHLFK HL � QHP +HOG�

G F7B Cm B B

7H[W��&KULVWLDQ�)�UFKWHJRWW�*HOOHUW
0XVLN��/XGZLJ�YDQ�%HHWKRYHQ
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„Brüder, überm Sternenzelt 
muss ein lieber Vater wohnen! 

Ihr stürzt nieder, Millionen? 
Ahnest du den Schöpfer, Welt? 
Such ihn überm Sternenzelt, 

über Sternen muss er wohnen!“
Friedrich Schiller
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AlphAbetisches lieDerVerzeichnis
Legende:  Ka = Kanon
 Ki = Kinderlied
 Ch = Chorlied
 a/b = Lied mit zwei verschiedenen Melodien bzw. Melodiefassungen

 540 Abend ward, bald kommt die Nacht
 528 Abend wird es wieder
 536 Abendstille überall   (Ka)
 543 Ach, bleib bei uns
 442 Ach, bleib mit deiner Gnade
 340 Ach! Die Nacht ist allzu lang
 225 Ach, mein Herr Jesu
 97 All hail the power
 250 All unsre Zeit
 476 Alle, die Gott lieben
 26 Allein Gott in der Höh
 552 Aller Augen warten auf dich
 385 Alles ist eitel    (Ka)
 304 Alles meinem Gott zu Ehren
 80 Alles vermag ich
 238 Alles will ich Jesus weihen
 222 Allmächtiger, ewiger Gott
 516 Als Jesu Zeit des Passah kam
 234 Amazing grace
 217 An manchem Tag kommt Nebel auf
 583 Anbetend deine Macht und Größe   (Ch)
 477 Anbetung dir
 110 Auf dein Wort will ich trauen
 408 Auf, denn die Nacht wird kommen
 96 Auf dich seh ich
 550 Auf, Seele, Gott zu loben
 521 Aus deiner Hand
 523 Aus meines Herzens Grunde
 218 Aus tiefer Not (a/b)
 400 Ausgang und Eingang   (Ka)

 196 Bald kommt Jesus Christus wieder
 198 Bald wirst du kommen, Herr
 272 Befiehl du deine Wege
 76 Bei dir ist die Quelle des Lebens
 258 Bei dir, Jesu, will ich bleiben
 518 Beim letzten Abendmahle
 580 Betrachtend deine Huld   (Ch)
 39 Beugt vor des Schöpfers Throne
 455 Bewahre uns, Gott
 331 Bist du ein Christ
 345 Bist du im Glaubenskampf
 66 Bist zu uns wie ein Vater
 182 Blast die Posaune
 387 Blick ich auf zum Sternenhimmel

 176 Blick zum Kreuz auf Golgatha
 79 Brauch ich mehr als dich, mein Heiland
 542 Breit deine starken Hände
 142 Brich an, du schönes Morgenlicht
 429 Brich dem Hungrigen dein Brot
 105 Brich mir das Lebensbrot
 190 Brüder, lasst uns vorbereiten

 390 Christus, der ist mein Leben
 171 Christus ist auferstanden
 84 Christus, Mitte unsres Lebens

 119 Dankbar stehn wir hier
 485 Danket, danket dem Herrn   (Ka)
 360 Danket dem Herren
 50 Danket dem Herrn
 6 Dankt, dankt dem Herrn
 553 Das alte Jahr vergangen ist
 515 Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen
 124 Das Wort, das diese Welt
 325 Dein Name schenkt mir Fried und Ruh
 108 Dein Wort kommt niemals leer zurück
 315 Demut ist die schönste Tugend
 376 Der alte Gott, der lebet noch
 511 Der du neues Leben mir schufst
 284 Der größten Liebe König ist mein Hirte
 185 Der Herr bricht ein um Mitternacht
 458 Der Herr denkt an uns   (Ka)
 464 Der Herr erhört Gebet
 414 Der Herr ist gut
 277 Der Herr ist mein getreuer Hirt
 282 Der Herr ist mein Licht
 273 Der Herr, mein Hirte
 64 Der Herr regiert in Zion
 526 Der Mond ist aufgegangen
 504 Der Sabbat ist gekommen
 3 Der See, der den Himmel spiegelt
 539 Der Tag ist nun vergangen
 343 Dich, Herr, meine Stärke
 551 Die Ernt ist nun zu Ende
 585 Die ganze Welt   (Ch)
 452 Die Gnade unsres Herrn Jesu Christi
 522 Die güldne Sonne
 465 Die Hände, die sich falten
 391 Die Heimat
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 32 Die Herrlichkeit des Herrn   (Ka)
 594 Die Himmel rühmen   (Ch)
 138 Die Nacht ist vorgedrungen
 479 Die schönste Zeit im ganzen Jahr
 368 Die Sonne scheint
 493 Die Woche geht zu Ende
 421 Die Zeit steht an der Wende
 314 Dir allein, Herr, möcht ich dienen
 1 Dir, dir, o Höchster, will ich singen
 481 Dona nobis pacem   (Ka)
 158 Dort auf dem Hügel Golgatha
 361 Du bist da
 87 Du bist der Friedefürst
 312 Du bist der Weg
 172 Du bist die Auferstehung und das Leben
 27 Du bist ein treuer Gott
 321 Du bist in Gott geborgen
 356 Du bist in meine Armut eingegangen
 302 Du bist mein Ziel, mein Gott
 352 Du bist mein Zufluchtsort   (Ka)
 353 Du bist’s, dem Ruhm und Ehre gebühret
 60 Du, dessen Name heilig ist
 491 Du führst uns in die Stille
 578 Du gabst, o Herr   (Ch)
 100 Du Geist der Gnad und Wahrheit
 501 Du, Gott und Vater, Herr der Welt
 5 Du großer Gott
 118 Du hast das Wort gehört
 512 Du hast mich, Herr, zu dir gerufen
 216 Du hast uns, Herr, gerufen
 241 Du, Herr, bist mein Leben
 538 Du lässt den Tag, o Gott, nun enden
 17 Du meine Seele, singe
 425 Du sendest uns durch dein Wort
 211 Du wolltest den Weg dir bereiten
 534 Dunkel wird es wieder
 327 Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin

 48 Ehre, Ehre sei dem Herrn
 576 Ehre, Ehre sei Gott   (Ch)
 379 Ein feste Burg ist unser Gott (a/b)
 558 Ein kleiner Spatz zur Erde fällt   (Ki)
 291 Ein reines Herz, Herr, schaff  in mir
 535 Ein schöner Tag zu Ende geht
 500 Ein Segen liegt verborgen
 416 Ein Volk der Hoffnung
 389 Einmal wird die Nacht vergehen
 266 Er führet mich
 173 Er ist erstanden, halleluja
 189 Erbe des Reiches
 547 Erfreue dich, Himmel
 475 Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort
 394 Erhöre mich, mein Gott und Heil
 127 Ermuntre dich, mein schwacher Geist

 306 Erneure mich, o ewges Licht
 267 Erscheinen meines Gottes Wege
 175 Erstanden ist der heilig Christ
 187 Es gibt ein Land der Herrlichkeit
 422 Es gibt viel zu tun für Jesus
 151 Es ist ein Ros entsprungen
 116 Es ist ein Wort ergangen
 270 Es ist so dunkel worden
 440 Es segne uns der Herr
 164 Es starb für mich am Kreuzesstamm
 178 Es tagt das Gericht

 490 Family
 397 Fern vom Heimatland
 295 Folge niemals dem Rat der gottlosen Leute
 209 Folgt mir, spricht Christus
 132 Freu dich, Erd und Sternenzelt
 155 Freue dich, Welt, der Herr ist da
 545 Freuet euch der schönen Erde
 186 Freut euch, der König kommt
 410 Friede mit euch
 441 Friede sei nun mit euch allen
 148 Fröhlich soll mein Herze springen
 574 Fröhlich hüpfend, sprudelnd, munter   (Ki)
 262 Führ mich, Herr
 275 Führe mich, o guter Vater
 564 Für den goldnen Sonnenschein   (Ki)
 160 Für mich gingst du nach Golgatha
 453 Fürchtet Gott und gebet ihm die Ehre

 384 Gedankt sei dir
 548 Geh aus, mein Herz
 457 Geh unter der Gnade
 374 Gehe nicht vorbei, o Heiland
 444 Geht hin, ihr Gesegneten
 99 Geist des Glaubens, Geist der Stärke
 103 Geist des Lebens, Geist des Herrn
 411 Geist, Herrscher der Propheten
 177 Gelobt sei Gott im höchsten Thron
 483 Gesang verschönt das Leben
 280 Gib dich nur zufrieden
 125 Gib mir das Wollen und Vollbringen
 230 Glaube einfach jeden Tag
 223 Glauben heißt, die Gnad erkennen
 246 Gott, deine Güte reicht so weit
 113 Gott, deinen heiligen Befehlen
 141 Gott, der in Christus zu uns kam
 318 Gott hat gesprochen durch seine Propheten
 235 Gott, ich vertraue dir
 520 Gott ist als Freund und Bruder erschienen
 484 Gott ist die Liebe
 62 Gott ist gegenwärtig
 279 Gott ist mein Hirte
 112 Gott ist mein Hort
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 324 Gott ist mein Licht
 206 Gott liebt diese Welt
 47 Gott loben in der Stille
 2 Gott, mein Herr
 454 Gott mit euch
 210 Gott rufet noch
 227 Gott schenkt uns die Gerechtigkeit
 508 Gott, Schöpfer, Herr des Lebens
 364 Gott wird dich tragen
 358 Gott wurde Mensch
 447 Gottes guter Segen
 333 Gottes Kinder sind schon heilig
 426 Gottes Stimme lasst uns sein
 121 Gottes Wort bleibt fest bestehn
 502 Gottesruhe, Sabbatstille
 338 Graue Wälle, Nebelfelder
 19 Großer Gott, wir loben dich
 591 Großer Immanuel   (Ch)

 505 Halleluja, schöner Morgen
 363 Harre, meine Seele
 427 Hast du gebetet
 208 Hast du keinen Raum für Jesus
 439 Hehr und heilig ist die Stätte
 328 Heiland und Erlöser
 101 Heilger Geist, du Gotteslicht
 68 Heilig, heilig, heilig
 579 Heilig, heilig, heilig   (Ch)
 128 Heilige Nacht
 392 Heimatland
 147 Herbei, o ihr Gläubgen
 498 Herr, an deinem heiligen Tage
 527 Herr, bleibe bei uns   (Ka)
 373 Herr Christ, wir sind in deiner Hand
 181 Herr, dein Tempel steht noch offen
 104 Herr, dein Wort, die edle Gabe
 67 Herr, deine Güte
 369 Herr, deine Liebe trägt uns wie auf Flügeln
 109 Herr, deine Wahrheit uns vereint
 81 Herr, dir sei Preis
 58 Herr, du erforschest mich
 582 Herr, du hast mein Flehn vernommen   (Ch)
 153 Herr, du kamst in unsre Armut
 341 Herr, es will Abend werden
 205 Herr, gib uns Mut zum Hören
 393 Herr, Gott, dein Reich erwarten wir
 236 Herr, ich bin dein
 296 Herr, ich bin dein Eigentum
 232 Herr, ich will nichts von Schätzen
 506 Herr Jesus Christ, ich freue mich
 424 Herr, lass deine Wahrheit
 347 Herr, Lebensquell, Erretter und Erlöser
 281 Herr, mach mir deine Wege bekannt
 123 Herr, mein Licht, erleuchte mich

 44 Herr, mein Lied soll dich loben
 463 Herr, nimm du im Gebet
 120 Herr, öffne mir die Herzenstür
 449 Herr, segne uns und behüte uns
 451 Herr, segne uns und behüte uns
 399 Herr und Haupt, du helle Sonne
 57 Herr, unser Vater
 420 Herr, unsre Welt
 470 Herr, vor deinen Thron
 278 Herr, wir stehen Hand in Hand
 482 Herz und Herz vereint zusammen
 159 Herzliebster Jesu
 255 Hier ist mein Herz
 398 Hilf! Dein Antlitz richte, Herr
 489 Hilf uns einander helfen, Herr
 129 Hört, der Engel Chor steigt nieder
 371 Höre auf zu klagen
 133 Hört die Engelchöre singen

 381 I want Jesus (b) – Mögest du, Herr (a)
 348 I‘d rather have Jesus
 78 Ich bete an die Macht der Liebe
 326 Ich bin durch die Welt gegangen
 556 Ich bin sicher in Gefahren   (Ki)
 240 Ich bleib bei dir
 517 Ich blicke voll Beugung und Staunen
 572 Ich danke dir für diesen Tag   (Ki)
 563 Ich danke dir, Vater im Himmel   (Ki)
 305 Ich freu mich in dem Herren
 388 Ich hab von ferne
 203 Ich hörte Jesu Freundesruf
 33 Ich sing so gern von meinem Herrn
 137 Ich steh an deiner Krippe hier
 261 Ich steh in meines Herren Hand
 404 Ich weiß, dass mein Erlöser lebt
 226 Ich weiß es
 229 Ich weiß, mein Heiland liebet mich
 472 Ich will beten
 4 Ich will den Herrn loben   (Ka)
 75 Ich will dich lieben, meine Stärke
 299 Ich will folgen dir, o Heiland
 310 Ich will Jesus folgen
 21 Ich will loben den Herrn allezeit   (Ka)
 288 Ich will streben nach dem Leben
 271 Ich wünsche dir, dass Gott dein Leben leite
 560 Ihr Kinderlein, kommet   (Ki)
 588 Im Garten von Gethsemane   (Ch)
 406 Im Herrn entschlafen
 144 Im Stall in der Krippe
 372 Im Sturm falscher Lehren
 367 In deinem Wort bin ich geborgen
 300 In deiner Nähe, Herr Jesus
 357 In dem Herren freuet euch
 83 In dir ist Freude
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 111 In einer Welt voll Trug und Schein
 265 In meines Jesu Hände
 382 In the heart of Jesus
 334 In the morning
 412 Ins Wasser fällt ein Stein

 221 Ja, Herr
 25 Jauchzt dem Herren, alle Welt
 349 Jesu, geh voran
 438 Jesu, komm in unsre Mitte
 89 Jesu, meine Freude
 94 Jesus Christus, dir sei die Ehre
 509 Jesus Christus, Freund des Lebens
 77 Jesus Christus gestern und heute   (Ka)
 170 Jesus Christus, Herr und Gott
 184 Jesus Christus, König und Herr
 446 Jesus Christus segne dich
 409 Jesus Christus spricht: Mir ist gegeben   (Ka)
 323 Jesus, du zeigst mir im Lichte der Wahrheit
 297 Jesus, halt mich nah zum Kreuz
 320 Jesus, Heiland meiner Seele
 86 Jesus, höchster Name
 403 Jesus lebt, mit ihm auch ich
 557 Jesus liebt mich ganz gewiss   (Ki)
 73 Jesus, meine Sonne
 402 Jesus, meine Zuversicht
 292 Jesus nur alleine
 336 Jesus, treuer Jesus
 311 Jesus, wir sehen auf dich
 88 Jesus zu kennen und Jesus zu haben

 143 Kalt war die Nacht
 212 Komm doch zur Quelle des Lebens
 541 Komm, Trost der Welt
 214 Komm zu dem Heiland
 163 Komm zum Kreuz
 156 Kommet, ihr Hirten
 322 Kommt her, ich will erzählen
 117 Kommt herbei von nah und fern  (a/b)
 486 Kommt, lasst zum Lebensquell uns eilen
 140 Kommt und lasst uns Christus ehren
 462 Kommt zu dem Herrn
 169 Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt
 507 Kronjuwel der Schöpfung Gottes
 589 Kurz ist die Lebenszeit bemessen   (Ch)

 247 Lass es dir sagen
 419 Lass uns in deinem Namen, Herr
 82 Lasst alle, die leben, mit Lobpreis erheben
 487 Lasst die Herzen immer fröhlich
 174 Lasst uns erfreuen herzlich sehr
 448 Lasst uns lobsingen
 14 Laudate omnes gentes
 309 Lebe du in mir, mein Herr Jesus Christ

 259 Lebendiger Fels
 307 Lehr mich, Herr, die Worte wähln
 473 Lehre, Herr, mich beten
 264 Lehre mich sehen, Herr
 204 Leise und zärtlich  (a/b)
 269 Leite uns, Herr
 430 Leuchtend strahlt des Vaters Gnade
 329 Liebe, die in Wort und Tat
 437 Liebster Jesu, wir sind hier 
 41 Lob Gott getrost mit Singen
 51 Lob und Anbetung
 586 Lob und Preis  (Ch)
 15 Lobe den Herren, den mächtigen König
 34 Lobe den Herren, o meine Seele
 18 Lobe den Herrn, meine Seele
 43 Lobe, Seele, deinen Herren
 54 Lobet den Herren alle, die ihn ehren
 49 Lobet den Herren, alle Welt
 42 Lobet den Herrn, alle Heiden
 513 Lobet Gott, den Schöpfer
 38 Lobet und preiset   (Ka)
 197 Lobet und preiset und danket dem Herrn
 202 Lobpreiset unsern Gott
 7 Lobt den Herrn, ihr Himmel
 561 Lobt froh den Herrn   (Ki)
 131 Lobt Gott, ihr Christen allzugleich

 587 Mach dich bereit  (Ch)
 114 Mach mich still
 53 Mache dich auf, Herr, unser Gott
 146 Macht hoch die Tür
 332 Mächtige Ströme des Segens
 499 Mächtiger Gott, Herr Himmels und der Erde
 342 Mehr Frömmigkeit gib mir
 569 Mein Boot ist so klein   (Ki)
 581 Mein Heiland, Herr und Meister   (Ch)
 154 Mein Herz verweilet gerne
 248 Mein Jesus, ich lieb dich 
 71 Mein Jesus ist mein Leben
 256 Mein Schöpfer, steh mir bei
 70 Mein Schöpfer und mein Herr
 370 Meine höchste Freude
 74 Meine Hoffnung und meine Freude
 377 Meine Seele ist stille in dir
 276 Meine Zeit steht in deinen Händen
 298 Meinen Jesus lass ich nicht
 209 Mir nach, spricht Christus
 213 Mir war, als sagte Jesus
 435 Mit dem Herrn fang alles an
 494 Mit seinem heil‘gen Leben
 415 Möge Gott uns ferner leiten
 381 Mögest du, Herr (a) – I want Jesus (b)
 525 Morning has broken
 571 Müde bin ich, geh zur Ruh   (Ki)
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 98 My song shall be of Jesus
 533 Nach des Tages Last
 293 Näher, immer näher 
 339 Näher, mein Gott, zu dir
 301 Näher, noch näher
 375 Nichts soll mich, Herr

 251 Nimm du mich ganz hin
 260 Nimm du, o Jesu, unsre Hände
 239 Nimm mein Leben!
 93 Nimm mit dir den Namen Jesu
 592 Nimm, o Herr, meine Hand   (Ch)
 577 Noch lag die Schöpfung   (Ch)
 35 Nun danket all und bringet Ehr
 40 Nun danket alle Gott
 532 Nun gib mir noch den Trost für die Nacht
 228 Nun hab ich Heil gefunden
 61 Nun lob, mein Seel, den Herren
 179 Nun lobet alle Gottes Sohn
 8 Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit
 544 Nun ruhen alle Wälder
 510 Nun schreib ins Buch des Lebens
 150 Nun sei willkommen, Herre Christ
 134 Nun singet und seid froh  (a/b)
 317 Nur mit Jesus will ich Pilger wandern

 531 O bleibe, Herr
 20 O dass ich tausend Zungen hätte
 584 O du stille Zeit   (Ch)
 237 O Gott, an deiner Gnade
 55 O Gott, dir sei Ehre
 365 O Gott, in unsre laute Welt
 56 O Gott, sei gelobt
 157 O Haupt voll Blut und Wunden
 224 O Heiland meiner Seele
 149 O Heiland, reiß die Himmel auf
 303 O Heilger Geist, berühre doch mein Herz
 183 O Herr, wenn du kommst
 102 O komm, du Geist der Wahrheit
 139 O komm, o komm, Immanuel
 495 O Sabbattag, du schöne Zeit
 136 O sing ein Lied von Bethlehem
 496 O Tag des Herrn, Tag voller Licht
 199 O wann werde ich ihn sehen
 503 O weicht, ihr Erdensorgen
 161 O Welt, sieh hier dein Leben
 167 O Welt von Gott
 12 O wie herrlich ist dein Name
 106 O Wort aus Gottes Mund
 337 Ob Daniel, David, Mose
 456 Ohne deinen Segen

 59 Preiset Gott, den Herren   (Ka)
 37 Preist den Herrn der Herrlichkeit

 233 Redeemed
 319 Reiner, immer reiner
 407 Ruhe nun aus

 461 Sag alles Jesus
 445 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz
 432 Schenk uns Weisheit
 85 Schönster Herr Jesu  (a/b)
 450 Segne und behüte
 443 Segne uns, o Herr
 488 Segne, Herr, was deine Hand    (Ka)
 401 Sehn wir uns wohl einmal wieder
 537 Sei Lob und Preis dir, Gott, gebracht
 257 Sei nicht verzagt
 466 Sei still in der Gegenwart des Herrn
 249 Sei still, mein Herz
 242 Seit ich geboren bin
 555 Seit je bin ich dir, Herr, bekannt
 193 Selig ist, der da liest
 244 Selig sind, die Gott vertrauen
 95 Seliges Wissen: Jesus ist mein
 354 Sicher in Jesu Armen
 568 Sieh das Schild an meiner Türe   (Ki)
 9 Sing Halleluja unserm Herrn
 570 Sing mit mir ein Halleluja   (Ki)
 23 Singe, meine Seele
 573 Singen unterm Regenbogen   (Ki)
 52 Singet dem Herrn ein neues Lied
 46 Singt das Lied der Freude über Gott
 201 Singt dem Herren 
 28 Singt dem Herrn ein neues Lied
 30 Singt unserm Gott ein neues Lied
 152 Singt von der Liebe
 480 So jemand spricht: Ich liebe Gott
 263 So nimm denn meine Hände
 207 So sehr liebt uns Gott
 219 So wie ich bin  (a/b)
 566 Solang mein Jesus lebt   (Ki)
 16 Sollt ich meinem Gott nicht singen
 428 Sonne der Gerechtigkeit
 180 Stark ist meines Jesu Hand
 413 Steh auf, o Volk des Herrn
 91 Stern, auf den ich schaue
 135 Stille Nacht, heilige Nacht
 31 Stimmt ein und singt mit mir ein Lied
 45 Stimmt unserm Gott ein Loblied an
 593 Stumm schickt die Nacht ihre Schatten   (Ch)
 274 Such, wer da will
 287 Suche Gott von ganzem Herzen

 286 Tag und Nacht
 316 Take me, o Lord  (a/b)
 215 The Saviour is waiting
 380 There is a quiet place
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 145 Tochter Zion, freue dich
 290 Trachtet zuerst nach Gottes Reich
 434 Treuer Heiland, wir sind hier
 433 Tut mir auf die schöne Pforte

 335 Üb Geduld
 395 Uns erwartet ein Land reinster Freud
 567 Unser Mund, der ist voll Jubel   (Ki)
 436 Unser Vater, deine Kinder
 13 Unser Vater in dem Himmel
 386 Unterwegs nach Hause

 252 Valet will ich dir geben
 22 Vater, ich möchte dir danken
 469 Vater unser
 468 Vater, wir flehn zu dir 
 459 Verleih uns Frieden gnädiglich
 220 Völlig entschlossen
 36 Vom Aufgang der Sonne   (Ka)
 130 Vom Himmel hoch, da komm ich her
 166 Von Gottes Gnade singe ich
 554 Von guten Mächten  (a/b)
 162 Vor deinem Kreuz

 417 Wach auf, du Geist der ersten Zeugen
 524 Wach auf, mein Herz
 194 Wachet auf, ruft uns die Stimme
 346 Wanke nicht, steh fest im Glauben
 355 Warum sollt ich mich denn grämen
 268 Was Gott tut, das ist wohlgetan
 565 Was macht die Menschen glücklich   (Ki)
 285 Was mein Gott will, gescheh allzeit
 366 Weil Gott in tiefster Nacht erschienen
 283 Weiß ich den Weg auch nicht
 562 Weißt du, wie viel Sternlein stehen   (Ki)
 467 Weit über alle Sterne
 254 Welch ein Freund ist unser Jesus  (a/b)
 231 Welch Glück ist’s, erlöst zu sein
 92 Welch wunderbare Liebe
 471 Wenn Christus, der Herr
 559 Wenn der Heiland   (Ki)
 396 Wenn der Herr einst die Gefangnen
 530 Wenn der Tag zu Ende geht
 243 Wenn Friede mit Gott
 289 Wenn ich ihn nur habe
 69 Wenn ich, o Schöpfer, deine Macht
 165 Wenn ich vor deinem Kreuze stehe
 253 Wenn Kummer und Sorgen dich drücken

 191 Wenn mein Auge schaut den Heiland
 383 Wenn nach der Erde Leid, Arbeit und Pein
 378 Wenn nun die Tage ruhevoller werden
 460 Wenn wir jetzt weitergehen
 308 Wenn wir wandeln im Herrn
 351 Wer auf Gott vertraut
 294 Wer in Jesus Heil gefunden
 330 Wer nur den lieben Gott lässt walten
 344 Wer überwindet, soll vom Holz genießen
 405 Wer weiß, wie nahe mir mein Ende
 168 Were you there
 65 Wie ein Hirsch lechzt
 11 Wie groß ist des Allmächtgen Güte
 529 Wie ist der Abend so traulich
 497 Wie ist’s unserm Herzen
 63 Wie lechzt der Hirsch
 546 Wie lieblich ist der Maien
 492 Wie lieblich ist doch, Herr, die Stätte
 90 Wie schön leuchtet der Morgenstern
 72 Wie Schönheit für das Auge       
 192 Wie soll ich dich empfangen
 350 Wie tief kann ich fallen
 313 Wir flehn zu dir
 188 Wir haben eine Hoffnung
 519 Wir haben nichts verdienet
 549 Wir pflügen und wir streuen
 200 Wir sind voll Hoffnung
 195 Wir warten dein, o Gottes Sohn
 107 Wir warten, Herr, dass du dein Wort
 423 Wir wissen nicht den Tag noch die Stunde
 514 Wir wollen deinen Tod verkünden
 474 Wir wollen einander lieben
 29 Wir wollen, Herr, dich loben
 418 Wir wolln bezeugen
 590 Wirf dein Anliegen auf den Herrn   (Ch)
 575 Wohin soll ich mich wenden   (Ch)
 245 Wohin, wenn Stürme wehen
 115 Wohl dem, der nicht wandelt
 126 Wohl denen, die da wandeln
 478 Wohl einem Haus, wo Jesus Christ
 431 Wohlauf, ihr Bahnbereiter
 122 Wort des höchsten Mundes
 24 Wunderbarer König
 10 Wüst ist das Land

 362 Zuflucht und Schirm
 359 Zünde an dein Feuer
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27, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  264
28, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  394
29, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  477
30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  353
30, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  448
31, 16  . . . . . . . . . . . .  242, 276, 523
31, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  414
32, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  283
33, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  23, 30
33, 8. 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  121
33, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  571
33, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  363
34, 2  . . . . . . . . .   4 K, 21 K, 567, 586
34, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   59 K
36, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2, 246
36, 6-10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   67
36, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  359
37, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  505
37, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  272
37, 37-39  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  330
39, 5. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  405
40, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  471
40, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  113
42, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  63, 65
45, 2. 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   85
46  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  379
46, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   74
47  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  448
47, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  585
50, 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  472
50, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  570
51, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  328
51, 12  . . . . . . . . . . . . . . . .   291, 306
51, 12. 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  445
55, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  590
57, 8. 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  524
59, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  525
61, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  374
62, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  377
63, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  567
63, 7. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  544
63, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  373
65, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   47

66, 1. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  561
66, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   14
66, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  322
67, 4-6  . . . . . . . . . . . . . . . . .   38 K, 55
68  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   53
73, 23-28  . . . . . . . . . . . . . . . .  83, 89
73, 25  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  289
84  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  492
84, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  566
89, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  483
90, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  362
90, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  589
91  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   343, 455
91, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  320
91, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   74
91, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  351
91, 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  464
92, 1-6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  504
92, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   54
95, 1-6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  513
95, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  477
95, 7. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  348
96  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  28, 31
96, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   52
96, 2-8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   8
98, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   52
100  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  25, 39
103  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18, 61
103, 1-4  . . . . . . . . . . . . . . . . .  20, 43
103, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   15
103, 15. 16  . . . . . . . . . . . . . . . . .  250
104  . . . . . . . . . . . . . .  545, 548, 550
104, 10-13  . . . . . . . . . . . . . . . . .  546
104, 27. 28  . . . . . . . . . . . . . . . . .  551
104, 31. 33  . . . . . . . . . . . . . . . .   32 K
104, 33  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20, 44
106, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   485 K
108, 1-6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   23
108, 2-5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2
108, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  590
111, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   8
113, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   36 K
115, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   13
115, 12a  . . . . . . . . . . . . . . . . .   458 K
117  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   42
117, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   14
118  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   6
119  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  126
119, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  120
119, 116  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  475
121, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  257
121, 4  . . . . . . . . . . . . . . . .   530, 539
121, 4. 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  540
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121, 7. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  447
121, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   400 K
126  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  396
130  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  218
136  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   50
136, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . .   22, 360
139  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   58
139, 1-12  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  361
139, 1-5. 16  . . . . . . . . . . . . . . . .  555
139, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  554
139, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   48
139, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  267
139, 23. 24  . . . . . . . . . . . . . . . . .  269
143, 10  . . . . . . . . . . . . . . .   262, 275
145, 1-3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   29
145, 15. 16  . . . . . . . . . . . . . . . . .  552
145, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  257
146  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  17, 34
147, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   44
148  . . . . . . . . . . . . . .   7, 46, 82, 547
148, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  585
149, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   52
150  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   49
150, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  561
150, 6  . . . . . . . . . . . . . . .  3, 9, 19, 24

Sprüche
18, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  325
23, 26  . . . . . . . . . . . . . . . .   221, 255

Prediger
1, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   385 K

Jesaja
1, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  251
6, 1-4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   62
6, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   68, 579
7, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   86
9, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   87
9, 5. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  142
9, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   64
11, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  151
12, 2. 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  228
30, 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  457
40, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  431
40, 12-28  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   69
43, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  296
44, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  332
46, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  364
49, 13-16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   41
50, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  157
54, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  356
55, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  203
55, 10. 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  116
55, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  108
58, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  497
58, 7a  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  429
60, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  413
61, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  305
62, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  417

63, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   27
63, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  149
64, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  251
65, 17-19  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  392
65, 17. 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  187
65, 24  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  321
66, 22. 23  . . . . . . . . .  496, 498, 504
66, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  506

Jeremia
1, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  457
2, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  212
15, 16  . . . . . . . . . . . . . . . .   124, 370
29, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  287
31, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   78
33, 4-11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   10

Daniel
12, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  559

Amos
5, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  287

Micha
7, 18-20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  226

Habakuk
2, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  466

Zephanja
3, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  145

Sacharja
2, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  145
3, 1-5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  180
9, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   145, 186

Maleachi
3, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  428

Matthäus
1, 21-23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  139
1, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  591
2, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  137
4, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   106, 117
5, 14. 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  368
5, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  190
5, 44  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  420
6, 9-13  . . . . . . . . . . . . . . . . .   66, 469
6, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   285, 427
6, 10. 33  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  393
6, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  171
6, 20. 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  348
6, 25-34  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  558
6, 32-34  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  290
7, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  345
7, 24-27  . . . . . . . . . . . . . .   259, 350
8, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  300
8, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  154
8, 23-26  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  569
9, 37. 38  . . . . . . . . . .  415, 417, 422
10, 29-31  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  558
10, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  556

10, 38. 39  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  209
11, 28  . . . . . . .   203, 213, 219, 462
11, 29  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  315
12, 36  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  307
16, 24  . . . . . . . .   96, 220, 307, 310
18, 19. 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  436
18, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  437
21, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  145
24, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  311
24, 30. 31  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  198
24, 30. 42  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  197
24, 35  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  109
24, 44  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  587
25, 1-13  . . . . . . . . . .  185, 194, 340
26, 26-28  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  518
26, 38-46  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  588
27, 15-54  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  159
27, 45. 59. 60  . . . . . . . . . . . . . . .  168
28, 1-6  . . . . . . . . . . . . . . . .   169, 177
28, 5. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  173
28, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   409 K
28, 18-20  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  444
28, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  460

Markus
2, 27  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  494
5, 36  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  230
14, 32-37  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  588
16, 1-10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  175

Lukas
2, 1-21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  135
2, 8-12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  130
2, 8-14  . . . . . . . . . . . .  128, 143, 156
2, 8-18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  156
2, 9-14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  136
2, 10-13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  134
2, 10-14  . . . . . . . . . . . . . .   129, 152
2, 10. 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  132
2, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  150
2, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  144
2, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   26, 133
2, 14. 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  148
2, 15-20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  147
2, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  560
2, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  191
5, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  110
6, 6-10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  494
9, 23  . . . . . . . . . . . . . .  299, 308, 335
10, 20  . . . . . . . . . . . . . . . .   232, 510
10, 29-37  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  521
11, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  473
12, 32  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  278
12, 40  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  386
12, 49  . . . . . . . . . . . . . . . .   359, 417
15, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  204
15, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  397
19, 38  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  145
21, 28  . . . . . . . . . . . .  189, 198, 341
23, 46-49  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  161
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23, 49  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  168
24, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   171, 174
24, 29  . .  442, 527 K, 530, 531, 538

543, 572

Johannes
1, 1-3. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  124
1, 11. 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  154
1, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   60
1, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  358
1, 29  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  164
3, 16  . . . . . . .   55, 92, 172, 206, 207

222, 234
6, 27. 33  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  105
6, 68  . . . . . . . . .   104, 107, 109, 240

245, 258, 461
6, 68. 69  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  311
8, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  209
9, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  408
10, 28. 29  . . . .   180, 261, 321, 554
11, 25  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  172
11, 25. 26  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  403
12, 24  . . . . . . . . . . . . . . . .   169, 169
13, 1-17  . . . . . . . . . . . . . .   516, 520
13, 34. 35  . . . . . . . . .  474, 482, 565
14, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  395
14, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  196
14, 6  . . . . . . . . . . . . . . . .   12, 80, 312
14, 16. 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  101
14, 27  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   481 K
15, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  258
15, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  323
15, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  294
15, 13-15  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  254
15, 26  . . . . . . . . . . . . . . . .   100, 411
16, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  102
16, 27. 33  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  202
16, 33  . . . . . . . . . . . . . . . .   176, 358
17, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  109
19, 18. 34  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  168
19, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  164
20, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  441
20, 19. 26  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  438
20, 21  . . . . . . . . . . . . . . . .   410, 444

Apostelgeschichte
1, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  201
2, 24-27  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  170
4, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   79, 274

Römer
1, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  122
2, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   11
3, 24  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  519
5, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   95, 243
5, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  223
5, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  204
6, 3. 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  512
6, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   81
7, 14-25  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  125

8, 15-17. 26  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   1
8, 15. 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  490
8, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  183
8, 28. 35-39  . . . . . . . . . . . . . . . . .   89
8, 38. 39  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  375
9, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  227
11, 33  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  517
12, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  239
13, 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  138
14, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  236

1. Korinther
1, 18. 31  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  297
1, 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   88
2, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  392
3, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  256
10, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  515
10, 16. 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  514
10, 31  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  304
11, 26  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  514
13, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  425
15, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  327
15, 20. 57  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  176
15, 57  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  345
16, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  346

2. Korinther
1, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  252
3, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  311
5, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   112, 389
5, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  511
5, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  141
5, 19. 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  494
5, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  426
5, 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  227
8, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  127
9, 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  56, 88
12, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   237, 302
13, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  452

Galater
2, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   309, 568
6, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   176, 297

Epheser
1, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  231
2, 4. 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  229
4, 26  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  534
5, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  16, 33
5, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  564

Philipper
1, 21  . . . . . . . . . . . .  71, 84, 241, 292
2, 5-11  . . . . . . . . . . . . . .   5, 131, 153
2, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  141
2, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  113
2, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   12
2, 9-11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  184
2, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  591
3, 7. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  335
3, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  288

4, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   186, 305
4, 4-7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  357
4, 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  465
4, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  80, 91

Kolosser
1, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   163, 165
1, 22  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  333
1, 27  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  188
4, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  335

1. Thessalonicher
4, 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  401
4, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  199
5, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  564
5, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   313, 333

1. Timotheus
1, 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  418

2. Timotheus
1, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   99
2, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   93

Titus
2, 12. 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  416
2, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   195, 200

1. Petrus
1, 18. 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  158
1, 22  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  331
2, 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  349
2, 22-24  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  160
4, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  412
5, 5. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  315
5, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  590

2. Petrus
1, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  399
3, 11. 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  190
3, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  416

1. Johannes
1, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  308
2, 7-11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  480
2, 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  252
3, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  336
3, 18  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  329
4, 10. 17. 18  . . . . . . . . . . . . . . . .  329
4, 16  . . . . . . . . . . . . . .  484, 557, 565
4, 16. 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  476
4, 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   75, 248
4, 20. 21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  480

Hebräer
1, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  318
2, 1-3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  118
4, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  210
4, 9  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  326
4, 9. 10  . . . . . . . . . . . . . . . .   399, 495
4, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  181
9, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  164
9, 28  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  494
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11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   99
11, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  395
11, 32-40  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  384
12, 1. 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  337
12, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   73, 253
12, 12-14  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  489
12, 22-24  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  225
13, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   77 K
13, 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  293

Jakobus
1, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  432
1, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  549
1, 22-25  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  123
2, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  480
2, 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  419
3, 1-12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  307

Offenbarung
1, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  114
1, 3. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  193
1, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  188
1, 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  318
2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  344
2, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  345
3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  344
3, 20  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  208
4, 11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   51
5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  179
5, 11-13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   37
5, 13. 14  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  586
6, 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  155
7, 9. 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  389
12, 7. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  155

12, 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  140
14, 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  453
14, 13  . . . . . . . . . . . .  172, 406, 407
15, 3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   48
21  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   388, 395
21, 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  198
21, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  183
21, 10-12. 21  . . . . . . . . . . . . . . .  401
21, 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  383
21, 23-25  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  391
22, 5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  391
22, 13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  134
22, 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   90
22, 17  . . . . . . . . . . . . . . . .   214, 486
22, 20  . . . . . . . . . . . . . . . .   182, 365
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Abel, Otto, *1905 in Berlin, †  1977 in Tettnang (Baden-Würt-
temberg) – M 23

Agop, Rolf, *1908 in München (Bayern), †  1998 in Hilchen-
bach (Nordrhein-Westfalen) – MS 125

Ahle, Johann Rudolf, *1625 in Mühlhausen (Thüringen), 
† 1673 in Mühlhausen – M 123, 437

Ahnfelt, Oscar, *1813, †  1882 – M 286
Albert, Heinrich, *1604 in Lobenstein (Thüringen), †  1651 in 

Königsberg (Preußen) – M 505
Alexander, Cecil Frances, *1818 in Dublin (Irland), †  1895 in 

Dublin – T 158
Allen, George Nelson, *1812 in Mansfield (Massachusetts/

USA), †  1877 in Cincinnati (Ohio/USA) – M 592
Andersson, Jörgen Ingemar, *1951 in Önnestad (Schweden) – T 387
Annoni, Hieronymus, *1697 in Basel, †  1770 in Muttenz 

(Basel-Landschaft) – T 440
Appel, W. – T 436   •   Ü 212
Arndt, Ernst Moritz, *1769 in Groß Schoritz (Rügen/Meck-

lenburg-Vorpommern), †  1860 in Bonn (Nordrhein-
Westfalen) – T 376

Arndt, Johann, *1555 in Edderitz bei Köthen (Sachsen-An-
halt), †  1621 in Celle (Niedersachsen) – T 315

Arnold, Samuel, *1740 in London (England), †  1802 in Lon-
don – M 170

Atkinson, Frederick Cook, *1841 in Norwich (England), 
†  1896 in East Dereham (England) – MS 303

Auberlen, Wilhelm Amandus, *1798 in Fellbach bei Stutt-
gart (Baden-Württemberg), †  1874 in Fellbach bei Stutt-
gart – M 344

Bach, Johann Sebastian, *1685 in Eisenach (Thüringen), 
†  1750 in Leipzig (Sachsen) – MS 137   •   S 134b

Bain, James Leith MacBeth, *1840 in Pitlochry (Schottland), 
†  1925 – MS 279

Baird-Ross, W., *1871, †  1950 – M 273
Baker, Henry Williams, *1821 in Surrey (England), †  1877 in 

Herefordshire (England) – T 284
Balders, Günter, *1942 in Meppen (Niedersachsen) – T 47, 

95, 128
Barnard, John, *1948 – S 166
Barnby, Joseph, *1838 in York (England), †  1896 in London 

(England) – MS 347
Barnes, Edwin, *1864 in Shirley (England), †  1930 in Battle 

Creek (Michigan/USA) – M 7, 310
Barth, Christian Gottlob, *1799 in Stuttgart (Baden-Würt-

temberg), †  1862 in Calw (Baden-Württemberg) – T 428
Bartholdy, Jakob Ludwig Felix Mendelssohn, *1809 in Ham-

burg, †  1847 in Leipzig (Sachsen) – MS 63, 133, 590
Batastini, Robert J., *1942 – S 234
Baxter, Lydia, *1809 in Petersburg (New York/USA), †  1874 

in New York City (USA) – T 93
Beck, Dietmar – S 412
Becker, Cornelius, *1561 in Leipzig (Sachsen), †  1604 in 

Leipzig – T 126, 277
Becker, Wilhard, *1927 in Neu-Isenburg (Hessen) – MS 424
Behm, Martin, *1557 in Lauban (Schlesien), †  1622 in Lau-

ban – T 546
Bekkers, J. P. – S 47
Belden, Franklin Edson, *1858 in Battle Creek (Michigan/

USA), †  1945 in Marshall (Michigan/USA) – T 407, 468 
•   TM 486   •   TMS 178, 259, 565   •   M 99, 346, 415, 422

Bennett, Anne R., *1818, †  1909 – T 319

Bennett, Sanford Fillmore, *1836 in Eden (New York/USA), 
†  1898 in Richmond (Illinois/USA) – T 395

Benson, Louis Fitzgerald, *1855 in Philadelphia (Pennsylvania/
USA), †  1930 in Philadelphia – T 136

Berner, Erwin, *1898 in Stuttgart (Baden-Württemberg), 
†  1973 in Jugenheim an der Bergstrasse (Hessen) – 
T  121, 196, 393, 495   •   Ü 200

Berthier, Jacques, *1923 in Auxerre (Frankreich), †  1994 in 
Paris (Frankreich) – MS 14, 74

Beuerle, Herbert, *1911 in Düsseldorf (Nordrhein-West-
falen), †  1994 in Gelnhausen (Hessen) – MS 67   •   S 28

Beverly Shea, George, *1909 in Winchester (Kanada) – MS 348
Birkelbach, Hartmut, *1955 in Erndtebrück (Nordrhein-

Westfalen) – TM 530
Birkenfeld, Margret, *1926 in Bochum (Nordrhein-West-

falen) – TM 563 • TS 153   •   TMS 160, 423   •   S 22, 293
Bischoff, John W., *1850 in Chicago (Illinois/USA), †  1909 in 

Washington, D.C. (USA) – MS 282
Blackmon, Alma, *1921 in Washington, D.C. (USA), †  2009 

in Atlanta (Georgia/USA) – S 334
Bliss, Philipp Paul, *1838 in Clearfield County (Pennsylva-

nia/USA), †  1876 in Ashtabula (Ohio/USA) – T 342, 430 
•   M 220, 243

Blumhardt, Johann Christoph, *1805 in Stuttgart (Baden-
Württemberg), †  1880 in Bad Boll (Baden-Württem-
berg) – T 343

Boberg, Carl Gustav, *1859 in Mönsterås (Schweden), 
†  1940 in Kalmar (Schweden) – T 5

Bonar, Horatius, *1808 in Edinburgh (Schottland), †  1889 in 
Edinburgh – T 203, 213

Bone, Heinrich, *1813 in Drolshagen (Nordrhein-Westfalen), 
†  1893 in Hattenheim bei Erbach (Hessen) – M 19, 180

Bonhoeffer, Dietrich, *1906 in Breslau (Polen), †  1945 im KZ 
Flossenbürg (umgebracht) – T 554a, 554b

Bonnet, Jean Louis, *1805 in Bursins (Waadt), †  1892 in 
Montpellier (Frankreich) – M 236

Bornand, Christoph, *1981 in Basel – S 241
Bornhak, Helmut, *1903 in Stuttgart (Baden-Württemberg), 

†  1984 in Schönaich (Baden-Württemberg) – T 399
Borthwick, Jane, *1813 in Edinburgh (Schottland), †  1897 in 

Edinburgh – Ü 249
Bortnjanski, Dmitri, *1751 in Goluchow (Ukraine), †  1825 in 

Petersburg (Russland) – M 78
Bostwick, William J., *um 1850, †  1894 in Tavistock (Eng-

land) – MS 468
Bottome, Francis – T 231
Bourgeois, Louis, *um 1510 in Paris (Frankreich), †  nach 

1561 – M 6, 39, 393, 396, 553
Bourne, Hugh, *1772 in Fordhays (England), †  1852 in West-

on (England) – T 228
Bradbury, William Batchelder, *1816 in York (Maine/USA), 

†  1868 in Montclair (New Jersey/USA) – M 219b, 231, 
331, 406   •   MS 266, 557

Brantner, Hans, *1946 in Friedberg (Steiermark) – M 267, 461
Breck, Carrie Ellis, *1855 in Walden (Vermont), †  1934 in 

Portland (Oregon/USA) – T 191
Bredenbach, Ingo, *1959 in Wuppertal (Nordrhein-West-

falen) – S 419
Breidenstein, Heinrich Karl, *1796 in Steinau (Hessen), 

†  1876 in Bonn (Nordrhein-Westfalen) – M 289
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Breiter, Hans Jakob, *1845 in Flaach (Zürich), †  1893 in Basel 
– Ü 236

Bresgen, Cesar, *1913 in Florenz (Italien), †  1988 in Salzburg 
– M 584

Briegel, Wolfgang Karl, *1626 in Königsberg (Bayern), 
†  1712 in Darmstadt (Hessen) – M 123, 127, 437

Briggs, George Wallace, *1875 in Nottingham (England), 
†  1959 – T 318

Brockhaus, Carl, *1822 in Himmelmert (Nordrhein-Westfa-
len), †  1899 in Elberfeld (Nordrhein-Westfalen) – T 81, 363

Brodersen, Theophil, *1859 in Bad Boll (Baden-Württem-
berg), †  1938 – T 346

Brorson, Hans Adolph, *1694 in Randerup Sogn (Däne-
mark), †  1764 in Ribe (Dänemark) – T 154

Budry, Edmont Louis, *1854 in Vevey (Waadt), †  1932 in 
Vevey – T 163

Buhl, Andreas, *1960 in Kaiserslautern – TM 360
Bullinger, Ethelbert William, *1837 in Canterbury (England), 

†  1913 in London (England) – M 163
Bürde, Samuel Gottlieb, *1753 in Breslau (Polen), †  1831 in 

Berlin – T 396
Butler, A. L., *1933 – MS 233
Butscher, Josef, *1935 in Konstadt (Oberschlesien) – T 37, 

43, 94, 104, 118, 141, 172, 176, 182, 201, 211, 217, 224, 
235, 271, 305, 323, 328, 329, 335, 340, 341, 345, 347, 356, 
367, 368, 373, 375, 378, 387, 389, 411, 421, 462, 476, 493, 
498, 506, 508, 509, 516, 539, 555, 589   •   Ü 221, 244, 250, 
264, 300, 303, 348, 365, 507

Byrne, Mary, *1880 in Dublin (Irland), †  1931 in Dublin – T 309
Cable, C.S. – MS 574
Calvisius, Sethus, *1556 in Gorsleben (Thüringen), †  1615 in 

Leipzig (Sachsen) – M 313
Carlebach, Shlomo, *1925 in Berlin, †  1994 in New York 

(USA) – M 10
Carmichael, Ralph, *1927 in Quincy (Illinois/USA) – 

TMS   215, 380, 463
Catana, Benoni, *1955 in Piatra-Neamt (Rumänien) – T 176, 

250, 328
Chisholm, Thomas Obediah, *1866 in Franklin (Kentucky/

USA), †  1960 in Ocean Grove (New Jersey/USA) – T 27
Chrysler, Keith, *1974 in Muskegon (Michigan/USA), †  2010 

in Muskegon – M 32
Cihak, Hans-Jürgen, *1937 in Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 

– Ü 103, 213
Cihak, Manfred, *1971 in Wien – Ü 358, 391
Cihak, Miriam, *1979 in München (Bayern) – T 380   •   Ü 5, 

167, 178, 286, 307, 391, 397
Clarkson, Edith Margaret, *1915 in Melville (Kanada), †  2008 

in Shepherd Lodge (Kanada) – T 98
Claudius, Matthias, *1740 in Reinfeld bei Lübeck (Schles-

wig-Holstein), †  1815 in Hamburg – T 526, 549
Clausnitzer, Tobias, *um 1618 in Thum bei Annaberg (Sach-

sen), †  1684 in Weiden in der Oberpfalz (Bayern) – T 437
Coghill, Annie Louisa, geb. Walker, *1836 in Brewood (Eng-

land), †  1907 in Coghurst Hall (England) – T 408
Cohen, Samuel, *1870 in Ungheni (Moldawien), †  1940 in 

Rischon Le Zion (Palästina) – M 359
Coleman, Brian T., *1920 in Wallsend on Tyne (England) – M 72
Conkey, Ithamar, *1815 in Shutesbury (Massachusetts/

USA), †  1867 in Elizabeth (New Jersey/USA) – M 294
Converse, Charles Crozat, *1832 in Warren (Massachusetts/

USA), †  1918 in Highwood (New Jersey/USA) – M 208, 
254a

Coombs, Lorayne Elisabeth Swartout, *1919 in Shanghai 
Municipality (China), †  1998 in San Marino (California/
USA) – MS 470

Corbach, Liselotte, *1910 in Friedrichswille (Polen), †  2002 
in Völksen bei Springe (Niedersachsen) – T 424

Corner, David Gregor, *1587 in Hirschberg (Schlesien), 
†  1648 in Göttweig (Niederösterreich) – T 149

Crafts, Wilbur Fisk, *1850 in Freyeburg (Maine/USA), †  1922 
in Washington, D.C. (USA) – T 517

Cramer, Johann Andreas, *1723 in Jöhstadt bei Annaberg 
(Sachsen), †  1788 in Kiel (Schleswig-Holstein) – T 113, 
492, 515

Crasselius, Bartholomäus, *1667 in Wernsdorf bei Glauchau 
(Sachsen), †  1724 in Düsseldorf (Nordrhein-Westfalen) – T 1

Creeper, Marta Auguste, *1853 in Hamburg-Altona, †  1929 
in Hamburg – Ü 407

Croft, William, *1678 in Nether Ettington (England), †  1727 
in Bath (England) – M 471

Croly, George, *1780 in Dublin (Irland), †  1860 in Dublin – 
T  303

Crosby, Frances Jane (Fanny), *1820 in Southeast (New York/
USA), †  1915 in Brigdeport (Connecticut/USA) – T 55, 
64, 95, 98, 212, 233, 297, 354, 364, 374, 487

Crüger, Johann, *1598 in Groß-Breesen bei Guben (Nieder-
lausitz), †  1662 in Berlin – M 35, 54, 127, 148, 312, 402, 
403   •   MS 40, 89, 159, 192, 440, 515, 524

Crum, John Macleod Campbell, *1872 in Mere Old Hall 
(Cheshire/England), †  1958 in Farnham (Surrey/Eng-
land) – T 169

Cummings, William Hayman, *1831 in Sidbury (Devon/Eng-
land), †  1915 in London (England) – MS 133

Cushing, William Orcutt, *1823 in Hingham (Massachu-
setts/USA), †  1903 in New York (USA) – T 362, 559

Dachstein, Wolfgang, *1487 in Offenburg (Baden-Württem-
berg), †  1553 in Straßburg (Frankreich) – M 218a

Dahlöf, Julius, *1871 in Schweden, †  1913 – MS 467
Dana, Mary S. B., *1810, †  1883 – T 397
Danks, Hart Pease, *1834 in New Haven (Connecticut/USA), 

†  1903 in Philadelphia (Pennsylvania/USA) – M 64
Darwall, John, *1731 in Haughton in Staffordshire (Eng-

land), †  1789 in Walsall (England) – MS 186
David, Christian, *1690 in Senftleben (Mähren), †  1751 in 

Herrnhut (Oberlausitz) – T 428
Davis, Corie F. – T 79
Davis, Frank Marion, *1839 in Marcellus (New York/USA), 

†  1896 in Chesterfield (Indiana/USA) – MS 232
Davis, Katherine Kennicott, *1892 in St. Joseph (Missouri/

USA), †  1980 in Littleton (Massachusetts/USA) – T 82
Decius, Nikolaus, *um 1485 in Hof (Saale/Bayern), †  nach 

1546 – TM 26
Dikes, J. B. – T 325
Doane, William Howard, *1832 in Preston (Connecticut/

USA), †  1915 in South Orange (New Jersey/USA) – 
MS  55, 93, 297, 354, 374

Dreger, Friedrich Samuel, *1798 in Berlin, †  1859 in Berlin – T 438
Drese, Adam, *1620 in Weimar (Thüringen), †  1701 in Arn-

stadt (Thüringen) – M 349
Dretzel, Cornelius Heinrich, *1697 in Nürnberg (Bayern), 

†  1775 in Nürnberg – M 445
Dudley-Smith, Timothy, *1926 in Manchester (England) – T 72
Dykes, John Bacchus, *1823 in Kingston upon Hull 

(England), †  1876 in Ticehurst (Sussex/England) – 
M  283   •   MS 68, 284

Ebeling, Johann Georg, *1637 in Lüneburg (Niedersachsen), 
†  1676 in Stettin (Polen) – M 17, 355, 431   •   MS 522
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Eckert, Eugen, *1954 in Frankfurt/Main – Ü 455
Eger, Thomas, *1951 in Augsburg (Bayern) – TM 60, 269, 

570   •   M 22
Elginburg, James Lawson – T 299   •   M 430
Ellerton, John, *1826 in London (England), †  1893 in Tor-

quay (Devon/England) – T 538
Ellington, A.D. – T 307
Elliott, Charlotte, *1789 in Clapham (England), †  1871 in 

Brighton (East Sussex/England) – T 219a, 219b
Elvey, George Job, *1816 in Canterbury (England), †  1893 in 

Windlesham (Surrey/England) – MS 198
Engel, Bertold, *1956 in Remchingen bei Pforzheim (Baden-

Württemberg) – MS 271, 449   •   S 10
Este, Thomas, *um 1540 in England, †  um 1608 – M 229
Evans, David J., *1874 in Resolven (Wales), †  1948 in Rhosl-

lannerchrugog (Wales) – TM 466   •   S 98, 309
Evans, George Mark – M 319
Ewing, Alexander, *1814 in Aberdeen (Schottland), †  1873 

in Westmill (Hertfordshire/England) – MS 29
Eyth, Eduard, *1809 in Heilbronn (Baden-Württemberg), 

†  1884 in Neu-Ulm (Bayern) – T 497
Farjeon, Eleanor, *1881 in London (England), †  1965 in 

Hampstead (England) – T 525
Featherstone, William Ralph, *1848 in Montreal (Kanada), 

†  1875 in Montreal – T 248
Feddersen, Daniel, *1836 in Deezbüll (Schleswig-Holstein), 

†  1902 in Elmshorn (Schleswig-Holstein) – T 292
Fietz, Siegfried, *1946 in Bad Berleburg (Nordrhein-West-

falen) – M 447, 554b
Fischer, Ernst, *1946 – S 267, 461
Fischer, William Gustavus, *1835 in Baltimore (Maryland/USA), 

†  1912 in Philadelphia (Pennsylvania/USA) – M 322, 517
Fitch, Gem, *1934 in Winnipeg (Kanada/USA) – T 507
Flemming, Friedrich Ferdinand, *1778 in Neuhausen bei 

Freiberg (Sachsen), †  1813 in Berlin – MS 225
Flower Adams, Sarah, *1805 in Harlow (England), †  1848 in 

London (England) – T 339
Forrest, C. H. – MS 382
Forster, Georg, *um 1510 in Amberg (Bayern), †  1568 in 

Nürnberg (Bayern) – M 265
Franc, Guillaume, *um 1505 in Rouen (Seine/Frankreich), 

†  1570 in Lausanne (Waadt) – M 6, 159, 515
Franck, Johann, *1618 in Guben (Niederlausitz), †  1677 in 

Guben – T 89
Franz, Ignaz, *1719 in Protzau (Schlesien), †  1790 in Breslau 

(Polen) – T 19
Freiherr von Eichendorff, Joseph Karl Benedikt, *1788 in 

Schloss Lubowitz bei Ratibor (Oberschlesien), †  1857 in 
Neiße (Oberschlesien) – T 541, 584

Frey, Ruth, *1924 in Herford, †  2012 in Altenkirchen im Wes-
terwald – Ü 253, 558

Friedrich, Franz – Ü 257
Fritzsche, Gerhard, *1911 in Dittmannsdorf bei Flöha (Sach-

sen), †  1944 (als Soldat vermisst) – T 385
Fronmüller, Frieda, *1901 in Lindau (Bayern), †  1992 in 

Fürth (Bayern) – MS 545
Fullerton, William Young, *1857 in Belfast (Irland), †  1932 in 

Bedford Park (Mittlesex/England) – T 166
Funcke, Friedrich, *1642 in Nossen (Sachsen), †  1699 in 

Römstedt (Niedersachsen) – M 179
Funk, Theophil, *1912 in Budapest (Ungarn), †  1983 in Dres-

den (Sachsen) – Ü 489
Gabriel, Charles Hutchinson, *1856 in Wilton (Iowa/USA), 

†  1932 in Hollywood (Kalifornien/USA) – TMS 383

Gaither, Gloria, *1942 in Michigan (USA) – T 358
Gaither, William (Bill) J., *1936 in Alexandria (Indiana/USA) 

– TMS 358
Gallion, Karl, *1895, †  1956 – Ü 191, 297, 362, 565
Gardiner, William, *1770 in Leicester (England), †  1853 in 

Leicester – MS 365
Garve, Karl Bernhard, *1763 in Jeinsen bei Hannover (Nieder-

sachsen), †  1841 in Herrnhut (Oberlausitz) – T 100, 180, 464
Gassmann, Lothar, *1958 in Pforzheim (Baden-Württem-

berg) – TM 76
Gastoldi, Giovanni Giacomo, *um 1556 in Caravaggio (Lombar-

dei/Italien), †  1609 in Mantua (Lombardei/Italien) – MS 83
Gastorius, Severus, *1646 in Öttern bei Weimar (Thüringen), 

†  1682 in Jena (Thüringen) – M 195, 268
Gebhardt, Ernst Heinrich, *1832 in Ludwigsburg (Baden-

Württemberg), †  1899 in Ludwigsburg – T 190, 208, 229, 
237, 294, 342, 497   •   Ü 56, 158, 203, 214, 219a, 219b, 228, 
230, 231, 254a, 254b, 322, 395, 559, 566   •   M 219a, 529

Gehann, Horst, *1928 in Frankfurt am Main (Hessen), †  2007 
in Kludenbach (Rheinland-Pfalz)   •   T 139, 174   •   Ü 68, 129, 
136, 537   •   M 59   •   MS 107, 185, 254b, 453   •   S 124, 448

Gellert, Christian Fürchtegott, *1715 in Hainichen bei Frei-
berg (Sachsen), †  1769 in Leipzig (Sachsen) – T 11, 69, 
112, 246, 353, 403, 480, 594

Gerhardt, Paul, *1607 in Gräfenhainichen bei Wittenberg 
(Sachsen-Anhalt), †  1676 in Lübben im Spreewald (Nie-
derlausitz) – T 16, 17, 35, 54, 137, 140, 148, 157, 161, 192, 
272, 324, 355, 404, 522, 524, 544, 548

Gesius, Bartholomäus, *um 1560 in Müncheberg bei 
Frankfurt (Oder/Brandenburg), †  1613 in Frankfurt/
Oder – M 161, 209, 272, 480, 544

Geßner, Georg, *1765 in Dübendorf bei Zürich, †  1843 in 
Zürich – T 561

Giffey, Johannes, *1872 in Düsseldorf (Nordrhein-West-
falen), †  1948 in Mülheim an der Ruhr (Nordrhein-West-
falen) – S 451

Gilmore, Joseph Henry, *1834 in Boston (Massachusetts/
USA), †  1918 in Rochester (New York/USA) – T 266

Gordon, Adoniram Judson, *1836 in New Hampton (New 
Hampshire/USA), †  1895 in Forest Hills (New York/USA) 
– M 248

Goßner, Johannes, *1773 in Hausen bei Günzburg (Bayern), 
†  1858 in Berlin – T 450

Goss, John, *1800 in Fareham (England), †  1880 in London 
(England) – MS 43

Gothe, Ursula, *1934 in Memel (Ostpreußen) – Ü 499
Gotter, Ludwig Andreas, *1661 in Gotha (Thüringen), †  1735 

in Gotha – T 58
Gottschalk, Louis Moreau, *1829 in New Orleans (Louisiana/

USA), †  1869 in Alto da Boa Vista in Rio de Janeiro (Bra-
silien) – MS 101

Gottschling, Gottfried, *um 1680 in Medzibor bei Oels 
(Schlesien), †  1723 – T 472

Goudimel, Claude, *um 1514 in Besancon (Frankreich), 
†  1572 in Lyon (Frankreich) – S 6, 39, 393, 396, 553

Graf, Christian Ernst, *1723 in Rudolstadt (Thüringen), 
†  1804 in Den Haag (Niederlande) – M 85b

Grafe, Hermann Heinrich, *1818 in Palsterkamp bei Bad Ro-
thenfelde (Niedersachsen), †  1869 in Elberfeld (Nord-
rhein-Westfalen) – T 514

Gramann, Johann, *1487 in Neustadt/Aisch (Unterfran-
ken), †  1541 in Königsberg (Preußen) – T 61

Grau, Wolfgang, *1942 in Kassel (Hessen) – Ü 593   •   MS  109, 111, 
164, 172, 181, 197, 201, 211, 217, 227, 235, 305, 329, 333, 340, 
341, 345, 356, 367, 368, 371, 372, 375, 389, 394, 398, 416, 494, 
498, 504, 516, 539, 587, 588   •   S 316b, 474, 593
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Green, John K.   •   TMS 314
Gregor, Christian, *1723 in Bad Dirsdorf (Schlesien), 

†  1801 in Berthelsdorf bei Herrnhut – T 104, 225, 349, 
482   •   M  450, 452

Griebling, Erich – Ü 441
Grobe, Julius, *1807 in Gehaus (Thüringen), †  1877 in Nürn-

berg (Bayern) – M 435
Groves, Alexander, *1842, †  1909 – T 105
Gruber, Franz Xaver, *1787 in Unterweitzberg in Hochburg-

Ach (Oberösterreich), †  1863 in Hallein (Salzburg) – MS  135
Günther, Cyriakus, *1650 in Goldbach (Thüringen), †  1704 

in Gotha (Thüringen) – T 45
Gutbrod, Gottlob, *1841 in Stuttgart (Baden-Württemberg), 

†  1893 in Uhlbach bei Stuttgart – Ü 531
Hagen, Per O. – Ü 44
Hakes, D.S. – MS 407
Händel, Georg Friedrich, *1685 in Halle (Saale/Sachsen-An-

halt), †  1759 in London (England) – MS 145, 155
Hanke, Doris – TM 564
Hankey, Arabella Katherine, *1834 in Clapham (England), 

†  1911 in London (England) – T 322
Hansen, E. – T 369
Hansen, Johannes, *1930 in Nordfriesland, †  2010 in Witten 

(Nordrhein-Westfalen) – T 31
Hänssler, Friedrich, *1892 in Plieningen bei Stuttgart (Ba-

den-Württemberg), †  1972 – MS 343, 370   •   S 364
Harder, Augustin, *1775 in Schönerstädt (Sachsen), †  1813 

in Leipzig (Sachsen) – M 548
Harkness, Robert, *1880 in Bendigo (Victoria/Australien), 

†  1961 in London (England) – TMS 300
Haßler, Hans Leo, *1564 in Nürnberg (Bayern), †  1612 in 

Frankfurt am Main (Hessen) – MS 157   •   S 475, 543
Hastings, Horace Lorenzo, *1831 in Blandford (Massachusetts/

USA), †  1899 in Goshen (Massachusetts/USA) – T 401
Havergal, Frances Ridley, *1836 in Astley (England), †  1879 

in Caswell Bay (Wales) – T 239
Haweis, Hugh Reginald, *1838 in Egham (Surrey/England), 

†  1901 in St. Marylebone (London/England) – T 391
Haynes, Donald Frederick, *1907 in New Jersey (USA), 

†  1975 in Glendale (California/USA) – S 187
Hearn, Naida, *1944, †  2001 – TM 86
Heber, Reginald, *1783 in Malpas (England), †  1826 in Tri-

chinopoly (Tamil Nadu/Indien) – T 68
Hecht, Gustav, *1851 in Quedlinburg (Sachsen-Anhalt), 

†  1932 in Köslin (Pommern/Preußen) – S 528
Hechtenberg, Dieter, *1936 in Neufechingen (Saarland) – 

TMS 46
Hecker, Heinrich Cornelius, *1699 in Hamburg, †  1743 in 

Meuselwitz bei Altenburg (Sachsen) – T 122, 123
Heermann, Johann, *1585 in Raudten (Schlesien), †  1647 in 

Lissa (Polen) – T 159
Heizmann, Hella, *1951 in Wetzlar (Hessen), †  2009 in 

Eschenburg (Hessen) – TM 351, 532   •   M 3
Heizmann, Klaus, *1944 in Haan (Nordrhein-Westfalen) – T 21 

•   TMS 377, 456   •   MS 108, 152, 162, 410   •   S 2, 3, 60, 114, 269, 
350, 351, 532

Helmore, Thomas, *1811 in Kidderminster (England), 
†  1890 in Pimlico (England) – M 139

Hendrichs, Hildegard, *1923 in Berlin – TM 80
Henkys, Jürgen, *1929 in Heiligenkreutz (Ostpreußen) – Ü 169
Hensel, Luise, *1798 in Linum (Brandenburg), †  1876 in 

Paderborn (Nordrhein-Westfalen) – T 128, 571
Herberger, Valerius, *1562 in Fraustadt (Schlesien), †  1627 

in Fraustadt – T 252

Herman, Nikolaus, *1500 in Altdorf bei Nürnberg (Bayern), 
†  1561 in Joachimsthal (Böhmen) – TM 131

Hermann, Christiane (verh. Junker), *1959 – T 22
Hermes, Johann Timotheus, *1738 in Petznick (Pommern/

Preußen), †  1821 in Breslau (Polen) – T 388
Hernandez, Frank, *1949 in Anaheim (Kalifornien/USA) – 

TM 302
Herrnschmidt, Johann Daniel, *1675 in Bopfingen (Baden-

Württemberg), †  1723 in Halle (Saale/Sachsen-Anhalt) 
– T 34

Herrosee, Karl Friedrich Wilhelm, *1754 in Berlin, †  1821 in 
Züllichau (Oder) – T 50

Hey, Wilhelm, *1789 in Leina (Thüringen), †  1854 in Ichters-
hausen (Thüringen) – T 562

Hille, Johann Georg, *unbekannt, †  1744 – M 288
Hiller, Philipp Friedrich, *1699 in Mühlhausen an der Enz 

(Baden-Württemberg), †  1769 in Steinheim am Albuch 
(Baden-Württemberg) – T 195, 237, 288, 315

Hine, Stuart K., *1899 – S 5
Hirsch, Karl, *1858 in Wemding (Bayern), †  1916 in Füssen 

(Bayern) – S 150
Hoffmann, E. A. – T 461
Hoffmann, Werner Arthur, *1953 in Kirn an der Nahe (Rhein-

land-Pfalz) – TM 114
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich, *1798 in 

Fallersleben, Kurfürstentum Braunschweig-Lüneburg 
(Niedersachsen), †  1874 in Corvey (Nordrhein-West-
falen) – T 85a, 528   •   TM 85b

Hogganvik, Aksel, *1924 in Mandal (Norwegen), †  2010 in 
in Norwegen – T 568, 572

Hogganvik, Bertil, *1951 in Harstad (Norwegen) – MS 572
Hogganvik, Hogne, *1958 in Lilliehammer (Norwegen) – M 568
Hohlfeldt, Christoph Christian, *1776 in Dresden (Sachsen), 

†  1849 in Dresden – T 435
Holden, Oliver, *1765 in Shirley (Massachusetts/USA), 

†  1844 in Charlestown (Massachusetts/USA) – MS 97
Holmaas, Svein – S 568
Holzhey, Georg, *1872 in Dürr-Röhrsdorf bei Stolpen (Sach-

sen), †  1931 in Bunzlau (Schlesien) – T 270
Hooper, Wayne, *1920 in Oklahoma (USA), †  2007 in 

Newbury Park (Kalifornien/USA) – TMS 200   •   MS 507 
•   S 82, 307

Hoppe, Bodo, *1926 in Bromberg (Niederösterreich) – 
TMS  511   •   M 42

Hörlbacher, Friedrich, *1890 in Heidenheim (Bayern), 
†  1961 in Nürnberg (Bayern) – M 77

Horn, Wilhelm, *1839 in Oberfischbach bei Siegen (Nord-
rhein-Westfalen), †  1917 in USA – T 245

How, William Walsham, *1823 in Shrewsbury (England), 
†  1897 in Leenane (Irland) – T 384

Hughes, John, *1873 in Dowlais (Wales), †  1932 in Liantwit 
Fardre (Wales) – MS 275

Hull, Eleanor Henrietta, *1860 in Manchester (England), 
†  1935 in Wimbledon (London/England) – T 309

Hultgren, Christer, *1945 in Karlskrona, Schweden – TM 44
Husband, John Jenkins, *1760 in Plymouth (England), 

†  1825 in Philadelphia (Pennsylvania/USA) – M 56
Imber, Naphtali Herz, *1956 in Zolochiv (Ukraine), †  1909 in 

New York (USA) – T 359
Irvine, Jessie Seymour, *1836 in Dunottar (Schottland), 

†  1887 in Aberdeen (Schottland) – MS 273
Isaac, Heinrich, *um 1450 in Flandern (Belgien), †  1517 in 

Florenz (Italien) – MS 161, 544
Iverson, Daniel, *1890 in Brunswick (Georgia/USA), †  1977 

in Asheville (North Carolina/USA) – TM 103
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Jacob, Gordon Percival Septimus, *1895 in Norwood bei Lon-
don (England), †  1984 in Saffron Walden (England) – S 167

Jacobsen, Joseph, *1897 in Hamburg, †  1943 in London 
(England) – M 21

Jacoby, Ludwig, *1813 in Mechlenburg, †  1874 in St. Louis 
(Missouri/USA) – Ü 557

Jentzsch, Martin, *1879 in Seyda bei Wittenberg (Sachsen-
Anhalt), †  1967 in Erfurt (Thüringen) – T 429

Jesus-Bruderschaft Gnadenthal – TM 202, 443, 533, 567
Jetter, Armin, *1936 in Stuttgart   •   Ü 133
Jöcker, Detlev, *1951 in Münster (Nordrhein-Westfalen) – 

M 573
Jöde, Fritz, *1887 in Hamburg, †  1970 in Hamburg – T 536
Johansson, Rolf – S 13
Jorissen, Matthias, *1739 in Wesel (Nordrhein-Westfalen), 

†  1823 in Den Haag (Niederlande) – T 6
Jourdan, Johannes, *1923 in Kassel (Hessen) – T 3, 107, 108, 

162, 165, 410, 465   •   Ü 302   •   TM 124
Kaiser, Kurt, *1934 in Chicago (Illinois/USA) – T 471   •   TM 412
Kaiser, Nikolaus, *1734 in Marktredwitz (Bayern), †  1800 in 

Marktredwitz – T 471
Karlsson, Per-Olof (Pelle), *1950 in Göteborg (Schweden) – 

TM 13
Keimann, Christian, *1607 in Pankraz bei Pilsen (Böhmen), 

†  1662 in Zittau (Sachsen) – T 298
Ken, Thomas, *1637 in Berkhamsted (England), †  1711 in 

Frome (Somerset/England) – T 537
Keyn, Björn Dr., *1925 in Norwegen – Ü 57
Kidder, Mary Ann, *1820 in Boston (Massachusetts/USA), 

†  1905 in Chelsea (Massachusetts/USA) – T 232
Kirkpatrick, William J., *1838 in Duncannon (Pennsylva-

nia/USA), †  1921 in Germantown (Pennsylvania/USA) 
– M 144   •   MS 244

Kissel, Norbert, *1960 in Heckholzhausen – TM 18, 34
Klein, Bernhard, *1793 in Köln (Nordrhein-Westfalen), 

†  1882 in Berlin – TMS 585
Klepper, Jochen, *1903 in Beuthen an der Oder (Nieder-

schlesien), †  1942 in Berlin – T 138
Klonk, Gisela, *1931 in Königsberg (Ostpreußen) – T 418
Knapp, Albert, *1798 in Tübingen (Baden-Württemberg), 

†  1864 in Stuttgart (Baden-Württemberg) – T 88, 414, 
417   •   MS 95

Knapp, Phoebe, *1839 in New York (USA), †  1908 in Poland 
Springs (Maine/USA) – MS 95

Knecht, Justin Heinrich, *1752 in Biberach an der Riß (Baden-
Württemberg), †  1817 in Biberach an der Riß – M 11, 502

Kniepkamp, Wilhelm, *1859 in Elberfeld-Wüstenhof (Nord-
rhein-Westfalen), †  1926 in Elberfeld – T 370

Knorr von Rosenroth, Christian, *1636 in Alt-Raudten (Schle-
sien), †  1689 in Großalbersdorf (Bayern) – M 299

Koch, Mina, *1845 in Waldböckelheim bei Bad Kreuznach 
(Rheinland-Pfalz), †  1924 in Wernigerode (Sachsen-An-
halt) – M 91

Kocher, Konrad, *1786 in Ditzingen (Baden-Württemberg), 
†  1872 in Stuttgart (Baden-Württemberg) – M 315 
•   MS  240, 414, 434

König, Johann Balthasar, *1691 in Waltershausen bei Gotha 
(Thüringen), †  1758 in Frankfurt am Main (Hessen) – 
M  20, 142, 379b, 399, 492, 514   •   MS 75

Kovalevsky, Maxime, *1903, †  1988 – S 202
Kraenzmer, Edda Ingrid Irmgard, *1940 – Ü 251
Kraenzmer, Karola E., *1971 – Ü 467
Kramp, Christopher, *1985 in Rostock (Mecklenburg-Vor-

pommern) – S 327

Kramp, Matthias, *1965 in Rostock (Mecklenburg-Vorpom-
mern) – TM 491   •   TS 535   •   TMS 12, 52, 119, 143, 188, 
242, 316a, 321, 327   •   MS 508, 509   •   S 221, 427, 564, 573

Kramp, Rabea, *1986 in Ludwigslust (Mecklenburg-Vor-
pommern) – S 119, 321

Krause, Jonathan, *1701 in Hirschberg (Schlesien), †  1762 
in Liegnitz (Niederschlesien) – T 505

Krenzer, Rolf, *1936 in Dillenburg (Hessen), †  2007 in Grei-
fenstein (Hessen) – T 447, 573

Krüger, Horst, *1942 in Berlin – S 443
Krüger, Martin, *1908 in Berlin, †  1944 (als Soldat vermisst) 

– M 184
Krüger, Ruth, *1921 – TM 293
Krummacher, Cornelius Friedrich Adolf, *1824 in Ruhrort 

(Nordrhein-Westfalen), †  1884 in Wernigerode (Sach-
sen-Anhalt) – T 91

Krummacher, Friedrich Adolf, *1767 in Tecklenburg (Nord-
rhein-Westfalen), †  1845 in Bremen – T 312

Kübler, Theodor, *1832 in Stuttgart (Baden-Württemberg), 
†  1905 in London (England) – Ü 243, 408

Kugelmann, Hans, *um 1495 in Augsburg (Bayern), †  1542 
in Königsberg (Preußen) – M 61

Kuhlo, Karl, *1818 in Gütersloh (Nordrhein-Westfalen), †  1909 
in Bethel bei Bielefeld (Nordrhein-Westfalen) – M 326

Kyamanywa, Bernard, *1938 in Tansania (Afrika) – T 173
Lafferty, Karen, *1948 in Alamogordo (New Mexico/USA) – 

TM 290
Lahusen, Christian, *1886 in Buenos Aires (Argentinien), †  1975 

in Überlingen (Baden-Württemberg) – M 357   •   MS 541
Lamouroux, Jean Vincent Félix, *1779 in Agen (Frankreich), 

†  1825 in Caen (Frankreich) – MS 48
Lamparter, Helmut, *1912 in Reutlingen (Baden-Württem-

berg), †  1991 in Tübingen (Baden-Württemberg) – 
T  394, 398

Lathbury, Mary Artemisia, *1841 in Manchester (New York/
USA), †  1913 in East Orange (New Jersey/USA) – T 105

Laub, Hardenack Otto Conrad, *1805 in Dänemark, †  1882 
in Kopenhagen – M 536

Layer, Karl – MS 429
Layriz, Fridrich, *1808 in Nemmersdorf (Ostpreußen), 

†  1859 in Schwandorf (Bayern) – T 151
Lechner, Johann Georg – M 165
Ledner, Michael, *1952 – TM 352
Lee, George E., *1896 in Boonville (Missouri/USA), †  1958 – 

MS 182
Leitmeritz, *1520 – T 132
Leland, John, *1754 in Grafton (Massachusetts/USA), 

†  1841 in Cheshire (Massachusetts/USA – T 199
Lemmel, Helen Howarth, *1863 in Wardle (England), †  1961 

in Seattle (Washington/USA) – TMS 253
Leupold, Ulrich S., *1909 in Berlin, †  1970 in Waterloo/Onta-

rio (Kanada) – Ü 173
Leuschner, Gitta, *1935 in Neiße (Schlesien) – T 32   •   Ü 65, 

86, 87, 352
Licht, F. A. – T 220
Liebich, Ehrenfried, *1713 in Probsthain bei Liegnitz (Nie-

derschlesien), †  1780 in Lomnitz bei Hirschberg (Nie-
derschlesien) – T 255

Lindemann, Johann, *um 1550 in Gotha (Thüringen), 
†  nach 1630 in Gotha – T 83

Lönborg, Augusta Charlotta, *1862 in Nordberg (Schwe-
den), †  1900 – T 467

Lörcher, Richard, *1907 in Cleebronn (Baden-Württem-
berg), †  1970 in Sennestadt bei Bielefeld (Nordrhein-
Westfalen) – T 184
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Lorenz, Edmund Simon, *1854 in Stark County (Ohio/USA), 
†  1942 in Dayton (Ohio/USA) – T 117a   •   TMS 117b, 479

Lorenz, F.A., *um 1865 in Messer bei Saratow (Russland), 
†  1926 in Marxstadt (Wolga/Russland) – T 415, 503, 591

Lorenz, Johann, *1693 in Lübeck, †  1755 in Göttingen – T 29
Lorenz, Johannes P., *1872 in Messer bei Saratow (Russ-

land), †  1917 – T 29, 415
Lotz, Hans-Georg, *1934 in Gießen (Hessen), †  2001 in 

Hamburg – MS 247
Lowry, Robert, *1826 in Philadelphia (USA), †  1899 in Plain-

field (New Jersey/USA) – M 487
Luft, Franz Xaver – MS 560
Lundberg, Lars Ake, *1935 in Schweden – M 369
Lüpke, Gunther, *1906 in Friedensau bei Magdeburg 

(Sachsen-Anhalt), †  1986 in Friedensau bei Magde-
burg – MS  196

Lüpke, Otto, *1871 in Magdeburg (Sachsen-Anhalt), †  1914 
in Meran (Tirol) – Ü 496

Luther, Martin, *1483 in Eisleben (Sachsen-Anhalt), †  1546 
in Eisleben – T 218a, 459, 523   •   TM  130, 218b, 379a, 
379b, 475   •   M 543

Lyte, Henry Francis, *1793 in Ednam (Schottland), †  1847 in 
Nizza (Frankreich) – T 37, 43, 531

Mackay, Margaret, *1802 in Hedgefield (Schottland), 
†  1887 in Cheltenham (England) – T 406

Mackay, William Paton, *1839 in Montrose (Schottland), 
†  1885 in Portree (Schottland) – T 56

Macleod Campbell Crum, John, *1872 in Mere Old Hall, 
Cheshire (England), †  1958 in Farnham, Surrey (Eng-
land) – T 169

Malan, César, *1787 in Genf, †  1864 in Vandoeuvres (Genf) 
– M 353, 363

Mang, Hans-Jürgen – T 152
Marsh, Don – MS 358
Martin, Civilla Durfee, *1866 in Jordan (Nova Scotia/Kana-

da), †  1948 – T 257
Martin, Walter Stillman, *1862 in Rowley, Essex (Massachu-

setts/USA), †  1935 in Atlanta (Georgia/USA) – MS 257
Mason, Lowell, *1792 in Medfield (Massachusetts/USA), 

†  1872 in Orange (New Jersey/USA) – M 189, 408, 503 
•   MS 339   •   S 155

Mathy, L.A. – MS 325
Mayer, Helmut, *1933 in Wunsiedel (Bayern) – T 109, 111, 

164, 181, 197, 227, 333, 372, 416, 493, 494, 504, 506, 
587, 588

McGranahan, James, *1840 in Adamsville (Pennsylvania/
USA), †  1907 in Kinsman (Ohio/USA) – M 332

Means, Alexander, *1801, †  1883 – T 92
Meister, Wladimir, *1987 in Taldy-Kurgan (Kasachstan) – 

T  316a   •   TM 316b
Melanchthon, Philipp, *1497 in Bretten (Baden-Württem-

berg), †  1560 in Wittenberg (Sachsen-Anhalt) – T 543
Melchior, Johann Abraham, *1813 in Wuppertal-Sonnborn 

(Nordrhein-Westfalen), †  1873 in Barmen (Nordrhein-
Westfalen) – M 436

Mendelssohn Bartholdy, Jakob Ludwig Felix, *1809 in Ham-
burg, †  1847 in Leipzig (Sachsen) – MS 63, 133, 590

Mentzer, Johann, *1658 in Jahmen bei Niesky (Oberlausitz), 
†  1734 in Kemnitz bei Bernstadt (Dresden) – T 20

Merman, Joyce – T 592
Merrill, William Pierson, *1867 in Orange (New Jersey/USA), 

†  1954 in New York City (New York/USA) – T 413
Mey, Christel – T 371   •   TM 474
Meyer, Franz Heinrich, *1705 in Hannover (Niedersachsen), 

†  1767 – M 256

Meyer, Johanna, *1851 in Schangnau (Bern), †  1921 in Stein 
am Rhein (Schaffhausen) – Ü 163

Michael, Wilhelm, *1884 in Halle (Saale/Sachsen-Anhalt), 
†  1945 in Landsberg (Warthe) – Ü 93, 101, 248, 259

Mihm, A.P. – Ü 251
Milgrove, Benjamin, *1731 in Bath (England), †  1810 in Bath 

– M 121
Miller, Harold A., *1891, †  1966 – M 307
Miller, Rhea F., *1894, †  1966 – T 348
Mills, Anne, *1948 in San Diego (Kalifornien) – TM 87
Mills, Jim, *1950 in Memphis (Tennessee) – TM 87
Mohr, Joseph Franz, *1792 in Salzburg, †  1848 in Wagrain 

(Salzburg) – T 135
Monk, William Henry, *1823 in London (England), †  1889 in 

Stoke Newington (England) – MS 531
Montgomery, James, *1771 in Irvine (Schottland), †  1854 in 

Irvine – T 129
Morath, Adolf Ernst, *1805 in Hamburg, †  1884 – T 240
Moroder, Georgio – M 469
Morris, Lelia, *1862 in Pennsville (Ohio/USA), †  1929 in 

Auburn (New York/USA) – TM 301
Moultrie, Gerard, *1829 in Rugby (England), †  1885 in 

Southleigh (England) – T 441
Mountain, James, *1844 in Leeds (England), †  1933 in Tun-

bridge Wells (Kent, England) – M 336, 473
Mühle, Hans, *1897 in Meinerdingen bei Walsrode (Nieder-

sachsen), †  1973 in Berlin – T 84
Müller, Bernd-Martin, *1963, †  2003 – MS 295
Müller, Dorothea – T 10
Müller, Johann Michael, *1683 in Schmalkalden (Thürin-

gen), †  1743 – M 118
Müller, Matthias, *1952 in Naumburg/Saale (Sachsen-An-

halt) – Ü 72, 82
Müller-Osten, Kurt, *1905 in Breslau (Polen), †  1980 in Mar-

burg (Hessen) – T 357
Müller-Zitzke, Martha, *1899 in Bodenfelde (Niedersach-

sen), †  1972 in Bodenfelde – T 23, 25, 550
Münden, Gerd-Peter, *1966 in Bad Kreuznach (Rheinland-

Pfalz) – MS 361
Münter, Balthasar, *1735 in Lübeck, †  1793 – T 296
Nägeli, Johann Georg, *1773 in Wetzikon (Zürich), †  1836 in 

Zürich (Schweiz) – MS 106, 561
Neale, John Mason, *1818 in London (England), †  1866 – T 139
Neander, Joachim, *1650 in Bremen, †  1680 in Bremen – 

T  15, 104   •   TM 24   •   M 62, 287, 433
Nettleton, Asahel, *1783 in North Killingsworth (Connecti-

cut/USA), †  1844 in Windsor (Connecticut/USA) – MS 439
Neumann, Johann Philipp, *1774 in Trebitsch (Südwest-

mähren), †  1849 in Wien – T 575, 576, 577, 578, 579, 580, 
581, 582, 583

Neumark, Georg, *1621 in Langensalza (Thüringen), †  1681 
in Weimar (Thüringen) – TM 330   •   M 113

Neuß, Heinrich Georg, *1654 in Elbingerode (Harz/Sachsen-
Anhalt), †  1716 in Wernigerode (Sachsen-Anhalt) – T 291

Newton Jr., John Henry, *1725 in London (England), †  1807 
in London – T 234

Nicholson, James L., *um 1828 in Irland, †  1876 in Washing-
ton, D.C. (USA) – T 282

Nicolai, Philipp, *1556 in Bad Arolsen-Mengeringhausen, 
†  1608 in Hamburg – TM 90, 194

Niege, Georg, *1525 in Allendorf (Thüringen), †  1588 in 
Rinteln (Niedersachsen) – T 523

Nitsch, Johannes, *1953 in Haiger (Hessen), †  2002 in Hai-
ger – M 2   •   S 31
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North, Frank Mason, *1850 in New York City (New York/
USA), †  1935 in Madison (New Jersey/USA) – T 365

Nyberg, Anders, *1848 in Malung (Schweden) – M 47
Nystrom, Martin J., *1956 in Seattle (Washington/USA) – TM 65
Ohse, Reinhard, *1930 in Boizenburg an der Elbe (Meck-

lenburg-Vorpommern) – S 169, 173
Olearius, Johann, *1611 in Halle (Saale/Sachsen-Anhalt), 

†  1684 in Weißenfels (Sachsen-Anhalt) – T 120
Oser, Friedrich, *1820 in Basel, †  1891 in Biel-Benken (Basel-

Landschaft) – T 287
Osterman, Eurydice Dr., *1950 in Atlanta (Georgia/USA) – 

S  381a, 381b
Ott, Andreas C., *1875 in Basel, †  1934 in Stuttgart (Baden-

Württemberg) – Ü 266, 374
Oyen, A. B. – M 497
Paeth, C. A. – T 280
Page, Edgar (Stites), *1836 in Cape May (New Jersey/USA), 

†  1921 in Cape May – T 230
Parry, Charles Hubert Hastings, *1848 in Bournemouth 

(England), †  1918 in in der Nähe von Littlehampton 
(England) – M 167   •   MS 501

Paulus, C.F. – T 392
Péchi, Simon – T 499
Pélaz, A. – T 477
Perkins, William Oscar, *1831, †  1902 – MS 79
Perronet, Edward, *1726 in Sundridge (Kent/England), 

†  1792 in Canterbury (Kent/England) – T 97
Peter, Christoph, *1626 in Weida (Sachsen), †  1669 – M 112
Petzold, Johannes, *1912 in Plauen (Sachsen), †  1985 in Ei-

senach (Thüringen) – M 138
Pfaehler, Matthias, *1964 in Winterthur (Schweiz) – Ü 466
Pickhardt, Dietmar, *1970 in Braunau/Inn – TMS 337, 338 

•   S  65, 72, 79, 94, 117b, 183, 204a, 290, 322, 360, 369, 392, 
395, 401, 420, 444, 447, 454, 466, 469, 490, 530, 533, 558, 
563

Pickhardt, Manfred, *1938 in Bochum (Nordrhein-West-
falen) – T 171, 262   •   Ü 170, 262, 275, 284, 413, 470, 
592   •   TMS 51, 513   •   MS 411, 421   •   S 469

Pollard, Adelaide Addison, *1862 in Bloomfield (Iowa/USA), 
†  1934 in New York City (USA) – T 251

Pontius, W.H. – MS 591
Popkes, Wiard, *1936 in Ihren (Ostfriesland), †  2007 in Lüne-

burg (Niedersachsen) – MS 418
Poppe, Helga – TM 183
Pötzsch, Arno, *1900 in Leipzig (Sachsen), †  1956 in Cuxha-

ven (Niedersachsen) – T 116
Praetorius, Michael, *1571 in Creuzburg bei Eisenach 

(Thüringen), †  1621 in Wolfenbüttel (Niedersachsen) – 
S  134a, 140, 151

Preuß, Günter, *1953 in Stuttgart (Baden-Württemberg) – 
Ü  249   •   TMS 386, 500, 520   •   MS 94, 378, 493, 506   •   S 143, 
491

Proulx, Richard, *1937 in St. Paul (Minnesota/USA), †  2010 
in Chicago (Illinois/USA) – MS 92

Pugh, Alice Virginia, *1924 in Mishawaka (Indiana/USA), 
†  2012 – T 382

Raeder, Johann Friedrich, *1815 in Elberfeld (Nordrhein-
Westfalen), †  1872 in Elberfeld – T 363

Rambach, Johann Jakob, *1693 in Halle (Saale/Sachsen-An-
halt), †  1735 in Gießen (Hessen) – T 256, 414

Rambo, Dottie – T 166
Ramsey, Benjamin Mansell, *1849 in Surrey (England), 

†  1923 in Sussex (England) – TMS 264

Ranke, Friedrich Heinrich, *1798 in Wiehe (Unstrut), †  1876 
in München (Bayern) – T 145, 147

Rankin, Jeremiah Eames, *1828 in Thornton (New Hamp-
shire/USA), †  1904 in Cleveland (Ohio/USA) – T 454

Rappard, Dora, *1842 auf Malta, †  1923 in St. Chrischona 
(Basel) – T 110   •   Ü 239, 354, 517   •   M 255, 451

Reed, Andrew, *1787 in London (England), †  1862 in Lon-
don – T 101

Reichardt, Johann Friedrich, *1752 in Königsberg (Preußen), 
†  1814 in Giebichenstein bei Halle (Saale/Sachsen-An-
halt) – MS 128

Reitz, Johann Abraham, *1838 in Illinois (USA), †  1904 in 
Junction City (Kansas/USA) – T 336   •   Ü 487

Rempel, Gerhard, *1929 in Oberlind (Thüringen) – Ü 384
Reuter, Eva, *1970 in Stuttgart (Baden-Württemberg) – 

Ü  92   •   TMS 193
Rhiem, Caroline, *1857 in Hamburg, †  1941 – T 73
Rice, Elihu S., *1827 in Genesee (New York/USA), †  1912 – 

MS 401
Richter, Carl Arthur, *1883 in Leipzig (Sachsen), †  1957 in 

Lenzburg (Aargau) – T 488
Rickers, Heinrich, *1864 in Ivenfleth bei Glückstadt (Schles-

wig-Holstein), †  1928 – Ü 95
Riedel, Karl, *1827 in Cronenberg (Nordrhein-Westfalen), 

†  1888 in Leipzig (Sachsen) – T 156
Rieger, Jochen, *1956 – S 86, 87
Riethmüller, Otto, *1889 in Bad Cannstatt bei Stuttgart (Ba-

den-Württemberg), †  1938 in Berlin – T 278, 428
Rinck, Johann Christian Heinrich, *1770 in Elgersburg bei Il-

menau (Thüringen), †  1846 in Darmstadt (Hessen) – M 528
Rinckart, Martin, *1586 in Eilenburg bei Leipzig (Sachsen), 

†  1649 in Eilenburg bei Leipzig – TM  40   •   M 440
Ringwald, Roy, *1910 in Helena (Montana/USA), †  1995 in 

Palos Verdes Hills (Kalifornien/USA) – S 592
Rische, August Diedrich, *1819 in Minden (Nordrhein-West-

falen), †  1906 in Ludwigslust (Mecklenburg-Vorpom-
mern) – T 484

Rist, Johann, *1607 in Ottensen bei Hamburg, †  1667 in 
Wedel (Schleswig-Holstein) – T 127

Roberts, Daniel Crane, *1841 in Bridgehampton (New York/
USA), †  1907 in Concord (New Hampshire/USA) – T 57

Rodigast, Samuel, *1649 in Gröben bei Jena (Thüringen), 
†  1708 in Berlin – T 268

Rommel, Kurt, *1926 in Kirchheim unter Teck (Baden-Würt-
temberg), †  2011 in Bad Cannstadt (Baden-Württem-
berg) – TM 419, 460   •   TMS 205, 216

Root, George Frederick, *1820 in Sheffield Berkshire (Mas-
sachusetts/USA), †  1895 in Bailey´s Island (Maine/USA) 
– TMS 214   •   MS 559

Rothenberg, Friedrich Samuel, *1910 in Solingen-Gräfrath (Nord-
rhein-Westfalen), †  1997 in Korbach (Hessen) – MS 540

Rothenberg, Theophil, *1912 in Solingen-Gräfrath (Nord-
rhein-Westfalen), †  2004 in Berlin – M 385, 534

Rous, Francis, *1579 in Dittisham (Devon/England), †  1659 
in Acton (England) – T 273

Rube, Johann Christoph, *1665 in Hohenebra bei Sonders-
hausen (Thüringen), †  1746 in Battenberg (Hessen) – T 185

Runyan, William Marion, *1870 in Marion (New York/USA), 
†  1957 in Pittsburg (Kansas/USA) – MS 27

Ruopp, Johann Friedrich, *1672 in Straßburg (Frankreich), 
†  1708 in Halle (Saale/Sachsen-Anhalt) – T 306

Ruppel, Paul Ernst, *1913 in Esslingen am Neckar (Baden-
Württemberg), †  2006 in Neukirchen-Vluyn (Nordrhein-
Westfalen) – M 25, 36, 488   •   S 42, 366, 445
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Ruuth, Anders, *1926 in Stockholm (Schweden), †  2011 in 
Helsingborg (Schweden) – TM 455

Sachs, Hans, *1494 in Nürnberg (Bayern), †  1576 in Nürn-
berg – M 194

Sack, Herbert, *1902, †  1942/1943 in Stalingrad (Südruss-
land) – T 267

Sammis, John H., *1846 in Brooklyn (New York/USA), †  1919 
in Los Angeles (Californien/USA) – T 308

Sandell-Berg, Karolina Wilhelmina, *1832 in Fröderyd bei 
Småland (Schweden), †  1903 in Stockholm (Schweden) 
– T 286, 556

Sankey, Ira David, *1840 in Edinburg (Pennsylvania/USA), 
†  1908 in Brooklyn (New York/USA) – M 364   •   MS 362

Säuberlich, R. – M 270
Sauer, Charlotte, *1898 in Bielefeld, †  1984 in Bielefeld 

(Nordrhein-Westfalen) – Ü 55, 273
Saunders, Sherry – TM 302
Schaidinger, Heinz, *1958 in Wiener Neustadt (Niederöster-

reich) – T 198, 580   •   Ü 48, 53, 325, 477   •   TS 15, 49
Scharf, Walter, *1927 in Klagenfurt (Kärnten), †  2008 in 

Wien – TMS 222, 519
Scharnowski, Hans Werner, *1954 – T 410   •   MS 66
Scheffler, Johann (Angelus Silesius), *1624 in Breslau (Polen), 

†  1677 in Breslau – T 75, 209
Schein, Johann Hermann, *1586 in Grünhain bei Aue (Sachsen), 

†  1630 in Leipzig (Sachsen) – M 209, 480, 523, 551   •   S 90
Scherer, Edmond, *1815 in Paris (Frankreich), †  1889 in Ver-

sailles (Frankreich) – T 236
Schicht, Johann Gottfried, *1753 in Reichenau bei Zittau 

(Oberlausitz), †  1823 in Leipzig (Sachsen) – MS 73
Schille, Gottfried, *1929 in Dresden (Sachsen), †  2005 in 

Borsdorf (Sachsen) – T 534
Schlenker, Manfred, *1926 in Berlin – MS 554a
Schlenker (verh. Lazay), Ursula, *1930 in Berlin – T 426
Schlicke-Koriath, Sabine, *1976 in Mittweida (Sachsen) – T 386
Schliebener, Gudrun, *1936 in Lüdenscheid (Nordrhein-West-

falen), †  1960 in Hagen (Nordrhein-Westfalen) – T 247
Schmeling, Gerhard, *1889 in Stettin, †  1970 in Bebra (Hes-

sen) – M 260
Schmidt, Volker, *1959 in Ratzeburg (Schleswig-Holstein) 

– S 455
Schmidt-Eller, Berta, *1899 in Eller bei Düsseldorf (Nord-

rhein-Westfalen), †  1987 in Aachen (Nordrhein-West-
falen) – Ü 359

Schmolck, Benjamin, *1672 in Brauchitschdorf (Schlesien), 
†  1737 in Schweidnitz (Niederschlesien) – T 125, 433

Schneeweiß, Luise, *1986 in Pirna (Sachsen) – Ü 44, 57, 154, 
187, 199, 250, 380, 381a, 556, 568, 569, 572

Schnitter, Elisabeth, *1948 in Nabburg (Bayern) – M 409
Scholefield, Clement Cotteril, *1839 in Edgbaston (West 

Midlands/England), †  1904 in Frith Hall (Surrey/Eng-
land) – MS 538

Schop, Johann, *um 1595 in Hamburg, †  1667 in Hamburg 
– M 16, 127, 472

Schröder, Rudolf Alexander, *1878 in Bremen, †  1962 in Bad 
Wiessee (Bayern) – T 540

Schubart, Christian Friedrich Daniel, *1739 in Obersontheim 
(Baden-Württemberg), †  1791 in Stuttgart (Baden-
Württemberg) – T 502

Schubert, Franz Peter, *1797 in Himmelpfortgrund (Wien), 
†  1828 in Wien – MS 575, 576, 577, 578, 579, 580, 581, 
582, 583

Schück, Johann Peter, *1811 in Dühren (Baden-Württemberg), 
†  1892 in Hoffenheim (Baden-Württemberg) – TM 317

Schulte, Anton, *1925 in Bottrop (Nordrhein-Westfalen), 
†  2010 in Hemer (Nordrhein-Westfalen) – T 295

Schultz, Gordon, *1949 in USA – MS 76   •   S 276, 302, 446, 
457, 521, 554b, 567

Schulz, Johann Abraham Peter, *1747 in Lüneburg (Nieder-
sachsen), †  1800 in Schwedt (Oder/Brandenburg) – MS 526

Schulz, Karl Friedrich, *1784 in Wittmannsdorf (Niederlausitz), 
†  1857 in Züllichau an der Oder (Lebus/Polen) – M 50

Schulz, Otmar, *1938 in Brandenburg/Havel – TMS 425, 512
Schulz, Walter, *1925 in Stargard (Westpommern/Polen), 

†  2009 in Schwerin (Mecklenburg-Vorpommern) – 
TMS  206

Schütz, Christoph, *1693 in Umstadt (Hessen), †  1750 in 
Homburg vor der Höhe (Hessen) – T 71

Schütz, Heinrich, *1585 in Köstritz (Thüringen), †  1672 in 
Dresden (Sachsen) – MS 49, 110, 126, 552, 586

Schwarz, Joachim, *1930 in Stolp (Pommern), †  1998 in 
Faßberg (Niedersachsen) – M 400

Scott, Alicia, *1810 in Spottiswoode (Berwickshire/Schott-
land), †  1900 in Spottiswoode – M 228

Scott, Robert Balgarnie Young, *1899 in Toronto (Kanada), 
†  1987 in Toronto – T 167

Scriven, Joseph Medlicott, *1820 in Dublin (Irland), †  1886 in 
Port Hope am Ontariosee (Kanada) – T 254a, 254b

Sedlbauer, Petra, *1962 in Nordheim vor der Rhön (Bayern) 
– Ü 427

Sedlbauer, Stan, *1960 in Karlsbad (Tschechien) – Ü 427
Selnecker, Nikolaus, *1530 in Hersbruck bei Nürnberg 

(Bayern), †  1592 in Leipzig (Sachsen) – T 543   •   M 524
Sequeri, PierAngelo, *1944 in Milano (Italien) – TM 241
Sermisy, Claudin de, *um 1490 in Frankreich, †  1562 in Paris 

(Frankreich) – M 285
Sherwin, William Fisk, *1826 in Nordamerika, †  1888 – M 105
Sibelius, Jean, *1865 in Hämeenlinna (Finnland), †  1957 in 

Järvenpää bei Helsinki (Finnland) – MS 249
Siebald, Manfred, *1948 in Baumbach (Rotenburg/Hessen) 

– Ü 412   •   TM 350, 457   •   M 31
Silcher, Friedrich, *1789 in Schnaith (Württemberg), †  1860 

in Tübingen (Baden-Württemberg) – M 263
Sinold, Philipp Balthasar (genannt von Schütz), *1657 in 

Königsberg bei Gießen (Hessen), †  1742 – T 344
Sinz, Kurt Adolf, *1901 in Bromberg (Niederösterreich), 

†  1999 in Thousand Oaks (Kalifornien/USA) – Ü 64, 189, 
232, 299, 486

Skoog, A. L., *1856, †  1934 – Ü 286
Sohr, Peter, *um 1630 in Lenzen bei Elbing (Westpreußen), 

†  um 1692 in Elbing – M 246
Sommer, Annette – Ü 155
Söraas, Lars, *1862 in Bergen (Norwegen), †  1925 in Ber-

gen – S 154
Spafford, Horatio Gates, *1828 in Nordamerika, †  1888 in 

Jerusalem (Israel) – T 243
Spiecker, Irmgard, *1935 in Gauting bei München – T 420 

•   TM 432
Spitta, Karl Johann Philipp, *1801 in Hannover (Nieder-

sachsen), †  1859 in Burgdorf (Niedersachsen) – T 99, 
102, 258, 261, 529, 545

Spohr, Louis, *1784 in Braunschweig (Niedersachsen), 
†  1859 in Kassel (Hessen) – MS 203

Stafford, Ottilie, *1921 in USA – T 413
Stammler, Fides, *1958 in Berlin – T 30
Stassen, Linda, *1951 – TM 9
Statham, Henry Heathcote, *1839 in London (Mittlesex/

England), †  1924 – MS 438
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Stead, Louisa M. R., *um 1850 in Dover (England), †  1917 in 
Penkridge (Zimbabwe/Afrika) – T 244

Stebbins, George Coles, *1846 in East Carlton (New York/
USA), †  1945 in Catskill (New York/USA) – M 158 
•   MS  212, 251, 391

Steele, Anne, *1716 in Broughton (England), †  1778 in 
Broughton – T 70, 566

Stegmann, Josua, *1588 in Sülzfeld bei Meiningen (Thürin-
gen), †  1632 in Rinteln an der Weser (Niedersachsen) 
– T 442

Stehmann, Siegbert, *1912 in Berlin, †  1945 in Koralla im 
Kreis Brzeskow-Mowo (Polen) – T 329, 340

Steurlein, Johann, *1547 in Schmalkalden (Thüringen), 
†  1613 in Meiningen (Thüringen) – T 553   •   M 546, 550

Stiegler, Hartmut, *1957 in Berlin – TS 542   •   M 458
Stier, Alfred, *1880 in Greiz (Thüringen), †  1967 in Ilsenburg 

(Harz/Sachsen-Anhalt) – M 426
Stobäus, Johann, *1580 in Graudenz (Pommern), †  1646 in 

Königsberg (Preußen) – M 45, 274
Stötzel, Johann Georg, *1711 in Mihla bei Eisenach (Thürin-

gen), †  1793 – M 239
Strattner, Georg Christoph, *um 1645 in Gols (ungarisches 

Burgenland), †  1704 in Weimar – M 278
Straub, Maria Anna, *1838, †  1898 – T 558
Straub, Salomon W., *1842 in Butler Township (Indiana/

USA), †  1899 in Chicago (Illinois/USA) – MS 558
Strauch, Peter, *1943 in Wuppertal-Ronsdorf (Nordrhein-

Westfalen) – Ü 13   •   TM 276, 446   •   TMS 207, 311   •   MS 115
Strout, Jessie E. – T 182
Sullivan, Arthur Seymour, *1842 in Lambeth (England), 

†  1900 in London (England) – MS 280
Tajti, Andrei, *1958 in Borsa (Rumänien) – MS 141, 176, 250, 

328, 335, 373, 387, 462, 476, 555, 589
Takle, Mons Leidvin, *1942 in Oslo (Norwegen) – MS 323
Tallis, Thomas, *um 1505 in England, †  1585 in Greenwich 

(London/England) – M 537
Tegtmeyer, Ulrich, *1953 in Hildesheim – M 420
Telemann, Georg Philipp, *1681 in Magdeburg (Sachsen-

Anhalt), †  1767 in Hamburg – M 4, 272
Tersteegen, Gerhard, *1697 in Moers (Nordrhein-West-

falen), †  1769 in Mülheim an der Ruhr (Nordrhein-West-
falen) – T 62, 78, 179, 210

Teschner, Melchior, *1584 in Fraustadt in Posen (Schlesien), 
†  1635 in Oberpritschen in Posen – M 252

Thate, Albert, *1903 in Düren (Rheinland), †  1982 in Düssel-
dorf (Nordrhein-Westfalen) – M 527

Thompson, Will Lamartine, *1848 in East Liverpool (Ohio/
USA), †  1909 in New York (USA) – T 204b   •   TMS 204a

Thurber, John, *1931 in Hartford (Vermont/USA) – TM 221, 427
Thurmair, Georg, *1909 in München (Bayern), †  1984 in 

München – T 171, 296, 304
Thurmair, Maria Luise, *1912 in Bozen (Südtirol), †  2005 in 

Germering bei München (Bayern) – T 296, 547
Toaspern, Paul, *1925 in Berlin, †  2012 in Hohen Neuendorf 

bei Berlin – TM 444
Tollmann, Gottfried, *1680 in Lauban (Schlesien), †  1766 in 

Leuba (Ostritz/Sachsen) – T 551
Tomer, William Gould, *1833 in New Jersey (USA), †  1896 in 

New Jersey – MS 454
Towner, Daniel Brink, *1850 in Towner Hill (Pennsylvania/

USA), †  1919 in Longwood (Missouri/USA) – MS 308
Trautwein, Dieter, *1928 in Holzhausen bei Marburg (Hes-

sen), †  2002 in Frankfurt am Main (Hessen) – TM 28, 366
Trubel, Gerhard, *1917 in Bochum (Nordrhein-Westfalen), 

†  2004 in Dortmund (Nordrhein-Westfalen) – M 489

Tullar, Grant Colfax, *1869 in Bolton (Connecticut/USA), 
†  1950 in Ocean Grove (New Jersey/USA) – MS 191

Tunner, Nora, *1982 in Braunau am Inn (Oberösterreich) – 
Ü  233, 241, 314

Tye, Christopher, *1505 in Westminster (England), †  1572 – 
M 229

Ulich, Johann, *1634 in Leipzig (Sachsen), †  1712 in Witten-
berg (Sachsen-Anhalt) – M 298

Valentin, Gerhard, *1919 in Berlin, †  1975 in Hemer-Deiling-
hofen (Nordrhein-Westfalen) – T 67

van Beethoven, Ludwig, *1770 in Bonn, Kurköln (Nordrhein-
Westfalen), †  1827 in Wien – MS 594

Van DeVenter, Judson Wheeler, *1855 in Dundee (Michigan/
USA), †  1939 in Tempel Terrace (Florida/USA) – T 238

van Woerden, Peter, *1924 in Haarlem (Niederlande), 
†  1990 – TMS 281

Vaughan Williams, Ralph, *1872 in Down Ampney (Eng-
land), †  1958 in London (England) – MS 136, 384   •   S 213

Vogel, Heinz, *1921 in Mittelbach (Sachsen), †  2010 in Frie-
densau (Sachsen-Anhalt) – T 91

Vogel, Winfried, *1955 in Berlin – T 531   •   Ü 27, 144, 186, 
279, 309, 318, 501

Voigt, Ulrike, *1963 in Stuttgart – Ü 133
Völsing, Gertrud, *1918 in Stahnsdorf bei Berlin – T 483
vom Heede, Fritz, *1902 in Dortmund (Nordrhein-West-

falen), †  1967 – M 84
von Beza, Theodor, *1519 in Vézelay, Burgund (Frankreich), 

†  1605 in Genf (Schweiz) – T 53
von Bogatzky, Karl Heinrich, *1690 in Jantkawe (Niederschle-

sien), †  1774 in Halle (Saale/Sachsen-Anhalt) – T 417
von Glehn, Manfred Nikolai, *1867 in Jälgimäe mõis (Harju-

maa/Estland), †  1924 in Brasilien – Ü 5
von Hardenberg, Friedrich (Novalis), *1772 in Oberwieder-

stedt (Sachsen-Anhalt), †  1801 in Weißenfels (Sachsen-
Anhalt) – T 289

von Hausmann, Julie, *1825 in Riga (Lettland), †  1901 in 
Vösu (Estland) – T 263

von Lingen, Jan, *1962 in Hannover (Niedersachsen) – T 361
von Löwen, Arnulf, *um 1200 in Löwen (Belgien), †  1250 in 

Villers (Belgien) – T 157
von Löwenstern, Matthäus Apelles, *1594 in Neustadt (Ober-

schlesien), †  1648 in Breslau (Polen) – TM 8   •   M 388
von Pfeil, Christoph Karl Ludwig, *1712 in Grünstadt bei 

Worms (Rheinland-Pfalz), †  1784 in Unterdeufstetten 
(Bayern) – T 478

von Preußen, Albrecht, *1490 in Ansbach (Bayern), †  1568 in 
Tapiau (Ostpreußen) – T 285

von Redern, Hedwig, *1866 in Berlin, †  1935 in Potsdam 
(Brandenburg) – T 265, 283   •   Ü 301, 383

von Reuß, Eleonore, geb. Gräfin von Stolberg-Wernigerode, 
*1835 in Gedern (Hessen), †  1903 in Ilsenburg (Harz/
Sachsen-Anhalt) – T 326

von Schenkendorf, Max, *1783 in Tilsit (Ostpreußen), †  1817 
in Koblenz (Rheinland-Pfalz) – T 142

von Schlegel, Katharina Amalia Dorothea, *1697 in Deutsch-
land, †  um 1768 in Köthen (Sachsen-Anhalt) – T 249

von Schmid, Johann Christoph Friedrich, *1768 in Dinkels-
bühl (Bayern), †  1854 in Augsburg (Bayern) – T 518, 560

von Schwarzburg-Rudolstadt geb. Gräfin von Barby, Ämilie 
Juliane, *1637 in Heidecksburg in Rudolstadt (Thürin-
gen), †  1706 in Rudolstadt – T 405

von Seltmann, Lothar, *1943 in Krakau (Polen) – TM 521
von Spee, Friedrich, *1591 in Kaiserswerth bei Düsseldorf 

(Nordrhein-Westfalen), †  1635 in Trier (Rheinland-Pfalz) 
– T 149, 174
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von Weling, Anna Thekla, *1837 in Neuwied (Rheinland-
Pfalz), †  1900 in Bad Blankenburg (Thüringen) – Ü 430

von Zinzendorf, Nikolaus Ludwig, *1700 in Dresden (Sach-
sen), †  1760 in Herrnhut (Oberlausitz) – T 104, 349, 482

Vulpius, Melchior, *um 1570 in Wasungen (Thüringen), 
†  1615 in Weimar (Thüringen) – M 324, 390, 404, 442, 
510, 518   •   MS 177

Wade, John Francis, *um 1711 in England oder Douai 
(Frankreich), †  1786 in Douai – M 147

Walter, August Hermann, *1817 in Leipzig (Sachsen), †  1880 
– T 96

Walter, Gerd-Laila, *1955 in Tromsø (Norwegen) – Ü 44, 57, 
154, 556, 568, 569, 572

Walter, William Henry, *1825 in Newark (New Jersey/USA), 
†  1893 in New York City (New York/USA) – MS 413

Warner, Anna Bartlett, *1827 in Long Island (New York/
USA), †  1915 in Highland Falls (New York/USA) – T 557

Warren, George William, *1828 in Albany (New York/USA), 
†  1902 in New York City (New York/USA) – MS 57

Watts, Isaac, *1674 in Southampton (England), †  1748 in 
Stoke Newington (England) – T 39, 155, 187

Webb, George James, *1803 in Rushmore Lodge (England), 
†  1887 in Orange (New Jersey/USA) – MS 102

Webbe, S., – T 48
Weber, Raymund, *1939 – Ü 538
Webster, Joseph Philbrick, *1819 in Manchester (New Hamp-

shire/USA), †  1875 in Elkhorn (Wisconson/USA) – MS 395
Weeden, Winfield S., *1847 in Middleport (Ohio/USA), 

†  1908 in Bisby Lake (New York/USA) – M 238
Weiler, G. – T 33
Weiße, Michael, *um 1488 in Neiße (Schlesien), †  1534 in 

Landskron (Tschechien) – T 177
Weißel, Georg, *1590 in Domnau (Ostpreußen), †  1635 in 

Königsberg (Preußen) – T 146, 274
Wells, Marcus Maurice, *1815 in Otsego (New York/USA), 

†  1895 – M 230
Werner, Barbara – Ü 166, 290
Werth, Jürgen, *1951 in Lüdenscheid (Nordrhein-West-

falen) – T 2
Wesley, Charles, *1707 in Epworth (England), †  1788 in 

London (England) – T 133, 170, 186, 320, 489
Wesley, John, *1703 in Epworth (England), †  1791 in Lon-

don (England) – T 39
Wesley, Samuel Sebastian, *1810 in London, †  1876 in Glou-

cester (England) – TMS 262   •   M 245, 465

West, Melvin, *1930 in St. Paul (Minnesota/USA) – S 199, 
286, 525

White, Ellen G., *1827 in Maine (USA), †  1915 in Elmshaven/
Californien (USA) – T 316b, 316a

White, James Edson, *1849 in Rocky Hill (Connecticut/USA), 
†  1928 in Otsego (Michigan/USA) – M 71, 224

Whitefield, George – T 133
Whittier, John Greenleaf, *1807 in Haverhill (Massachusetts/

USA), †  1892 in Hampton Falls (New Hampshire/USA) – 
T 501

Whittle, Daniel Webster, *1840 in Chicopee Falls (Massachu-
setts/USA), †  1901 in Northfield (Massachusetts/USA) 
– T 208, 332

Wichern, Johann Hinrich, *1808 in Hamburg, †  1881 in 
Hamburg – TM 135

Williams, Peter, *1722, †  1796 – T 275
Williams, Robert, *1781 in Mynydd Ithel auf Anglesey (Wa-

les/England), †  1821 – MS 37
Williams, Thomas John, *1869 in Swansea Valley, Glam-

organshire (Wales/England), †  1944 in Lianelli, Dyfed 
(Wales/England) – MS 318

Williams, William, *1717 in Pantycelyn (Wales/England), 
†  1791 in Pantycelyn – T 275

Willis, Richard Storrs, *1819 in Boston (Massachusetts/USA), 
†  1900 in Detroit (Michigan/USA) – MS 33

Wilson, Hans, *1903 in Weimar (Thüringen) – MS 204b, 342
Winer, Johann Georg, *1583 in Walldorf bei Meiningen (Thü-

ringen), †  1651 in Heinrichs bei Suhl (Thüringen) – M 445
Wolters, Gottfried, *1910 in Emmerich (Nordrhein-West-

falen), †  1989 in Emmerich – S 584
Woltersdorf, Ernst Gottlieb, *1725 in Friedrichsfelde bei 

Berlin, †  1761 – T 223, 226
Wullschlägel, Heinrich, *1805 in Sarepta bei Zarizyn (heu-

tiges Wolgograd, Russland), †  1864 in Berthelsdorf 
(Sachsen) – T 431

Wunderlich, Erhardt Friedrich, *1830 in Rüßdorf (Thürin-
gen), †  1895 in Cleveland (Ohio/USA) – Ü 339

Zehendner, Christoph, *1961 in Bad Windsheim (Bayern) – T 66
Zeilinger, Johann, *1897 in Bonnhof/Kreis Ansbach, †  1973 

– T 260
Zeller, Christian Heinrich, *1779 im Schloss Hohenentringen 

bei Tübingen (Baden-Württemberg), †  1860 im Schloss 
Beuggen bei Rheinfelden (Baden-Württemberg) – T 434

Ziegler, Gerhardt, *1930 – S 18, 359, 570
Zink, Jörg, *1922 in Schlüchtern-Elm (Hessen) – T 46
Zwiker-Pfandl, Regina, *1964 in Irdning (Steiermark) – T 369

Legende:  * = geboren
 † = gestorben
 T = Text
 M = Melodie
 S = Satz
 Ü = Übersetzung
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